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1. Erläuterungen und Materialgrundlagen zu den 
Buchführungsergebnissen der Testbetriebe 

Erfassungsbereich des Testfaetriebsnetzes nach § 4 LwG 


Nadi den Ridillinien vom 23. Januar 1956 ist der 
Erfassungsbereidi des Testbetriebsnetzes gemäß 
§§ 2 und 4 des Landwirtschaftsgesetzes wie folgt 
gekennzeidinet: 

L Ausreichende Einkommenskapazität 

Die Betriebe sollen bei ordnungsgemäßer Füh- 
rung die wirtschaftliche Existenz einer bäuer- 
lichen Familie nachhaltig gewährleisten. 

2* Gebietstypische Betriebe 

Die Betriebe sollen hinsichtlich ihres Bodennut- 
zungssystems, ihres Nutzflächenumfanges und 
ihres Einreihungs wertes für das jeweilige Gebiet 
typisch sein. 

3. Durchschnittliche Produktionsbedingungen 

Die Betriebe sollen durchschnittliche Produk- 
tionsbedingungen hinsichtlich ihrer natürlichen 
Standortverhältnisse, , ihrer Belriebsstruktur und 
ihrer Betriebsorganisation aufweisen. Auszu- 
schließen sind: 

— Betriebe mit stärkerem Anbau von land wirt- 
schaftlichen Sonderkulturen; 

— Betriebe, deren Umsätze nicht vorwiegend 
aus dem Verkauf pflanzlicher und tierischer 
Erzeugnisse stammen,* 

— Betriebe mit größerem Waldbesitz (Wald- 
flächenanteil über 10 % ander Betriebsfläche); 

— Betriebe mit technischen Nebenbetrieben und 
] and Wirtschaft! ich-ge werbliche Gemischtbe- 
triebe; 

— nach Möglichkeit Pachtbetriebe. 

4. Landwirtschaftlich bestimmte Erwerbs- und Ein- 
kommens s tru ktu r . 

In den ausgewählten Betrieben dürfen die Ein- 
künfte aus außerbetrieblichen Erwerbsquellen 
nur von untergeordneter Bedeutung sein. 

Die Beantwortung der Frage, wie groß ein landwirt- 
schaftlicher Betrieb sein muß, damit er noch in den 
Erfassungsbereich des Testbetriebsnetzes nach § 4 
LwG fällt, war von Anfang an ein außerordentlich 
schwieriges Problem. Hier spielen vor allem theore- 
tische, politische, historische und regionale Gesichts- 
punkte eine Rolle. Eine allgemein verbindliche und 
von allen Gruppen akzeptierte Grenze gibt es nicht. 
Sie kann auch kaum Jemals gefunden werden. In den 
Richtlinien von 1956 wurde als Anhaltspunkt für 
die Mindeslgröße ein= Betriebsertrag von 8000 DM 
genannt. 


Ab dem Wirtschaftsjahr 1965/66 werden nur noch 
Betriebe mit einem bereinigten Betriebs ertrag von 
mindestens 15 000 DM je Betrieb in die Auswertung 
der Effektiv- und Vergleichsrechnung einbezogen. 
Mit dieser Grenze ergab sich eine Zweiteilung der 
landwirtschaftlichen Teslbetriebe in eine Gruppe 
von Betrieben, die § 4 LwG entsprechen und die 
damit die eigentliche Materialgrundlage für die Ein- 
kommensanalyse im Agrarbericht darstellen, und in 
eine zahlenmäßig kleinere Gruppe von Betrieben, 
die unter dieser Grenze nach § 4 LwG liegen. Be- 
triebe mit einem bereinigten Belriebsertrag von 
15 000 DM verfügen ungefähr über ein Arbeitsein- 
kommen von 7500 DM je Betrieb oder 5000 DM je 
Arbeitskraft. Die Bundesregierung ist der Auffas- 
sung, daß diese Grenze relativ niedrig ist und nicht 
wesentlich mehr als ein Existenzrainimum gewähr- 
leistet. In Betrieben unter dieser Grenze kann erst 
die Erwerbs- und Einkommenskombinat] on die Vor- 
aussetzungen für eine angemessene Existenzbasis 
schaffen. Die Ergebnisse der Betriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG werden seit 1965/66 getrennt 
ausgewertet und in einem speziellen Kapitel im 
Agrarberidit dargestellt. 

Die Grenze von 15 000 DM bereinigtem Betriebs- 
ertrag blieb zwei Jahre konstant und wurde dann in 
Anlehnung an die .Einkommensentwicklung in der 
übrigen Wirtschaft forlgeschrieben. Im Wirtschafts- 
jahr 1970/71 erreichte die Grenze gemäß § 4 LwG 
eine Höhe von 23 900 DM je 'Betrieb (vgl. Schau- 
bild 1). 

Ab dem Wirtschaftsjahr 1971/72 wurde die Grenze 
gemäß § 4 LwG vom bereinigten Betriebsertrag auf 
das Standardbetriebseinkommen uragestellt Für die 
Umstellung sprachen vor allem zwei Gründe; 

1. Das Standardbetriebseinkommen Ist ein besserer 
Maßstab für die Einkommenskapazität eines Be- 
triebes als der bereinigte Betriebsertrag, der in 
seiner Höhe von den Betriebsleiterfähigkeiten 
und von den Besonderheiten einies Jahres, wie 
Ernteschwankungen, Schweinezyklus, vorüber- 
gehenden Preisveränderungen, beeinflußt wird. 

2. Da das Statistische Bundesamt für alle landwirt- 
schaftlichen Betriebe im Rahmen der Landwirt- 
schaftszählung 1971 das Standardbetriebseinkom- 
men errechnet und veröffentlicht, kann der Erfas- 

' sungsbereich des Testbetriebsnetzes nach Umfang 
und Struktur genau festgelegt werden. Damit 
werden auch die Voraussetzungen für die Hoch- 
rechnung der Testbetriebsergebnisse auf die Ge- 
samtheit der Betriebe verbessert. 


vgl. hierzu S. 10 
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Entwicklung der Grenze nach § 4 LwG 


DM bereinigter Belriebsertrag je Betrieb 


DM Standardbetriebs-* 
Einkommen je Betrieb 


30000 


20000 


10000 


b 3reinigter Beti iebsertrag je Betrieb 


15000 


1965/66 


15000 


66/67 


19600 


18000 


67/68 


68/69 


21 500 


69/70 


23900 


9942 


Standardbel i 
einkommen 


11000 


iebs- 
2 Betrieb 


70/71 


71/72 


30000 


20000 


10000 


Einem bereinigten Belriebsertrag von 23 900 DM für 
1970/71 entspricht in dem entspredienden Betriebs- 
größenbereiÄ ein Standardbetriebseinkommen von 
9942 DM. Wird dieser Wert mit der durdisdmitt- 
llchen Wdchstumsrate des Volkseinkommens je Er- 
werbstätigen der letzten drei Kalenderjahre (1969 
bis 1971) fortgeschrieben, ergibt sich für 1971/72 als 
neue Grenze ein Standardbetriebseinkommen von 
rund 1 1 000 DM je Betrieb. 

Die Umstellung der Grenze nach § 4 LwG vom be- 
reinigten Belriebsertrag auf das Standardbetriebs- 
einkommen hat zu keiner Veränderung der Höhe 
der MindestbelriebsgrÖße geführt. Es entsteht des- 
halb auch kein Bruch in den längeren Reihen über 
die Einkommensentwicklung, 

Die Betriebe, die für das Teslbelriebsnetz ausge- 
wählt werden, sollen nach den Richtlinien von 1956 
gebielstypisdi sein. Die Entscheidung darüber, ob 
ein Betrieb gebietstypisch ist und damit in den Er- 
fassungsbereidi des Testbetriebsnetzes fällt, liegt bei 
den S a diver s t an digen^au 5 Schüssen der Länder. In Zu- 
kunft wird diesen Ausschüssen für die Auswahl der 
Testbetriebe Spezialmaterial an die Hand gegeben, 
das aus den Ergebnissen der LZ 1971 gewonnen 
wird. Die Ausschüsse werden daraus ersehen kön- 
nen, wie sich die Betriebe des Erfassungsbereichs 
(Betriebe mit einem Standardbelriebseinkommen ab 
11 000 DM) auf die Wirtschaftsgebiete, Betriebs- 
systeme, Klassen des Slandardbetriebseinkommens 
und einigen weiteren Kriterien, wie Budiführungs- 
betriebe, Kooperationen, Padilbetriebe usw., ver- 
teilen. 

Die Testbetriebe sollen nach den Richtlinien durch- 
schnillHche Produktionsbedingungen , aufweisen. 


Diese Bedingung wird bereits durch die Forderung 
nach gebietstypischen Betrieben auf neuerer und 
exakterer Grundlage berücksichtigt. 

Die vierte Bedingung für die Auswahl der Test- 
betriebe war eine landwirtschaftlich bestimmte Er- 
werbs- und Einkommensstruktur, Diese -Forderung 
hatte ihre Berechtigung in einer Zeit, als kombinierte 
Einkommen selten vorkamen. Im Zuge der immer 
stärkeren Einkommensverflechlung ist eine solche 
Einschränkung jedoch nicht mehr haltbar. Es wird 
deshalb viel mehr als bisher darauf ankommen, Ein- 
kommenskombinationen im Untersuchungsbereich 
des Testbelriebsnetzes genau zu erfassen. 

Die Zahl der landwirtschaftlichen Betriebe, die in 
den Erfassungsbereich des Teslbetriebsnetzes fallen, 
kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht bestimmt 
werden, da die Gesamtheit der landwirtschaftlichen 
Betriebe nach den Kriterien des Testbetriebsnetzes 
noch nicht ausgezählt werden konnte. 

Wegen der besonderen agrar- und gesellschafts- 
politischen Bedeutung der Zu- und Nebenerwerbs- 
betriebe hat die Bundesregierung die Absicht, die 
wirtschafllidie Lage in den Betrieben unter der 
Grenze nach § 4 LwG ebenfalls jährlich zu ermitteln. 
Die technischen und methodischen Voraussetzungen 
hierzu werden gegenwärtig erarbeitet. 

Uber die Zahl und Struktur der seit 1954/55 erfaßten 
Testbetriebe gibt Übersicht 1 Auskunft. Hieraus ist 
zu ersehen, daß die Zahl der landwirtschaftlichen 
Testbetriebe unter der Grenze nach § 4 LwG von. 
1965/66 bis 1971/72 zugenommen hat. 1971/72 hatte 
diese Gruppe einen Anteil von 9®/o. Die Entwicklung 
der Betrlebsgröflenslruktur der landwirtschaftlichen 
Testbetriebe von 1954/55 bis 1971/72 zeigt Uber- 
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sidit 2. Die Betriebe unter 20 ha LF hatten in den 
ersten beiden Jahren des Testbetriebsnetzes einen 
Anteil von rd, 30 Mit der Anwendung der Ridit- 
limen im Wirtsdiaftsjahr 1956/57 stieg der Anteil 
der kleineren Betriebe sprunghaft auf 62 ®/o am Seit 
dieser Zeit nahm der Anteil wieder ab. 1971/72 lag 
er bei 37 Vo, 


Übersicht 1 


Zahl und Struktur der seit 1954/55 erfaßten Testbelriebe 
für den Grünen Beridit/Agrarberidit 


Wirtsdiaftsjahr 

Zahl der erfaßten Teslbetriebe 

Landwirtschaft 

Weinbau 

Gartenbau 

insgesamt 

davon unter der 
Grenze nadi 
§ 4 LwG 

1954/55 

5 005 







1955/56 

7 199 

— 

— 

— 

1956/57 

8 178 

— 

142 

497 

1957/58 

8 224 

— 

162 

' 454 ’ 

1958/59 

8 370 

— 

176 

538 

1959/60 

8611 

— 

213 

550 

1960/61 

8 404 

— 

204 

584 

1961/62 

8 369 

— 

225 

641 

1962/63 

8 132 

— 

215 

626 

1963/64 

7 969 

— 

254 

712 

1964/65 

7 857 

— 

263 

712 

1965/66 

7 762 

424 

258 

830 

1966/67 

7 606 

343 

257 

852 

1967/68 

7 670 

562 

271 

781 

1968/69 

7 408 

656 

213 

704 

1969/70 

7 582 

649 

225 

581 

1970/71 

7 624 

731 

220 

683 

1971/72 

7 734 

724 

241 

615 
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über die Verteilung der ausgewerlelen landwirl- 
schafüidien Testbelriebe des Wirtschaftsjahres 
1971/72 nadi versdiiedenen Kriterien geben die 
* Übersichten 3 und 4 Auskunft. 

Übersicht 2 


Relative Verteilung der landwirtsdiaftüdien Testbetriebe 
nach dem Nutzflädienumfang 

1954/55 bis 1971/72 



Anteil der Betriebe (®/o) mit einem Nulzflächenumfang von 


Wirtschaftsjahr 

unter 20 ha LF 

20 bis 50 ha LF 

50 und mehr 
haLF 

insgesamt 

• 1954/55 

25,4 

47,6 

27,0 

100,0 

1955/56 

32,8 

43,3 

23,9 

100,0 

1956/57 ») 

62,4 

25,3 

12,3 

100,0 

1957/58 

60,8 

25,8 

13,4 

100,0 

1958/59 

60,9 

25,9 

13,2 

100,0 

1959/60 

61,9 

25,3 

12,8 

100,0 

1960/61 

61,2 

26,2 

12,6 

100,0 

1961/62 

60,6 

26,7 

12,7 

100,0 

1962/63 

58,9 

28,0 

13,1 

100,0 

1963/64 

57,7 

29,6 

12,7 

100,0 

1964/65 

56,1 

31,3 

12,6 

100,0 

1965/66 

54,3 

33,6 

12,1 

100,0 

1966/67 

54,0 

35,1 

10,9 

100,0 

1967/68 

51,9 

37,5 

10,6 

100,0 

1968/69 

50,9 

38,4 

10,7 

100,0 

1969/70 

47,6 

41,7 

10,7 

100,0 

1970/71 

40,9 

47,8 

11,3 

100,0 

1971/72 

37,1 

52,2 

10,7 

100,0 


Anwendung der Richtlinien vom 23, Januar 1956. 
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Übersicht 3 


Verteilung der ausge^vertelen landwirlsdiaftlidien Testbetrfebe über der Grenze 
gemäß g 4 LwG, gegliedert nach Bundesländern, Bodennulzungssy Sternen und 

LF-Gröfienklassen 1971/72 


Bundesland 

Boden- 

nutzungs- 

system 

Betriebsgröße ha LF 

insgesamt 

■unter 2C 

1 1 20 bis 50 

1 50 und mehr 


- 

H 

3 

57 

25 

85 



G 

25 

309 

210 

544 

Schleswig-Holstein 


F 

26 

172 

50 

248 



insgesamt 

54 

538 

285 

877 



H 

60 

219 

96 

375 



G 

95 

221 

61 

377 

Niedersachsen 


F 

39 

176 

23 

238 



insgesamt 

194 

616 

180 

990 



H 

88 

82 

20 

190 



G 

184 

221 

57 

463 

Nordrhein-Westfalen - ^ ^ 


F 

77 

75 

9 

161 



insgesamt 

349 

373 

86 

813 



H 

81 

138 

17 

236 



G 

176 

471 

28 

675 

Hessen 


F 

27 

6? 

4 

98 



1 

insgesamt | 284 

676 

49 

1 009 



H 

107 

175 

11 

293 



G 

70 

308 

23 

401 

Rheinland-Pfalz 


F 

23 

103 

5 

131 



insgesamt 

200 

586 

39 

825 



H 

107 

64 

6 

177 



G 

156 

207 

18 

381 

Baden- Württemberg . , * * 


F 

85 

87 

4 

176 



insgesamt 

348 

358 

28 

734 



H 

206 

189 

74 

469 



G 

211 

463 

71 

745 

Bayern 


F 

261 

217 

2 

480 



insgesamt 

678 

869 

147 

1 694 



H 

652 

924 

249 

1 825 



G 

917 

2 200 

468 

3 585 

Bundesgebiet 


F 

538 

897 

97 

1 532 



insgesamt 

2 107 

4 021 

814 

6 942 


1) H = Hadtfruchtbaube triebe? G — Getreidebaubetriebe; F = Futterbaube triebe 
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Übersicht 4 


Verteilung der erfaßten landwirtsdiaftiidien Testbetrlebe, gegliedert nadi 
Wirtschaftsgebieten, Betriebssystemen und Ihrer Zugehörigkeit zur Gruppe der 
Betriebe unter bzw, über der Grenze nach § 4 LwC 1971/72 


Wirtschaftsgebiet 

Marktfriicht- 

betriebe 

Futterbau- 

betriebe 

Veredlungs- 

betriebe 

Landw* Gemisdit- 
betriebe 

unter 

Über 

unter 

( über 

unter | 

über 

unter 1 

[ über 




der Grenze nadi § 4 LwG 



1 MUtel'HoIsLein 

1 

104 

13 

403 


16 

1 

77 

2 Ost-Holstein 

— 

82 

3 

93 

, — 

2 



24 

3 Marsdigebiet 

1 

23 

24 

268 

2 

4 

1 

21 

4 Weser-Ems-Gebiet 

4 

34 

17 

109 

5 

20 

17 

154 

5 Lüneburger Heide 

2 

94 

— 

14 

— 

1 

4 

42 

6 Hildesheimer Borde 

4 

163 

— 

5 

— 

1 



5 

7 Harz 

— . 

4 


2 

- — 1. 



, ^ 

6 

8 Weser-, Fulda- und Leineberg- 









land 

6 

127 

3 

93 

1 

20 

8 

167 

9 Münsterland 

2 

8 

4 

72 

2 

15 

1 

43 

10 Nicderrheinisdies Tiefland, 









Ruhrgebiet und Helhvegebörden 

2 

76 

1 

54 

2 

21 

3 

72 

11 Niederrheinisdie BudiL 

— 

64 

1 

26 



5 



27 

12 Sauerland, Bergisdies Land und 









Westerwald 



15 

29 

214 

1 

14 

5 

23 

13 Eifel, Hunsrüdc, Saar-, Nahe- 









und Pfälzerbergland 

2 

43 

20 

283 

2 

21 

3 

123 

14 Mittelrhein' und Lahn 

3 

40 

7 

109 

■ — ► 

13 

2 

79 

15 Rheinpfalz, Rheinhessen und 









Rheinmain 

4 

170 

3 

95 

3 

25 

2 

120 

16 West- und Osthessisdies Berg- 
land, Rhön, Spessart und Oden- 









wald 

8 

46 

25 

235 

1 

24 

9 

204 

17 Würzburger Bedcen 

8 

100 

— 

8 

— 

1 

2 

26 

18 Tauberland und Grabfeld mit 









Haßbergen 

3 

7 

3 

32 

— 

1 



5 

19 Fränkisches Hügelland 

7 

33 

18 

111 

1 

4 

7 

77 

20 Fränkische Alb und Oberpfälzer 









Hügelland 

2 

12 

20 

44 

— 

. — , 

12 

27 

21 Franken^ und Oberpfälzerwald 

3 

32 

19 

75 

— 

1 

7 

54 

22 BayerisdiGr Wald 

— 

5 

36 

55 

1 

1 

, _ , 

6 

23 Slraubinger Ackergäu und 









Donauhügelland 

5 

155 

8 

45 

. r 

6 

5 

43 

24 Mittlere und südliche Franken- 









alb 

2 

17 

5 

15 

— 


1 

24 

25 Sdiwäbisch-Eayerisdie Hoch- 








ebene 

9 

90 

46 

309 



20 

6 

104 

26 Voralpines Hügelland 

2 

10 

59 

286 

— 

1 

3 

9 

27 Voralpenland 

— 


13 

26 

^ ^ 







23 Neckarbecken mit Voralb- 









kreisen 

6 

41 

5 

19 



8 

7 

32 

29 NordöBtlidies Baden-Wür Hem- 









berg 

5 

28 

20 

81 

1 

12 

n 

77 

30 Badische Rheinebene 

1 

30 

5 

20 



2 

2 

21 

31 Schwarzwald und Schwäbische 








Alb 

2 

6 

42 

78 

— 



12 

32 

32 Bodensee und Hodirhein 


1 ■ 

' 10 

37 





4 

23 

— In Wirtschaftsgebiete nicht ein- 








zuordnende Betriebe 

1 

8 1 

1 3 

8 

— 

1 

— 

11 

Bundesgebiet 

i ^ ^ 

95 

1 668 

467 

3 324 

22 

260 

1 135 

1 758 
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In überstdit 5 sind die im Kalenderjahr 1971 bzw. 
im Wirtschaftsjahr 1971/72 ausgewerteten Bndifüh- 
rungsstatistiken von Gartenbaubetrieben nach Län- 
dern und Betriebsformen gegliedert Mit Ausnahme 
des Obstbaues überwiegen. die Betriebe, die ihre 
Buchführung mit dem Kalenderjahr abschließen. 


Von den 585 ausgewerteten Erwerbsgarlenbaube- 
trieben entfallen rd, auf das Kalenderjahr und 

rd. 30% auf das Wirtschaftsjahr. 30 Buchführungs- 
statistiken konnten in erster Linie wegen fehler- 
hafter Angaben nicht ausgewertet werden. 


Übersicht 5 


Zahl der ausgewerteten Brwerbsgarlenbaubef riebe 
1971 und 1971/72 


Land 

Gemüse- 

bau- 

betriebe 

Zier- 

pflanzen- 

bau- 

betriebe 

Gemisdit- 

betriebe 

Obstbau- 

betriebe 

Baum- 

sdiulen 

insgesamt 

Schleswig-Holstein 

3 

8 

7 

4 

14 

36 

Hamburg 

9 

10 

35 

18 

— 

72 

Niedersachsen und 

Bremen 

6 

12 

7 

29 

14 

68 

Nordrhein-Westfalen 

13 

27 

12 

5 

7 

64 

Hessen 

iO 

17 

10 

1 

4 

42 

Rheinland-Pfalz 

12 

21 

1 

4 

4 

42 

Baden-Württemberg .... 

50 

88 

33 

2 

9 

182 

Bayern 

14 

37 

9 

1 

8 

69 

Saarland 

— 

9 

1 

— 

— 

10 

zusammen . . . 

117 

229 

115 

64 

60 

585 


Wie aus der nächsten Aufstellung hervorgeht, konn- 
ten für die Feststellung der Ertragslage im Wein- 
bau die Buch ab Schlüsse von 216 Weinbaubetrieben 
ausgewertet werden. 


Verteilung der ausgewerteten Weinbaubetriebe 
über der Grenze nach § 4 LwG 1971/72 



Betriebe 

flj nach dem RebilüchenanleU an der LP 
und dem Grad der Hängigkeit der 
RehfJächen 

Rebflächent 15 bis 30% an der LP 

Flach- und Hangla genbetriebe 

52 

Steillagenbetriebe 

16 

Rebflächen: 30 und mehr % an der LF 
Flach- und Hanglagenbetriebe 

116 

Steillagenbetriebe 

32 

zusammen * * . i 

[ 216 


b) nach Weinbaugebieten ') 

Mosel-Saar-Ruwer 

Rheinhessen 

Rheinpfalz 

Baden-Württemberg 

29 

94 

43 

32 

zusammen . , . 

198 

c) nach der Vermarktungsform 


Betriebe mit 


WinzeigenoEsenschaftsanschluß .... 

38 

Faß Weinvermarktung 

55 

Flaschenweinvermarktung 

105 

zusammen . , . 

198 


Tn die Auswertung nudi Weinbaugebieten und Ver- 
marktungsformen konnten 18 Betriebe nicht einbe- 
zogen werden. 
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Von den eingereiditen Budiführungsstatistiken 
konnten 25 insbesondere wegen fehlerhafter Anga- 
ben nidit ausgewertet werden. 

Auswertung der Testbetriebsergebnisse ') 

Die Auswertung der im Rahmen des Testbetriebs- 
netzes gewonnenen Budiführungsdalen erfolgt seit 
dem ersten Grünen Beridit im Jahr 1956 auf 2 We- 
gen: einmal durdi die sogenannte Effektivredinung 
und zum anderen durdi die sogenannte Vergleichs- 

') Die tedinisdie Auswertung der Testbetriebsergebnisse 
erfolgte auf der Redienanlage der Gesellsdiaft für 
Mathematik und Datenverarbeitung (GMD), Birling- 
hoven. 


redinung (Ertrags- Aufwandsrechnung nadi § 4 

LwG). Innerhalb der Effektivredinung werden drei 
Formen der Einkommensanalyse durdigeführt: 

Elnkommensredinung I 

Die Einkommensrechnung 1 baut auf der Vorstel- 
lung eines '„sdiulden* und pachtfrei gedachten Be- 
triebes, der nur mit entlohnten Arbeitskräften be- 
wirtschaftet wird" auf. Wichtigster Einkommens- 
maßstab ist hierbei das Betriebseinkommen. Es um- 
faßt alle in einem Betrieb erzicUen Faktoreinkom- 
men. Weitere davon abgeleitete Einkommensmaß- 
stäbe sind das Arbeitseinkommen und der Rein- 
ertrag (vgl, folgendes Schema}. 


Bare Betriebseinnahmen 


Schema Einkommensredinung I 

Barer Sachaufwand (ohne Ausgaben für neue Wirt- 
schaftsgebäude und größere Maschinen] 


Unbare Leistungen: 

Wert des Mehrbestandes an Vieh und Vorräten 


Wert des Eigenverbrauchs an Betriebserzeug- 
nissen zu Erzeugerpreisen 

Wert des Naturallohnes an Betriebserzeugnis- 
sen zu Erzeugerpreisen 


Unbarer Sachaufwand: 

Wert des Minderbestandes an Vieh und Vor- 
räten 

Abschreibungen 

Betriebssteuern und Lasten 


Betriebsertrag abzüglich Sachaufwand (bar und unbar) 

und Betriebssteuern 


B etri eb s elnk o mm en 


abzüglich 

Zinsansatz für das Aktivkapital 
Arb eUs e iiikom m en 

Lohnansatz für den Betriebsinhaber und seine mit- 
arbeitenden, nichtentlohnten Familienangehörigen 
(einsdiließltch Betriebsleilerzuschlag) 


abzüglich 

FremdlÖhne einschließlich der Beiträge zur Sozial- 
und Unfallversicherung, BetriebshaushalL und Wert 
des Naturrallohnes 


Reinertrag 


Für die Durchführung der Einkommensredinung I 
sind eine Reihe von kalkulatorischen Ansätzen und 
Annahmen erforderlich. 

Als betriebsnotwendiger Arbeitskräflebesatz wurde 
im Wirtschaftsjahr 1971/72 wie bisher der in der 
Buchführung ermittelte tatsächlich vorhandene 
Arbeitskräftebesalz angesetzt. Bei der Berechnung 
des Reinertrages wurde aus statistisch-methodi- 
schen Gründen die Arbeitsleistung der familieneige- 
nen Arbeitskräfte in Anlehnung an die Verdienste 
familienfremder Arbeitskräfte mit pauschalen Sät- 
zen bewertet (vgl. folgende Aufstellung). Dabei ist 
zu beachten, daß der einheitliche Lohnansatz die 
unterschiedliche Arbeitsleistung in den einzelnen 
Betrieben unberücksichtigt laßt. 
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Lo/mansa/z für FamilienQrbeilskräite 
1971/72 


FamilienarbeitskTäfte 

Betriebe der 
Landwirtschaft 
und des 
Weinbaues 

Betriebe des 
Gartenbaues 

DM 

Betriebsleiter 

männliche Familienangehörige 

weibliche Familienangehörige 

11 050 15 000 

10 670 14 000 

9010 11 000 


Für die dispositjve Tätigkeit des Betriebsleiters wurde in den landwirtsdiaft- 
Hdien Betrieben und in den Weinbau betrieben ein Zuschlag von 540 DM je 
10 000 DM Einheitswert, in den Gartenbaubetrieben von 260 DM je 10 000 DM 
Betriebseinnahmen angeselzt. 

Die Ermittlung des Aktivkapitals erfolgte beim Boden und bei den Wirtschafts- 
gebäuden der landwirtschaftlichen Betriebe auf der Basis kapitalisierter Netto- 
Pachtpreise» 

Neiio-Pachtprelse (Zinsansatz) für Boden- und WirtschaftsgebäudekopftaJ 
in landwirtschaftlichen Betrieben 

1971/72 
DM/ha LF 


BetriebsgröBenklasse 

ha/LF 

Einheilswert . . » DM/ha LF 

unter 

fiOO 

m 

bis unter 
1200 

1200 

bis unler 
1600 

1600 1 

bis unter 
2000 1 

2000 

und mehr 

unter 20 

93 

133 

158 

175 

204 

20 bis unter 50 

92 

120 

149 

166 

190 

50 und mehr 

63 

107 

134 

159 

175 


Im Gartenbau wird der Boden mit den gleichen Ansätzen wie im Vorjahr bewer- 
tet und das durch eine Sondererhebung für den Stichtag 30» Juni 1962 ermittelte 
Gebrauchskapital unter Berücksichtigung der vorgenommenen Investitionen auf 
den 30» Juni 1971 fortgeschrieben. In Weinbaubetrieben werden für das Bodcn- 
und Gebrauchskapital die in der folgenden Übersicht angegebenen Werte ange- 
setzt. Sie wurden durch eine Sonderuntersuchung im Jahre 1964 ermittelt und 
seitdem mit Hilfe der Ergebnisse über die Investitionen in den Buchführungs- 
* betrieben fortgeschrieben. 

Boden- und Gebrauchskapital in Weinbaubelrieben 
(ohne landwirtschaftlichen Anteil) 

DM je ha Rebfläche 


Betriebe mit ... 

Rebfläche an der LF 

Betriebe mit überwiegend 

Hanglagen ] SteUlagen 

15 bis unter 30 

43 587 56 970 

53 143 58 643 

30 und mehr 



0 Bodenwert, Mauern, Rebanlagen, Wirtschaftsgebäude, Maschinen, Geräte, Faßraum 
und Zugkräfte 
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Das Zug* und Nutzvieh wird wie folgt bewertet: 


Pferde 1 700 DM Je GV 

Rindvieh 1 330 DM je GV 

Schweine 1 230 DM je GV 

Schafe I 200 DM je GV 


Als Maschinenkapital wird der Zeitwert der vorhandenen Maschinen, als Umlauf- 
kapital ein vom landwirtsdiafllidien Nulzflachenumfang und vom Bodennut- 
zungssyslem abhängiger Prozentsatz des Betriebsaufwandes angesetzt. 


ömlQufkapHQl in Vo des Betriebsaufwandes in Jandwirtschaf tischen Betrieben 


Betriebsgrößcnklasse 
ha LF 

Hackfruchlbau- 

betriebe 

Gelreidebau- 

belriebe 

Futlerbau- 

betriebe 

unter 20 

50 

46 

40 

20 bis unter 50 

43 

39 

34 

50 und mehr 

40 

36 

33 


In den Garten- und Weinbaubetrieben wird eben- 
falls ein bestimmter Prozentsatz des Betriebsaufwan- 
des als Umlaufkapital unterstellt. Dieser Prozentsatz 
bleibt für die einzelnen Betriebsformen gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. 

Das nadi dieser Methode ermittelte AkUvkapital 
dient u, a, auch zur Berechnung des Zinsansatzes, Es 
ist nicht identisdi mit dem Aktivvermögen, bei 
dem einige Vermögensteile nach anderen Grund- 
sätzen bewertet werden. Der Zinsfuß für das Aktiv- 
kapital beträgt im Wirtschaftsjahr 1971/72 3,5 Vo. 

Einkoramensrechnung II 

In der Einkommensrechnung II wird das den Land- 
wirten aus dem Betrieb tatsächlich zufließende Ein- 
kommen ermittelt, das sich ira wesentlichen nach 
Abzug der Fremdlöhne, der Pachtausgaben, und der 
Fremdkapilalzinsen vom Betriebseinkommen ergibt 
(vgl Schema), Dieses reduzierte Einkommen wird 
als Reineinkommen bezeichnet. Es gestaltet eine 
Aussage über das für den Privalverbrauch und die 
Eigenkapitalbildung des Landwirtes verfügbare Ein- 
kommen, Im einzelnen umfaßt es. den Arbeitsertrag 
des Unternehmers und der mitarbeitenden, nicht ent- 
lohnten Familienarbeitskräfte, den Zinsertrag des 
Eigenkapitals und den Unlernehmergewinn, 

p 

Hlnkommensredinung III 

Die dritte Säule der Einkommensanalyse im Rah- 
men der Effeklivrechnung erstreckt sich auf das 
gesamte einem Unlernehmerehepaar einschließlich 
des Hofnachfolgers zufüeßende Einkommen, Mit 
dieser Einkommensgröße richtet sich das Interesse 


neben den betrieblichen auch auf die familiären 
Einkommensverhällnisse, Die Notwendigkeit, die 
Betrachtungsweise In dieser Weise zu erweitern, 
ergibt sich aus der Tatsache, daß die Bedeutung der 
Erwerbs- und Einkommenskombinalion auch in der 
hauptberuflidien Landwirtschaft an Bedeutung stän- 
dig zunimmt. 

In diesem Beridit umfaßt die Position Gesamtein- 
kommen neben dem landwirtschaftlichen Reinein- 
kommen die außerbetrieblichen Erwerbseinkünfte 
sowie Renten und andere wiederkehrende Bezüge 
einschließlich des Altersgeldes, die dem Unterneh- 
merehepaar und/oder Hofnachfolger zufließen. Die 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Kapitalvermögen, 
Vermietung und Verpachtung sowie Spekulations- 
gewinne etc, konnten dagegen 1971/72 nodi nicht 
erfaßt werden. Eine entsprechende Erweiterung des 
Betriebsbogens ist für 1972/73 vorgesehen, * 

Ertrags- Aufwandsrechnung nadi § 4 LwG 

Nach § 4 des Landwirtschaftsgesetzes ist die Bun- 
desregierung verpflichtet, bei der jährlichen Fest- 
stellung der Lage der Landwirtschaft eine Stellung- 
nahme abzugeben, „inwieweit 

a) ein den Löhnen vergleichbarer Berufs- und 
Tarifgnippen entsprechender Lohn für die fremd- 
den und familieneigenen Arbeitskräfte — um- 
gereefanet auf notwendige Vollarbeitskräfte — , 

b) ein angemessenes Entgelt für die Tätigkeit des 
Betriebsleiters (Betriebsleiterzuschlag) und 

c) eine angemessene Verzinsung des belriebsnol- 
wendigen Kapitals 

erzielt sind"'. 
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Schema der Einkommensredinung II und III 

Betrlebselnkommen 

abzügUdi 

Fremdlöhne einsdiUeßlidi der Beitrag'e zur Sozial- und Unfallversicherung, 
Betriebshaushalt und Wert des Naturallohnes 

Aufwendungen für zugepaditete Flächen und Gebäude 
Zinsen für Fremdkapital des Unternehmens 
Aufwendungen für Nebenbetriebe (z, B. Fremdenpension) 

Aufwendungen für Forst und Jagd 

Sonstiges (außerordentliche Verluste beim Verkauf von Anlagegütern, Aufwen- 
dungen für Tätigkeiten in Verbindung mit dem landwirtschaftlichen Betrieb, 
außergewöhnliche und periodenfremde Aufwendungen) 

zuzüglich 

Einnahmen aus verpachteten Flächen und Gebäuden des Unternehmens 
Zinsen und Dividenden für Finanzvermögen des Unternehmens 
Erträge aus Nebenbetrieben (z. B. Fremde npension) 

Erträge aus Forst, Eigenjagd und Jagd Verpachtung 

Sonstiges (außerordentlidie Gewinne beim Verkauf von Anlagegutem, Erträge 
aus Tätigkeiten in Verbindung mit dem landwirtschaftlichen Betrieb, außer- 
gewöhnliche und periodenfremde Erträge) 

' y ^ 

Reineinkommen 

zuzüglich 

Einkünfte aus selbständiger außerbetrieblicher Tätigkeit 

Einkünfte aus unselbständiger außerbetrieblicher Tätigkeit 

Renten und andere wiederkehrende Bezüge einschließlich des AUersgeldes 

Einkünfte aus Gewerbebetrieb *} 

Einkünfte aus privatem Kapitalvermögen ') 

Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung *) 

Sonstiges (Spekulationsgewinne etc*) ’) 

abzüglich 

Aufwendungen für unselbständige außerbetriebliche Einkünfte 

’ V ' 

Gesamteinkommen ^ 


M ln den Testbetrieben des Wirtsdhaftsjahres 1971/72 wurden diese Einkünfte nodi nicht 
erfaßt* 
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Im Gegensatz zur sogenannten Effektivredinung 
geht die Vergleichsredinung nicht von dem tatsäch- 
lich erzielten Einkommen der im Betrieb eingesetz- 
ten Produktionsfaktoren (Einkomme ns redinung I), 
der im Betrieb eingesetzten Produktionsfaktoren der 
Unternehmerfamilie (Einkommensredinung II) oder 
der einer Familie zur Verfügung stehenden Pioduk- 
tionsfakloren {Einkommensrechnung 111)^ sondern 
von bestimmten kalkulatorischen Werten für die 
Vergütung der im Betrieb eingesetzten Produktions- 
faktoren aus. Eine Trennung in fremde und eigene 
Faktorleistungen (von der Unternehmerfamilie aus 
gesehen) wird dabei nicht vorgenommen. 

Bei der Durchführung der Ertrags-Aufwandsrechnung 
gemäß § 4 LwG ergeben sich einige Probleme^ für 
die sich eine eindeutige, voH zufriedenstellende 
Lösung nicht finden läßt. Die Ergebnisse der Berech- 
nung können daher nur mit Vorbehalten interpre- 
tiert werden (vgL Schema). 

So ist die Forderung des § 4 LwG, daß bei der Er- 
trags- Auf wandsredinung im wesentlichen von Be- 
trieben auszugehen ist, die bei ordnungsmäßiger 
Führung die wirtschaftHche Existenz einer bäuer- 
lichen Familie nachhaltig gewährleisten, nicht näher 
definiert Der Frage, was unter der wirtschaftlichen 
Existenz eines Betriebes zu verstehen ist, kommt 
jedoch eine große politische Bedeutung zu* 

Auf Empfehlung des Beirates zur Feststellung der 
Lage der Landwirtschaft wurde seinerzeit eine be- 
stimmte Höhe des bereinigten Betriebsertrages als 
Grenze festgelegt, von der ab die Betriebe in die 
Hauptauswertung einbezogen werden. Diese Grenze 


wurde für das Wirtschaftsjahr 1971/72 auf das Stan- 
dardbetriebseinkommen umgestellt (vgL S. 3). 

Auf Eigenverbrauch und Naturallohn wird in der 
Ertrags-Aufwandsrechnung gemäß § 4 LwG ein Auf- 
schlag von 42 ®/o auf die Erzeugerpreise vorgenom- 
men, Dieser Aufschlag berücksichtigt die zusätzlichen 
Aufwendungen der Bauernfamilie für die Aufberei- 
tung und Konservierung der dem Betrieb entnom- 
menen Nahrungsmittel bis zur Konsumreife* 

Die Definition der einzelnen Komponenten des § 4 
LwG — vergleichbare Berufs- und Tarifgruppen, 
betriebsnotwendige Vollarbcitskräfter angemesse- 
ner Betriebsleiterzuschlag und angemessene Verzin- 
sung des betriebsnolwendigen Kapitals — ist unge- 
nau und unterschiedlich auslegungsfähig. 

Gewerbliche Berufs- und Tarifgruppen, die mit der 
Landwirtschaft voll vergleichbar sind, gibt es nicht. 
Für einen Einkorn mens vergleich mit der Landwirt- 
schaft wären selbständige Unternehmen aus dem 
Bereich des gewerblichen Mittelstandes mit ähn- 
lidier Arbeitskräftestruktur und ähnlichem Kapital- 
besatz wie in der Landwirtschaft nocdi am besten 
geeignet* Dieser Vergleich scheitert jedoch an feh- 
lenden vergleichbaren Aufzeichnungen über die Er- 
tragslage in den entsprechenden Zweigen der ge- 
werblidien Wirtschaft* Aus diesem Grunde konnten 
für den Vergleich nur die Verdienste von gewerb- 
lichen Arbeitnehmern herangezogeu werden. Selb- 
ständigkeit, größeres Vermögen, freie Einteilung 
des Arbeitstages, keine klaren Grenzen zwischen 
Arbeits- und Freizeit, weitgehend freie Entschei- 
dung über Art und Umfang der sozialen Sicherung, 


Schema der Ertrags- Auf wandsredinung nach § 4 LwG 


Bare Betriebseinnahmen 


Unbare Leistungen; 

Wert des Mehrbestandes an Vieh und Vorräten 

Wert des Eigenverbrauchs an Betriebserzeug- 
nissen zu Einzelhandelspreisen 

Wert des Naturallohnes an Betriebserzeugnis- 
sen zu Einzelhandelspreisen 




v- 


Sachaufwand (bar und unbar), Betriebs- 
steuern und Lasten, Beiträge zur Unfall- 
versicherung 

Lohn vergleichbarer Berufsgruppen für ^ 
fömilieneigene und familienfremde Arbeits- 
kräfte (gewerblicher Vergleichslohn) 

Entgelt für die dispositive Tätigkeit des 
Betriebsleiters (Betriebsleiterzuschlag) 

Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung 

Zinsansatz für das Aktivkapital 


OJ 


:rÖ 

(/) 


P! 


[fl 




o 

u 


> 


B 

G 


^3 


Vergleichsertrag 


abzüglich 


Vergleichsaufwan'd 


Ertrags-Aufwandsdifferenz 


Ertrags-Aufwandsdifferenz 
in Prozent der Summe der Vergleichsansätze 


= Abstand 
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berufsspezifisdie Gesetze über die zu zahlenden 
Steuern auf der einen und Abhängigkeit, geringes 
Vermögen, festgelegte Arbeits- und Freizeit, gesetz- 
lich geregelte Sozial Versicherung und Lohnsteuer- 
zahlung auf der anderen Seite kennzeichnen die 
große Problematik, die mit diesem Vergleich 
zwangsläufig verbunden ist. 

Als betriebsnotwendige Arbeitskräfte werden die in 
den Testbetrieben vorhandenen Arbeitskräfte unter- 
stellt* Eine Untersuchung hat zwar ergeben, daß 
der vorhandene Arbeitskräftebesatz im großen und 
ganzen auch als betriebsnotwendig anzusehen ist. 
Für einen Teil der Betriebsgruppen, insbesondere 
im unteren Größenbereich, trifft das jedoch nicht 
voll zu. 

Für die Arbeitskräfte wird in der Ertrags-Aufwands- 
rechnung gemäß § 4 LwG einheitlich ein gewerb- 
licher Vergleichslohn angesetzt, der dem durch- 
schnittlichen Bruttoarbeitsverdienst der Versicher- 
ten in der Arbeiterrentenversicherung (ohne Land- 
und Forstarbeiter und ohne Bergarbeiter) entspridit. 
Gegenüber dem Vorjahr erhöhte sich der gewerb- 
liche Vergleichslohn für 1970/71 bei den Männern 
um 8,4 und bei den Frauen um 13,0%. 

Für die dispositive Tätigkeit in landwirtschaftlichen 
Betrieben wird in Anlehnung an die Differenz zwi- 
schen Landarbeiterlöhnen und Gehältern von land- 
wirtschaftlichen Gutsbeamten ein Betriebsleiter- 
zusdilag von 60 DM/ha LF angesetzt. In den Garten- 
baubetrieben beträgt der Betriebsleilerzusdilag 
60 DM je 2600 DM Umsatz und in den Weinbau- 
betrieben 300 DM je ha Rebfläche. Spezielle Ver- 
hältnisse des Betriebes hinsichtlich Größe, Produk- I 


tionseinrichtung, Umsatz- und Einkommenshöhe 
bleiben dabei unberücksichtigt Ob der angesetzle 
Betrag als angemessen anzusehen ist, wird daher 
umstritten bleiben. Unterlagen für eine bessere und 
gerechtere Bemessung des Betriebsleiterzuschlages 
liegen jedoch nicht vor. 

Der Gesetzgeber hat keinerlei Hinweise gegeben, 
was unter der angemessenen Verzinsung des be- 
triebsnotwendigen Kapitals zu verstehen ist Die in 
den Berechnungen seit dem ersten Bericht verwende- 
ten 37»% stellen eine Arbeitshypothese dar, die am 
langjährigen Durchsdinitt der Aktienrendite orien- 
tiert ist. Für 1971/72 ergab sich ein Zinssatz von 
3,5%. Als „betriebsnotwendig'' mußte das vor- 
handene Aktivkapital unterstellt werden, da es 
infolge des schnellen technischen Fortschrittes keine 
brauchbare Methode für die Ermittlung des be- 
triebsnotwendigen Kapitals in der Vielzahl ver- 
schiedenartiger Betriebe gibt. Weitere Unsicherhei- 
ten kommen in die Rechnung durch die Schwierig- 
keiten bei der Bewertung des Aktivkapitals, Insbe- 
sondere des Bodens. 

Die Ergebnisse der Ertrags-Auf wandsredinung sind 
nur als kalkulatorisch ermittelte Orientierungsdaten 
anzusehen. Der Wert der Ertrags-Aufwandsrech- 
nung gemäß § 4 LwG liegt deshalb weniger in den 
errechneten Ergebnissen eines Jahres, als vielmehr 
in der ablesbaren Entwicklung der Ertragslage in 
den einzelnen Betriebsgruppen der Landwirtschaft 
unter Berücksichtigung angemessener Ansätze für 
die Entlohnung der Arbeitskräfte, für die Verzin- 
sung des Kapitals und für die dispositive Tätigkeit 
I des Betriebsleiters gemäß § 4 LwG. 


Gewerbi/cher Vergleichslohn 1971172 
in DM/Jahr 


Art der Arbeitskräfte 

Brutto-Arbeitsverdienste der 
Versidierten in der Arbeiterrenten- 
versicherung ') 

Vergleichslohn 
[gewogener 
Durchschnitt ®)] 

Leislungs- Leistungs- Leistungs- 

gruppe 1 gruppe 2 gruppe 3 

Klänner 

18 072 16 020 14 292 

11094 10 338 9 942 

16 924 

10 358 

Fraupn 



ohne Land- und Forstwirtschaft und ohne Bergbau 
*) Durchsdinitt gewichtet nach der Zusammensetzung des Bestandes an landwirtschaft- 
lichen Vollarbeitskräften in den Betrieben über 10 ha LF 
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2. Begriffsdefinitionen, Ableitung der Erfolgsmaßsfäbe und 
Betriebssysteme in der Agrarwirtschaft 


Betriebliche Erfolgsbegriffe 


Die einzelnen Ertrags- und Aufwandsposilionen 
werden bei den Buchführungsergebnissen netto, d. h. 
nach Abzug der Mehrwertsteuer, ausgewiesen. Eine 
positive Mohrwertstcuerdifferenz wird zum Be- 
triebserlrag, eine negative zum Betriebsaufwand 
geredinet. 

Betriebsertrag 

Der Betriebsertrag umfaßt alle baren Einnahmen 
und die unbaren Leistungen des landwirlsdiafllidien 
Betriebes. 

Bereinigter Betriebserlrag 

Der bereinigte Betriebsertrag errechnet sldi aus dem 
Betriebsertrag abzüglich des Viehzukaufes, des Auf- 
wandes an zugekauften Futtermitteln und Saatgut 
sowie der Einnahmen aus Fuhrlohn und Maschinen- 
vermiGlung. 

Betriebsau hvand 

Der Belriebsaufwand ist gleich der Summe aus Sadi- 
aufwand, BeLriebssteuem und Lasten, Unfallver- 
sicdierung und Arbeitsaufwand. Die Ausgaben für In- 
vestitionen sind nidit im Betriebsaufwand enthalten. 
Der Sachaufwand umfaßt alle baren Ausgaben für 
sächliche Betriebsmittel und in Anspruch genom- 
mene Dienstleistungen, den V^ert eines Minderbe- 
standes an Vieh und Vorräten sowie die Abschrei- 
bungen. Abschreibungen werden bei Wirtschafts- 
gebäuden, Grundverbesserungen, Maschinen und in 
Einzelfällen bei Zuchtvieh vorgenommen. Den Ab- 
schreibungen liegen normale, nach der Lebensdauer 
des Inventars berechnete Abschreibungssätze zu- 
grunde. Steuerlich zulässige Sonderabschreibungen 
sind ausgesdialtet worden, da nur die betriebswirt- 
schaftlichen Verhältnisse dargestelU werden sollen. 

Fremdlöhne, Schuldzinsen und Pachtzahlungen sind 
nicht in den Sachaufwand einbezogen. Damit ist ein 
Vergleidi auf der Grundlage eines schulden- und 
pachtfreien Betriebes und unabhängig von der Ar- 
beitsverfassung möglich. 

Der Arbeitsaufwand umfaßt die Löhne für die frem- 
den Arbeitskräfte und die enllohnlen Familienange- 
hörigen sowie den Lohnansatz für den Belriebsinha- 
ber und die mitarbeilen-den, nicht entlohnten Fami- 
lienangehörigem 

Der Arbeitsaufwand für die fremden Arbeitskräfte 
und die entlohnten Familienangehörigen enthält den 
Barlohn, die Arbeitgeberbeiträge zur Sozialver- 


sicherung, die Ausgaben für den Betriebshaushalt 
und den Naturallohn. Im Naturallohn sind die Auf- 
wendungen für die Beköstigung der fremden Ar- 
beitskrähe und -der entlohnten Familienangehörigen 
aus wirtschaftscigenen Erzeugnissen, die Lieferun- 
gen des Betriebes für Deputatzwecke sowie die Lei- 
stungen für freie Wohnung, für Viehhaltung und 
Depulalland enthalten. Die Bewertung dieser Lei- 
stungen erfolgt zu Erzeugerpreisen bzw, zu orts- 
üblichen Sätzen, 

Der Lohnansatz für die Familienarbeitskräfte stellt 
das Entgelt für die Arbeitsleistung des Betriebs- 
leiters und seiner milarbeitenden, nidil entlohnten 
Familienangehörigen dar. Die Bewertung erfolgt in 
Anlehnung an die für fremde Arbeitskräfte gezahl- 
ten Löhne (Monatslöhne). Für den Betriebsleiter 
wird außerdem ein Zuschlag für seine leitende Tä- 
tigkeit vorgenommen. 

Zu den Betriebssleuern und Lasten gehören nur die 
Steuern und Lasten, die bei der Einkommens- und 
Reinertragsberechnung als Wirtschaftsausgaben gel- 
ten, Das sind die Grundsteuer, die Deich- und Siel- 
lastenr der Landwirtschaftskammerbei trag (Land- 
wirtschaflsabgabe), die anteilige Kraftfahrzeug- 
steuer, die Hundesteuer und eine negative Mehr- 
wertsteuerdifferenz. Nicht zu den Betriebssteuern 
gehören Einkommensteuer, Kirchensteuer, Vermö- 
gensteuer und Lastenausgleichsabgaben, Diese 
Steuern müssen aus dem Einkommen bzw, dem 
Reinertrag gezahlt werden. 

Reinertrag 

Der Reinertrag errechnet sich als Differenz zwischen 
Betriebsertrag und Belriebsaufwand. Der Reinertrag 
stellt den Zinsertrag des im Betrieb eingesetzten 
Aktivkapitals und den Belriebsgewinn dar. Bei der 
Berechnung wird ein schulden- und pachtfreicr Be- 
trieb unterslelJl, der nur mit entlohnten Arbeits- 
kräften bewirtschaftet wird, 

Belrlebseinkommen 

Betriebsertrag abzüglich Sachaufwand, Betriebs- 
steuern und Lasten* ergibt das Betriebseinkommen, 
Das Betriebseinkommen umfaßt das Arbeitsentgelt 
der im landwirtschaftlichen Betrieb tätigen Arbeits- 
kräfte (einschließlich der Beiträge zur Sozial- und 
Unfallversicherung), den Zinsertrag des im Betrieb 
eingesetzten Aktivkapitals und den Belriebsgewinn 
aus dem schulden- und pachtfrei gedachten landwirt- 
schaftlichen Betrieb. 
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Roheinkommen 

Betriebseinkommen abzüglich der Fremdlöhne ein- 
schließlich der Beiträge zur Sozialversicherung und 
Unfallversicherung, der Ausgaben für den Betriebs- 
haushall uiKi des Wertes für den Naturrallohn er* 
gibt das Roheinkommen, Das Roheinkommen umfaßt 
das Arbeitsentgelt des Betriebsinhabers und seiner 
milarbeitenden, nichtenllohnten Familienangehöri- 
gen, den Zinsertrag des Aktivkapitals und den Be- 
Iriebsgewinn aus dem schulden- und pachlfrei ge- 
dachten landwirtschaftlichen Betrieb. 

Arbeitseinkommen 

Betriebseinkommen abzüglich Zinsansatz für das im 
Betrieb investierte Aklivkapital ergibt das Arbeits- 
einkommen. Es ist das Arbeitsentgelt der im land- 
wirtschaftlichen Betrieb tätigen Arbeitskräfte ein- 
schließlich des Betriebsgewimis. 

Reineinkommen aus dem land- und forstwirtschaft- 
lichen Unternehmen 

Das Reineinkommen aus dem Unternehmen errech- 
net sich aus Unlernehmensertrag abzüglich Unter- 
nehmensaufwand. Der Unternehmensertrag umfaßt; 

— den landwirtschaftlichen Betiiebserlrag, 

— die Einnahmen aus verpadileten Flächen und 
Gebäuden des Unternehmens, 

— Zinsen und Dividenden für Finanzvermögen des 
Unternehmens, 

— Erträge aus nichtgewerbUchen Nebenbetrieben 
(z. B. Fremdenpension), 

— Erträge aus Forst, Eigenjagd und Jagdverpach- 
lung und 

— Sonstiges (vgl. S. 13). 

Im Unternehmensaufwand sind enthalten: 

— der landwirtschaftliche Betriebsaufwand ohne 
Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 
eigenen nichlentlohnten Arbeitskräfte, 

— Aufwendungen für zugepachtete Flächen und Ge- 
bäude, 

— Zinsen für Fremdkapilal des Unternehmens, 

— Aufwendungen für nichtgewerbliche Nebenbe- 
iriebe (z. B. Fremdenpension), 

— Aufwendungen für Forst und Jagd und 
• — Sonstiges (vgl. S. 13). 

Das Reineinkommen ist der Betrag, der dem Unter- 
nehmer und seiner Familie als Entgelt der Arbeits- 


leistung einschließlich dispositiver Tätigkeit und des 
Kapitaleinsatzes und als Unternehmensgewinn zu- 
fließt. 

Gesamteinkommen 

Das Gesamteinkommen erredinel sich aus dem Rein- 
einkommen des Unternehmens zuzüglich 

— Einkünfte aus selbständiger und unselbständiger 
außerbetrieblicher Tätigkeit des Betriebslciter- 
ehepaares und des Hofnachfolgers 

— Renten und andere wiederkehrende Bezüge ein- 
schließlich des Altersgeldes, 

— Einkünfte aus Gewerbebetrieb, privatem Kapital- 
vermögen, Vermietung und Verpachtung und 
Sonstiges, 

abzüglich der Aufwendungen für außerbetriebliche 
unselbständige Einkünfte. (In den Buchführungs- 
ergebnissen des Wirtschaftsjahres 1971/72 sind die 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb, privatem Kapitalver- 
mögen und Vermietung und Verpachtung noch nicht 
enthalten). Das Gesamteinkommen umfaßt sämtliche 
Einkünfte, die dem Betriebsleiterehepaar und dem 
Hofnachfolger zufließen. 

Aktivkapital 

Zum Aktivkapital eines land wirtschaftlichen Be- 
triebs gehören alle im Produktionsprozeß eingesetz- 
ten Kapitalgüter. Dabei werden die jeweiligen Eigen- 
tumsverhältnisse nicht berücksichtigt. Im einzelnen 
zählen dazu: Boden und Grundverbesserungen, 
Wirtschaftsgebäude und bauliche Anlagen, Dauer- 
kulluren, Maschinen und Geräte, Vieh und das 
Umlaufkapital. 

Aktivvermögen 

Das Aktivvermögen umfaßt ebenso wie das Aktiv- 
kapital sämtliche im landwirlschaflUchen Produk- 
tionsprozeß eines Betriebes eingesetzten Kapital- 
güter. Während jedoch die Bewertung des Akliv- 
kapitals bundeseinheillich vorgenommen wird, wer- 
den bei der Ermittlung des Aktivvermögens die 
einzelnen, Komponenten mit Ausnahme des Boden- 
kapitals aus der Buchführung der Betriebe entnom- 
men. Die Bewertung erfolgt beim Grund und Boden 
nach der Nettopachtpreismethode, bei Gebäuden, 
Maschinen, Dauerkulturen und Grundverbesserun- 
gen nach dem um die Abschreibungen verminderten 
Anschaffungs- bzw. Herstellungswert, bei Vieh nach 
durchschnittlichen Erlöspreisen und beim Umlaufver- 
mögen nach dem Buchwert des Feldinvenlars, der 
Forderungen und der flüssigen Geldmittel. 
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ErtragS'Aufwandsredinung nach § 4 LwG 

Vergloidiserlrag 

Der Vergleichsertrag ist höher als der Belriebserlrag, 
weil der Eigenverhraudi und der Naturallohn hier 
um 42 Vo höher bewertet werden als auf Erzeuger- 
preisbasis. Dieser Zuschlag, -der auf den Ergebnissen 
einer besonderen Untersuchung beruht, soll die 
Differenz zwischen dem Wert der Belriebsentnah- 
men zu Erzeugerpreisen und dem Wert zu Einzel- 
handelspreisen ausgleichen^ wobei die zusätzlichen 
Aufwendungen der bäuerlichen Familien zur Auf- 
bereitung und Konservierung der Nahrungsmittel 
bis zur Konsumreife berüdcsiditigt werden, 

Vergleidisaufwand 

Der Vergleidisaufwand umfaßt den Sachaufwand, 
die Betriebssteuern und Lasten, die Beiträge zur 
Unfallversicherung, den gewerblidien Vergleichs- 
lohn, den Belriebsleiterzuschlag, den Arbeitgeber- 
anteil zur Sozialversidierung für die mithelfenden 
Familienarbeitskräfte und die familienfremden. Ar- 
beitskräfte sowie den Zinsansatz für das eingesetzte 
AktivkapitaL 


Verglelchsbetrlebselnkommen 

Das Vergleichsbetriebseinkommen ergibt sich aus 
dem Vergleichsertrag durch Abzug des Sachaufwan- 
des, der Betriebssteuern und der Unfallversiche- 
rung. 

Summe der Vergleidisansätze 

Diese Position setzt sidi aus dem Vergleidislohn, 
dem Betriebsleiterzusdilag, dem Arbeitgeberanteil 
zur Sozialversicherung für die mithelfenden Fami- 
lienangehörigen und für die familienfremden Ar- 
beitskräfte und dem Zinsansatz für das Aktivkapital 
zusammen, 

Ertrags- Aufwandsdifferenz 

Die Ertrags-Aufwandsdifferenz ergibt sich aus dem 
Vergleichsertrag durch Abzug des Vergleidisauf- 
wandes, 

Abstand 

Als Abstand wird die Ertrags-Aufwandsdifferenz in 
Prozent der Summe der Vergleichsansätze (Summe 
der Veigleichsansätze = 100) bezeichnet. 
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Landwirtschaftliche Gesamtrechnung 

Die LandwirtsdiafÜidie Gesamlredanung im vorlie- 
genden Beridit gibt ein Bild der wirlsdiaftlidien 
Leistung des Produkt! onsbereidis Landwirtschaft 
(ohne Forstwirtsrfiaft und Fischerei), Ausgangsgröße 
ist -der Produktionswert. 

Produküonswert der Landwirtschaft 

Der Produktionswert der Landwirtschaft umfaßt alle 
mit durdischnittUdien- Verkaufspreisen- bewerteten 
Verkäufe von landwirlsdiafllidien Erzeugnissen an 
andere Wirtsdiaftsboreidie, den Eigenverbrauch, die 
Vorratsveränderungen bei pflanzlichen und tieri- 
schen Produkten, die selbsterstellten Anlagen (Vieh) 
und die Dienstleistungen auf der landwirtsdiaft* 
liehen Erzeugerstufe. 

Vorleistungen 

In den Vorleistungen sind der ertragsteigernde 
Aufwand (Zukauffuttermittel, Handelsdünger, Pflan- 
zenschutzmittel, zugekauftes Saatgut und eingeführ- 
tes Nutzvieh), die Aufwendungen für die Unterhal- 
tung der Wirtschaftsgebäude und des Inventars, die 
Ausgaben für Brenn- und Treibstoffe sowie elektri- 
schen Strom und die allgemeinen Wirtsdiaftsaus- 
gaben zusanimengefaßt 

Beitrag der Landwirtsdiaft zum Brultoinlands- 
produkl 

Der Beitrag der Landwirtschaft zum Brultoinlands- 
produkt (zu Marktpreisen) ergibt sich als Differenz 
von Produktionswert und Vorleistungen. 


Beitrag der Landwirtschaft zum Nelioinlandsprodukt 
zu Faktorkosten (Wertsdiöpfung) 

Aus dem Beitrag zum -Bruttoinlandsprodukt ergibt 
sich durch Abzug der verbrauchsbedingten, zu Wie- 
derbeschaffungspreisen bewerteten Abschreibungen 
der Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Marktprei- 
sen» Hieraus leitet sich durch Kürzung um die in- 
direkten Steuern und durch Addition der für die 
laufende Produktion gezahlten staatlichen Sub- 
ventionen der Beitrag zum Neltoinlandsprodukl zu 
Faklorkosten (— Wertschöpfung) ab. Die Wert- 
schöpf ung stellt die Entlohnung der Produktions- 
faktoren Boden-, Arbeit und Kapital dar. 

Schematische Darstellung 

Produktionswert der Landwirtschaft 
X Vorleistungen 


Beilrag der Landwirtschaft zum BrulloinlandS' 
Produkt zu Marktpreisen 

X Abschreibungen 


Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Markt- 
preisen 

X indirekte Steuern 
-h Subventionen 

-Beitrag zum Netloinlandsprodukt zu Faktor- 
kosten = Wertsdiöpfung 
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Betriebssysteme in der Agrarwirtschaft 


Bezeidtnung 


Kurz- 

bt^zeidi«- 

nung 


Anteil am Stzndarddeckungsbeitrag i) Beiriebe» 


LANDWIRTSCHAFT LA 

Marktfruditbctriebe M 

Marktfrticht^SpezJaJbtlr. Mj 

Intensivfruditbct riebe MIN 

Exiensivfrudiibetnebe M H X 

MMrkiffHcht^VerbMnJbftr, Mj 

Markifrudit-Fünerbaubctr. M — F 

M:irk[rr.''VeredluDgsbrtr. M — V 

Markcfr,>Daucrkuliurbetr. M — D 

Fuiierb au bei riebe F 

FutterbuM-Sptziaibttritbe Fj 

Mtlchviehbetriebe F M 1 

Rindrrina^tbetriebe F R I 

FutlcrbaM-VtTbundhtTicbe Fj 

Futterbau-Markcfruditbetr. F — M 

FurtcrbaU'Veredlungsbetr, F — V 

Fuiterbau-Dauerkulturbeir, F — D 

Veredlung »betriebe V 

VtredlHnsi-SpezialbetrUbe Vj 

Schweinebetriebe 
Grflfigelbetriebe 
Vercdlungf-VerhHttdbctr . 
Veredl,»Marktfruckcbeir. 
VeredlungS'Futierbaubetr» 
VeredL-Dauerkuhurbeir, 

Dau erk u h u r be t ri ebe 
D 4 u trkulHfT‘Sp€jUib€ fr, 

Obftbaubetri ebe 
We Lnbaubci riebe 
Hopf enh a ube i riebe 
DjueTkHltMT-VerbMrtdbetr^ 

Dauerk a rk I f ru ch tbei r, 

Dauerkultur-FuUrrbaubctr. 

Dauerkul t,- Vercdlungsbet r. 

Landw. Gern isditbet riebe 
Landw, mit Marktfrudit 
Laodw. mir Funerbau 
Landw. nttt Veredlung 
Landw, mit Dagerkulturtn 


Marktfrüdii ^ 50 V« 

I Markifrudit ^ 75 */• 

. 50 < Mirkcf ruchr < 75 Vt 

Futierbiu ^ SO 
I Futcerbau ^ 75 •/§ 

\ 5D Vi ^ Futcerbau < 75 Vr 


Landwiftidtali 


VSW r>75'/- 

V G E 

V, 

V — M 

V — F 

V — D 

D 
Dl 

DO B 
D WE 
DHO 
Dj 

D--M 
D — F 
D — V 

X LA 
X M M 
XMF 
X M V 
XMD 


Veredlung ^ 50 Ve 
I Veredlung ^ 75 Vi 


- 50 Vi ^ Veredlung 75 
Djutrkulturen ^ 50 Ve 
Dauerkulxureti ^ 75 •/< 


50 ^ Dauerkulturen 

< 75 


MarktfruchCp Fufierbau, 
^Veredlung u, Dauerkujturcn 
jeweils 50 */• 


J 

• 

VeredL ^ Futcerb. ^ Dauerk. 
Fuirerb, ^ Vercdl. ^ Dauerk, 
Futterb. Dauerk, ^ Vercdl, 


Vercdl, Marktfr. ^ Dauerk. 
Marktfr. VeredL ^ Daucrk» 
Marktfr, <[ Dauerk, ^ Vercdl. 


Fuiterb.^ Marktfr.^ Dauerk, 
Marktfr. Futterb,^ Dauerk» 
Marktfr. Dauerk, 5 Futterb» 


Inicnsivfrudite ^ Exicnsivfrüdite 
Extcnsivfrildite ^ IntensiTfrüdiie 


Mildier7eug» ^ Ri ndfleirdi erzeug. 
Rind fl euch erzeug. Mildicrzcug. 


Sdhwelpe ^ Geflügel 
Geflügel ^ Sdiweine 


Weinb, ^ Obsib. ^ Hopfenb. 
Obsib. Weifih. ^ Hopfenb. 
Obsib. < Hopfenb. > Weinb, 


Futterb.:^ Marktfr»^ Veredl, 
Marktfr. < Futterb.^ Vercdl, 
Markt fr. <[ Vercdl. > Futterb. 


F<M>V;M>D 
M<F^V;F^D 
M<V>FiV>D 
M < D > Fj D > V 


GARTENBAU G A 

Gemusebetnebc G 

GftnMSC-SpgTUIbrtrieb^ G| 

Freilandgemüsebetriebe G F R 

Umcrglasgemüsebetriebe GUN 

GemMie~Vtrbt(ndhetricb/: Gj 

Zierpnanzenbeiriebe Z 

ZierpfUnzcn-SpezUtbftr* 2i 

FrellandiierpfUnzenbctr. Z F R 

Topfpflanzenbeiriebc Z T O 

Unterglasidmitrblutnenbetr, Z S N 

Zierpfianzen^VerhHndhrtr* Zj 

Baumtdiulen B 

Dammschul-SptZMlbctr. Bj 

BaHmschHl-VfrbHndbftr. Bj 

Gartenbaal. Gemisdiibecr, X G A 


Gartenbau 

>> 75 Vs 


Gemüse ^ 50 */• 

I Gemüse ^ 75 •/» 

50 •/• ^ Gemüse < 75 Vi 
Zierpflanzen ^ 50 •/• 


Zierpflanzen ^ 75 •/• | 

50 Vt :!^ Zierpflanzen 75 Va 

Baumadiulrn ^ 50 •/# .. 

Baumsdiulen ^ 75 Va l 

50 V« Baumschulen ^ 75 Va j 

Gemüse, ZierpflaDzeu und 
Baumschulen jeweils 50 Va 


Freilaitd ^ Uncerglaa 
UntergUs > Frcjland 


V 

Topfpfl.-Ug.^ Freiland ^ SdinKtbL*Ug, 
Frclland < Topfpfl.-Ug.^ Sdimttbl.*U|, 
Freiland <C, Sdiniitbl,-U£.]> Topfpfl.-Ug. 


} 


FOR STWI RTSCH A FT 


F O Forstw, > 75 •/• 


kombinationsbftr. 

KO 

Landw.f Gartenb. 
u. Forstw, jeweils 
< 75 •/• 

• 


• 

• 

Landw. > Gartenbau 

Landw. - Forstwirisch- 

LAG' 
L AF ^ 

V so Landw, \ 

;^<75Vi / 

• 

> 

• 

Gartenbau ^ Forstwirtschaft 
ForsTwirtstha/t ^ Gartenbau 

Gartenbau > Landw, 
Gartenbau - ForstpW, 

GAL' 
G A F ^ 

\ 50 */• ^ Gartenb, \ 
r<75V- / 

• 

> 

• 

Landwirrsdiafc ^ Forstwirtschaft 
Forstwirtschaft ^ Landwlrtsthaft 

Forstw, - Landw. 

Forstw. ' Gartenbau 

FOL' 
FOG ^ 

V ^ ^ Forstw. "Y 

^<75?- / 

• 

} 

• 

Landw irtsdiaft ^ Gartenbau 
Gartenbau ^ Land Wirtschaft 

Kombinierte Verbundbetr, 

K O X 

Landw. > Gartenb, 
u. Forstw, jeweils 
< 50 •/• 

• 


• 

• 


1) nach der Struktur des Standard de dcungsbeitragcs eines Betriebes 

Bruttoleirtung der emaelnen Betriebszweige abzüglich der variablen Spezialkosien 
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Entwurf; Institut fOr Larrdeskunde 


Maß^t;ib 1:3000000 


Kftrtogrsphis: Kart Inslilut Koolgr Berpen^EnkhcHrTi b. Rm. 


Betriebssysteme 
in der Agrarwirtschaft 

der Bundesrepublik Deutschland 1971 

Betriebssysteme, dte sich euf Grurxl der 
Bodennutzungserbeburrg und der 
Viehzählung von 1971 für die einzelnen 
Gerneinden engeben. 

Marktfrucht-Spozislbetnebe 
i '. M srkif rocht- Vertundbetriebe 

FutterbaU'Speziatbetrieba 
Futtefbao-VerbüOdbetriet» 

Veredlungs-Spazialbolnebe 
Varedlungs-Verfaundbetrieba 

1^ _ Ij 1 Dauerkultür-Spozialbetn'ebe 
DauerVultut-Verbundbetriebo 


[] ütndwirtscheflliche Gemiochtbetneba 


Gertenbau 


ForetwrtschaFt 


n Kombi nalionsboHebe 


wmm 
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3. Buchführungsergebnisse 
der landwirtschaftlichen 
über der Grenze nach i 


Testbetriebe 
\ 4 LwG 
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Fußnoten zu den folgenden Tabellen 


0 ohne Grundstüdcszukäufe 

2) Lohn für entlohnte Arbeitskräfte, Lohnansatz für den Betriebsleiter und die 
familieneigenen nidit entlohnten Arbeitskräfte und Unfallversidierung 

Einkomraensredinung I: Einkommen der im Betrieb eingesetzten Produk- 
tionsfaktoren 

*) Einkommensredinung II: Einkommen der im Betrieb eingesetzten Produk« 

tionsfaktoren der Untemehmerfamilie 

*) Einkommensredinung III: Gesamtes Einkommen des Unternehmers, seiner 

Ehefrau und des Hofnachfolgers. Im Wirtsdiaftsjahr 
1971/72 enthält das Gesamteinkommen neben dem 
landwirtschaftlichen Reineinkommen die auOerbe- 
trieblichen Erwerhseinkünfte und die Renten. Die 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb, privatem Kapitalver- 
mögen, Vermietung und Verpachtung und Sonstiges 
konnten 1971/72 noch nicht erfaßt werden, 

*) Vergleichsertrag = Betriebsertrag zuzüglich 42*/i) Aufschlag auf ' Eigenver- 
brauch und Naturallohn 

*) Vergleichssadiaufwand = Sachaufwand zuzüglich Betriebssteuern und Unfall- 
versicherung 

Vergleichslohn zuzüglich Betriebs] eiterzuschlag von 60 DM/ha LF 

’) Abstand zwischen dem Vergleichsbetriebseinkoramen und der Summe der 
Vergleichsansätze (= Vergleichsertrag X Vergleichsaufwand) in ^/a (Summe 
der Vergleidisansätze = 100) 
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Deutscher Bundestag — 7* Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Bundesrepublik Deutschland 


Bodennutnmgssysteme Insgesamt 


Größenklasse ha LF * 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 

Zahl der Betriebe 

2 107 

4 021 

814 

6 942 

Einheitswert DM/ha LF 

1 252 

1 339 

1 518 

1336 

„ AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

9,62 

6.03 

4,21 

7,12 

% davoniFamilienarbeitskräfte (%) 

93,7 

81,0 

38,4 

83.4 

männliche Arbeitskräfte {%) 

74.2 

76,2 

80,7 

75,7 

c ständige Arbeitskräfte {%) 

93,8 

91,0 

84,1 

90,9 

^ Schlepperbe Satz fPS/lOOhaLF) 

343 

262 

203 

283 

. ^ Acker- und Gartenland 

60,6 

60,8 

74,2 

63,0 

Dauergrünland 

38,7 

39,0 

25,6 

36,6 

ögi« Dauerkultuien 

0,7 

0,2 

0,2 

0.4 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

61,7 

65,9 

68,5 

64,7 

Hülsen- und Ölfrüchte 

0,3 

1,3 

5,1 

1,5 

1 Kartoffeln 

7,6 

5,1 

3,3 

5,8 

M Zuckerrüben 

4,8 

5,8 

9.8 

6.1 

1 Feldgemüse 

0.2 

0,2 

0,6 

0,3 

S < Futterhackfrüchte 

6.2 

5,2 

2,1 

5,0 

2 Hackfrüchte insgesamt., 

18,8 

16,3 

15,8 

17,2 

^ Sonstige Verkaufsfrüchte 

0.3 

0,3 

1.2 

0,4 

Ackerhitter 

12,9 

10,4 

5,8 

10,6 

Sonstiges 

6,0 

5,8 

3,6 

5,6 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

61,4 

46,8 

19,5 

47,8 

Bullen, Mastvieh 

11,4 

14.1 

14,4 

13,1 

Jungvieh 

36,3 

31,9 

16,7 

31,0 

^ ^ Rindvieh insgesamt 

109,1 

92,8 

50,6 

91,9 

Wl ^ 

1 g Schweine 

30.4 

21.4 

15,3 

23,9 

^ ^ davon Zuchtsauen 

9,9 

5,4 

2,4 

6,6 

Schafe und 2^egen 

0,1 

0,2 

0,3 

0,2 

Pferde außer Zugpferde 

0,2 

0,3 

0,6 

0,3 

Nutzvieh insgesamt 

139,8 

114,7 

66,8 

116,3 

Weizen dz/ha, 

43,5 

43,2 

45.2 

43,7 

Roggen dz/ha 

36,1 

35,5 

35,8 

35,8 

Gerste dz/ha 

39,2 

38,5 

39,1 

38,9 

Hafer dz/ha 

38,5 

40,5 

40,6 

39,7 

Menggetreide dz/ha 

37,6 

36,8 

29,0 

35,8 

D) 

1 Getreide insgesamt dz/ha 

39,6 

38,6 

40,7 

39,4 

Kartoffeln dz/ha 

238 

247 

248 

244 

Zuckerrüben dz/ha 

422 

411 

404 

414 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 748 

4 074 

4 197 

3 968 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

178 

188 

188 

184 

Wirtschaf ts ge b au de 

166 

148 

95 

146 

Maschinen und Geräte, '„„.♦„♦„„♦.♦♦o,,,,., 

304 

267 

246 

278 

Vieh 

46 

40 

— 

36 

0 ^ 

1 ^ Bruttoinvestitionen^) 

516 

455 

341 

460 

■S — Abschreibungen 

375 

293 

224 

313 

Ne ttot nvesti donen 

141 

162 

117 

147 

Nettoinvestitionenm % des Reineinkommens 

12,0 

19,0 

21,0 

16,0 


Erläuterung der Fußnoten auf Seile 
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Bundesrepublik Deutschland Bodeimutzimgssysteme insgesamt 

WrtschaftsjaJUr 1971/72 

Größenklasse ha LP 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 


Getreide > Hülse nfrüchter ölfriichle 

213 

310 

643 

330 


Kartoffeln 

59 

56 

56 

57 


Zuckerrüben 

140 

153 

261 

170 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

124 

57 

75 

86 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

536 

576 

l 055 

643 


Rind Vieh verkauf 

697 

602 

415 

607 

m 

Milch 

801 

753 

337 

731 

JC 

Schweine«, Ferkel verkauf 

980 

769 

619 

825 

y: 

P 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

185 

130 

82 

143 

□) 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 743 

2 254 

1 453 

2 306 

Jü 

Wald, Sonstiges 

229 

194 

196 

208 

X 

Bare Einnahmen insgesamt 

3 508 

3 024 

2 704 

3 157 


Mehr an Vieh und Vonäten 

211 

182 

135 

185 


Eigenverbrauch 

91 

51 

17 

61 


Naturallohn 

1 

2 

5 

2 


Betriebsertrag insgesamt 

3811 

3 259 

2 861 

3 405 


Bereinigter Betriebsertrag 

2 757 

2 287 

2 098 

2 437 


Saatgut 

50 

52 

66 

54 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

36 

36 

57 

40 


Handelsdünger,..,,... 

218 

223 

249 

225 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

14 

14 

22 

16 


Spez. Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt.,.. 

318 

325 

394 

335 


Futtermittel 

738 

640 

436 

643 


Rindviehzukauf 

115 

116 

96 

112 


Schweine- und Ferkelzukauf 

122 

140 

147 

134 


Geflügelzukauf 

28 

22 

13 

23 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf,., 

1 

2 

5 

2 


Sonst, spez. Kosten d, tier. Produktion 

80 

67 

41 

68 


Spez. Kosten d, tier, Produktion insgesamt 

1084 

987 

738 

982 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

173 

146 

129 

154 


Abschreibung Maschinen 

291 

225 

170 

241 


Elektrischer Strom 

42 

33 

27 

35 


Treibstoffe, Oie, Fette 

47 

37 

33 

40 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

43 

46 

45 

44 

c: 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

596 

487 

404 

514 

1 

Q 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

63 

54 

58 

58 


Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grund verb 

84 

68 

54 

72 

R 

m 

Feuerungsmaterial 

17 

12 

10 

13 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

56 

44 

3? 

47 


Allgemeine Betriebsausgaben 

63 

54 

57 

58 

V 

Weniger an Vieh und Vonäten 

143 

125 

134 

134 

X 

n 

Sachaufwand insgesamt.,,,.,.., 

2 424 

2 156 

1 886 

2 213 


Grundsteuer und Lasten 

27 

27 

32 

20 


Wasser* und Wegelasten 

3 

6 

6 

5 


Landwirtschafts kammerb ei trag 

2 

4 

5 

3 


Sonstige Betriebssteuem 

27 

22 

12 

22 


Betriebssteuem insgesamt 

59 

59 

55 

58 


Barlohn 

35 

74 

245 

88 


Sozialversicherung 

2 

10 

47 

13 


Naturallohn 

2 

3 

6 

3 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

39 

87 

298 

104 


LohT)ansatz für den Besitzer und die famUien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

l 043 

622 

278 

727 


Unfallversicherung 

15 

13 

13 

14 


Arbeitsaufwand insgesamt^} 

1 097 

722 

589 

845 


Betriebs aufwand insgesamt. 

3 580 

2 937 

2 530 

3 116 


Erläuterung der Ftißnoien auf Seite 26 
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Wirtschafts] ahr 197 1/72 

Bundesrepublik Deutscbland 

Bodennutzungssysteme insgesamt 

Größenklasse ha LF 

unter 20 20 bls50 50 und mehr zusammen 



Ei nkomme nsteuer 

5 

20 

60 

21 


Kirchensteuer 

1 

3 

6 

3 

1 p? 

Vermöge nsteuer 

— 

1 

4 

l 

= 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

’ — 

1 

— 

l"’l 

Persönliche Steuern insgesamt 

6 

24 

71 

25 


Vennögen sab gäbe 

A 

8 

13 

7 

g 

Einkommensrechnung P) 





■o 

a 

Betrieb Beinkommen (DM/ha LF) 

1328 

1 044 

920 

1 134 


Betriebseinkommen (DM/ AK) 

13 805 

17 313 

21 853 

15 927 


Betrieb seinkommen (DM/TDM Aktivkap.) .*.* 

143 

131 

137 

137 

i 

Aibeitsemkommen (DM/AK) 

10 437 

12 703 

16 295 

11 868 

n 

Reinertrag (DM/ha LF) 

231 

322 

331 

289 


Reinertrag (% d, Aktivkap.) 

2,5 

4.1 

5,0 

3,5 

c 

Einkommensrechnung IP) 






Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 849 

17 362 

33 681 

15 455 

ja 

Einkommensrechnung II!*) 





ui 

Gesamteinkommen (DM/Fam,-AK) 

13 490 

17 629 

33 566 

15 803 


Boden und. Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

A 297 

4 153 

4 013 

4 185 


Vieh pM/haLF) 

1 837 

1 508 

873 

I 527 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 452 

1 154 

866 

i 236 


Um! aufkapital (DM/ha LF) 

1 637 

1 140 

933 

1 298 

*(3 

1" 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

9 263 

7 955 

6 685 

8 246 

Z 

2 

Aktivkapital insgesamt (DM/AJC),,....,., 

96 289 

131 924 

156 789 

115 815 

< 

Maschinen kapital (DM/ AK) 

15 509 

19 138 

20 570 

17 360 


Boden und Gebäudekapital [% d. Aktivkap.) ... 

46,4 

52,2 

60,0 

50,8 


Vieh u, Maschinenkapital {% d. Aktivkap.) , 

35.9 

33,5 

26,0 

33,5 


Umlaufkapital {% d. Aktivkap.) 

17J 

14,3 

14,0 

15,7 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

463 

575 

615 

546 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF^h.... 

432 

295 

224 

336 

B e 

N •! 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 675 

1 708 

827 

1 543 

n 

Renten (DM/ha LF) 

481 

295 

253 

360 

So 

ü c 
■o 3 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 071 

2 874 

1920 

2 786 

E □ 

Ai 

£ “ 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

569 

451 

471 

500 


Zinsen (DM/ha LF) 

81 

89 

76 

83 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten). 

2,7 

3,2 

4,0 

3,1 


Pacht "(DM/ha Pachtfläche) 

232 

230 

259 

236 


Betliebseinkommen 

34,8 

32.0 

32.1 

33,3 


Arbeitseinkommen 

26.3 

23,5 

23.9 

24,8 


Reinertrag 

6,0 

9,8 

11,5 

8,4 

c 

Ertragsteigemde Hilfsmittel (bar) 

27,7 

29,6 

29,0 

28,7 

tp 

D E 

Arbeitshilfsmittel (bar) 

15,6 

14,9 

14,1 

15,1 


Abschreibung Maschinen und Geräte 

7.6 

6,9 

5,9 

7.0 


Arbeitsaufwand 

28.7 

22,1 

20,5 

24,8 

g» 

Aufwand für die Arbeitserie digung 

44.4 

37,0 

34,7 

39.9 

U in 
* V 

TJ 

Betriebssteuern 

1.5 

1,8 

1,9 

1.7 


Sonst, Aufwand (bar und unbar) 

21.8 

23,4 

24,7 

22,8 


Betriebs auTwana insgesamt 

yo,y 

yu.i. 

öü,a 

y i,J 


Betriebs aufwand und Zinsansatz 

102,4 

98,6 

96,6 

100,0 

Eris u [ erung der Fußnoten auf Sei te 2G 
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Bundesrepublik Deutschland 

Hackfmchtbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Größenklasse ha LF 

Zahl der Betriebe 

Einheitswert DM/ha LF 


unter 20 

652 

1515 

20 bis 50 
924 

1 607 

50 und mehr 
249 

1 771 

zusammen 

1 825 

1 606 

„ AK-Besatz (AK/100 ha LF) 


10,36 

6.44 

4,66 

7,63 

= davon iFanoilienarbeitskräfte (%)>♦,*.***,*,**.*-.*.** 


91,2 

73,9 

31,3 

77,7 

Ä männliche Arbeitskräfte (%) 

, 

72,3 

74.2 

78.5 

73,9 

C ständige Arbeitskräfte {%) 


93,7 

88,5 

82.1 

89,2 

^ Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 


389 

299 

225 

319 

^ Acker- und Gartenland 


75,7 

78,1 

87.4 

79.2 

SSg' Dauergrünland 


22,7 

21.4 

12.4 

19.9 

3 1 Dauerkulturen 


1.6 

0,5 

0,2 

0,9 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 


100,0 

100,0 

100,0 

100.0 

Getreide 


59,9 

63.5 

64,8 

62.3 

Hülsen- und Ölfrüchte 


0,2 

0.7 

3,2 

1.1 

Kartoffeln 


9,6 

8,7 

5,2 

8.3 

S Zuckerrüben 


io,e 

14.3 

17.9 

13.7 

1 Feldgemüse 


0,6 

0.7 

LI 

0.7 

S 5 Futterhackfrüchte 


6,9 

5,6 

L 6 

5.3 

Hackfrüchte insgesamt,*.. 


27,9 

29.3 

25,8 

28,0 

^ Sonstige Verkaufsfrüchte 


0,6 

0.6 

2,0 

0,9 

Ackerfutter 


8,2 

4.2 

I 46 

5,3 

Sonstiges 


3,2 

1.7 

2.6 

2.4 

Ackerfläche insgesamt 


100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 


48,9 

32.5 

11,8 

34,6 

Bullen, Mastvieh 


U.7 

12,6 

10,1 

n ,6 

Jungvieh 


28,7 

22,3 

9,3 

22.0 

^ ÜJ Rindvieh insgesamt * 


89,3 

67,4 

31,2 

68,2 

■gg Schweine 


34,0 

23.8 

14,6 

25,9 

davon Zuchtsauen 

* 

9,6 

5,4 

2,2 

6,4 

Schafe und Ziegen...*.* 



0,2 

0,3 

0,2 

Pferde außer Zugpferde 


0,2 

0,2 

0,8 

0,3 

Nutzvieh insgesamt 


123,5 

91*6 

46,9 

94,6 

Weizen dz/ha 


46,5 

46,8 

47,5 

46,8 

Roggen dz/ha 


37,0 

36,9 

37,8 

37,1 

Gerste dz/ha 


41,0 

40,9 

41,7 

41,1 

Hafer dz/ha 


40.7 

41,0 

43,3 

41,4 

Meng ge tr ei de dz/ha 


39,1 

39,1 

24,7 

35,9 

ö> 

™ Getreide insgesamt dz/ha 


42,1 

41,6 

43,5 

42,2 

Kartoffeln dz/ha 


248 

259 

251 

253 ' 

Zuckerrüben dz/ha 


470 

449 

452 

458 

Milch kg/Kuh und Jahr 


3 783 

4 166 

4 138 

4 012 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 


1S2 

192 

193 

188 

Wirtschaftsgebäude 


126 

131 

80 

113 

Maschinen und Geräte 


340 

285 

262^ 

302 

g ^ Vieh 


29 

32 

“3 

23 

Bruttoinvesütionen') 


495 , 

448 

339 

443 

Abschreibungen 


414 

324 

236 

340 

Nettoinvestitionen * * 


81 

124 

103 

103 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens „ 


6,0 

13,0 

16,0 

10,0 


Erlduternng der Fufinoten auJ Seite 26 
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Drudesache 7/148 


Wlrtschaffs|atir 1971/72 


Hadkfnichtbaubetriebe 


Bundesrepublik Deutschland 


Größenklasse ha LF.. 


unter 20 


20his50 50 und mehr zusammen 


<5 

s 

o 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte.. 

Kartoffeln 

Zuckerrühen. 

Sonstige Boden erzeugnisse 


346 

475 

797 

494 

115 

131 

100 

118 

327 

398 

534 

399 

278 

138 

129 

192 


Bodenerzeugnisse insgesamt.. 


1066 


1 142 


Rindviehverkauf 

Milch 

Schweine-, Ferkel verkauf 

Sonstige tierische Erzeugnisse . 


Tierische Erzeugnisse insgesamt ♦ 


2 600 


2 058 


I Wald, Sonstiges.. 


234 


203 


Bare Einnahmen insgesamt . 


3 900 


3 403 


Mehr an Vieh und Vorräten . 

Eigenverbrauch 

Naturallohn 


207 

93 

2 


188 

46 

3 


Betriebsertrag insgesamt . 


4 202 


3 640 


Bereinigter Betriebsertrag . 


3 095 


2 616 


1 560 


1 183 


218 


2 961 


134 

15 

5 


3 115 


2 420 


1203 


636 

511 

318 

519 

714 

551 

206 

541 

1 096 

879 

585 

902 

154 

117 

74 

123 


2 085 


219 


3 507 


184 

58 

3 


3 752 


2 768 


Saatgut 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

Handelsdünger 

Sonst, spez. Kosten d. pflanzl, Produktion . 


73 

81 

88 

79 

57 

60 

76 

62 

258 

270 

284 

268 

22 

23 

32 

25 


Spez. Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt.. 


410 


434 


Futtermittel 

Rindviehzukauf 

Schweine- und Ferkelzukauf 

Geflügelzukaüf 

Pferde-^ Schafe- und Ziegenzukauf 

Sonst, spez. Kosten d, der. Produktion . 


Spez, Kosten d. tier. Produktion insgesamt,. 


1 113 


1006 


Unterhaltung Maschinen und Geräte , 

Abschreibung Maschinen 

Elektrischer Strom 

Treibstoffe, öle, Fette 

Maschinenmiete, Fuhrlohn 


5 

tp 

a 


Arbeitshilfsmittel insgesamt., 


667 


555 


480 


645 


442 


434 


733 

615 

368 

608 

128 

131 

81 

119 

148 

171 

141 

155 

24 

25 

11 

21 

1 

1 

6 

2 

79 

63 

38 

64 


969 


192 

168 

146 

173 

329 

258 

185 

270 

42 

32 

26 

35 

53 

44 

3? 

46 

51 

53 

48 

51 


575 


Unterhaltung Winschaftsgeb. u. Grundverb 

Abschreibung Wirtschaftsgeb, u. Grundverh 

Feuerungsmaterial 

Sachversicherungen fnicht spezifische) 

Allgemeine Betriebsausgaben 

Weniger an Vieh und Vorräten 

69 

85 

20 

59 

74 

171 

57 

66 

13 

48 

65 

142 

59 

51 

11 

39 

67 

146 

63 

70 

15 

50 

69 

155 

Sachaufwand insgesamt,. 

2 668 

2 386 

1 940 

2 400 

Grundsteuer und Lasten 

32 

33 

37 

33 

Wasser- und Wegelasten 

4 

6 

4 

5 

Landwirtschaftskammerbeitrag 

3 

5 

6 

4 

Sonstige Be trieb ssteuem 

25 

24 

10 

21 

Betriebssleuem insgesamt.. 

64 

68 

57 

63 

Barlohn................ 

57 

121 

331 

141 

Sozialversicherung 

2 

15 

61 

20 

Naturallohn 

2 

3 

5 

3 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

61 

139 

397 

164 

Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1 105 

625 

273 

742 

Unfallversicherung 

17 

14 

15 

16 

Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 183 

778 

685 

922 

Betriebsaufwand insgesamt 

3 915 

3 232 

2 682 

3 385 
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Drucksache 7/148 


Doutsdier Bundestag — 7, Wahlperiode 


Bundesrepublik Deutschland 


Hackfruchtbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Größenklasse ha LF 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 

Einkommensteuer....* * 

9 

34 

85 

35 

^ Kirchensteuer * 

2 

4 

8 

4 

-ggS Vermögensteuer 

— 

1 

8 

2 

'S a .c Sonstige persönliche Steuern * 

— 

1 

2 

1 

2 ^ S * ^ ^ — 

£ Q Persönliche Steuern insgesamt 

11 

40 

103 

42 

Vermögensabgabe,,...,* 

6 

11 

17 

11 

Einkorn me ns rech nung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

1 470 

1 186 

1 118 

1 289 

c Betriebseinkommen (DM/ AK) 

14 169 

18416 

23 991 

16 894 

^ Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.).... 

148 

141 

160 

148 

« a Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 849 

13 851 

18 755 

12 910 

£ 1 Reinertrag (DM/ha LF) 

287 

408 

433 

367 

Reinertrag (% d, Aktivkap.) 

2,9 

4.9 

6,2 

4,2 

i " Ei nkom mensrechnun g 11 *) 

a Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

13 238 

19 832 

43 742 

16 897 

Einkommensrechnung III^) 

Gesamteinkommen (DM/Fam,-AK) 

13 753 

20 060 

43 799 

17 414 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 672 

4 510 

4 389 

4 552 

Vieh (DM/ha LF) 

1 618 

1 200 

611 

1 240 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 676 

1 303 

932 

1372 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 928 

1 371 

1 050 

1526 

'S 

^ Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

g 894 

8 392 

6 982 

8 690 

1 Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

95 502 

130 311 

149 828 

113 893 

< Maschinenkapilal (DM/ AK) 

16 178 

20 233 

20 000 

17 982 

Boden und Gebäudekapital (% d.Aktivkap.) ... 

47,2 

53.8 

62,9 

52.4 

Vieh u. Maschinenkapital {% d. Aktivkap.) 

33.3 

29.8 

22,1 

30,1 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

19.5 

16,3 

15.0 

17.6 

Kurzf risti ge Verb ind lichkeiten (DM/ha LF) 

502 

651 

639 

588 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

427 

326 

267 

354 

i c Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 648 

1 486 

705 

1380 

Renten (DM/ha LF) 

514 

314 

317 

395 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/haLF) 

C 

3 091 

2 778 

1 928 

2 718 

■0 ri 

lg Guthaben und Forderungen (DM/haLF) 

616 

516 

625 

580 

“ Zinsen (DM/ha LF) 

86 

99 

79 

89 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2.8 

3,6 

44 

3.4 

Pacht (DM/ha PachtBäche) 

272 

279 

280 

276 

Betriebseinkommen 

34.9 

32,5 

35,8 

34,3 

Arbeitseinkommen,....,. 

26,7 

24,5 

28,0 

26,2 

Reinertrag 

6,8 

11,2 

13,9 

9,7 

S Ertragsteigemde Hilfsmittel (bar) 

27,2 

28,8 

27,2 

27,7 

c 2 Arbeitshilfsmittel (bar) 

15,8 

15,2 

14,1 

15,3 

e i Abschreibung Maschinen und Geräte 

7,8 

7»0 

5,9 

7,2 

S 1 Arbeitsaufwand 

28,1 

21,3 

21,9 

24,5 

c iS Aufwand für die Arbeitserledigung 

44,0 

36,6 

36,1 

39,9 


1,5 

lr8 

lr8 

1.6 

^ Sonst. Aufwand (bar und unbar) 

21.9 

23,3 

22,7 

22,5 

Betriebsaufwand insgesamt 

93,1 

88,7 

86,1 

90,2 

Betriebsaufwand und Zinsansatz 

101,4 

96,8 

93.9 

98,3 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

4 242 

3 661 

3 123 

3 778 

, nfr Vergleichs- Sachaufwand’) (DM/haLF) 

2 749 

2 468 

2 012 

2 479 

II » Vergleichslohn») (DM/haLF) 

1 704 

1 109 

857 

1 294 

« S i Zinsansatz (DM/ha LF) 

346 

294 

244 

304 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

> X. 

4 799 

3 871 

3 113 

4 077 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 557 

- 210 

10 

- 299 

Abstand’) (%) 

-27 

-15 

1 

-19 
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Deutscher Bundeslag — 1 , Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Bundesrepublik Deutschland 

Gctreldebaubetriebe 


Größenklasse ha LF 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 

Zahl der Betriebe 

917 

2 200 

468 

3 585 

Ei n hei ts wert DM/ha LF 

1 128 

1 244 

l 348 

1 219 

„ AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

9,34 

5,92 

3.91 

6,82 

^ dav^Ti'FamiHenarbeitskräfte (%) 

95,8 

B4,l 

41,6 

85,9 

^ männliche Arbeitskräfte (%) 

74,3 

76.1 

83,1 

75,9 

^ ständige Arbeitskräfte (%) 

94,5 

91,7 

84,6 

91,5 

Schlepperbesatz (PS/] 00 ha LF) 

328 

263 

195 

275 

, ^ Acker- und Gartenland 

66,8 

66,9 

75,4 

68,2 

iSSjj Dauergrünland * 

33,1 

33,0 

24,5 

31,7 

p S Dauerkulturen * 

0.1 

0,1 

0,1 

0,1 

■ u 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

69,5 

73,0 

74,2 

71,9 

Hülsen- und Ölfrüchte 

0,6 

2,1 

8,4 

2,6 

1 Kartoffeln 

5,5 

3,0 

1.4 

3,6 

^ Zuckerrüben 

1.7 

2,6 

3.5 

2,4 

f Feldgemüse * 

— 

0,1 

0.2 

0,1 

c 5 Fütterhackfrüchte 

5,7 

4,4 

2,0 

4,5 

“ Hackfrüchte insgesamt 

12,9 

10,1 

7.1 

10,6 

^ Sonstige Verkauf sfrüchie 

0,1 

0.2 

0.5 

0,2 

Ackerfutter 

15,2 

12,7 

7.8 

12,8 

Sonstiges 

17 

1<9 

2.0 

1.9 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

54,0 

43,5 

20,2 

43,5 

Bullen, Mastvieh 

10,4 

13,3 

14,6 

12,5 

Jungvieh 

337 

30,8 

18,4 

29,8 

N S Rindvieh insgesamt 

98,1 

87,6 

53,2 

85,8 

|g Schweine 

37,2 

25.7 

19,0 

28,7 

^ 5 davon Zuchtsauen 

13,2 . 

6,3 

3,0 

8,3 

o 

Schafe und Ziegen 



0.1 

0,1 

0,1 

Pferde außer Zugpferde 

07 

0.4 

0,3 

0,3 

Nutzvieh insgesamt 

135,5 

113,8 

72,6 

114,9 

Weizen dz/ha * 

42,9 

42,8 

44,3 

43.3 

Roggen dz/ha 

36,6 

35,5 

36,0 

36,0 

Gerste dz/ha 

39,0 

38,4 

39,3 

38,8 

Hafer dz/ha 

37,8 

43,0 

37,4 

40,2 

Menggetreide dz/ha 

37,5 

36,2 

34,5 

36.4 

3 Getreide insgesamt dz/ha 

39,1 

38,5 

39,5 

38,9 

Kartoffeln dz/ha 

232 

238 

247 

237 

Zuckerrüben dz/ha 

419 

405 

403 

410 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 672 

3 999 

4 238 

3 921 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

175 

185 

133 

181 

Wirtschaftsgebäude 

178 

164 

117 

161 

Maschinen und Geräte 

284 

267 

243 

269 

Vieh 

54 

40 

1 

38 

o ^ 

2 5 Bruttoinvestitionen^) * 

516 

471 

361 

468 

> p 

Abschreibungen * 

370 

293 

226 

310 

Nettoin ves titi one n 

146 

178 

135 

158 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

13,0 

21,0 

28,0 

18,0 
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Drucksache 7/148 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Bundesrepublik Deutschland Getreidebaubefriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Größenklass (2 ha LF 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 


Getreide, Hülsenlrüchte, Ölfrüchte 

197 

332 

660 

337 


Kartoffeln * 

25 

22 

16 

22 


Zuckerrüben 

37 

56 

7? 

53 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

29 

22 

32 

26 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

288 

432 

785 

438 


Rindviehverkauf 

640 

589 

429 

581 

S 

Milch 

747 

687 

350 

653 


Schweine-, Ferkel verkauf, 

1 171 

918 

787 

987 

0 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

286 

154 

110 

194 

0 » 

m 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 644 

2 348 

1 676 

2415 

1 

Wald, Sonstiges,.,, 

230 

193 

186 

205 


Bare Einnahmen insgesamt 

3 362 

2 973 

2 64? 

3 058 


Mehr an Vieh und Vorräten 

230 

187 

140 

195 


Eigenverbrauch 

92 

54 

19 

62 


Naturallohn 

1 

2 

5 

2 


Betriebsertrag insgesamt 

3 685 

3 216 

2811 

3 317 


Bereinigter Betriebsertrag 

2 618 

2 206 

1 922 

2 307 


Saatgut 

43 

47 

56 

47 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

29 

32 

48 

34 


Handelsdünger 

198 

215 

237 

212 


Sonst, spez. Kosten d, pflanzl. Produktion 

13 

13 

17 

13 


Spez. Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt.,,. 

283 

307 

358 

306 


Futtermittel 

779 

674 

520 

686 


Rindviehzukauf 

69 

98 

101 

88 


Schweine- und Ferkelzukauf 

131 

165 

189 

157 


Geflügelzukauf 

44 

23 

20 

30 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

1 

3 

3 

2 


Sonst, spez. Kosten d. her. Produktion 

74 

65 

38 

64 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

1 098 

1 028 

871 

1 027 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

159 

140 

118 

143 


Abschreibung Maschinen 

286 

224 

,168 

237 


Elektrischer Strom 

42 

33 

28 

* 35 


Treibstoffe, öle, Fette 

44 

36 

32 

38 


Maschinenmiete, Fuhr lohn 

43 

46 

42 

44 

5 

Arbeilshilfs mittel insgesamt 

574 

479 

388 

497 

s 

Unterhaltung Wirtschaflsgeb. u. Grundverb 

58 

53 

61 

56 

D 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

84 

69 

58 

73 

TJ 

Q 

Feuerungsmaterial 

15 

11 

10 

13 

1 

Sa ch versi ch eru n gen {nicht spezif i sehe ) 

54 

44 

38 

46 

Ö 

« 

Allgemeine Betriebsausgaben 

59 

50 

51 

53 

X 

Weniger an Vieh und Vorräten 

147 

128 

133 

136 

m 

Sachaufwand insgesamt 

2 372 

2 169 

1 968 

2 207 


Grundsteuer und Lasten 

24 

25 

29 

25 


Wasser- und Wegelasten 

2 

4 

6 

4 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

2 

3 

5 

3 


Sonstige Betriebssteuern 

26 

21 

14 

22 


Betriebssteuern insgesamt 

54 

53 

54 

54 


Barlohn 

22 

58 

193 

67 


Sozialversicherung 

1 

6 

40 

11 


Naturallohn 

1 

4 

8 

4 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

24 

70 

241 

82 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1 024 

624 

276 

711 


Unfallversicherung 

14 

13 

12 

13 


Arbeitsaufwand tnsgesamU),. 

1 062 

707 

529 

806 


Betriebsaufwand insgesamt 

3 488 

2 929 

2 551 

3 067 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Gefreidebaube triebe 


Bundesrepublik Deutschland 


Größenklasse ha LF 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 

Einkommensteuer 

3 

17 

45 

17 

oj ^ Kirchensteuer 

i 

2 

5 

2 

!§ Vermögensteuer * ' 

I 

1 

2 

1 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

1 

— 

“• ” Persönliche Steuern insgesamt 

5 

20 

53 

20 

Vermögensabgabe 

4 

8 

12 

7 

Einkommensrechnung P) 





^ Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

1 259 

994 

789 

1 056 

g Betriebseinkommen (DM/ AK). 

13 480 

16 791 

20 179 

15 484 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.).,.. 

140 

127 

120 

131 

£ “ Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 118 

12 162 

14 348 

11 364 

g E Reinertrag (DM/ha LF) 

197 

287 

260 

250 

1= Reinertrag (% d. Aktivkap.) 

Ä Einkommensrechnung IP) 

2.2 

3,7 

4,0 

3,1 

S Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 503 

16 365 

28 902 

14 829 

Einkommensrechnung IH^) 





Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

13 080 

16 759 

28 780 

15 414 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 124 

4 040 

3 807 

4 032 

Vieh (DM/ha LF) 

1 772 

1 494 

948 

1 504 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1484 

1 164 

869 

1 231 

Umlauf kapital (DM/ha LF) 

1581 

1 123 

901 

1 251 

fr Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 961 

7 821 

6 525 

8 018 

S Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

95 942 

132 111 

166 880 

117 566 

^ Maschinepkapital PM/AK) 

15 889 

19 662 

22 225 

18 050 

Boden und Gebäudekapital {% d.AktivkapO ... 

46,0 

51.7 

58,3 

50,3 

Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap,) 

36,3 

34,0 

27,9 

34,1 

UnUaufkapital {% d. Aktivkap.) 

17,6 

14,4 

13,8 

15,6 

Kurzfristige Verbindlichkeiten pM/ha LF) ..... 

459 

549 

638 

531 

, Mittelfristige Verbindlichkeiten pM/ha LF) 

425 

292 

194 

323 

g Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 657 

1 750 

962 

i 588 

Renten pM/ha LF) 

414 

275 

197 

312 

J-ö Verbindlichkeiten insgesamt pM/haLF) 

2 954 

2 865 

1 991 

2 754 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF), 

557 

446 

371 

474 

Zinsen (DM/ha LF) 

74 

85 

75 

80 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2.6 

3,0 

3,9 

3,0 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

205 

212 

251 

216 

Betriebseinkommen 

34.1 

30,9 

28,0 

31,8 

Arbeitseinkommen 

25,6 

22,3 

19,9 

23,3 

Reinertrag 

5,3 

8,9 

9,2 

7,5 

1, Ertragsteigemde Hilfsmittel (bar) 

28,8 

30,5 

31,2 

29,9 

= 2 Arbeitshilfsmittel (bar) 

15,5 

14,8 

13,8 

14.9 

£ g Abschreibung Maschinen und Geräte 

7,7 . 

6,9 

5,9 

7.1 

1 *£ Arbeitsaufwand 

28,8 

21.9 

18,8 

24.3 

S ® Aufwand für die Arbeitserledigung 

44,4 

36,8 

32,6 

39,2 

^ Betriebs steuern 

lr4 

1,6 

1.9 

1,6 

Sonst, Aufwand (bar und unbar) 

21,4 

23,6 

26,8 

23,2 

Betriebsaufwand insgesamt 

94,6 

91,0 

90,7 

92,4 

Betiiebsaufwand und Zinsansatz 

103.1 

99,6 

98,8 

100,9 

Vergleichs ertrag*) (DM/ha LF) 

3 724 

3 240 

2 821 

3 344 

f u Vergleichs -Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2 440 

2 235 

2 034 

2 274 

Veigleichslohn") (DM/ha LF) 

1555 

1 033 

742 

1 173 

Zinsansatz pM/ha LF) 

314 

274 

228 

281 

£ S 1 Vergleichsaufwand (DM/ba LF) 

4 309 

3 542 

3 004 

3 728 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 585 

“ 302 

- 183 

- 384 

Abstand^) (%) 

-31 

-23 

-19 

-26 
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Drucksache 7/148 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Bundesrepublik Deutschland Wirtschaftsjahr 1971/72 

Futterbaubetriebe 


Größenklasse ha LF 

Zahl der Betriebe 

Einheitswert DM/ha LF 

unter 20 

538 

1 031 

20 bis 50 
897 

1 156 

50 und mehr 

97 

1 145 

zusammen 

1 532 

1 101 


AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

8,86 

5,69 

3,55 

6,82 


:| davon Familienaibeitskräfte (%) 

95.1 

85.9 

60,8 

89,5 


^ männliche Arbeitskräfte (%) * 

77,5 

80.1 

83.9 

78,7 


= ständige Arbeitskräfte {%) 

92,9 

93.3 

89,6 

92,7 


^ Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

295 

205 

153 

238 


^ Acker- und Gartenland 

25,9 

23,9 

25,2 

24.9 


3 £ 5 nauergriinland 

74,0 

76,0 

74,6 

73,0 


1 1 Dauerkuhuien * 

0,1 

0,1 

0,2 

0,1 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Getreide * 

51,7 

55,1 

64,5 

54,6 


Hülsen- und Ölfrüchte 

0.1 

0,3 

1,8 

0,3 



7.9 

4,5 

2.3 

5,7 



0,3 

0.5 

0,3 

0,4 

4 

1 Feldgemüse 

— 

— 

0,1 

— 


c 5 Futterhackfrüchte 

5.9 

6,1 

4.0 

5,8 


2 “ Hackfrüchte insgesamt 

14.1 

11.1 

6,7 

11,9 


Dil 

u Sonstige Verkauf sfrüchle 

0,1 

0,1 

0,2 

0.1 


^ Ackerfutter 

16,9 

14,3 

14,1 

15,4 


Sonstiges 

17,1 

19,1 

12,7 

17.7 


Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100.0 


Milchkühe * 

94,0 

73,6 

44,0 

79.1 


Bullen, Mastvieh 

12,8 

18,1 

28,6 

17,0 


Jungvieh. 

53,0 

47,5 

36,9 

48.7 


^ Rindvieh insgesamt 

159.8 

139,2 

109,5 

144,8 


bA £ 

Z g Schweine 

13,5 

9,0 

7,1 

10,7 


1 g davon Zuchtsauen 

4.9 

3,4 

1,5 

3,8 


Schafe und Ziegen 

0.2 

0,3 

0.5 

0,3 


Pferde außer Zugpferde 

0.3 

0.3 

0,6 

0,3 


Nutzvieh insgesamt 

173.8 

148.8 

117.7 

156,1 


Weizen dz/ha * 

39.8 

39.1 

39,8 

39,5 


Roggen dz/ha 

33,9 

33.3 

28,3 

33,0 


Gerste dz/ha 

36,4 

35,4 

29,7 

35,2 


Hafer dz/ha 

36,1 

34,6 

40,7 

35,9 


Menggetreide dz/ha 

35,6 

34,7 

27,9 

34,4 


=2 Getreide insgesamt dz/ha 

36,2 

34.7 

34,5 

33,3 


Kartoffeln dz/ha 

234 

249 

*240 

241 


Zuckerrüben dz/ha 

350 

371 

242 

348 


Milch kg/Kuh und Jahr * 

3 818 

4 070 

4 27ß 

3 984 


Eier Stück/Legebenne und Jahr 

174 

188 

189 

182 


Wirtschaftsgebäude 

213 

141 

79 

165 


Maschinen und Geräte 

279 

240 

198 

252 


Sc Vieh 

62 

53 

9 

52 


5.C Bruttoinvestitionen '1 

554 

434 

286 

469 


Abschreibungen «... 

323 

249 

177 

273 


Netto! nvestitionen * 

231 

185 

109 

196 


Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

21,0 

23,0 

24,0 

22,0 



Erläuterung der Fußuoien auf Seite 26 


36 


Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode DrUCksa^e 


Wirtscbaftsjalu 1971/72 Futteibaubetrlebe 

Bundesrepublik Deutschland 

Größenklasse ha LF 

unter 20 

20bis50 

50 und mehr 

zusammen 


Getreide, Hülsenfrüchte. Ölfrüchte 

23 

36 

57 

32 


Kartoffeln 

23 

21 

18 

22 


Zuckerrüben 

5 

6 

5 

5 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

32 

13 

15 

21 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

83 

76 

95 

80 

ET 

Rindviehverkauf * 

892 

758 

713 

811 

□ 

Milch 

1 375 

1 171 

752 

l 213 

Ä 

Schweine-, Ferkelverkauf 

478 

310 

242 

374 

o 

Sonstige tierische Erzeugnisse * 

67 

97 

26 

77 

& 

4 

Tierische Erzeugnisse insgesamt.»»»,»,.,.,,,».,.,,»,»,. 

2 812 

2 336 

1 733 

2 475 

w 

Wald, Sonstiges 

218 

184 

148 

195 

tJ 

n 

Bare Einnahmen insgesamt 

3 113 

2 596 

1 976 

2 750 


Mehr an Vieh und Vorräten 

X87 

164 

127 

170 


Eigenverbrauch*,.»»...».,,».,.».».,,.»,,»,»,.».,».» 

86 

52 

22 

63 


Naturallohn 

1 

2 

4 

2 


Betriebs ertrag insgesamt 

3 387 

2 814 

2 129 

2 985 


Bereinigter Betriebsertrag 

2 437 

1 989 

1 510 

2 130 


Saatgut» ».» 

26 

22 

20 

23 


S chädl in g sb ek ämpf un gsmitte 1 

14 

11 

13 

12 


Handelsdünger 

185 

173 

160 

176 


Sonst, spez. Kosten d» pflanzl, Produktion 

5 

5 

4 

5 


Spez, Kostend» pflanzl. Produktion insgesamt,».» 

230 

211 

197 

216 


Futtermittel 

681 

606 

423 

618 


Rind Vieh zukauf 

169 

133 

134 

149 


Schvireine- und Ferkelzukauf». 

64 

46 

38 

52 


Geflügelzukauf 

9 

16 

2 

11 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf».,».».,».,. .»,»,,,, 

1 

2 

2 

2 


Sonst, spez. Kosten d. tier. Produktion 

91' 

77 

56 

81 


Spez. Kosten d. tier» Produktion insgesamt 

1 015 

880 

655 

913 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

165 

129 

101 

141 


Abschreibung Maschinen 

239 

181 

126 

200 


Elektrischer Strom 

41 

33 

25 

35 


Treibstoffe, öle, Fette,...»..,.,».»».»,,» 

40 

32 

23 

34 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

30 

33 

43 

33 

S 

fl 

Arbeitshil f s mi ttel i nsg e samt 

515 

408 

318 

443 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

60 

51 

44 

54 

Q 

Abschreibung Wirtschafts geb, u» Grundverb 

64 

68 

51 

73 

*c 

fl 

Feuerungs material 

13 

10 

7 

11 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

54 

40 

30 

45 

>■ 

vt 

Allgemeine Betriebsausgaben 

51 

46 

43 

47 

Sa 

£ 

Weniger an Vieh und Vorräten 

93 

93 

94 

93 

V 

n 

Sachaufwand insgesamt 

2 115 

1 807 

1 439 

1895 


Grundsteuer und Lasten 

23 

23 

25 

23 


Wasser- und Wegelasten 

4 

11 

12 

B 


Laudwirtschaftskammerbeitrag 

1 

3 

4 

3 


Sonstige Betriebs steuern 

30 

20 

12 

23 


Betriebssteuern insgesamt 

58 

57 

53 

57 


Barlohn 

23 

42 

95 

40 


Sozialversicherung 

2 

6 

20 

6 


Naturallohn 

1 

2 

6 

2 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

26 

50 

121 

48 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 

■ 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte..».,..,..» 

976 

612 

305 

735 


Unfallversicherung 

12 

10 

10 

11 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 014 

672 

436 

794 


Betriebsaufwand insgesamt 

3 187 

2 536 

1 928 

2 746 
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Bundesrepublik Deutschland 

Futteibaubetrie^ 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Größenklasse ha LP 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

zusammen 

Ei n kom m e nste uer 

3 

? 

15 

6 

^ _ Kirchensteuer 

1 

1 

2 

1 

■£ nü] Vermögensteuer 

— 

— 

— ► 

— 

c ^ ^ Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

1^1, Persönliche Steuern insgesamt 

4 

8 

17 

7 

Vermöge n sabgab e 

2 

3 

6 

3 

Einkommensrechnung P) 

Be trieb seinkom men (DM/ha LF) 

1214 

950 

637 

1 033 

ö Be trieb seinkom me n (DM/ AK) 

13 702 

16 696 

17 944 

15 147 

1 Betrieb seinkommen (DM/TDM Aktivkap.).-. 

138 

124 

104 

130 

t S Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 248 

12 004 

11 915 

11 070 

S c Reinertrag {DM/ha LF) 

200 

278 

201 

239 

E n Reinertrag (% d, Aktivkap.) 

2,3 

3,7 

3,3 

3,0 

^ Einkommensrechnung n"*) 

3 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 629 

16 053 

20 417 

14 272 

Einkommensrechnung III^) 

Gesamteinkommen (DM/Fam-*AK) 

13 223 

16 394 

20 219 

14 876 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

3 972 

3 874 

3 313 

3 855 

Vieh (DM/ha LF) 

2 299 

l 971 

1 561 

2 067 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 205 

925 

626 

1 012 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 258 

849 

623 

1 000 

“ Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 734 

7 619 

6 123 

7 934 

= Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

98 578 

133 902 

172 479 

116 334 

< Maschinen kapital {DM/ AK) * 

13 600 

16 257 

17 634 

14 839 

Boden und Gebäude kapital (% d.Aktivkap.) 

45,5 

50,9 

54,1 

48.6 

Vieh u. Maschinenkapital {% d. Aktivkap.) 

40,1 

38,0 

35,7 

38,8 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

14,4 

llrl 

10,2 

12,6 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

492 

520 

466 

502 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF)..,.. 

451 

260 

168 

332 

c n Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 749 

1 937 

849 

1 738 

^ Renten (DM/ha LF) 

537 

311 

199 

396 

.IS ^ 

i Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1 r* 

3 230 

3 028 

1 683 

2 968 

■ts 9 

^ E Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

513 

368 

235 

415 

£ " Zinsen (DM/ha LF) 

82 

84 

66 

81 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten)..........,........*. 

2,6 

2,8 

4,0 

2,a 

Pacht (DM/ha Pa chtfläche) 

211 

201 

215 

207 

Betriebseinkommen 

35,8 

33,7 

29.9 

34.6 

A rbe itsei nkommen 

26,8 

24.2 

19,8 

25.2 

Reinertrag 

5,9 

9,8 

9.4 

8,0 

t Ertragsteigernde Hilfsmittel (bar) 

26,9 

29,0 

29,1 

27,9 

^ 2 Arbeitshilfsmittel (bar) 

15,2 

14,5 

14,9 

14,8 

B 1 Abschreibung Maschinen und Geräte 

7,0 


5,9 

6,7 

1 ^ Arbeitsaufwand 

29,9 

23,8 

20,4 

26.6 

hJ M 

□ £ Aufwand für die Arbeitserledigung 

45.1 

38,8 

35,4 

41,4 

^ Betriebssteuern 

1.7 

2,0 

2,4 

1,9 

^ Sonst. Aufwand (bar und unbar) 

22,0 

22,7 

26,0 

22,6 

Betrieb saufwaud insgesamt 

94,1 

90,1 

90.5 

9L9 

Betriebsaufwand und Zinsansatz 

103,1 

99,6 

100,6 

101,3 ' 

Vergleichs ertrag*) (DM/ha LF) 

3 424 

2 837 

2 140 

3 012 

, nfT Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

2 185 

1 874 

1 502 

1 963 

II“ Vergleichslohn") (DM/ha LF) 

1498 

1 011 

681 

1 184 

Zinsansatz (DM/haLF) 

306 

267 

214 

278 

1 Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

3 989 

3 152 

2 397 

3 425 

1 ErtragS'Aufwandsdifferenz (DM/haLF) 

- 565 

~ 315 

- 257 

- 413 

Abstand’’) (%) 

-31 

-25 

"29 

-28 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftslahr 1971/72 Schleswig-Holstein 

Marktfruchtbaubetriebe 


BciriobssvsUtin 

SuinfUrdbclricbseinkommen (TDM) 

Zahl der Betriebe 

M 

20 bis 50 

66 

,M1 

50 u. mehr 

58 

.M-F 

50 u. mehr 

41 

.M-V 

50 u. mehr 

31 


Standard betriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

36,2 

150,0 

134,2 

86,4 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

43,42 

184.96 

137,63 

82,13 


davon: Pa chlland (%) * 

21,3 

27,2 

36,3 

28,9 


Einheitswerl (DM/ha LF) 

1 457 

1 681 

1 385 

1 596 


AK-Besatz (AK/lOO ha LF} 

4,30 

3.41 

4,28 

3,5? 


s davon Familienarbeitskrälte (%) 

71.1 

14,6 

19,1 

36,1 


§ männliche Arbeitskräfte (%) 

83,7 

87,9 

89,9 

89,3 


Ä ständige Arbeitskräfte (%} 

91,6 

82,1 

86,9 

88,5 


Ü AK je Betrieb (AK) 

1.87 

6,31 

5.89 

2.93 


Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

213 

174 

180 

210 


j Acker- und Gartenland 

82,8 

91.5 

78,2 

91,2 


göj Dauergrünland 

17,2 

8.5 

21,7 

8.4 


§ 1 Dauerkulturen 

— 

' — 

0,1 

0,4 


^ 'S 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 


Getreide 

70,7 

67,6 

62,2 

74,0 


Hülsen* und ölfruchte 

14,9 

19,9 

15,2 

17,4 


£ Kartoffeln 

1,1 

0,5 

2.0 

— 


1 Zuckenüben * 

1.7 

6,8 

5,9 

4,0 


t Feldgemüse * 

0,9 

1,2 

2,0 

0.5 


1 S Fuüerhackfrüchie 

3,5 

0.4 

1,8 

0.1 


^ £ Hackfrüchte insgesamt 

7,2 

8,9 

11,7 

4.6 


'S Sonstige Verkaufsfrüchte 

LO 

2.1 

2,7 

i.7 


** Ackerfutter 

6,1 

1,2 

7.3 

1.7 


Sonstiges 

0.1 

0,3 

0,9 

0,6 


Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Milchkühe 

10,8 

0,8 

28,0 

0,6 


Bullen, Mastvieh 

13,1 

9,3 

10,6 

8,2 


Jungvieh 

14.4 

4,1 

26.9 

6,2 


^ 5" Rindvieh Insgesamt 

38,3 

14,2 

65,5 

15,0 


2 g Schweine.,... 

18,4 

4.7 

9,5 

47.8 


Sg davon Zuchtsauen 

4,5 

0.7 

2,4 

3,9 


^ Schafe und Ziegen 

0.4 

0.1 

— 

— 


Pferde außer Zugpferde 

0.5 

0.6 

0,3 

0,1 


Nutzvieh insgesamt 

57,6 

19,6 

75,3 

62,9 


Weizen dz/ha 

47,3 

53,8 

47,2 

49,4 


Roggen dz/ha 

34,9 

44,8 

37,1 

43.2 


Gerste dz/ha 

41,8 

47,6 

45,8 

46,8 


Hafer dz/ha v* 

112,1 

43,2 

42,3 

41,3 


Menggetreide dz/ha.,.. 

24,8 

0,0 

17,4 

0.0 


3 Getreide insgesamt dz/ha 

42,0 

49,4 

44,4 

46.3 


Kartoffeln dz/ha 

265 

174 

229 

— 


Zuckerrüben dz/ha 

415 

407 

390 

418 


Milch kg/Kuh und Jahr 

3 994 

3 380 

4 637 

3 295 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

198 

193 

177 

197 


Wirts chaf tsge b äude 

78 

102 

44 

295 


Maschinen und Geräte 

239 

225 

233 

355 


»c Vieh 

-86 

-33 

-5 

-12 


a □ . - — — — — 

BruUoinvestitionen') 

231 

294 

272 

638 


£ ^ Abschreibungen 

201 

199 

178 

267 


Nettoinvestitionen....... 

30 

95 

94 

371 


Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens .., ^ 

6,7 

23,1 

17,5 

67,9 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Schleswig-’Holstein Marktfruchlbaubetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

M 

Ml 

M-F 

MW 

Standard betrieb sein kommen (TDM) 

20 bis 50 

50 u. mehr 

50 u. mehr 

50 u. mehr 


Getreide, Hül senf rächte, Ölfrüchte 

859 

1 339 

794 

1 072 


Kartoffeln..,.,, 

27 

13 

23 



Zuckerrüben 

36 

176 

111 

96 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

56 

79 

72 

64 


Bodenerzeugnisse Insgesamt.,.., 

978 

1 607 

1 000 

1 232 


Rindvieh verkauf 

501 

268 

502 

276 

5 

Milch 

185 

10 

535 

5 


Schweine-, Ferkelverkauf.,.,..,.., 

820 

222 

427 

2 593 

e 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

173 

110 

23 

156 

Q 

o» 

« 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1 679 

610 

1487 

3 030 

1 

Wald, Sonstiges 

223 

180 

222 

318 

X 

'S 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 880 

2 397 

2 709 

4 580 


Mehr an Vieh und Vorräten 

130 

95 

140 

136 


Eigenverbrauch 

21 

8 

12 

14 


Naturallohn 

2 

1 

7 

1 


Betliebsertrag insgesamt 

3 033 

2 501 

2 868 

4 731 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

1 968 

2 042 

2 159 

2 362 


Bere Inifer Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

85 451 

377 688 

297 143 

193 991 


Saatgut 

71 

79 

69 

101 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

59 

92 

59 

78 


Handelsdünger 

241 

318 

270 

273 


Sonst, spez. Kosten d, pflanzl. Produktion 

21 

18 

14 

19 


Spez. Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt,,,. 

392 

507 

412 

471 


Futtermittel 

645 

189 

435 

1 362 


Rindviehzuk auf 

140 

100 

104 

100 


Schweine- und Ferkelzukauf 

178 

58 

98 

748 


Geflügelzukauf 

25 

22 

3 

57 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

6 

11 

— 

1 


Sonst, spez. Kosten d. der. Produktion 

43 

8 

43 

38 


Spez. Kosten d. tier, Produktion insgesamt 

1 037 

388 

683 

2 306 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

123 

122 

136 

116 


Abschreibung Maschinen 

152 

143 

132 

186 


Elektrischer Strom 

29 

19 

24 

32 


Treibstoffe, öle, Fette 

26 

39 

34 

31 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

59 

34 

36 

70 

5 

Arb ehshilf smittel insgesamt,. 

389 

357 

362 

435 

1 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb, u, Grundverb 

62 

82 

56 

79 

Q 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

49 

56 

46 

81 

■0 

fl 

Feuerungs material 

7 

12 

7 

13 

« 

1 

«* 

Sach Versicherungen (nicht spezif is che) 

46 

39 

43 

44 

Allgemeine Betriebsausgaben 

53 

50 

43 

57 

4i 

■c 

Weniger an Vieh und Vorräten 

226 

128 

136 

157 


Sachaufwand insgesamt 

2 261 

1 619 

1 788 

3 643 


Grundsteuer und Lasten 

30 

35 

28 

31 


Wasser- und Wegelasten 

6 

3 

4 

12 


Landwirtschaftskammerbeltrag 

6 

7 

5 

7 


Sonstige Betriebs steuern 

14 

15 

8 

11 


Betriebssteuem insgesamt 

38 

60 

45 

61 


Barlohn 

99 

286 

316 

221 


Sozial ve rs ich eru ng 

19 

54 

77 

56 


Naturallohn 

3 

1 

8 

1 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

121 

341 

401 

278 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

435 

183 

229 

256 


U nf all versi cherung 

8 

9 

9 

9 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

564 

533 

639 

543 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 883 

2 212 

2 472 

4 247 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Ma rktf ruchtbaubetriebe 


Schleswig-Holstein 

Betriebssystem 

Slandardbetriebseinkommen (TDM) 

M 

20 bis 50 

Ml 

50 u. mehr 

M-F 

50 u. mehr 

M-V 

50 u. mehr 

E inkom menst euer, 

27 

93 

42 

59 

Kirchensteuer..,., 

3 

9 

4 

6 

^ (i Ss Vermögensteuer 

1 

6 

2 

1 

^ 1 j Sonstige persönliche Steuern 

— 

2 

— 

— 

1 Q Persönliche Steuern insgesamt 

31 

110 

48 

66 

Vermögensabgabe 

8 

14 

11 

14 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

714 

822 

1 035 

1 027 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

16 605 

24 106 

24 182 

28 768 

Betriebseinkommen {DM/TDM Aktivkap,),.,, 

102 

!30 

160 

136 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 907 

17 654 

18 902 

21 373 

- Reinertrag (DM/ha LF) 

150 

289 

396 

484 

2 Reinertrag {% des Aktivkap,} 

2,2 

4,6 

6,1 

6,4 

3 Einkommensrechnung IP) 

^ Betriebs ein kommen (DM/Betrieb) 

31 002 

152 037 

142 447 

84 348 

“ -“Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

5 601 

64 736 

56 428 

23 571 

1 — Pachlaufwand (DM/Betrieb) 

? - Fremdkapitalzinsen {DM/Betrieb) 

2 735 

16 824 

10 369 

6 517 

6 346 

13 713 

6 778 

10 454 

S + Sonstiges (DM/Betrieb) 

3 102 

19 304 

4 953 

l 069 

g = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

19 422 

76 069 

73 825 

44 874 

i Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 803 

83 000 

65 731 

42 945 

1 Einkommensrechnung HP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

19 422 

76 069 

73 825 

44 874 

+ Einkorn, a, Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

1 049 

251 

- 102 

71 

+ Renten (DM/Betrieb) 

182 

334 

151 

152 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

20 653 

76 653 

73 874 

45 097 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

15 528 

82 423 

65 959 

42 949 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) . .. . 

4 393 

4 442 

3 915 

4 298 

Vieh (DM/ha LF) 

748 

257 

993 

788 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

735 

787 

648 

908 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 110 

795 

903 

1 543 

3 Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

CU 

6 986 

6 281 

6 459 

7 537 

S Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

162 465 

184 194 

150 911 

211 120 f 

5 Maschinen kapital (DM/AK) 

17 093 

23 079 

15 140 

25 434 

Boden u. Gebäudekapital [% d. Aktivkap.) 

62,9 

70,7 

60,6 

57,0 

Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

21,2 

16,6 

25,4 

22.5 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

15,9 

12,7 

14,0 

20,5 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

987 

68$ 

598 

998 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

269 

277 

116 

152 

■ Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 473 

828 

494 

1 313 

Sl Renten (DM/ha LF) 

304 

164 

230 

318 

^<2 Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 034 

1 954 

1 438 

2 782 

1 c Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

335 

467 

479 

588 

£ ^ Zinsen (DM/ha LF) 

146 

73 

49 

127 

Zinsen [% der Verbindlichkeiten) 

4,8 

3.8 

3,4 

4,6 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

275 

289 

238 

352 

Vergleichseitiag^) (DM/ha LF) 

3 043 

2 505 

2 876 

4 737 

« -». Vergleichs -Sachaufwand’} {DM/ha LF}. ........... 

2 327 

1 688 

1 842 

3 713 

II Vergleichs lohn®) (DM/ha LF) 

789 

667 

828 

699 

1 Zinsansatz (DM/ha LF) 

245 

220 

226 

264 

^ p Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 361 

'2 575 

2 896 

4 676 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF)... 

- 318 

-70 

-20 

61 

Abstand’) (%) 

-31 

-8 

-2 

€ 
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PeutsdieT Bundestag — 1 . Wahlperiode 


Schleswig-Holstein Wirtschaftsjahr 1971/72 

Futteibaubetriebe 


Beiriebi;5;ystf>m 

Fl 

P2 

Fl 

F-M 

F-V 

F 

Siandardbetriehseinkommen (TDM| 

Vinter 2ü 

unter 20 

20 bis SO 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 

Zahl der Betriebe * 

34 

25 

125 

232 

54 

79 

Slandardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

15,9 

16,5 

32,8 

34,3 

31,9 

64,0 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF} 

22,57 

19,00 

37,13 

36,43 

26,00 

64,40 

davon: Pachtland (% ) 

18,8 

22,5 

33,1 

22,7 

22,1 

30,2 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 326 

1 193 

1 317 

1 170 

1 187 

! 192 

AK-Besat 2 (AK/100 ha LF) 

6,18 

.7.10 

4,48 

4,90 

6,14 

4,11 

t» davon:Familienarbeitskräfte (%) 

93,5 

96,3 

83,4 

79,3 

82,2 

48,1 

is männliche Arbeitskräfte (%) 

72,0 

69,1 

77,2 

77,7 

77,8 

82,0 

■2 ständige Arbeitskräfte (%) 

90,1 

94,2 

91,3 

90,4 

92,5 

89,3 

1 AK je Betrieb (AK) 

1,39 

1,35 

1,66 

1,79 

1,72 

2,65 

Schlepperbesatz (PS/ 100 ha LF) 

166 

215 

174 

20? 

204 

183 

Acker- und 'Gartenland 

15,0 

61,2 

28,4 

61,2 

39,4 

56,9 

slr Dauergrünland 

85,0 

38.8 

71,6 

38,8 

60,6 

42,8 

5 Dauerkulturen 

— 

— 

— 

— 

— 

0,3 

Ä — 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

25,8 

63,2 

45,6 

64,2 

64,0 

54,9 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

1,7 

0,5 

3,0 

— 

4.5 

« Kartoffeln 

0,2 

2.5 

0,6 

1.8 

1,2 

IJ 

1 Zuckerrüben 

— 

0.6 

0,3 

2,2 

0,4 

2,4 

Ä Feldgemüse 

— 

— 

— 

0.2 

— 

0,1 

uT Futterhackfrüchte 

9,1 

12,4 

9,9 

8,9 

14,8 

7,1 

Hackfrüchteinsgesamt 

9,3 

15.5 

10,8 

13,1 

16,4 

11,3 

Ä Sonstige Verkaufsfrüchte 

— 

— 

— 

0,3 

— 

0,5 

< Ackerfulter 

9,0 

19.6 

16,5 

19,4 

13,9 

23,7 

Sonstiges 

55.9 

— 

26,6 

— 

5,7 

5,1 

Ackerfläche insgesamt 

108,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

61,8 

63,7 

74,2 

60,5 

72,2 

60.6 

Bullen, Mastvieh 

50,5 

9,2 

37,6 

19,6 

28,5 

28,2 

Jungvieh * 

37,0 

34.5 

42.3 

39,2 

40.4 

37,5 

^ ^ Rindvieh insgesamt 

149,3 

107.4 

154,1 

119,3 

141.1 

126,3 

lg Schweine 

5,8 

17.1 

54 

12,2 

38,9 

15,2 

'S ? davon Zuchtsauen 

2.7 

4,4 

L8 

3.4 

13,8 

2,0 

” Schafe und Ziegen 

3.6 

1.9 

3,0 

0,2 

0,4 

0,6 

Pferde außer Zugpferde 

— 

— 

0,2 

0,3 


0.2 

Nutzvieh insgesamt * 

158.7 

126,4 

162,4 

132,0 

180,4 

142,3 

Weizen dz/ha 

36.0 

43,3 

42,5 

43,8 

40,9 

45,1 

Roggen dz/ha 

30,8 

30,1 

31,4 

33,8 

32,0 

35,4 

Gerste dz/ha 

33,7 

37,3 

35,3 

37,6 

36,2 

39.8 

Hafer dz/ha * 

31.2 

33,3 

36,6 

35,6 

39,1 

36,8 

Menggetreide dz/ha.. 

29.3 

34,3 

34,0 

30,9 

31,6 

36.4 

2 Getreide insgesamt dz/ha 

31,7 

33,6 

35,5 

36,7 

35,0 

38,9 

Kartoffeln dz/ha 

125 

233 

223 

222 

240 

266 

Zuckerrüben dz/ha 

— 

— 

322 

396 

389 

388 

Milch kg/Kuh und Jahr 

4 239 

4 166 

4 463 

4 389 

4 418 

4 622 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

192 

208 

196 

184 

196 

182 

Wirtschaftsgebäude 

28 

57 

103 

124 

75 

161 

Maschinen und Geräte 

128 

147 

226 

235 

216 

250 

Sc Vieh 

-34 

“59 

93 

50 

59 

57 

g-* 

Brutto in vestitionen^) 

’S S 

122 

145 

422 

409 

350 

468 

i— Abschreibungen 

191 

20Z 



ZJU 


Nettoinvestitionen 

-69 

-57 

218 

187 

120 

265 

Netto in vesiitionen in % des Reineinkommens ... 

“11,2 

-7,9 

30,0 

27.8 

11.7 

45,4 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Futteibaubetriebe 


Schleswig-Holstein 

Belnebssystem 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 


Fl 

unter 20 

F2 

unter 20 

Fl 

20 bis 50 

F-M 
20 bis 50 

F-V 
20 bis 50 

F 

50 u. m. 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 


31 

198 

92 

294 

120 

329 


Kartoffeln 


— 

33 

5 

21 

9 

22 


Zuckerrüben. 


— 

8 

3 

30 

3 

39 


Sonstige Bodenerzeugnisse 


16 

1 

4 

8 

6 

44 


Bodenerzeugnisse insgesamt 


47 

240 

104 

353 

138 

434 


Rindviehverkauf 


1 036 

640 

850 

617 

801 

663 

Cu 

Milch.,.. 


955 

1 059 

1 289 

1 062 

1 242 

1 107 

□ 

Schweine-, Ferkel verkauf 


253 

681 

221 

528 

1 510 

699 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 


57 

105 

71 

29 

100 

22 

a 

CR 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 


2 301 

2 485 

2 431 

2 236 

3 653 

2 491 

§ 

Wald, Sonstiges 


263 

210 

194 

201 

242 

212 

1 

Bare Einnahmen insgesamt 


2611 

2 935 

2 729 

2 790 

4 033 

3 137 

CA 

Mehr an Vieh und Vorräten* 


177 

158 

201 

169 

190 

154 


Eigenverbrauch 


121 

68 

56 

56 

52 

30 


Naturallohn 


— 

1 

— 

1 

— 

3 


Betliebsertrag insgesamt 


2 909 

3 162 

2 986 

3 016 

4 275 

3 324 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 


1 899 

2 155 

2 006 

2 061 

2 421 

2 112 


Bereinigter Be trieb seitrag (DM/Betrieb) 


42 860 

40 945 

f 

74 483 

75 082 

67 788 

136 013 


Saatgut 


12 

4? 

23 

50 

32 

48 


Schädling sb ekampf u ngsm itte l 


6 

20 

11 

26 

20 

32 


Handelsdünger 


139 

213 

190 

235 

199 

233 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzh Produktion 

.. 

1 

7 

4 

8 

4 

32 


Spez. Kosten d* pflanzU Produktion insgesamt. 

- 

158 

287 

228 

319 

255 

345 


Futtermittel 


590 

731 

716 

718 

1 495 

874 


Rindviehzukauf 


363 

86 

183 

82 

104 

108 


Schweine- und Ferkelzukauf 


34 

137 

43 

100 

216 

180 


Geflügelzukauf 


4 

6 

7 

4 

6 

2 


Pferde-, Schafe - und Ziegenzukauf 


7 

— 

8 

1 

1 

- — 


Sonst, spez, Kosten d* tier. Produktion 


71 

66 

74 

69 

86 

75 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt-.*..* 

.** 

1 069 

1 026 

1 031 

974 

1 908 

1 239 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 


108 

158 

123 

126 

137 

12? 


Abschreibung Maschinen 


136 

152 

147 

166 

148 

145 


Elektrischer Strom 


30 

34 

28 

30 

35 

27 


Treibstoffe, öle, Fette 


29 

27 

29 

28 

29 

29 


Maschinenmiete, Fuhrlohn.-. 


49 

58 

42 

51 

51 

53 

s 

Arb eilshilf smittel Insgesamt 


352 

429 

369 

401 

400 

381 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb.,., 


67 

45 

60 

60 

. 70 

67 

a 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb... 

.O 

55 

50 

57 

56 

82 

58 

T3 

d 

Feuern ngs material 


10 

12 

IQ 

9 

15 

9 

m 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 


53 

50 

46 

48 

57 

43 

1 

Allgemeine Betriebsausgaben 


43 

60 

37 

41 

42 

45 

!a 

Weniger an Vieh und Vorräten 


215 

211 

104 

114 

129 

103 

n 

Sachaufwand insgesamt 


2 022 

2 170 

l 942 

2 022 

2 958 

2 290 


Grundsteuer und Lasten 


28 

21 

24 

24 

23 

23 


Wasser* und Wegelasten 


19 

10 

16 

12 

14 

14 


Landwirtschaftskammerbeitrag 


6 

4 

5 

5 

5 

5 


Sonstige Betriebssteuem 


10 

12 

16 

15 

12 

11 


Betriebssteuem insgesamt 


63 

47 

61 

56 

54 

53 


Barlohn 


35 

26 

52 

72 

59 

185 


Sozialversicherung * 


3 

1 

8 

15 

19 

43 


Naturallohn 


— 

1 

— 

2 

— 

4 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt.,... 


38 

28 

60 

,89 

78 

232 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 








eigenen rüchl entlohnten Arbeitskräfte 


737 

844 

517 

517 

643 

300 


Unfallversicherung 


7 

7 

7 

8 

7 

7 






fc. 



er 


Betriebsaufwand insgesamt...* .*...... 


2 867 

3 096 

2 587 

2 692 

3 740 

2 882 


Drucksache 7/148 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Schleswig-Holstein 




Wirtschaftsjahr 1971/72 


Futterbauhetriebe 





- 

Betriebssystem * 

Fl 

F2 

Fl 

F-M 

F-V 

F 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u, m. 


Einkommensteuer 

3 

10 

9 

12 

26 

31 


Kirchensteuer 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

'S c 3 VermÖgensteuer 

I 








l 


Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

£ a 

Persönliche Steuern insgesamt 

5 

12 

11 

14 

29 

36 


Vermögensabgabe 

1 

2 

2 

5 

4 

6 


Einkommensrechnung P) 








Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

824 

945 

983 

938 

1263 

981 


Betrieb seinkommen (DM/AK) 

13 333 

13 310 

21 942 

19 143 

20 570 

23 869 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap,}.*.* 

101 

119 

125 

125 

149 

13? 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

8 754 

9 423 

15 804 

13 796 

15 749 

17 786 

2 

Reinertrag (DM/ha LF) 

42 

66 

399 

324 

535 

442 

V 

a 

Reinertrag (% des Aktivkap.) 

0,5 

0.8 

5,1 

4,3 

6.3 

6,2 


Einkommensrechnung IT*) 







- 

Be trieb seinkommen (DM/Betrieb) 

18 598 

17 955 

36 499 

34 171 

35 364 

63 176 

1 

— Fremdlohnaufwand (DM/Belrieb) 

1 016 

665 

2 488 

3 534 

2 380 

15 392 


Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 324 

1 567 

3 627 

2 227 

1 459 

5 089 

*1 

“ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 338 

2 164 

3 457 

3 606 

2 052 

4 443 


+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 159 

51 

32 

“ 296 

- 785 

- 631 

e 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

13 761 

13 609 

26 959 

24 508 

28 689 

37 622 

B 

o 

M 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

10 605 

10 555 

19 491 

17 300 

20 336 

29 545 

3 

w 

Einkommensrechnung IIP} 








Reineinkommen (DM/Betrieb) 

13 761 

13 609 

26 959 

24 508 

28 689 

37 622 


+ Einkorn, a* Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

2 886 

1 600 

471 

51 

911 

- 273 


+ Renten (DM/Betrieb) 

273 

468 

174 

167 

90 

102 


— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

16 920 

15 677 

27 604 

24 726 

29 6Q0 

37 450 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 261 

n 967 

19 859 

17 536 

20 908 

29 489 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 306 

4 110 

4 089 

3 873 

3 994 

3 575 


Vieh (DM/ha LF) 

2 100 

1 661 

2 152 

1 743 

2 360 

1 875 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

649 

813 

731 

832 

749 

658 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 034 

1 312 

888 

1 027 

1 35? 

1 036 

3 

a 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 089 

7 896 

7 860 

7 475 

8 460 

7 144 

JS 

> 

Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

130 890 

111 211 

175 446 

152 551 

137 785 

173 820 

1 

Maschinen kapital (DM/AK) 

10 502 

11 451 

16317 

16 980 

12 199 

16010 


Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

53,2 

52,1 

52,0 

51.8 

47,2 

50,0 


Vieh u. Maschinenkapital (% d- Aktivkap.) 

34.0 

3L3 

36,7 

34,5 

36,8 

35,5 


Umlaufkapital {% d. Aktivkap.) 

12,8 

16,6 

11,3 

13,7 

16,0 

14,5 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

673 

770 

631 

644 

509 

614 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

120 

162 

178 

268 

114 

160 

£ a 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

2 131 

1 535 

1 780 

1 417 

1 099 

1 088 

N £ 

5 « 

Renten ( D M/ha LF) 

336 

347 

286 

355 

381 

305 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 260 

2 815 

2 925 

2 684 

2 104 

2 167 

■0 d 

B c. 

Guthaben und Forderungen fDM/ha LF) 

353 

437 

391 

423 

517 

403 

IL ^ 

Zinsen (DM/ha LF) 

104 

114 

92 

97 

73 

69 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3,2 

4,1 

3.2 

3,6 

3,5 

3.2 


Pacht (DM/ha PachUläche) 

295 

317 

304 

256 

256 

254 


Vergleichserlrag*) (DM/ha LF) 

2 960 

3 191 

3 010 

3 040 

4 297 

3 338 


Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF),..,. 

2 092 

2 224 

2 010 

2 086 

3 019 

2 350 

1 

£ 

5 Ü5 0I 

^ e> ^ 

Dl ^ 


Js « 

1 Itl 

4ia- 



31 ' 

Zinsansatz (DM/ha LF) ! 

283 

276 

275 

262 

296 

250 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 433 

3 671 

3 085 

3219 

4 391 

3 374 

^ U 
(y 

Erlrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 473 

- 480 

-75 

- 179 

-“94 

-36 


Abstand’) 1%) 

-35 

-33 

-7 

-16 

-7 

-4 
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Drucksache 7/148 


Wlrtschaftqahr lOTl/72 


Landwirtschaftliche Gemlschtbetriebe 


Schleswig-Holstein 


Betriebssystem 

XLA 

XLA 


Standardbetriebseinkommen (TDMJ 

20 bis 50 

50 und mehr 


Zahl der Betriebe 

69 

35 


Standardbelriebseinkommen (TDM/Betiieb) 

37,1 

88,1 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

36.48 

77,40 


davon: Pachlland (%) 

19,1 

12,6 


Einheitswert (DM/ha LF) 

1 259 ' 

1328 


AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5,02 

5,10 


^ davon:Familienarbeitskrflfte (%) 

71,5 

29.8 


^ männliche Arbeitskräfte (%) 

79,0 

81,7 


1 ständige Arbeitskräfte (%) 

91,0 

88,4 


'S AK je Betrieb (AK) 

1,83 

3,95 


Schlepperbesatz (PS/ 100 ha LF) 

212 

202 


Acker» und Gartenland 

68,8 

73,7 


Dauergrünland 

31,1 

26,3 


Dauerku huren 

O.l 



E — 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 


Getreide 

68.5 

64,3 


Hülsen- und Ölfrüchte 

5,9 

11,0 


^ Kartoffeln 

1,8 

1,1 


£ Zuckerrüben 

3,8 

7rl 


S Feldgemüse : 


0,3 


Futterhackirüchte 

6.5 

3,2 






’S ^ Hackfrüchte insgesamt 

12.1 

llj 


^ Sonstige Verkaufsfrüchte 

0,5 

0.4 


< Ackerfutter 

13,0 

12,6 


Sonstiges 




Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 


Milchkühe 

42,4 

38,5 


Bullen, Mastvieh 

10.5 

16,2 


Jungvieh, 

31,6 

28,4 


CT Rindvieh insgesamt 

WpJ 

84,5 

83,1 


(1 ra 

Schweine 

34,7 

43,2 


•25 davon Zuchtsauen 

^ > 

8,9 

4,7 


^ Schafe und Ziegen, 

0,2 

0,1 


Pferde außer Zugpferde *. 

0,3 

2,8 


Nutzvieh insgesamt,,.,-, 

119,7 

129,2 


Weizen dz/ha 

44,8 

48,2 


Roggen dz/ha 

36,3 

41,3 


Gerste dz/ha 

41,6 

42,6 


Hafer dz/ha 

36,7 

40,0 


Menggetreide dz/ha 

31,7 

0,0 


^ Getreide insgesamt dz/ha.*..' 

38,8 

43,1 


Ui 

Kartoffeln dz/ha 

243 

279 


Zuckenüben dz/ha 

369 

392 


Milch kg/Kuh und Jahr 

4 335 

4 622 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

180 

191 


Wirtschaftsgebäude 

245 

142 


Maschinen und Geräte 

210 

239 


Vieh 

16 

52 


^ fLf 




o ^ 

BruttoinvesUlionen^) 

471 

433 


«< 2 

c® Ahsrhrp'^'in 



( 

Nettoinvesiitionen 

240 

210 


Nettoinveslitionen in % des Reineinkommens 

38,5 

37.8 

II 

] 



J 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Schleswig-Holstein LandwIrtschaflUcheGemischlbetriebe Wirtschaitsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

XLA 

XLA 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

50 und mehr 



Getreide, Hülsen frlichte, Ölfrüchte 

438 

641 



Kartoffeln 

25 

26 



Zuckerrüben 

63 

120 



Sonstige Bodenerzeugnisse 

16 

20 



Bodenerzeugnisse insgesamt 

542 

807 



Rind Vieh verkauf - 

534 

588 


s: 

Milch 

729 

688 



Schweine-, Ferkelverkauf,......, 

1 429 

1 844 



Sonstige tierische Erzeugnisse 

53 

67 


0 

01 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 745 

3 187 


1 

«J 

Wald. Sonstiges 

206 

240 


KI 

Kr 

Bare Einnahmen insgesamt 

3 493 

4 234 



Mehr an Vieh und Vorräten 

172 

182 



Eigenverbrauch 

38 

23 



Naturallohn 

2 

5 



Betriebsertrag insgesamt 

3 705 

4 444 



Bereinigter Belriebsertrag (DM/ha LF) 

2 143 

2 349 



Bereinigter Betrieb sertrag (DM/Be trieb ) 

78 177 

181 813 



Saatgut 

65 

72 



Schädlingsbekämpfungsmittel 

44 

62 



Handelsdünger 

248 

266 



Sonst spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

10 

11 



Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt..,. 

367 

411 



Futtermittel 

I 078 

1 343 



Rindvichzukauf 

93 

135 



Schweine- und Ferkelzukauf 

317 

529 



GeflCigelzukauf 

8 

10 



Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

1 

6 



Sonst, spez, Kosten d. tier. Produktion 

70 

67 



Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

1 567 

2 090 



Unterhaltung Maschinen und Geräte 

141 

152 



Abschreibung Maschinen 

166 

158 



Elektrischer Strom 

35 

34 



Treibstoffe, öle, Fette 

29 

33 



Maschinenmiete. FuhrJohn 

60 

53 


5 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

431 

430 


m 

Unterhaltung Wirlschaftsgeb. u. Grundverb 

54 

76 


a 

Abschreibung Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

65 

65 


a 

Feuerungsmalerial 

5 

10 


m 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

52 

50 


’S 

fl 

Allgemeine Betriebsausgaben 

44 

49 ' 


il 

Weniger an Vieh und Vorräten 

158 

131 


«I 

ta 

Sachaufwand insgesamt 

2 743 

3 312 



Grundsteuer und Lasten 

25 

28 



Wasser- und Wegelasten...... 

8 

7 



Landwirtschaflskammerbeitiag 

5 

6 



Sonstige Betriebssteuern 

16 

8 



Betriebssteuern insgesamt 

54 

49 



Barlohn 

110 

313 



Sozialversicherung..... 

21 

73 



Naturallohn 

4 

6 



Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

135 

392 



Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

472 

285 



Unfallversicherung 

8 

8 



Arbeitsaufwand insgesamt^) 

615 

685 



Betriebsaufwand insgesamt...... 

3412 

4 046 



Erläuterung der FuJ^noten auf Sette 
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Wrtschaftsjahr 1971/72 

Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe 

Schleswig-Holstein 

Betriebssystem 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

50 und mehr 

Einkommensteuer 

9 

39 

^ Kirchensteuer 

1 

4 

*6 c lil Vermögensteuer 

— 

1 

ß $ ^ Sonstige persönliche Steuern * 

— 

— 

V g 

^ Q Persönliche Steuern insgesamt * 

10 

44 

Vermögensabgabe 

8 

10 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

908 

1 083 

Betrlebseinkommen (DM/AK) 

18 088 

21 235 

Belriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.) 

116 

135 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

12 649 

15 745 

g Reinertrag (DM/ha LF) 

293 

398 

V Reinertrag (% des Aktivkap*) 

3,8 

5,0 

H Einkommensrechnung TP) 

^ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

33 124 

83 824 

1 - Fremd lohnaufwand (DM/Betrieb) 

5 217 

30 960 

jg - Pachlaufwand (DM/Betrieb) 

1 858 

3 121 

t — Fremdkapital zinsen (DM/Betiieb) 

4 870 

6 934 

0 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

1 564 

190 

e = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

22 743 

42 999 

i Reineinkommen (DM/Fam*-AK) 

17 381 

36710 

2 Einkommensrechnung Ul*) 

Reineinkommen (DM/Betxieb) 

22 743 

42 999 

4- Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

1 130 

159 

+ Renten (DM/Betrieb) 

287 

171 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

24 161 

43 329 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

18 303 

36 720 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .*.* 

4 058 

4 049 

Vieh (DM/ha LF) 

1 559 

1 685 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

843 

771 

Umlauf kapital (DM/ha LF) 

1 328 

1 404 

1 Aktivkap italinsgesamt (DM/ha LF) 

7 788 

7 989 

JS 

^ Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

155 139 

156 647 

^ Maschinenkapital (DM/AK) 

16 793 

15 118 

Boden u. Gebäudekapital {% d. Aktivkap.) 

52,1 

50,7 

Vieh u. Maschinenkapital (% d, Aktivkap.) 

30,8 

30,7 

Umlaufkapital (% d, Aktivkap.) 

17,1 

18,6 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

920 

908 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

262 

235 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 911 

1 137 

NS Renten (DM/ha LF) 

381 

360 

■s.«^ Verbindlichkeiten insgesamt pM/ha LF) 

3 473 

2 640 

^ § 

Bo Guthaben und Forderungen PM/ha LF). *..*.,*.* 

427 

423 

“ Zinsen (DM/ha LF) 

133 

90 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3.8 

3,4 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

288 

277 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

3 722 

4 456 

Vergleichs-Sachaufwand^ (DM/ha LF) 

2 805 

3 369 

l b„ Ibr 

'S Zinsansatz (DM/ha LF) 

n 

Ir ^ 

273 

280 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 973 

4 594 

~ Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 251 

- 138 

Abstand^) (%) 

-22 

-11 
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Deutscher Bundestag — 7 , Wahlperiode 


Niedersachsen 


Maiictfruchtbaubetriebc 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

M 

Ml 

M2 

Ml 

M2 

Standardbetliebs ein kommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. mehr 

50 u. mehr 

Zahl der Betriebe 

29 

61 

120 

66 

70 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

15,8 

36,4 

34,7 

78,5 

75,1 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

17,74 

36,27 

30,91 

72,95 

64,65 

davon: Pachtland (% ) 

22,1 

31,4 

27,8 

19,6 

17,8 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 571 

2 207 

1 531 

2 125 

1 418 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

7,27 

4,96 

6,06 

4,19 

5.14 

4) davon iFamilienarbeitskräfte (%) 

94,7 

65,7 

73.7 

36,2 

40.6 

5 männliche Arbeitskräfte (%) 

7L9 

69,9 

72,1 

78,5 

76,2 

« ständige Arbeitskräfte (%) 

91,6 

79,6 

89,8 

80,0 

87,7 

% AK je Betrieb (AK) * 

1,29 

1,80 

1.87 

3,06 

3,32 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

287 

294 

284 

231 

226 

, Acker- und Gartenland 

79,9 

94,6 

78.3 

96,1 

78,6 

Dauergrünland 

20,1 

5,4 

21J 

3.9 

21,4 

.0 a/ r? 

— 

— 

— 

— 

— 

2 — 

'' Landwirtschaftlich genutzte Flä che 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

76,3 

73,1 

72,7 

68,9 

69,0 

Hülsen- und Ölfrüchte 

L3 

2,1 

1.0 

3,1 

l.l 

- * Kartoffeln 

6,9 

1.7 

7,6 

2,6 

10.0 

- Zuckerrüben 

10,3 

21,7 

14.2 

21,8 

15.1 

1 Feldgemüse 

0,3 

0.2 

0,1 

1<6 

0.4 

> j Futlerhackfrüchte 

2,9 

0.3 

2.5 

0,2 

1.7 

Hackfrüchteinsgesamt 

20,4 

23.9 

24,4 

26,2 

27,2 

1 Sonstige Verkaufsfrüchte 





0.1 

0,6 

0,8 

Ackerfutter 

L7 

0.4 

L2 

0,4 

1.6 

Sonstiges 

0,3 

0,5 

0,6 

0,8 

0.3 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

11,0 

1.9 

30,9 

0,7 

20.9 

Bullen, Mastvieh..,,-, 

13,5 

11,2 

14,2 

6,3 

13,8 

Jungvieh 

10,6 

2.4 

15.8 

IrO 

14,6 

H 5 Rindvieh insgesamt 

35,1 

15,5 

60,9 

8,0 

49,3 

|g Schweine 

22,0 

4.6 

19,0 

5.7 

25,1 

davon Zuchtsauen 

7.3 

0.6 

4,2 

LO 

3,3 

o 

Schafe und Ziegen 


0,6 



0.5 



Pferde außer Zugpferde 

0.2 

•0.1 

0,3 

0.3 

0,4 

Nutzvieh insgesamt 

57,3 

20.8 

80,2 

14,5 

74,8 

Weizen dz/ha 

43,5 

47,8 

44,7 

48,5 

45,0 

Roggen dz/ha 

35,3 

36,5 

35,7 

38,6 

36,2 

Gerste dz/ha 

40,0 

42,3 

39,0 

41,8 

39.0 

Hafer dz/ha 

36.3 

41,4 

41,0 

43,7 

41.7 

Menggetreide dz/ha 

36.4 

31,3 

35.6 

29,4 

31,8 

D) 

^ Getreide insgesamt dz/ha 

■ij 

39,7 

43,5 

40,1 

44,8 

39,7 

Kartoffeln dz/ha 

236 

212 

250 

235 

269 

Zuckerrüben dz/ha 

43? 

468 

422 

467 

403 

Milch kg/Kuh und Jahr * 

4 080 

3 822 

4 330 

4 038 

4 501 

Eier Slück/Legehenne und Jahr 

208 

198 

205 

199 

206 

Wirtschaftsgebäude 

17 

46 

49 

23 

87 

Maschinen und Geräte 

214 

132 

234 

233 

270 

SiT Vieh 

-15 

-22 

2 

-l 

1 

o ^ 

BruUoinvestitionen*) 

in ' 

216 

156 

285 

255 

358 

> Q 

IW 

Wh. 



m 

Neltoinvestitionen,.,., 

-81 

- 113 

-1 

13 

97 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

-16,5 

-16.5 

-0,0 

2.1 

17,4 
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Drucksache 7/148 


Wiitschaftsjahr 1971/72 Marktfruchlbaubetriebe Niedersachsen 


Betriebssystem 

M 

Ml 

M2 

Ml 

M2 

Staadardbetriebse irr kommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. meiir 

50 u. mehr 


Getreide. Hülsenfrüchte ^ Ölfrüchte.*.* 

4B0 

941 

506 

997 

450 


Kartoffeln 

93 

30 

120 

78 

174 


Zuckerrüben 

304 

678 

349 

685 

348 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

32 

93 

20 

151 

35 


Bodenerzeugnisse insgesamt,.*.*..**.*,**.*..*.**.*.**.*..* 

909 

1 742 

995 

1 911 

1 007 


Rind Vieh verkauf 

374 

308 

464 

174 

392 

5 

Milch 

172 

29 

532 

12 

388 

Schweine-, Ferkelverkauf 

752 

212 

691 

222 

882 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

76 

61 

105 

136 

31 

Q 

T» 

4 

Tierische Erzeugnisse insgesamt .**....* 

1 374 

610 

1792 

544 

1 693 

S 

4> 

«1 

Wald. Sonstiges 

177 

199 

209 

199 

197 

'S 

s 

n 

Bare Eiim ahmen insgesamt 

2 460 

2 551 

2 996 

2 654 

2 897 


Mehr an Vieh und Vorräten *' 

169 

109 

156 

109 

136 


Eigenverbrauch 

72 

24 

49 

11 

25 


Naturallohn*..,*,,*,.* *.* 

— 

1 

3 

3 

6 


ßetiiebsertrag insgesamt 

2 701 

2 685 

3 204 

2 777 

3 064 


Bereinigter Be triebsertrag (DM/ha LF)*.*,**,*,*,., 

2 041 

2 243 

2 348 

2 333 

2 227 


Bere i nigte r B e trieb sertrag (DM/B etrle b ) 

36 207 

81 354 

72 577 

170 192 

143 976 


Saatgut 

71 

99 

60 

101 

80 


S ch ädli n gsbekä mp f un g sm ittel 

46 

80 

54 

92 

60 


Handelsdünger ,.**,*.. *,.*.. ,.*,** * * 

199 

262 

260 

276 

261 


Sonst, spez. Kosten d* pflanzl* Produktion **,.,*,*.,* 

17 

21 

22 

32 

27 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.... 

333 

462 

416 

501 

428 


Futtermittel 

317 

157 

499 

182 

483 


Rindviehzukauf 

141 

121 

125 

64 

80 


Schweine- und Ferkelzukauf...**.**.****.*..*..*.*..*.****. 

118 

54 

127 

63 

168 


Geflügelzukauf 

13 

8 

25 

22 

5 


Pferde-r Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

3 

— 

12 

1 


Sonst, spez, Kosten d, der. Produktion 

30 

12 

56 

11 

48 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt*,.*.*.*.. 

619 

355 

832 

354 

805 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

127 

138 

171 

131 

167 


Abschreibung Maschinen, ..,.**.*.,*.,*, *.,*.* 

248 

219 

241 

197 

207 


Elektrischer Strom ,', 

37 

24 

28 

20 

30 


Treibstoffe, öle, Fette 

33 

37 

40 

34 

36 


Maschinenmiete, Fuhrlohn.,.,,.,., 

60 

64 

48 

29 

35 

5 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

505 

482 

528 

411 

475 

i 

y 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb* u. Grundverb. *.,..* 

88 

55 

64 

69 

53 

Ä 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grund verb*....* 

49 

50 

45 

45 

34 

V 

n 

Feuerungsmaterial 

13 

8 

n 

8 

8 

m 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

49 

40 

43 

35 

42 

Allgemeine Betriebsausgaben 

63 

70 

54 

65 

60 

V 

€ 

m 

Weniger an Vieh und Vorräten 

205 

133 

132 

111 

133 

Sachaufwand insgesamt 

1 924 

l 655 

2 125 

1 599 

2 058 


Grundsteuer und Lasten 

38 

46 

36 

49 

32 


Wasser- und Wegelasten 

14 

11 

11 

10 

5 


Landwirtschaftskammerb eitrag 

8 

8 

6 

9 

6 


Sonstige Betriebssteuern 

15 

9 

13 

9 

7 


Betriebs steuern insgesamt 

75 

74 

66 

77 

50 


Barlohn 

45 

124 

109 

292 

284 


Sozialversicherung 

4 

12 

15 

39 

50 


Naturallohn,,.,.,,,,..,,,,,,,.,,**.*,.*....* 

— 

1 

3 

3 

7 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt .*....** 

49 

137 

127 

334 

341 


Lohnansatz für den Besitzer und die famiiien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

873 

513 

602 

398 

322 


U nf al 1 ve rsi cheru n g 

14 

14 

13 

15 

12 


Arbeitsaufwand insgesamt^! 

936 

664 

742 

647 

675 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 935 

2 393 

2 933 

2 323 

2 783 
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Niedersachsen 

Marktfmchlbaiibetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebssystem - 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

M 

unter 20 

Ml 

20 bis SO 

M2 
20 bis 50 

Ml 

50 u, mehr 

M2 

50 u. mehr 


E ink 0 mm ens teue 

14 

73 

24 

89 

61 


Kirchensteuer 

2 

a 

3 

9 

7 

jc 

U fl 

Vermögensteuer 

— 

5 

— 

5 

1 

■Xi 

Sonstige persönliche Steuern 


2 

2 

3 

2 

(SB 

Persönliche Steuern insgesamt 

16 

88 

29 

106 

71 


Vermögensabgabe 

11 

22 

13 

23 

16 


Einkommensrechnung P) 

Betriebsemkomnien (DM/ha LP) 

702 

956 

1 013 

1 101 

956 


B etriebse in k om me n ( D M/ A K) 

g 656 

19 274 

16716 

26 277 

18 599 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.),,.. 

BQ 

126 

127 

158 

133 


Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

5Ö46 

13 952 

12 112 

20 477 

13 735 

B 

Reinertrag (DM/ha LF) 

- 234 

292 

271 

454 

281 

TJ 

Reinertrag (% des Aktivkap.} 

-2.9 

3.9 

3,4 

6,5 

3,9 

fl 

Binkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

12 453 

34 674 

31 312 

80 318 

61 805 

Oi 

a 

— Fremdlohnaufwand (DM /Be trieb) 

1 IIB 

5 477 

4 327 

25 460 

22 821 

a 

— Pachtauiwand (DM/Betrieb) 

3 064 

3 470 

2 101 

5 010 

2 834 


“ Fremdkapitallinsen (DM/Betrieb).**.* 

2 063 

3 030 

3 222 

6 141 

6 449 

vY 

C 

+ Sonstiges (DM/Öetrieb) 

462 

2 051 

- 551 

1 752 

6 254 

E 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

8 671 

24 749 

21 111 

45 460 

35 954 , 

E 

o 

m 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

7 213 

21 411 

15 570 

41 644 

27 033 

Einkommensrechnung IIP) 

Rein ei n k omraen ( D M/B etri e b ) 

8 671 

24 749 

21 111 

45 460 

35 954 


+ Einkorn, a. Nebentätigkn (DM/Betrieb) 

3 935 

2 417 

1 385 

79 

662 


+ Renten (DM/Betrieb) 

450 

242 

160 

7 

418 


— Gesamteinkommen (DM/Betiieb) 

13 056 

27 408 

22 655 

45 545 

37 034 


Gesamteinkommen (DM/Famn-AK) 

9 671 

22 283 

16 068 

41405 

27 231 


Boden nnd Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 670 

5 188 

4 496 

4 829 

4 045 


Vieh (DM/ha LF) 

741 

272 

1 051 

186 

971 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 151 

1 092 

1 198 

1 007 

1 022 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 345 

990 

1 227 

916 

1 105 

n 

a. 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 907 

7 542 

7 972 

6 938 

7 143 

>D 

Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

108 762 

152 056 

131 551 

165 585 

138 969 

1 ^ 

Maschinenkapital (DM/AK) 

15 832 

22 016 

19 769 

24 033 

19 883 


Boden u* Gebäudekapital (% d, Aküvkap. 

59.1 

68,8 

56,4 

69,6 

56,6 


Viehu* Maschinenkapital {% d, Aktivkap^} 

23,9 

18,1 

28.2 

17,2 

27,9 


Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

17.0 

13,1 

15,4 

13.2 

15,5 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF)*.,., 

456 

564 

642 

619 

710 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

222 

305 

239 

196 

231 

□ j; 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 647 

1 021 

1 304 

850 

803 

N « 
_'-Q 

Renten (DM/ha LF) 

302 

350 

404 

437 

366 

D.*** 
fl ^ 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 628 

2 240 

2 590 

2 102 

2 109 

fl 

■a □ 

E □ 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

371 

551 

393 

728 

531 

^ H 

UL 

Zinsen (DM/ha LF) 

116 

83 

104 

84 

100 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

4,4 

3.7 

4,0 

4,0 

4,7 


Pacht pM/ha Pachtfläche) 

230 

319 

262 

322 

269 


Vergleichs ertrag*) (DM/ha LF) ^ 

2 731 

2 696 

3 226 

2 783 

3 077 

, ^ 

'S 

C Kl 

Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

2 013 

1 743 

2 204 

: 691 

2120 


Vergleichslohn®) (DM/ha L^ 

1 211 

854 

1 039 

777 

931 

£ 

□ n ö) 

D1> 
H tinJ 
fli 9 

s ^ 

Ja Ji 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

277 

264 

279 

243 

250 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 501 

2 661 

3 522 

2711 

3 301 

V, ^ 

Ui £ 

Ertrag s-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

' 770 

- 166 

- 296 

72 

- 224 


Abstand^) (%) 

-52 

-15 

“22 

7 

-19 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Niedersachsen 

Futterbaubetricbe 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

F 

Siandardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u, mehr 

Zahl der Betriebe 

41 

55 

. 108 

149 

13 

Standardbetriebs einkommen (TDM/Betrieb) 

15,3 

15,8 

31,1 

30,9 

60,5 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche {ha LF) 

20.17 

18.93 

36,05 

32.12 

75,25 

davon* Pachtland *{%) 

38.6 

30,7 

32,1 

28,8 

59,8 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 216 

1 029 

1 455 

1 061 

1 385 

AK-Besatz (AK/100 ha LFJ 

6.61 

7,71 

4.65 

5,70 

3,86 

V davonrFamilienarbeitskräfle (%) 

95.3 

93,6 

78,4 

79.4 

44.0 

ig männliche Arbeitskräfte {%) 

77.7 

76,2 

84.3 

75,0 

86,2 

^ ständige Arbeitskräfte (%) 

97.1 

97.5 

94.6 

93,5 

93,3 

^ AK je Betrieb {AK) 

1,33 

1,46 

1.68 

1,83 

2.90 

Schlepperbesatz (PS/lOO ha LF) 

149 

209 

142 

204 

151 

, Acker- und Gartenland 

14,5 

38,1 

13,7 

44.2 

38,7 

•ifc* Dauergrünland 

85,5 

61.5 

86.3 

55,6 

60,8 

Sei Dauerkulturen 

•5 SJ ^ 

— 

0,4 

— 

0.2 

0.5 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100.0 

100,0 

100.0 

100,0 

100,0 

Getreide 

53,5 

77,9 

53,9 

77,3 

67,3 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

— 

1,0 

0,5 

3,9 

« Kartoffeln 

5,1 

6.9 


7i0 

4.2 

1 Zuckerrüben 


0,2 

0,2 

3,4 

0.9 

Ä Feldgemüse 

— 

0,1 

0.1 

0,1 


> u Fullerhack fruchte 

10,6 

8i7 

6.1 

7.7 

6.9 

^ Ü Hackfrüchte insgesa mt 

15,7 

15,9 

7,5 

18,2 

12,0 

1 Sonstige Verkaufsfrüchte 






^ Ackerfutter 

4.0 

2.3 

4,4 

2,7 

8,3 

Sonstiges 

26,8 

3,9 

33,2 

1.3 

8,5 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

69,8 

59.6 

78,5 

57,8 

42,4 

Bullen, Mastvieh 

19,0 

13.9 

26,8 

14,6 

33,9 

Jungvieh 

51,5 

41.9 

46,0 

40,3 

32,9 

^ 5 Rindvieh insgesamt 

140,3 

115,4 

151,3 

112,7 

109,2 

Jg Schweine 

6.3 

21,1 

4,2 

17,5 

11,2 

davon Zuchtsauen 

>> 

2.9 

10,3 

2.8 

6,7 

2,4 

~ Schafe und Ziegen 

0,1 



0.1 


0.2 

Pferde außer Zugpferde 

1,4 

0.1 

0,5 

0,7 

LI 

Nutzvieh insgesamt 

148,1 

136,6 

156,1 

130,9 

121,7 

Weizen dz/ha 

36,5 

39,2 

37.8 

42,4 

45.5 

Roggen dz/ha 

49.9 

31,2 

32,4 

34,1 

33.4 

Gerste dz/ha 

33,4 

35,1 

33,7 

37,2 

34,0 

Hafer dz/ha 

30,8 

34,6 

33.5 

35,1 

38,4 

Menggetreide dz/ha.«« 

29,1 

32,5 

32.3 

34,2 

31,1 

O) 

12 Getreide insgesamt dz/ha,., 

32,7 

31,7 

32.9 

35,7 

36,6 

Kartoffeln dz/ha 

247 

250 

225 

272 

210 

Zuckerrüben dz/ha 

— 

486 

303 

397 

367 

Milch kg/Kuh und Jahr 

4 339 

4 267 

4 228 

4 425 

4 348 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

204 

200 

206 

211 

214 

■ Wirtschaftsgebäude 

56 

43 

140 

96 

84 

Maschinen und Geräte 

147 

175 

208 

243 

165 

= p Vieh 

57 

13 

52 

50 

78 

O 

Brutloinvestitionen^) * 

260 

231 

400 

389 

327 

Abschreibungen 

169 

260 

211 

251 

174 

Netloinvestilionen 

91 

-29 

189 

138 

153 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

12,1 

-3,4 

29,8 

19,0 

45,6 
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Niedersachsen Futterbaubetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

F 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis SO 

20 bis 50 

50 u. mehr 


Getreide» Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

8 

66 

16 

112 

141 


Kartoffeln 

11 

40 

3 

50 

46 


Zuckerrüben 

— 

6 

1 

56 

13 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

7 

26 

4 

20 

7 


Bodener^eugnisse insgesamt....,...,, 

26 

138 

24 

238 

207 


Rind Vieh verkauf 

669 

585 

847 

653 

651 


Milch 

1 179 

989 

1 330 

1 027 

711 

»4 

m 

S ch weine - » Ferkel verkauf 

232 

728 

127 

658 

399 

S 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

32 

39 

10 

56 

14 

O 

ö» 

m 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 112 

2 341 

2 314 

2 394 

1 775 

■c 

Wald, Sonstiges 

188 

229 

171 

193 

157 

s 

n 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 326 

2 708 

2 509 

2 825 

2 139 


Mehr ar: Vieh und Vorräten 

139 

124 

141 

156 

150 


Eigenverbrauch 

72 

89 

38 

58 

20 


Naturallohn 

1 

1 

3 

3 

9 


Betriebs ertrag insgesamt 

2 538 

2 922 

2 691 

3 042 

2 318 


Bereinigter Betriebsertrag {DM/ha LF) 

1 858 

2 132 

1 862 

2 126 

1 676 


Bereinigter Be trieb sertrag (DM/Betrieb) 

37 476 

40 359 

67 125 

68 287 

126 119 


Saatgut 

22 

31 

15 

38 

26 


Sch ädl ingsb eka mp f un gsm itte 1 

7 

16 

9 

22 

14 


Handelsdünger 

166 

197 

178 

230 

169 


Sonst, spez. Kostend, pflanzl, Produktion 

2 

5 

1 

10 

10 


Spez, Kostend, pflanzL Produktion insgesamt,,.. 

197 

249 

203 

300 

219 


Futtermittel 

560 

617 

636 

636 

441 


Rindviehzukauf 

62 

76 

162 

136 

101 


Schweine- und Ferkelzukauf 

29 

62 

13 

98 

71 


Geflügelzukauf, 

5 

3 

1 

6 

1 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

2 

1 

2 

2 

2 


Sonst, spez, Kosten d. tier, Produktion 

75 

75 

80 

75 

57 


Spez, Kosten d, tier. Produktion insgesamt 

733 

834 

894 

953 

673 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

129 

167 

117 

144 

119 


Abschreibung Maschinen 

130 

205 

147 

194 

130 


Elektrischer Strom 

29 

35 

31 

33 

27 


Treibstoffe, öle, Fette 

26 

31 

24 

35 

29 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

40 

49 

43 

55 

53 

5 

Arbeitshilfsmütel insgesamt 

354 

487 

362 

461 

358 

1 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

57 

69 

52 

47 

51 

e 

Abschreibung Wirtschafts geb. u, Grundverb 

39 

55 

64 

57 

44 

c 

Feuerungsmaterial 

8 

13 

7 

11 

10 

0 

Sachversicherung en (ni cht sp ezif is che) 

34 

46 

32 

39 

31 

o 

Allgemeine Betriebsausgaben 

40 

49 

53 

46 

56 

1 

Weniger an Vieh und Vonäten.,, 

82 

101 

83 

98 

67 

£ 

Sachaufwand insgesamt 

1 544 

1 903 

1 750 

2 012 

1 509 


Grundsteuer und Lasten 

22 

26 

29 

27 

32 


Wasser- und Wegelasten. 

23 

16 

24 

14 

17 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

5 

4 

6 

5 

6 


Sonstige Betriebssteuern 

9 

12 

19 

13 

7 


Betriebssteuem insgesamt 

59 

58 

78 

59 

62 


Barlohn 

20 

24 

59 

58 

170 


Sozialversicherung 

3 

4 

8 

8 

39 


Naturallohn 

l 

1 

3 

4 

10 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

24 

29 

70 

70 

219 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

777 

921 

507 

587 

273 


Unfa 1 1 versi che run g 

9 

11 

9 

10 

9 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

810 

961 

586 

667 

501 


Belriebsaufwand insgesamt 

2 413 

2 922 

2 414 

2 738 

2 072 
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Drucksache 7/148 


WirtschafLsjahr 1971/72 


Futteriia ubetriebe 


Niedersachsen 


Betriebssystem 

Standardbeiriebseinkommen (TDM) 

Fl 

unter 20 

F2 

unter 20 

Fl 

20 bis 50 

F2 

20 bis 50 

F 

50 u, mehr 


Einkommensteuer 

2 

3 

13 

11 

33 

■ScÜ 

Kirchensteuer 

1 

1 

2 

2 

2 

Vermögensteuer * 

— 

— 

— 

— 

1 

Isl 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

1 

— 

” f/i ^ 

V*'* a 

Q. Sr 

Persönliche Steuern insgesamt 

3 

4 

15 

14 

36 


Vermögensabgabe 

0 

3 

1 

5 

4 


Einkomme nsrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

935 

961 ■ 

863 

971 

747 


Belriebseinkommen (DM/AK) 

14 145 

12 464 

18 559 

17 035 

19 352 


Betliebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.)*.*. 

122 

124 

108 

130 

107 


Arbeitseinkommen {DM/AK) 

10 121 

8 949 

12 581 

12 474 

13 057 

8 

Reinertrag (DM/ha LF) 

125 

— 

277 

304 

246 

5 

Reinertrag {% des Aktivkap.) 

1.6 

0,0 

3,5 

4.1 

3.5 


Einkommensrechnung IV] 

Betriebselnkomraen (DM/Betrieb) 

18 859 

18 192 

31 Hl 

31 189 

56212 

1 

^ Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

666 

757 

2 848 

2 570 

17 15? 

c 

XI 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1724 

1 009 

2 363 

2 058 

6 494 


- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 042 

1 335 

3 288 

2 759 

6 331 

a 

Mt 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 295 

739 

283 

“433 

1 014 

B 

B 

0 

M 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

15 132 

15 829 

22 894 

23 369 

25 243 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 000 

11 800 

17 589 

16 181 

21 176 

S 

U 

Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Belrieb) 

15 132 

15 829 

22 894 

23 369 

25 243 


-h Einkorn, a, Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

2 065 

3 298 

574 

758 

— 


+ Renten (DM/Betrieb) 

120 

568 

125 

170 

— 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

17 317 

19 695 

23 594 

24 297 

25 243 


Gesamteinkommen (DM/Famr-AK) 

13 020 

13 398 

17 874 

16 528 

19 568 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4 162 

3 818 

4 328 

3 685 

3 953 


Vieh (DM/ha LF) 

1 969 

1 796 

2 074 

1 725 

1 611 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

592 

"913 

719 

993 

666 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

889 

1 214 

819 

1 037 

726 

3 

a 

AkUvkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 612 

7 741 

7 940 

7 440 

6 956 

JK 

& 

Aktivkapitdl insgesamt {DM/ AK) 

115 159 

100 402 

170 753 

130 526 

180 207 

< 

Maschinenkapital (DM/ AK) * 

8 956 

11 842 

15 462 

17 421 

17 254 


Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

54,7 

49,3 

54,5 

49.5 

56,8 


Vieh u, Maschinenkapital (% dr Aktivkap.) 

33.6 

35.0 

35,2 

36,5 

32,7 


Umlaufkapital (% d, Aktivkap.) 

11.7 

15,7 

10,3 

13.9 

10,4 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

456 

491 

624 

465 

612 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

84 

160 

173 

96 

1? 

£ B 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

790 

926 

2 135 

1 872 

l 047 

N £ 

Renten (DM/ha LF) 

176 

349 

162 

298 

126 

£ « 
'S.»- 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF),. ...... 

1 506 

1 926 

3 094 

2 731 

1 802 

Tf B 

S B 

£ s 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

357 

381 

342 

313 

206 

Cm 

Zinsen {DM/ha LF) 

52 

71 

90 

85 

84 


Zinsen {% der Verbindlichkeiten) 

3,4 

3,7 

2,9 

3.1 

4,7 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

229 

204 

224 

213 

201 


Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

2 569 

2 960 

2 708 

3 068 

2 330 

® S 

Vergleichs -Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

I 612 

1 972 

1 837 

2 081 

1 580 

Ä 'S 

5 CH 

CH» 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

1 154 

1 304 

851 

992 

742 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

266 

271 

278 

260 

243 

A B.-I 

B> 9 

s p 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 032 

3 547 

2 966 

3 333 

2 565 

EU 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 463 

- 587 

- 258 

- 265 

- 235 


Abstand«) (%) 

-33 

“37 

“23 

-21 

-24 
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Niedersachsen 

Veredelungs- 

belriebe 

Wirtschaftslahr 1971/72 
Landwirtschaftliche 
Gemischtbetriebe 

Betriebssystem 

V2 

XLA 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 50 u, mehr 

Zahl der Betriebe 

16 

33 

190 

30 

Standard betriebsein kommen (iDM/ Betrieb) 

33,2 

15.2 

32,0 

65,9 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

20,07 

13,80 

28,45 

58,38 

davon: Pachtland (%) 

11.4 

27,4 

22,3 

13,6 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 259 

1 062 

1 049 

993 

AK-Besatz (AK/ 100 ha LF) 

6,63 

10,41 

6,05 

4,98 

£ davoniFamilienarbeitskräfte (%) 

93,8 

94.9 

85,7 

49,4 

^ männliche Arbeitskräfte (%) 

78,7 

68,7 

75,0 

78,1 

3 ständige Arbeitskräfte (%) 

93,1 

95.4 

92,7 

91,6 

^ AK je Betrieb (AK) 

1,33 

1,44 

1,72 

2,91 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

234 

285 

238 

208 

. Acker* und Gartenland 

74,2 

62,1 

59.6 

62,0 

Dauergrünland 

25,8 

37,9 

40,4 

38,0 

Dauerkulturen 

— 

— 

— 

— 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 

Getreide 

82,3 

78.8 

76,4 

75,5 

Hülsen* und Ölfrüchte 

— 

— 

0,4 

0,1 

Kartoffeln 

9.1 

9,7 

9,5 

11.1 

:= Zuckerrüben 

1.8 

1.8 

4,1 

5,9 

2 Feldgemüse 

0,4 

— 

0.3 

0,1 

> §• Futterhackfrüchte 

4,1 

8,2 

6,5 

4,5 

<U '■ 

^ ^ Hackfrüchte insgesamt * 

15,4 

19,7 

20,4 

2L6 

% Sonstige Verkaufs friichce 





0.1 

0,2 

^ Ackerfutter 

l.s 

0,9 

1,9 

2,6 

Sonstiges 

0,8 

0,6 

0,8 

— 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

21,8 

49,5 

43,3 

28,4 

Bullen, Mastvieh 

2,7 

6,2 

13,8 

24,3 

Jungvieh 

11,5 

29,5 

33.4 

27,1 

^ ^ Rindvieh insgesamt 

36,0 

85,2 

90,5 

79,8 

Jög Schweine 

139,2 

49,0 

42,4 

50,4 

" ^ davon Zuchtsauen 

^ > .... 

60,9 

20,5 

14,0 

7.8 

^ ü 

“ Schafe und Ziegen * 



04 



1.5 

Pferde außer Zugpferde 

44 

— 

0,3 

0,5 

Nutzvieh insgesamt 

179,3 

134,3 

133,2 

132.2 

Weizen dz/ha 

44.4 

42,8 

42,9 

39,6 

Roggen dz/ha 

35,7 

33,6 

34,6 

33.1 

Gerste dz/ha 

40,0 

37,3 

37,5 

34,2 

Hafer dz/ha 

41,7 

36.5 

37,2 

37.6 

Menggetreide dz/ha 

38,6 

32,6 

37,7 

24,8 

’S Getreide insgesamt dz/ha.. 

39,2 

35,1 

36,2 

34,2 

Kartoffeln dz/ha 

232 

257 

281 

256 

Zuckerrüben dz/ha» * 

554 

407 

416 

406 

Milch kg/Kuh und Jahr 

4 115 

4 212 

4 231 

4 181 

Eier Stück/ Legehenne und Jahr 

206 

194 

197 

176 

Wirtschaftsgebäude 

300 

100 

106 

193 

Maschinen und Geräte 

323 

373 

203 

249 

£i^ Vieh 

171 

4 

44 

27 

IS ,3 Brultoinvestitionen*) 

794 

477 

353 

469 



XI 

Ti\ 

W 

Nettoinvestitionen 

449 

170 

62 

214 

^ Netloinvestitionen in % des Reineinkommens 

36,9 

14,3 

7,1 

35,0 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Niedersachsen 

Veredelungs- LandwirtschaEtUche 

betriebe Gemiscbtbelriebe 


Betriebssystem 

V2 

XLA 

XLA 

XLA 

Slandardbetiiebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 

50 u, mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

316 

60 

108 

159 


Kartoffeln 

63 

76 

86 

143 


Zuckerrüben 

57 

34 

78 

113 


Sonstige Bodener 2 eugmsse 

40 

31 

17 

8 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

476 

201 

289 

423 


Rindviehverkauf 

372 

519 

526 

551 


Milch 

340 

818 

720 

479 


Schweine-, Ferkelverkauf* * * 

4 653 

1 431 

1 375 

1 755 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

398 

41 

172 

87 

9. 

n 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

5 763 

2 809 

2 793 

2 872 

€ 

V 

Wald, Sonstiges 

250 

258 

212 

243 

43 

s 

£ 

Bare Einnahmen insgesamt 

6 489 

3 268 

3 294 

3 538 


Mehr an Vieh und Vorräten 

335 

171 

188 

168 


Eigenverbrauch 

81 

129 

68 

32 


Naturallohn 

— 

1 

3 

12 


Betriebs ertrag insgesamt 

6 905 

3 569 

3 553 

3 750 


Bereinigter Betriebserlxag (DM/ha LF) 

3 173 

2 643 

2 369 

2 351 


Ber einiger Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

63 682 

36473 

67 398 

137 251 


Saatgut 

61 

46 

46 

50 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

44 

20 

28 

34 


Handelsdünger * 

236 

207 

238 

262 


Sonst* spez, Kosten d, pflanzl. Produktion 

11 

9 

12 

22 


Spez, Kosten d, pflanzl. Produktion insgesamt,*,. 

352 

282 

324 

368 


Futtermittel 

2 780 

717 

834 

860 


Rindviehzukauf 

104 

94 

97 

92 


Schweine- und Ferkelzukauf 

643 

66 

172 

387 


Geflügelzukauf 

77 

3 

33 

3 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

67 

— 

2 

7 


Sonst* spez. Kosten d. üer. Produktion 

124 

66 

79 

112 


Spez, Kosten d. tien Produktion insgesamt 

3 795 

946 

1 217 

1 461 


Unterhaltung Maschinen und Geräte * 

207 

121 

146 

169 


Abschreibung Maschinen 

217 

250 

226 

188 


Elektrischer Strom 

69 

42 

36 

40 


Treibstoffe, öle, Fette 

46 

39 

38 

38 


Maschinenmiele, Fuhxlohn 

135 

88 

66 

64 

5 

Arbeitshilfsmitlel insgesamt 

674 

540 

512 

499 

•9 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u* Grundverb 

46 

47 

48 

68 

o 

Abschreibung Wirtschaftsgeb* u. Gmndveib 

128 

57 

65 

67 

TI 

0 

Feuerungsmaterial 

18 

18 

13 

18 

m 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

61 

53 

41 

38 

Allgemeine Betriebsausgaben 

69 

49 

42 

58 

V 

Weniger an Vieh und Vorräten 

152 

140 

124 

135 

£ 

V 

n 

Sachaufwand insgesamt 

5 295 

2 132 

2 386 

2 712 


Grundsteuer und Lasten 

33 

22 

27 

30 


Wasser* und Wegelasten 

19 

n 

16 

14 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

6 

5 

5 

5 


Sonstige Betriebssteuern 

27 

17 

16 

14 


Betriebssteuern insgesamt.,...,*. 

85 

55 

64 

63 


Barlohn * 

36 

13 

50 

166 


Sozialversicherung.,..*.,,*,,..,...., 

— 

2 

7 

37 


Naturallohn 

— 

3 

2 

12 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

36 

* 18 

59 

215 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

801 

l 172 

676 

331 


Unfa llversicherung 

13 

14 

11 

11 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

850 

1 204 

746 

557 


Betriebsaufwand insgesamt.. 

6 230 

3 391 

3 196 

3 332 
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Drucksache 7/148 Deutscher Bundestag - — 7. Wahlperiode 


Niedersachsen 

Veredelungs- 

betriebe 

Wirtschaftsjahr I97t/72 
Landwirtschaftliche 
Gemischtbetriebe 

Betriebssystem 

V2 

XLA 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

2ü bis 50 

unter 20 

20 bis 50 5Ü u. mehr 


E i nkom me n Steuer 

16 

2 

9 

42 


Kirchensteuer 

6 

1 

2 

4 

Vermögensteuer 

— 

— 


1 

s 2s 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

I 


Persönliche Steuern insgesamt 

22 

3 

11 

48 


Vermögensabgabe * 

10 

3 

7 

9 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

1 525 

1 382 

1 103 

975 


Betriebseinkommen (DM/AK) 

23 002 

13 276 

18 231 

19 578 


Betrieb seinkommen (DM/TDM Aktivkap,)».,. 

149 

161 

139 

134 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

17 617 

10 394 

13 669 

14 498 

B 

Reinertrag (DM/ha LF) 

675 

178 

357 

418 

■o 

C3 

a 

Reinertrag (% des Aktivkap.) 

6.6 

2,1 

4,5 

5,8 

Einkommensrechnung IP) 

Belriebse in kommen (DM/Betrieb) 

30 607 

19 072 

31380 

56 921 

1 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

983 

442 

1 992 

13 194 

1 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

533 

880 

1 390 

1 680 


— Fremdkapitalzinsen (DM/ Betrieb) 

4 160 

590 

2 808 

6 692 

E 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 480 

-- 743 

-427 

355 

1 

t 

m 

“ Reineinkommen (DM/Belrieb) 

24 451 

16417 

24 764 

35 710 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

19 646 

12 074 

16 859 

25 040 

Einkoramensrechnung III*) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

24 451 

16417 

24 764 

35 710 


+ Einkorn, a, Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

717 

4 035 

704 

57 


+ Renten (DM/Betrieb) 

1 022 

447 

117 

53 


= Gesamteinkommen (DM/Betiieb) 

26 189 

20 899 

25 585 

35 819 


Gesamteinkommen {DM/Fam*-AK} 

20 785 

14 026 

17 057 

24 703 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 054 

3 913 

3 684 

3 1S3 


Vieh (DM/ha LF) 

2 260 

1737 

1 730 

1 709 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 133 

1 355 

I 160 

1 109 


Uml aufk api tai (D M/ha LF) 

2 746 

1 564 

1 317 

1 26S 

'ä 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF)... 

10 193 

8 569 

7 891 

7 236 

1 

3 

Aktivkapitalinsgesamt (DM/ AK) 

153 741 

82 315 

130 430 

145 301 

Maschinenkapital (DM/ AK) 

17 089 

13 016 

19 174 

22 269 


Boden u. Gebäudekapitai (% d. Aktivkap.) 

39.8 

45.7 

46,7 

43,6 


Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

33,3 

36,1 

36,6 

38,9 


Umlauf kapital (% d. Aktivkap.) 

26,9 

18,3 

16,7 

17,5 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 641 

190 

554 

754 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF^ 

239 

174 

130 

189 

ä ei 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

3 152 

854 

l 561 

1 169 

N S 

-■’S 

Renten (DM/ha LF) 

512 

480 

362 

425 

« 'O 

Ji 0 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF),..,.... 

5 543 

1 697 

2 607 

2 536 

ia D 

B c 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

566 

512 

466 

355 

£ ** 

Zinsen (DM/ha LF) 

207 

43 

98 

115 


Zinsen (% der VeTbindlichkeiten).....»..,..,.. 

3,7 

2.5 

3,8 

4,5 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

242 

239 

236 

228 

■ 

Vergleichsertrag^) {DM/ha LF) 

6 939 

3 624 

3 583 

3 768 

lOi 

5« 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

5 393 

2 201 

2 461 

2 786 

i 

Vergleichslohn») (DM/ha LF) 

1 162 

1 686 

1 049 

911 

5 o» & 
^ ovä 

Zinsansatz {DM/ha LF) 

357 

300 

276 

253 

R,S^ 

Cn D 

fl ^ 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

6912 

4 187 

3 786 

3 950 

tu ^ 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

27 

- 563 

- 203 

- 182 


Abstand’) (%) 

2 

-'28 

-15 

-16 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 




Nordrhein-Westfalen 


Markt! ru chtba ubetri ehe 




Betriebssystem 

M 

Ml 

M2 

Ml 

M2 

Standardbetriebse in kommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 

50 u. m. 

Zahl der Betriebe 

15 

26 

88 

21 

45 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

16,5 

35.2 

34,7 

69,3 

68.6 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

17,36 

39,46 

29,66 

64,43 

54,73 

davon 

rPachlland (%) 

36,9 

37,4 

35,9 

50,3 

40,6 

Einheitswert (DM/ha LF) 

2 102 

2 366 

2 186 

2 421 

2 003 


AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

8,78 

4,65 

6,07 

3,92 

4,85 

4j 

davon:Familienarbeitskräfte (%) 

89.0 

65,8 

77,7 

45,4 

46,8 

3 

männliche Arbeitskräfte (%) 

77,7 

87,7 

82,6 

81,2 

85,2 

83,3 


ständige Arbeitskräfte (%} 

89,1 

87,2 

80,1 

84,1 

Oü 

AK je Betrieb (AK) 

1,52 

1,83 

1,80 

2,53 

2.65 

< 

Schlepperbesatz {PS/100 ha LF) 

303 

255 

294 

24? 

242 


Acker- und Gartenland 

83,4 

91.7 

84,6 

96,6 

85,1 

als- 

Dauergrünland 

16,6 

8,3 

15,4 

3,4 

14,9 

3 41 

Dauerkulturen 

— 

— 

— 

— 

— 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

... 100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Getreide 

74,1 

82,0 

74.7 

73.7 

73,6 


Hülsen- und Ölfrüchte 


0,5 

1.3 

2.6 

3.0 


Kartoffeln 


0,3 

3.9 

2.5 

3.3 

c 

Zuckerrüben 


14,4 

14,0 

18,6 

13,1 


Feldgemüse 

0,2 

0.1 

0.4 

, — 

2.4 

I5 

Fulterhdckfrüchte 

1,9 

0,5 

1,6 

0,3 

l.l 

41 ^ 

■S'd 

c 

Hackfrüchte insgesamt 


15,3 

19,9 

21,4 

19,9 

4i 

u 

Sonstige Verkaufsfrüchte 







0,9 

0.7 

< 

Ackerfutter 

3.9 

0,6 

3,9 

0,3 

1,3 


Sonstiges 

3,6 

1.6 

0,2 

Irl 

1.5 


Ackerfläche insgesamt 

100.0 

100.0 

100,0 

100,0 

100,0 


Milchkühe 

20.6 

2,7 

24,6 

2,6 

17,7 


Bullen, Mastvieh 

6,9 

9,4 

16,6 

4,7 

14,5 


Jungvieh 


2,5 

21,5 

2.0 

11,1 

CT 

? 'S 

Rindvieh insgesamt 

48.4 

14,6 

62,7 

9.3 

43,3 

25 
’S o 

Schweine 

15,1 

5,7 

19,3 

10.2 

36.3 


davon Zuchtsauen,, 

1,9 

1,1 

3,9 

2,6 

4.4 

Schafe und Ziegen.. 

. 

0,2 



j 

0,2 


Pferde außer Zugpferde 

0,6 

0,2 

0.4 

0.1 

0.7 


Nutzvieh insgesamt 

64,1 

20.7 

82,4 

19.6 

80.5 


Weizen dz/ha 

42,4 

48,9 

45,3 

47,5 

47,9 


Roggen dz/ha 

33,3 

35.7 

42.8 

36,6 

33,4 

36,1 


Gerste dz /ha 

39.8 

42,0 

40,2 

42,3 


Hafer dz/ha 

39.1 

43,5 

41.6 

40,5 

38,2 


Menggetieide dz/ha , 

0,0 

33,9 

33,8 

0,0 

28,8 

1IÖ 

r 

Getreide insgesamt dz/ha 

39,2 

43,5 

41,7 

41.2 

43,0 

UJ 

Kartoffeln dz/ha. 

239 

265 

279 

234 

279 


Zuckerrüben dz/ha 

401 

501 

471 

486 

448 


Milch kg/Kuh und Jahr 

4 324 

5 302 

4 390 

5 339 

4 526 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

204 

185 

203 

189 

212 


Wirtschaftsgebäude 

104 

101 

43 

223 

84 


Maschinen und Geräte 

HI 

253 

262 

313 

353 

c ^ 

SS 

-2 

3 ^ 

Vieh 

“15 

“10 

5 

-41 

70 

Bruttoinvestitionen^) 

200 

344 

310 

495 

507 

■ 

Abschreibungen 


257 




320 

297 

240 

290 


Netloinvestitionen 

- 120 

87 

13 

255 

217 


NetloinvesUtionen in % des Reineinkommens 

-14,1 

13,6 

L4 

40.8 

27.8 1 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Nordrh ein- Westfalen Marktfmehtbaube triebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

M 

Ml 

M2 

Ml 

M2 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 

50 u. m. 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

635 

972 

624 

954 

617 


Kartoffeln 

128 

e 

HO 

46 

84 


Zuckerrüben 

266 

489 

421 

609 

384 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

105 

138 

91 

114 

173 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

1 134 

1 607 

1 246 

1 723 

1 258 


Rindviehverkauf 

439 

239 

577 

158 

416 

ET 

Milch 

435 

116 

498 

55 

376 


Schweine-r Ferkel verkauf 

840 

254 

781 

454 

1 585 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

149 

33 

150 

42 

201 

Q 

& 

IV 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1 863 

642 

2 006 

709 

' 2 580 


Wald, Sonstiges 

181 

203 

169 

206 

204 


Bare Einnahmen insgesamt 

3 178 

2 452 

3 421 

2 638 

4 042 

n 

Mehr an Vieh und Vorräten 

169 

116 

177 

92 

209 


Eigenverbrauch 

51 

17 

40 

19 

67 


Naturallohn 

— 

— 

1 

1 

3 


Betriebsertrag insgesamt l 

3 398 

2 585 

3 639 

2 750 

4 321 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2 462 

2 194 

2 574 

2 283 

2 709 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

42 ?40 

86 575 

76 345 

147 094 

140 264 


Saatgut 

103 

80 

90 

95 

106 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

49 

62 

55 

84 

68 


Handelsdünger.,»,,» 

204 

261 

253 

278 

269 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

4 

12 

12 

27 

16 


Spez. Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt.,». 

360 

415 

410 

484 

459 


Futtermittel 

507 

137 

551 

214 

862 


Rindviehzukauf 

103 

103 

212 

55 

164 


Schweine- und Ferkelzukauf 

210 

67 

187 

94 

430 


Geflügelzukauf 

13 

3 

24 

9 

47 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukaui 

— 

i 

1 

— 

3 


Sonst» spez. Kosten d. tier. Produktion 

54 

22 

61 

17 

48 


Spez. Kosten d. tier, Produktion insgesamt 

887 

333 

1 036 

389 

1 554 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

148 

105 

140 

131 

146 


Abschreibung Maschinen ».... 

231 

214 

250 

183 

223 


Elektrischer Strom 

31 

20 

29 

22 

36 


Treibstoffe, öle, Fette 

39 

35 

36 

35 

‘37 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

119 

80 

78 

61 

112 

a 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

568 

454 

533 

432 

554 

m 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb 

33 

53 

67 

59 

63 

O 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

89 

43 

47 

57 

67 

c 

Feuerungsmaterial 

27 

13 

17 

10 

20 

1 

Sach ve rsi che ru n gen (n icht spe zifische) 

63 

45 

51 

41 

47 


Allgemeine Betriebsausgaben 

88 

60 

65 

60 

81 

1 

Weniger an Vieh und Vorräten 

216 

137 

160 

132 

140 

E 

«> 

n 

Sachaufwand insgesamt 

2 331 

1553 

2 386 

1 664 

2 985 


Grundsteuer und Lasten 

30 

36 

29 

33 

2? 


Wasser- und Wegelasten 

— 

2 

— 


1 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

8 

9 

7 

8 

7 


Sonstige Betriebssteuern.,,.. 

30 

22 

19 

14 

5? 


Betriebssteuem insgesamt * 

68 

69 

55 

55 

92 


Barlohn 

52 

145 

96 

202 

277 


Soz ial versieh eru ng 

-5 

25 

14 

45 

52 


Naturallohn 

— 

4 

7 

5 

9 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

47 

174 

117 

252 

338 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

997 

508 

709 

348 

403 


Unfallversicherung 

18 

20 

18 

16 

20 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 

1 062 

702 

844 

616 

761 


Betriebsaufwand insgesamt 

3 461 

2 324 

3 285 

2 335 

3 838 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Marktfruchtbaubetriebe 


Nordrhein-Westfalen 

Betriebssystem 

Standard betriebsein kommen (TDM) 

M 

unter 20 

Ml 

20 bis 50 

M2 
20 bis 50 

Ml 

50 u. m. 

M2 

50 u. m. 

Einkommensteuer 

26 

44 

44 

81 

64 

c Kirchensteuer 

§ E ^ Vermögensteuer 

3 

4 

5 

8 

6 

1 

23 

4 

20 

3 

§ 1 g Sonstige persönliche Steuern 

1 

— 

— 

2 

2 

A 5. Persönliche Steuern insgesamt 

31 

71 

53 

111 

75 

Vermögensabgabe». 

9 

21 

17 

18 

13 

Einkommensrechnung P) 

Belriebseinkommen (DM/ha LF) 

999 

963 

1 198 

1 031 

1 244 

Beiriebsemkommen (DM/AK) 

11 378 

20 710 

19 736 

26 301 

25 649 

Betriebseinkommen (DM/TDM AktivkapO-.- 

108 

120 

130 

136 

138 

Arbeitseinkommen {DM/AK) 

7 699 

14 710 

14 432 

19 566 

19 175 

g Reinertrag (DM/ha LF) 

-63 

261 

354 

415 

483 

■ö Reinertrag (% des Aktivkap.) 

-0.6 

3.3 

3,8 

5,5 

5.4 

B Einkommensrechnung IP) 

^ Betriebseinkommen (DM /Betrieb) 

17 343 

38 OOO 

35 533 

66 427 

68 084 

§ ^ Fremdlohn auf wand (DM/Belrieb) 

1 128 

7 655 

4 004 

17 267 

19 593 

Jg - Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 973 

6 406 

3 842 

11 589 

7 164 

2 ; - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 367 

3 162 

1 526 

4 552 

4 062 

1 + Sonstiges (DM/Belrieb) 

2 843 

4 522 

2 374 

7 281 

5 518 

i = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

14 718 

25 299 

28 535 

40 300 

42 784 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

11 074 

21 699 

20 741 

36 348 

35 550 

w Einkommensrechnung in^j 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

14 718 

25 299 

28 535 

40 300 

42 784 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

— 

97 

108 

131 

- 430 

+ Renten (DM/Belrieb) 

203 

9 

50 

8 

442 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

14 921 

25 405 

28 693 

40 440 

42 796 

Gesamteinkommen (DM/Fam»-AK} 

10 971 

20 996 

20 495 

35 473 

33 965 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

5 580 

5 507 

5 413 

5 284 

5 033 

Vieh (DM/ha LF) 

838 

269 

1 078 

251 

1 037 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 208 

1 262 

1 312 

1 099 

1 390 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 589 

935 

1 411 

913 

1 508 

1 Aktivkapitalinsgesamt (DM/ha LF) 

9 215 

7 973 

9 214 

7 547 

8 968 

1 Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

104 954 

171 462 

151 796 

192 526 

184 907 

< Maschinenkapital (DM/AK) 

13 759 

27 140 

21 615 

28 036 

28 660 

Boden u. Gebäudekapital (% d» Aktivkap.) 

60,6 

69,1 

58.8 

70.0 

56,1 

Vieh u. Maschinenkapital {% d. Aktivkap.) 

22,2 

19.2 

25,9 

17,9 

27.1 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

17.2 

11,7 

15.3 

12,1 

16,8 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 150 

323 

334 

302 

691 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

141 

257 

135 

882 

258 

Bo Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

868 

821 

933 

309 

1 073 

N“ Renten (DM/ha LF) 

*3 W 

201 

252 

160 

206 

12? 

£ m 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

bk 5 

2 361 

1 654 

1 562 

1 699 

2 149 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

490 

990 

704 

506 

536 

^ Zinsen (DM/ha LF) 

136 

80 

51 

71 

74 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

5.8 

4.8 

3,3 

4,2 

3.5 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

315 

370 

366 

361 

314 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

3 419 

2 592 

3 656 

2 758 

4 350 

■g w Vergleichs -Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2417 

1 642 

2 459 

1735 

3 097 

1 e Vergleichslohn*) {DM/ha LF) 

Zinsansatz (DM/ha LF) . 

1 486 

862 

1 079 

750 

907 

323 

279 

322 

264 

314 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

4 226 

2 783 

3 860 

2 749 

4 318 

UJ t» 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 807 

- 191 

— 204 

9 

32 ' 

Abstand») (%) 

-45 

-17 

-15 

1 

3 
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Prucks achG 7/148 Deutscher Bundestag — Wahlperiode 

Nordrhein-Westfalen Wirtschaftsjahr 1971/72 

Fu tte rba ub Ctrl ebe 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F-M 

F-V 

F 

Standardbeiriebseinkonimen (TDM) 

u nter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 

Zahl dei Betriebe 

3S 

65 

69 

116 

34 

14 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

15,6 

15,7 

27,3 

29,1 

28,9 

62,7 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

17,59 

16,68 

24,42 

26,77 

21,96 

52.38 

davon: Pachtland (%) * 

27.0 

29,1 

37.3 

33,0 

31,8 

27,8 

Einheitswert {DM/ha LF) 

908 

1 117 

1294 

1526 

I 278 

1 744 

AK-Besatz (AK/1 00 ha LF) 

7,05 

10,48 

6,06 

6,54 

8,56 

5,65 

9 davon Familienarbeitskräfle (%) 

99,2 

96,5 

89,9 

87,0 

86,5 

46,3 

männliche Arbeitskräfte 

83,8 

72,8 

86,3 

80,7 

75.3 

87,2 

1 ständige Arbeitskräfte (%) 

96,6 

97,4 

95,9 

93,6 

91,6 

83,7 

1 AK je Betrieb (AK) 

1,24 

1,75 

1,48 

1,75 

1,88 

2,96 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

235 

248 

214 

252 

244 

225 

Acker* und Gartenland 

13,7 

48,1 

17,1 

55,3 

39,1 

54,2 

Dauergrünland 

86.3 

51,9 

82,9 

44,7 

60,9 

45,8 

§ 5 i Dauerkulturen 

— 

— 

— 

— 


— 

5 f — , 

^ J3 — 

"" Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 

100,0 

100.0 

Getreide 

50,8 

77,1 

52.8 

77,4 

73,7 

67,5 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

0,3 

0.1 

0,3 

— 

0,5 

Kartoffeln 

12.6 

5,6 

3,8 

3,2 

2.9 

2,0 

S Zuckerrüben 

— 

0,6 

0,2 

4,6 

— ' 

7,5 

M Feldgemüse 

— 

0,1 

— 

— 

0,3 

— 

Is: Futlerhackfrüchte 

3,1 

9.4 

. 3,7 

4.4 

7,9 

2,5 

ft» 

u t. Hackfrüchte insgesamt 

15,7 

15,7 

7,7 

12,2 

11,1 

12.0 

M Sonstige Verkaufsfrüchte 




— 

, — 

— 

0,5 

< Ackerfutter * - 

7,8 

4.8 

10,4 

9,8 

11,6 

19,1 

Sonstiges 

25,7 

2.1 

29,0 

0,3 

3,6 

0,4 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

91,5 

64,9 

111,7 

69,5 

82,6 

77,2 

Bullen^ Mastvieh 

17,2 

18,3 

22,2 

23,5 

22,5 

16,7 

Jungvieh 

54,5 

33,1 

63,4 

39,5 

46,8 

45,5 

ST Rindvieh insgesamt 

163,2 

116,3 

197.3 

132,5 

151,9 

139,4 

Schweine 

2,1 

18,2 

3,2 

16,0 

38,6 

14,4 

;S5 davon Zuchtsauen 

0,8 

6,4 

0,8 

4,2 

15,9 

2,2 

— Schafe und Ziegen 

— 


— 

— 

— 

0,4 

Pferde außer Zugpferde 

0,2 

0.3 

0,2 

0,7 

0,3 

0.1 

Nutzvieh insgesamt....... 

165,5 

134,8 

200,7 

149.2 

190,8 

154,3 

Weizen dz/ha 

36,4 

40,1 

38,8 

^ 45,7 

41,3 

48,3 

Roggen dz/ha 

32,4 

32,1 

32.6 

35,3 

34,0 

39,3 

Gerste dz/ha 

36,2 

41,4 

35,8 

39,5 

39,2 

40,2 

Hafer dz/ha 

39,7 

38.2 

38,2 

41,0 

36,4 

41,9 

Menggetreide dz/ha...,,.. 

30,0 

36,3 

34,8 

35,5 

42,9 

37,2 

4? 

^ Getreide insgesamt dz/ha 

33,8 

36,6 

35,9 

40.1 

38,4 

42,4 

Ui 

Kartoffeln dz/ha 

217 

260 

242 

274 

272 

247 

Zucke rrü ben dz/ha 

— 

387 

392 

453 

— 

450 

Milch kg/Kuh und Jahr. 

4 081 

4 207 

4 230 

4 437 

4 194 

4 399 

1 Eier Stück/Legehenne und Jahr 

193 

209 

178 

186 

208 

170 

W irts chaf lsgeb äude 

99 

240 

175 

125 

368 

50 

Maschinen und Geräte 

357 

208 

300 

255 

380 

326 

c Vieh 

28 

-40 

44 

39 

200 

48 

1 2^,3 Brutto Investitionen') 

484 

408 

519 

419 

948 

424 

"1 - 

tB. Abschreibungen 

347 

299 

342 

292 

31b 

Z24 

Nettoinvestitionen 

137 

109 

177 

127 

632 

200 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

13,1 

10,5 

15,2 

11,9 

45,0 

37,3 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 FuUerbaubetriebe 



Nordrhein-Westfalen 

Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F-M 

F-V 

F 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 


Getreide^ Hülsen fruchte, Ölfrüchte 

14 

101 

40 

204 

34 

322 


Kartoffeln 

46 

60 

37 

51 

24 

11 


Zuckerrüben * 

— 

8 

2 

105 

— 

143 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

20 

-1 

20 

27 

1? 

41 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

80 

168 

99 

387 

75 

517 


Rindvieh verkauf 

797 

606 

979 

743 

784 

860 


Milch 

1 552 

1 067 

2 043 

1 244 

1 394 

1 405 

5 

Schweine-, Ferkelverkauf 

73 

657 

112 

641 

1 328 

629 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

105 

146 

95 

60 

368 

17 

o 

m 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 527 

2 476 

3 229 

2 688 

3 874 

2 911 

1 

Wald, Sonstiges 

191 

225 

164 

169 

196 

218 

•£ 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 798 

2 869 

3 492 

3 244 

4 145 

3 646 

m 

Mehr an Vieh und Vorräten 

163 

154 

161 

170 

299 

132 


Eigenverbrauch 

79 

103 

52 

59 

91 

31 


Naturallohn 

— 

— 

— 

— 


11 


Betriebs ertrag insgesamt 

3 040 

3 126 

3 705 

3 473 

4 535 

3 820 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2 201 

2 364 

2 493 

2 536 

2 857 

2 464 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

38 716 

39 432 

60 879 

67 889 

62 740 

129 064 


Saatgut 

19 

40 

24 

53 

40 

69 


S chäd 1 i ng sbe kämp f ungsmittel 

7 

18 

11 

27 

17 

28 


Handelsdünger 

192 

179 

200 

234 

215 

257 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

1 

2 

X 

7 

3 

5 


Spez. Kosten d, pflanzl. Produktion insgesamt.... 

219 

239 

236 

321 

275 

359 


Futtermittel 

677 

545 

922 

641 

1 272 

807 


Rindviehzukauf 

121 

6? 

233 

131 

129 

308 


Schweine- und Ferkelzukaul 

7 

92 

16 

99 

172 

167 


Geflügelzukauf 

15 

16 

17 

10 

64 

5 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

' — 

2 

^ — 

3 

i 

— 


Sonst, spez. Kosten d. üer. Produktion 

100 

73 

127 

98 

115 

100 


Spez. Kosten d. Üer. Produktion insgesamt 

920 

795 

1315 

982 

1 753 

1 387 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

125 

128 

137 

144 

144 

165 


Abschreibung Maschinen 

255 

226 

248 

229 

• 239 

164 


Elektrischer Strom 

36 

34 

35 

33 

34 

39 


Treibstoffe, öle, Fette 

32 

31 

32 

33 

43 

29 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

24 

54 

34 

54 

70 

98 


Arbeilshilfsmittel insgesamt 

472 

473 

486 

493 

530 

495 

<9 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb 

63 

58 

56 

79 

60 

82 

0, 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

92 

73 

94 

63 

77 

60 

V 

Feuerungsmaterial 

11 

11 

14 

14 

19 

8 

na 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

52 

60 

49 

46 

61 

48 

1 

Allgemeine Betriebsausgaben 

54 

34 

53 

56 

46 

67 

« 

m 

« 

Weniger an Vieh und Vorräten 

138 

180 

123 

131 

82 

88 

« 

n 

Sachaufwand insgesamt 

2 021 

1923 

2 426 

2 185 

2 903 

2 594 


Grundsteuer und Lasten 

14 

19 

18 

23 

21 

24 


Wasser- und Wegelasten 

— 

3 

— 

2 

1 

8 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

4’ 

4 

5 

5 

5 

7 


Sonstige Betriebssleuern.. 

28 

31 

33 

24 

56 

17 


Betriebssteuern insgesamt 

46 

57 

56 

54 

83 

56 


Bailohn. 

5 

17 

42 

48 

51 

311 


Sozialversicherung 

-3 

1 

1 

4 

6 

59 


Naturallohn 

— 

— ‘ 

2 

4 

2 

23 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

2 

18 

45 

56 

59 

393 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 








eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

836 

1 199 

704 

791 

941 

431 


Unfallversicherung 

9 

10 

12 

• 15 

11 

21 


.'jL'jrfsduf w LL J 


ITTi 

t?i 

jci 

9 tt 

Ci Ih 


Belriebsaufwand insgesamt.. 

2 914 

3 207 

3 243 

3 101 

3 997 

3 495 
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Deutsdier Bundestag • — 7, Wahlperiode 


Nordrhein-Westf alen 


Fu tlerba ubc Iriebc 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem * 

Fl 

F2 

Fl 

F-M 

F*V 

F 

StandardbetriebseiDkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. m. 

Einkommensteuer 

„ , 

3 

1 

20 

10 

62 

^ Kirchensteuer. 



1 



2 

1 

6 

■S g ä Vermögensteuer 

— 

— 

— 

. — 

1 

1 

c S ^ Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

4 

3 

Persönliche Steuern insgesamt 

— 

4 

1 

22 

16 

72 

Vermögensabgabe. 

1 

5 

4 

8 

6 

16 

“Einkorn me ns rechnung P) 







Betriebseinkommen (DM/ha LF). ........ .......... 

973 

1 146 

1 223 

1 234 

l 549 

1 170 

Betriebseinkommen {DM/ AK) 

13 801 

10 935 

20 182 

18 869 

18 096 

20 708 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.).... 

11? 

136 

130 

137 

161 

132 

Arbeitsemkommen (DM/ AK) 

9 702 

8 130 

14 785 

14 083 

14 182 

15 257 

c Reinertrag (DM/ha LF) 

126 

-81 

462 

372 

538 

325 

Z Reinertrag (% des Aktivkap.) 

lr5 

-0,9 

4,9 

4,2 

5.6 

3.7 

s Einkommensrechnung IP) 







- Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

17 115 

19 115 

29 866 

33 034 

34 016 

61 285 

1 — Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

193 

467 

1 392 

1 901 

1 53? 

21 685 

^ — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

875 

1004 

1 911 

2 335 

1 429 

5 172 

g — Fremdkapilalzinsen (DM/Betrieb) 

1 167 

944 

2 457 

2 092 

1 902 

9 750 

c *f Sonstiges (DM/Betrieb) 

3 465 

664 

4 270 

1 857 

1 183 

3 437 

B = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18 344 

17 364 

28 376 

28 564 

30 331 

28 114 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 971 

10 296 

21 504 

18 980 

18 717 

20 763 

Ei Einkommensrechnung UI*) 







Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18 344 

17 364 

28 376 

28 564 

30 331 

28 114 

+ Einkorn, a. Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

2 892 

1 800 

360 

24 


107 

+ Renten (DM/Betrieb) 

166 

153 

78 

203 

164 

24 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

21403 

19 316 

28 814 

28 791 

30 495 

28 244 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

16 592 

11 038 

21344 

18 696 

18 709 

19 084 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 628 

4 028 

4 260 

4 543 

4 226 

4 629 

Vieh (DM/ha LF) 

2200 

1 777 

2 668 

I 971 

2 499 

2 037 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1301 

1 213 

1 245 

I 165 

1 242 

862 

Umlaufkapital {DM/ha LF) 

1 133 

1379 

1 179 

1 266 

1 611 

1 285 

1 Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 262 

8 397 

9 352 

8 945 

9 578 

8 813 

£ Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

117 191 

80 124 

154 323 

136 774 

111 893 

155 982 

< Maschinenkapital (DM/AK) 

18 454 

11 574 

20 545 

17 813 

14 509 

15 257 

Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

43,9 

48,0 

45,6 

50,8 

44,1 

52,5 

Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

42,4 

35,6 

41,8 

35,1 

39,1 

32,9 

Umlauf kapital (% d. Aktivkap.) 

13,7 

16,4 

12,6 

14,2 

16,8 

14.6 

Kurzfristige Verbindlichkeiten {DM/ha LF) 

405 

243 

394 

308 

561 

1 136 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

118 

283 

196 

123 

221 

279 

iß Langfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF) .... 

2 165 

991 

3 893 

2 181 

l 896 

1 952 

NÄ Renten (DM/haLF) 

— 

43 

32 

99 

47 

60 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 688 

1 560 

4 515 

2711 

2 724 

3 427 

■a 3 

S g Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

456 

616 

539 

471 

576 

' 414 

Ä “ Zinsen (DM/ha LF) 

66 

57 

101 

78 

87 

186 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2,5 

3.7 

2,2 

2,9 

3,2 

5,4 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

129 

227 

211 

266 

226 

393 

Vergleichsertiag^j (DM/ha LF) 

3 073 

3 169 

3 727 

3 498 

4 573 

3 838 

1 2* Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

2 076 

1 990 

2 494 

2 254 

2 99? 

2 671 

5 g Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

1 234 

1 726 

1 099 

1 156 

1 462 

1 063 

ö Si'ip Zinsansatz (DM/ha LF) 

289 

294 

327 

313 

335 

308 

Vergleichsaufwand {DM/haLF} 

3 599 

4 010 

3 920 

3 723 

4 794 

4 042 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/haLF) 

“ 526 

- 841 

- 193 

- 225 

- 221 

- 204 

Abstand^) (%) 

-35 

-42 

-14 

-15 

-12 

-15 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Veredelungs- 

betriebe 

Nordrhein-Westfalen 
Landwirtscha ftllche 
Gemlschlbelriebe 

Betriebssystem 

Standardbetliebseinkommen (TDM) 

Zahl der Betriebe 

V 

20 bis 50 
33 

V 

50 u. mehr 

15 

XLA 
unter 20 
42 

XLA 
20 bis 50 
159 

XLA 

50 u. mehr 

21 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

33,5 

79,5 

16,3 

31,3 

69,0 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

17.43 

31,23 

13,73 

23,28 

52,48 

davon: Pachtland ^%) 

33,2 

26,4 

26,6 

30,1 

27,4 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 647 

1 662 

1 631 

1 788 

1 786 

AK-Besatr (AK/100 ha LF) 

10,00 

6,45 

12,14 

7.82 

6,00 

V davon: Familienarbeitskräfte (%) 

85,6 

74,4 

97,7 

84,6 

41,8 

5 männliche Arbeitskräfte (%) 

76,4 

74,2 

72,3 

80,9 

85.8 

5 ständige Arbeitskräfte (%),„ 

94,0 

924 

97,4 

94,3 

88,7 

^ AK je Betrieb (AK) 

1.74 

2,01 

1,67 

1,82 

3,15 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

323 

330 

302 

303 

208 

♦ Acker* und Gartenland 

79,2 

85,5 

67,4 

68,4 

68,4 

2|a: Dauergrünland 

20,8 

14,5 

32,6 

31.5 

31,6 

|o^ Dauerkulturen 

Z Ä " — ^ 

— 

— 

— 

0.1 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 

100.0 

Getreide 

81,5 

74.3 

82,9 

74,0 

71,7 

Hülsen* und Ölfrüchte 

1.0 

1.5 

0,2 

0,5 

2,3 

X Kartoffeln 

3,9 

5,0 

4.3 

4,7 

1,6 

Ä Zuckerrüben 

3,8 

4,2 

3,0 

7.8 

9,8 

^ Feldgemüse-». 







0,2 


> iT Futterhackfrüchte 

g < 

2,3 

0,3 

5,8 

4,5 

2.4 

Hackfrüchteinsgesamt 

10,0 

9.5 

13,1 

17,2 

13,8 

^ Sonstige Verkaufsfrüchte 

0,4 

_ 




^ Ackerfutter 

2.9 

4,6 

3,7 

7,5 

10,5 

Sonstiges 

4,2 

10,1 

04 

0.8 

1,7 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100.0 

100.0 

Milchkühe 

15.5 

16.0 

50,7 

55,3 

39,9 

Bullen, Mastvieh 

7.4 

11.9 

20,0 

16,9 

27,1 

Jungvieh 

8,3 

8,7 

22,4 

30,9 

26,1 

^5^ Rindvieh insgesamt 

31,2 

36,6 

93,1 

1034 

93,1 

^2 Schweine ; 

146,2 

175,2 

43,7 

42.3 

43,0 

Ä? davon Zuchtsauen 

44,0 

24,7 

18,3 

12.7 

6,4 

ü 

Schafe und Ziegen 

0,1 

_ 

_ 

0,1 

O.l 

Pferde außer Zugpferde 

0.9 

0.1 

0,5 

0,3 

0,4 

Nutzvieh insgesamt 

178,4 

211,9 

137,3 

145,8 

136,6 

Weizen dz/ha 

42,8 

46,4 

44.7 

44,7 

44,1 

Roggen dz/ha 

36,9 

36,0 

35,0 

36,4 

35.4 

Gerste dz/ha 

40,8 

39,5 

40,9 

41,5 

4 1,9 

Hafer dz/ha 

40,2 

37,9 

42,5 

40,8 

38,5 

Menggetreide dz/ha 

35.6 

0,0 

39,9 

38,3 

39,0 

M Getreide insgesamt dz/ha 

40.1 

40,3 

40,5 

41,0 

41,3 

Kartoffeln dz/ha 

298 

350 

236 

• 281 

290 

Zuckerrüben dz/ha» 

503 

497 

446 

466 

427 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 860 

4 345 

4 437 

4 417 

4 471 

Eier Stück/ Legehenne und Jahr 

215 

241 

190 

199 

194 

Wirtschaftsgebäude 

553 

299 

131 

108 

42 

Maschinen und Geräte 

481 

436 

286 

305 

234 

Vieh 

174 

240 

43 

27 

8 

o _ 

Brutto in veslitionenM 

1 208 

975 

460 

440 

284 1 







1 Absenreibungen..».» 

547 

496 

354 

346 

250 1 

II Nettoinvestitionen 

661 

479 

106 

94 

34 

1 Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens .»» 

31,0 

31,9 

9.0 

7.3 

4,4 1 
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Nordrhein-Westfalen 

Veredelungs- 

betriebe 

mischaftsjahr 1971/72 
Land wi risch af Ü i ch e 
Gcmlschlbetriebc 

Belriebssyslem 

Standardbe trieb seinkommen (TDM) 

V 

20 bis 50 

50 u. 

V 

mehr 

XLA 
unter 20 

XLA XLA 

20 bis 50 50 u. mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

264 


479 

145 

243 

338 


Kartoffeln 

70 


117 

45 

98 

18 


Zuckerrüben 

137 


133 

67 

187 

226 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

55 


38 

11 

40 

12 


Bodenerzeugnisse insgesamt. 

526 


767 

268 

568 

594 


Rind Vieh verkauf 

302 


277 

564 

672 

629 


Milch 

250 


273 

853 

1 005 

716 

(i 

Sch we ine-, Ferkel verkauf 

4 901 


6 045 

1 527 

1 601 

1 809 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

761 


1 390 

74 

259 

165 

a 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

6 214 


7 965 

3 018 

3 537 

3 319 

s 

Wald, Sonstiges 

409 


277 

212 

221 

235 

'S 

1 

Bare Einnahmen insgesamt 

7 149 


9 029 

,3 498 

4 326 

4 148 


Mehr an Vieh und Vorräten 

450 


402 

231 

188 

209 


Eigenverbrauch 

136 


23 

101 

71 

38 


Naturallohn 

2 


1 

— 

1 

5 


Betriebsertrag insgesamt 

7 737 


9 455 

3 830 

4 586 

4 400 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LF) 

3 927 


3 625 

2 709 

2 956 

2 683 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/Betrieb) 

68 448 

113 209 

37 195 

68 816 140 804 


Saatgut 

81 


108 

49 

70 

60 


SchädUngsbekärnpfungsmittel 

37 


56 

19 

40 

53 


Handelsdünger 

210 


229 

217 

251 

273 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

4 


4 

6 

8 

9 


Spez. Kostend, pflanzl. Produktion insgesamt.... 

332 


397 

291 

369 

395 


Futtermittel 

2 893 


3 949 

832 

1 114 

1 155 


Rin d viehzukau f 

36 


79 

82 

139 

147 


Schweine- und Ferkelzukauf 

665 


1 550 

149 

259 

344 


Geflügelzukauf 

132 


144 

9 

47 

11 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

3 


— 

— 

1 

— 


Sonst, spez. Kosten d, tier. Produktion 

114 


84 

56 

82 

80 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt,, 

3 843 


5 806 

1 128 

1 642 

1737 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

163 


233 

136 

181 

143 


Abschreibung Maschinen 

390 


341 

277 

279 

184 


Elektrischer Strom 

65 


73 

42 

38 

34 


Treibstoffe, öle, Fette 

51 


48 

46 

36 

30 


Maschinen miete, Fuhrlohn 

112 


75 

79 

66 

85 

! 

Arbeitshilfsmitte! insgesamt 

781 


770 

580 

600 

476 

1 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

89 


69 

80 

106 

78 

a 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

157 


155 

77 

67 

66 

V 

S3 

Feuerungsmaterial 

24 


20 

17 

15 

12 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

90 


72 

66 

52 

43 

4 

Allgemeine Betriebsausgaben 

92 


106 

44 

60 

68 

T* 

Weniger an Vieh und Vorräten 

227 


131 

149 

147 

200 

A 

Sachaufwand insgesamt 

5 635 


7 526 

2 432 

3 058 

3 075 


Grundsteuer und Lasten.......,,. 

28 


27 

23 

24 

30 


Wasser- und Wegelasten 

— 


2 

1 

1 

1 


Landwirtschafts kämm erb eitrag 

6 


? 

6 

6 

7 


Sonstige Betriebssteuern 

66 


17 

30 

22 

9 


Betriebssteuern insgesamt 

100 


53 

60 

53 

47 


Barlohn 

81 


172 

13 

62 

327 


Sozialversicherung 

10 


18 

— 

10 

65 


Naturallohn 

8 


4 

1 

6 

21 


Lohn fü r entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

99 


194 

14 

78 

413 


Lohnansalz für den Besitzer und die familien- 








eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1 111 


663 

1 391 

888 

386 


Unfallversicherung 

17 


15 

15 

15 

19 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 227 


872 

1 420 

981 

818 


Betriebsaufwand insgesamt............... 

6 962 


8 451 

3 912 

4 092 

3 940 
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Wrtschaft^ahr 1971/72 

Veredelungs- 

belriebe 

N ordrhein-Westfalen 
La nd wirtsch a f Uich e 
GcmJschlbelriebe 

Betriebssystem 

Standardbetriebseinkommen {TDM) 

V 

20 bis 50 

V 

50 u. mehr 

XLA 
unter 20 

XLA 
20 bis 50 

XLA 

50 u. mehr 

Einkommensteuer 

30 

160 

1 

22 

44 

,, ^ Kirchensteuer 

3 

16 

1 

2 

4 

^ c j Vermöge ns teuer * 

3 

12 

. — 

— 

2 

Sonstige persönliche Steuern 

2 

2 

— 

— 

1 

C C/) ^ 

Ä S. Persönliche Steuern insgesamt*., 

38 

190 

2 

24 

51 

Vermögensabgabe 

9 

12 

9 

6 

11 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

2 002 

1 876 

1338 

1 475 

1 278 

Betriebseinkommen (DM/ AK).,,. 

20 020 

29 085 

11 021 

18 862 

21 300 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.)..., 

162 

147 

130 

145 

144 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

15 710 

22 171 

8 072 

14 335 

16 150 

g Reinertrag (DM/ha LF) 

775 

l 004 

-82 

494 

460 

•« Reinertrag (% des Aktivkap.) 

6,3 

7,9 

-0.7 

4.9 

5.2 

a Einkommensrechnung 11^) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

34 895 

58 587 

18371 

34 338 

67 069 

§ - Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

2 022 

6 527 

398 

2 165 

22 671 

1 - Pachtaufwand (DM/ßelrieb) 

1 494 

2 369 

1 018 

2 291 

4 899 

£ — Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2513 

7 610 

854 

1 624 

3 343 

5 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

8 346 

4 861 

13 

1 724 

4 272 

B = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

1 Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

37 212 

46 943 

16 113 

29 983 

40 428 

25 151 

31 520 

9 915 

19 561 

30 717 

3 Einkommensrechnung ID^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

37 212 

46 943 

16 113 

29 983 

40 428 

-H Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

] 057 

-12 

728 

508 

— 

4- Renten (DM/Betrieb) 

205 

11 

137 

207 

272 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

38 474 

46 942 

16 978 

30 697 

40 700 

Gesamteinkommen (DM/Pam.-AK) 

25 312 

31 295 

10 290 

19 677 

31 069 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 936 

4 718 

4 978 

4 978 

4 591 

Vieh (DM/ha LF) 

2 229 

2 642 

1 784 

1 898 

1774 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

2 015 

1 865 

l 664 

1 460 

968 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

3 135 

3 531 

1 793 

1 786 

1 489 

= Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

12 315 

12 756 

10 219 

10 122 

8 822 

^ Aküvkapital insgesamt (DM/ AK) 

123 150 

197 767 

84 176 

129 437 

147 033 

3 Maschinenkapital (DM/ AK) 

20 150 

28 915 

13 707 

18 670 

16 133 

Boden u. Gebäude kapital (% d. Aktivkap.) 

40,1 

37.0 

48,7 

49.2 

52.0 

Vieh u. Maschinenkapital (% d* Aktivkap,) 

34.5 

35,3 

33.7 

33,2 

31,1 

Um lauf kapital (% d. Aktivkap.) 

25.5 

27.7 

17.6 

17,6 

16,9 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

747 

1 192 

341 

473 

517 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

356 

187 

123 

126 

87 

Pg Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF).„. 

3 355 

2 910 

1 285 

1 581 

736 

Renten (DM/ha LF) 

80 

52 

165 

166 

58 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

4 537 

4 341 

1 915 

2 347 

1 398 

■0 ts - 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

860 

878 

713 

535 

441 

£ ■* Zinsen (DM/ha LF) 

144 

244 

62 

70 

64 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3,2 

5,6 

3,3 

3.0 

4.6 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

240 

275 

,295 

317 

341 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

7 795 

9 465 

3 872 

4 616 

4 418 

'S« Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

5 752 

7 594 

2 507 

3 126 

3 141 

|e_ Vergleichslohn®) (DM/ha Ll^ * 

1 674 

1 111 

1 986 

1 371 

1 118 

» Sv to Zinsansatz (DM/ha LF) 

43] 

446 

358 

354 

309 

Vergleichsdufwand (DM/ha LF),.,., 

7 857 

9 151 

4 851 

4 851 

4 568 

^ ^ Ertrags- Aufwan dsdiffe re nz (DM/ha LF) 

-62 

314 

- 979 

- 235 

- 150 

Abstand^) (%) 

-3 

20 

-42 

-14 

-n 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Hessen 


Marktf nich tbaubetriebe 


Wirtschaftsjalir 1971/72 


ucLiicuasy^Lc^iiJ 

S tan dardbetriebse in kommen (TDM) 

ivx 

unter 20 

IVI 1 

20 bis 50 

iVl-X 

20 bis 50 

IVJ- V 

20 bis 50 

IVI 

50 u. mehr 

Zahl der Betriebe 

21 

21 

74 

25 

38 

Standard betriebseinkommen (TDM/Be trieb) 

34*2 

15,5 

34,1 

31,6 

76,4 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

33,92 

20,51 

30*86 

24,14 

68,00 

davon: Pachtland (%) * * 

47*9 

36,8 

44,2 

33,8 

25,7 

Einheilswert (DM/ha LF) 

1 723 

1 248 

l 600 

1 444 

1 583 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5,01 

6,78 

5*77 

6,93 

4,48 

V davon :Familienarbeitskräfte (%) 

85,8 

97,7 

88,9 

94.6 

41*5 

^ männliche Arbeitskräfte (%) 

76,8 

69,0 

76.4 

77,9 

83*9 

S ständige Arbeitskräfte (%) 

92,2 

95,4 

96,7 

98,4 

90*6 

5 AK je Betrieb (AK) 

1.70 

1,39 

1*78 

1,67 

3,05 

Schlepperbesalz (PS/100 ha LF) 

306 

336 

324 

380 

247 

, Acker- und Gartenland 

93,9 

78,8 

80,6 

90.8 

89*2 

glg Dauergrünland 


21,2 

10r4 

9.2 

10,8 

§ 1 ^ Dauerku Kuren 

— 

— 

— 

— 

— 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

lOO.O 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

68,1 

71*3 

69*7 

76,1 

73*7 

Hülsen- und Ölfrüchte 

5,8 

2,2 

IrO 

2,5 

4*4 

•" Kartoffeln 

2,0 

4,3 

4*3 

2,2 

0,9 

- Zuckerrüben 

13,9 

2,7 

11.1 

10,0 

12,6 

? Feldgemüse 

3,4 

3,4 

0,6 

2,1 

0*5 

> Futterhackfrüchte 

0*2 

4,9 

2,4 

0.6 

1*0 

!|w Hackfrüchteinsgesamt 

19,5 

15,3 

18,4 

14,9 

15*0 

Sonstige Verkaufsfrüchte.* 



0,2 

0,3 



0*5 

Ackerfultcr 

1.6 

7,6 

8*9 

2,9 

lc7 

Sonstiges 

5,0 

3,4 

1.7 

3,6 

4*7 

Ackerfläche insgesamt... 

100,0 

100,0 

100*0 

100,0 

100*0 

Milchkühe 

1.1 

13,4 

30,2 

0,9 

12*1 

Bullen* Mastvieh 

6,5 

8,0 

14*0 

4,1 

9.6 

Jungvieh.*.* 

2,2 

11,0 

23,1 

5,6 

er7 

^ 5 Rindvieh insgesamt 

9.8 

32,4 

67,3 

10,6 

30*4 

.og Schweine * * * 

10,9 

16,7 

15,2 

66,8 

28,2 

S 5 davon Zuchtsauen 

2.0 

5.1 

2,5 

19,5 

4.3 

Schafe und Ziegen 

0.1 

0.7 






Pferde außer Zugpferde 

0.3 

0.2 

— 

1,4 

0.7 

Nutzvieh insgesamt 

21,1 

50,0 

82,5 

78,8 

59.3 

Weizen dz/ha 

46,0 

41,5 

47,2 

45,6 

43*9 

Roggen dz/ha 

39,3 

39,6 

38.5 

37*7 

35.3 

Gerste dz/ha 

42,0 

44.9 

40,7 

40*9 

41.2 

Hafer dz/ha 

37,2 

45,7 

42,0 

41,6 

42,9 

Menggetreide dz/ha 

0,0 

34,1 

42,4 

40,8 

47,2 

Ul 

•2 Getreide insgesamt dz/ha 

42.5 

40,2 

43,2 

42,0 

41,8 

Kartoffeln dz/ha 

206 

212 

232 

238 

225 

Zuckerrüben dz/ha * * 

429 

415 

470 

440 

469 

Milch kg/Kuh und Jahr * * 

2 917 

4 494 

4 156 

3 002 

3 989 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

189 

165 

166 

181 

203 

Wirtschaftsgebäude * 

464 

315 

171 

305 

228 

Maschinen und Geräte 

214 

185 

394 

350 

280 

£ ST 

-36 

-5 

40 

79 

-*22 

5 Ä Bruttoinveslitionen^) 

642 

495 

605 

734 

486 

5 ^ Aöscnrei Düngen 

332 

412 

3ö4 

43? 

3l5 

NeUoinvestitionen * 

310 

83 

221 

297 

171 

Neltoinvestitionen in % des Reineinkommens *. 

36*4 

8*6 

23,7 

23*7 

29.3 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Marktfruchtbaubetriebe Hessen 


Betriebssystem 

M 

Ml 

M-F 

M-V 

M 

Standard betrieb seinkommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u, mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

886 

395 

516 

371 

749 


Kartoffeln 

56 

59 

99 

31 

27 


Zuckerrüben 

419 

69 

321 

267 

386 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

235 

191 

63 

156 

54 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

1 596 

714 

999 

825 

1 216 


Rind Vieh verkauf 

231 

353 

596 

116 

379 


Milch 

14 

412 

548 

90 

183 


Schweine-t Ferkel verkauf* 

489 

815 

638 

2 627 

981 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

159 

312 

28 

151 

63 

tj» 

5 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

893 

1 892 

1 810 

2 984 

1 606 

h 

V 

£ 

Wald, Sonstiges 

160 

143 

120 

193 

153 

5 

or 

m 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 649 

2 749 ■ 

2 929 

4 002 

2 975 


Mehr an Vieh und Vorräten 

183 

235 

196 

254 

154 


Eigenverbrauch 

21 

65 

47 

51 

20 


Naturallohn 

1 

— 

— 


5 


Betriebs ertrag insgesamt 

2 854 

3 049 

3 172 

4 307 

3 154 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LE) 

2 315 

2 247 

2 412 

2 820 

2 286 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betriebl 

7B 525 

46 086 

74 434 

68 075 

155 448 


Saatgut 

103 

51 

71 

65 

66 


Schädlin gsbekäm pf u n g sm ittel 

69 

48 

52 

59 

67 


Handelsdünger 

267 

195 

252 

245 

255 


Sonst, spez* Kosten d. pflanzt Produktion 

13 

12 

16 

24 

19 


Spez* Kosten d, pflanzl. Produktion insgesamt..,. 

452 

306 

391 

393 

407 


Futtermittel 

272 

433 

410 

933 

449 


Rindviehzukauf 

35 

65 

156 

17 

155 


Schweine- und Ferkel zukauf 

86 

147 

117 

431 

185 


Geflügelzukauf ,* 

‘ 43 

106 

6 

24 

10 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf, 

— 





17 

3 


Sonst, spez, Kosten d. tier. Produktion 

21 

54 

63 

95 

41 


Spez, Kosten d. tier. Produktion insgesamt,..* 

457 

805 

752 

1 517 

843 


Unterhaltung Maschinen und Gerate 

129 

139 

156 

180 

139 


Abschreibung Maschinen 

280 

266 

302 

332 

239 


Elektrischer Strom 

21 

29 

27 

40 

29 


Treibstoffe, öle, Fette 

36 

73 

56 

58 

41 


Maschinenmiete, Fuhrlohn,. . 

38 

53 

28 

38 

52 

e: 

td 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

504 

560 

569 

648 

500 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb, ...... 

54 

24 

39 

49 

74 

0. 

Abschreibung Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

52 

146 

82 

105 

76 

fl 

p 

Feuerungsmaterial 

18 

16 

8 

7 

11 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

37^ 

50 

45 

58 

40 

p 

n 

Allgememe Betriebsausgaben 

77 

59 

72 

75 

82 

X 

u 

S 

Weniger an Vieh und Vorräten 

179 

152 

107 

122 

146 

n 

Sachaufwand insgesamt 

1 830 

2 118 

2 065 

2 974 

2 179 


Gnindsteuer und Lasten 

27 

28 

24 

27 

35 


Wasser* und Wegelasten 

1 

2 

1 

1 

1 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

— 







Sonstige Betriebssteuern., 

57 

41 

31 

39 

27 


Betriebssieuem insgesamt 

85 

71 

56 

67 

63 


Barlohn 

92 

53 

70 

27 

296 


Sozialversicherung, 

1 

"13 

-2 

-4 

36 


Naturallohn 

1 

— ■ 

— 


3 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

94 

40 

68 

23 

335 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

547 

811 

665 

804 

326 


Unfallversicherung 

12 

19 

15 

14 

16 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

653 

870 

748 

841 

677 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 568 

3 059 

2 869 

3 882 

2 919 


Erläuterung der Fußnoten auf Seile 2G 
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Deutsdier Bundestag — 7> Wahlperiode 


Hessen 


Marktfnichlbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Standardbetriebsemkommen {TDMJ 

M 

unter 20 

Ml 
20 bis 50 

M-F 
20 bis 50 

M-V 
20 bis 50 

M 

50 u. mehr 

Ei nko mm en ste u er 

35 

5 

6 

1 

90 

t _ Kirchensteuer 

4 

1 

1 

1 

10 

1 ö Ü Vermögensteuer 

— 

1 

— 

— " 

12 

Kal Sonstige persönliche Steuern 

i 

— 

— 

1 


Persönliche Steuern insgesamt 

40 

7 

7 

3 

112 

Vermög ensabg abe 

8 

: 

8 

6 

11 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF),,, 

939 

860 

1 051 

1 266 

912 

Betri ebs ei nkom men (DM/ AK} 

18 743 

12 684 

18 215 

18 263 

20 357 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aküvkap.),.,. 

124 

110 

120 

138 

123 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

13 493 

8 687 

12 929 

13 636 

14 593 

ö Reinertrag (DM/ha LF) 

286 

-10 

303 

425 

235 

Z Reinertrag (% des Aktivkap.} 

3,3 

-0,0 

3,5 

4,6 

3,2 

a Einkommensrechnung ID} 

« Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

31 851 

17 639 

32 434 

30 561 

ö2 ölb 

f — Fremd lohnaufwand (DM/Betrieb) 

3 596 

1 210 

2 561 

893 

23 868 

1 - Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

£ — Fremd kapital zinsen (DM/Betrieb).*»«»,.,,. 

3 395 

829 

2 530 

1 593 

3 960 

2 253 

1 824 

2 515 

3 848 

4 428 

E + Sonstiges (DM/Betrieb) 

6 241 

6 056 

3 891 

6 011 

9 892 

B = Reineinkommen (DM /Be trieb) 

28 848 

19 832 

28 719 

30 233 

39 652 

o Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

19 906 

14 615 

18 148 

19 085 

31 666 

u Einkommensrechnung III^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb). 

28 848 

19 832 

28 719 

30 233 

39 b52 

+ Einkorn- a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

211 

1 615 

545 

1 172 

103 

+ Renten (DM/Betrieb)*».*...,..»,..., 

31 

3 

— 

— 

— 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

29 090 

21 451 

29 264 

31 405 

39 755 

Gesamteinkommen (DM/Fam*-AK) 

20 062 

15 544 

18 522 

19 877 

29 448 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 794 

4 179 

4 739 

4 591 

4 414 

Vieh (DM/ha LF) 

270 

648 

1 083 

987 

763 

Maschinen und Geräte (DM/ha LP) 

1 414 

1 607 

1 702 

1 865 

1 072 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

•1 048 

1 321 

1 182 

1721 

1 124 

= Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF}. 

7 526 

7 755 

8 706 

9 164 

7 373 

JS 

^ Aklivkapital insgesamt (DM/AK).* 

150 220 

114 381 

150 884 

132 237 

164 576 

< Maschinenkapital (DM/ AK) 

28 224 

23 702 

29 497 

26 912 

23 929 

Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.).-**- 

63,7 

53,9 

54.4 

50,1 

39,9 

Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) *— 

22,4 

29,1 

32*0 

31,1 

24,9 

Umlaufkapital (% d* Aktivkap*) 

13,9 

17,0 

13*6 

18,8 

15,2 

j Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF} 

393 

290 

394 

438 

496 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF)-.*.* 

197 

437 

451 

342 

435 

d - Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 126 

3 970 

2 568 

2 756 

2 089 

N* Renten (DM/ha LF) * 

— 

19 

88 

25 

128 

o**^ Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1716 

4 716 

3 501 

3 561 

3 148 

5 3 

B s Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

599 

1 249 

562 

674 

570 * 

£ “ Zinsen (DM/ha LF) 

64 

87 

78 

131 

64 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

37 

1.8 

2,2 

3,7 

2,0 

Pacht (DM/ha Pachtilächej 

215 

119 

193 

202 

196 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 863 

3 076 

3 192 

4 328 

3 165 

'S ^ Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF} 

1 927 

2 208 

2 136 

3 055 

2 258 

^ ^ I r n 

A 


1 nrto 


H J- 

ö Zinsansatz (DM/ha LF) 

263 

271 

305 

321 

258 

Vergieichsaufwand (DM/ha LF) * 

3 076 

3 619 

3 450 

4 583 

3 360 

“ ^ ErLragS“Auiwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 213 

- 543 

- 258 

- 255 

- 196 

Abstand’) (%) 

-19 

-38 

-20 

-17 

-18 
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Drucksache 7/148 


Wtrtschaft^ahr 1971/72 


Futterbaubetricbe 


Hessen 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standard betriebsein kommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

Zahl der Betriebe * 

17 

100 

28 

248 

Standardbetriebselnkommen (TDM/Betrieb) 

15,1 

15,8 

27,5 

29.3 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche {ha LF) 

20,94 

18,66 

28,03 

28,03 

davon: Pachtland 1%) 

31,5 

28,1 

39,3 

33,4 

Einheitswert (DM/ha LF) 

809 

962 

924 

1 180 

AK-Besat 2 (AK/100 ha LF) 

6,71 

8,18 

6,09 

6,22 

^ davonrFamilienarbeitskräfte (%) 

95.3 

97,0 

95,2 

94,6 

s männliche Arbeitskräfte (%) 

79,2 

71,3 

76,0 

72,5 

^ ständige Arbeitskräfte {%) 

94,6 

97.3 

98,0 

98,1 

J AK je Betrieb (AK) 

1,41 

1,53 

lc7l 

1,74 

Schlepperbesatz (PS/ 100 ha LF) 

260 

30? 

294 

295 

Acker* und Gartenland 

29.1 

50,3 

34,8 

56,2 

Dauergrünland 

70,9 

49,7 

65,2 

43,8 

Dauerkulturen 

— 

— 



^ Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

62,8 

71,7 

65,7 

71,8 

Hülsen- und Ölfrüchte 

0,5 

0.4 

0,5 

1,5 

„ Kartoffeln 

3.3 

7,3 

L6 

4,1 

B Zuckerrüben 


0>6 


3,2 

3 Feldgemüse 

_ 




» ^ Futterhackfrüchte 

9,4 

7.9 

13,7 

Ü.7 

*5 Hackfrüchte insgesamt * 

12,7 

15,8 

15,3 

14,0 

äc Sonstige Verkaufsfrüchte 




0,1 

< Ackerfutter 

18,1 

11,9 

14.5 

1L7 

Sonstiges 

5,9 

0.2 

4,0 

0,9 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

66,7 

54,3 

88,4 

62,2 

Bullen, Mastvieh...,., 

12,1 

12,4 

14,7 

13,0 

Jungvieh 

44,5 

36,8 

55,8 

40,9 

IT Rindvieh insgesamt 

123,3 

103,5 

158,9 

116,1 

1 o Schweine - 

4,5 

15.1 

2,2 

15,8 

'S 2 davon Zuchtsauen..., 

1,1 

4,0 

0,2 

3,5 

— Schafe und Ziegen 




0,1 

Pferde außer Zugpferde 

— 

0,3 

0,2 

0.4 

Nutzvieh insgesamt 

127,8 

118,9 

161,3 

132,4 

Weizen dz/ha 

42,2 

40,2 

45.3 

45,5 

Roggen dz/ha 

29,7 

33,0 

37,0 

36,2 

Gerste dz/ha 

51,6 

35,6 

37,6 

40,2 

Hafer dz/ha 

36,8 

36,2 

39,2 

38,7 

M engge tr e ide dz/ha 

38,9 

33.0' 

38,8 

41,0 

« Getreide insgesamt dz/ha 

35,3 

35,5 

38,8 

39,1 

Kartoffeln dz/ha 

265 

217 

268 

218 

Zuckerrüben dz/ha 

— 

391 


451 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 993 

3 704 

4 176 

4 031 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

199 

174 

175 

177 

Wirtschaftsgebäude 

52 

' 197 

219 

307 

Maschinen und Geräte 

165 

266 

452 

299 

Vieh 

13 

9 

74 

82 

o ^ 

= 1 Brultoinvestitionen*) 

230 

472 

745 

688 

«o Ah schrei bunten 


'»qO 

Tri 

m 

N e ttoinves ti tionen 

- 147 

83 

352 

297 

j Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

-26,1 

11,8 

40,3 

36,2 j 


Erl3uleninij der Pußnoleii auf Seite 26 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Futterbaubetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 , 

20 bis 50 


Getreide, HülsenfrüchiCf Ölfrüchte 

11 

75 

78 

180 


Kartoffeln 

5 

23 

2 

21 


Zuckerrüben 

— 

12 

— 

71 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

38 

46 

9 

, 10 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

54 

156 

89 

282 


Rindviehverkauf 

665 

587 

812 

608 

tr 

Milch 

954 

756 

1 445 

1 001 


Schweine-r Ferkelverkauf. 

187 

507 

201 

559 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

46 

39 

108 

61 

o 

En 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1 852 

1 889 

2 566 

2 229 

6» 

Wald, Sonstiges 

93 

135 

98 

119 

.o 

f» 

5 

« 

Bare Einnahmen insgesamt 

1 999 

2 180 

2 753 

2 630 


Mehr an Vieh und Vorräten 

153 

192 

210 

. 234 


Eigenverbrauch 

64 

84 

54 

60 


Naturallohn 

— 

1 

’ — 



Betriebsertrag insgesamt 

2 216 

2 457 

3017 

2 924 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LF) 

1 602 

1 941 

2 173 

2 144 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/Betrieb) 

33 546 

36 219 

60 909 

60 096 


Saatgut...,..,.......,..,.....,, 

22 

30 

29 

42 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

13 

24 

19 

29 


Handelsdünger 

136 

172 

231 

202 


Sonst spez, Kosten d. pflanzl. Produktion 

3 

8 

3 

8 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt... 

174 

234 

282 

281 


Futtermittel 

441 

371 

656 

544 


Rind Vieh zu kauf 

90 

53 

81 

101 


Schweine- und Ferkelzukauf 

28 

54 

$4 

81 


Geflügelzukauf 

l 

7 

19 

8 


Pferde«, Schafe- und Ziegenzukauf 

32 

1 

5 

4 


Sonst, spez. Kosten d, tier. Produktion 

80 

69 

107 

83 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

672 

555 

922 

821 . 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

116 

132 

165 

153 


Abschreibung Maschinen 

248 

276 

252 

272 


Elektrischer Strom 

26 

31 

34 

30 


Treibstoffe, öle» Fette 

45 

59 ' 

45 

61 


Maschinen miete, Fuhiiohn ' 

18 

24 

13 

28 

a 

Arbeilshtlfsmittel insgesamt 

453 

522 

509 

544 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

46 

69 

46 

42 

o 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb 

129 

113 

141 

119 

TÖ 

Feuerungsmaterial 

8 

7 

7 

7 

3 

Sa ch vers icherungen (n icht spe zif i sehe ) 

41 

47 

44 

46 

1 

Allgemeine Betriebsausgaben 

51 

61 

62 

70 

«* 

Weniger an Vieh und Vorräten 

82 

112 

84 

86 

n 

Sachaufwand insgesamt 

1 658 

1720 

2 097 

2 016 


Grundsteuer und Lasten,..,.,, 

14 

17 

14 

19 


Wasser« und Wegelasten 

— 

2 

— 

— = 


Landwirts chaftskamm erb eitrag 

— 

— 


— 


Sonstige Betriebssteuern 

15 

36 

60 

39 


Betriebssteuern insgesamt 

29 

55 

74 

58 


Barlohn 

9 

25 

22 

29 


Sozi a 1 V e rsicherung 

-4 

■ -7 

-1 

-7 


Naturallohn 

' — 

— 

— 

, , — , 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

5 

18 

21 

22 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien« 



' 



eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte ........... 

763 

905 

696 

706 


Unfallversicherung 

9 

14 

11 

14 



777 

Q37 

728 

742 P 

] 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 464 

2 712 

2 899 

2 816 


ZäKSyCMLAp - I lU pjfi •' ito 9F 
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Wirtschaftsjahrl971/72 


* 


Hessen 

Putte rfoaubetriebe 




Betriebssystem : 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

Einkommensteuer,.,., 



l 



4 

^ Kirchensteuer 

, — 

1 

1 

1 

■3 e b Vermögensleuer 

, — 

- — 

— 



1 S Ä Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

*— 

— 

£ ^ 9. Persönliche Steuern insgesamt,.,., 

— 

2 

1 

5 ■ 

Vermögensabgabe 

1 

2 

1 

3 

Einkommensrechnung P) 





Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

529 

682 

846 

850 

Betriebsei nkoramen (DM/ AK) 

7 884 

8 337 

13 892 

13 666 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.)..,. 

74 

65 

100 

100 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

4 188 

4 914 

9 064 

8 923 

g Reinertrag (DM/ha LF) 

- 248 

- 255 

118 

108 

^ Reinertrag {% des Aktivkap.) 

H Einkommensrechnung IP) 

-3,4 

-3,1 

L4 

1,3 

“ Betriebs ein kommen (DM/Belrieb) 

11 077 

12 726 

, 23 713 

23 826 

f - Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

293 

597 

897 

1 009 

1 - Pachlaufwand (DM/Belrieb) 

725 

562 

1 106 

l 309 

5 - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 178 

1 557 

2 824 

2 747 

S + Sonstiges (DM/Betrieb) 

3 863 

3 104 

5 601 

4 206 

1 = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

11745 

13 114 

24 488 

22 966 

o Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

S Einkommensrechnung DP) 

8 734 

8 879 

15 051 

13 904 

Reineinkommen (DM/Beirieb) 

11 745 

13 114 

24 488 

22 966 

+ Einkorn, a. Nebentatigk. (DM/Betrieb) 

5 742 

3 507 

1 828 

1 372 

+ Renten (DM/Betrieb) 

— 

58 

35 

19 

” Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

17 487 

16 679 

26 350 

24 356 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 229 

10 761 

16 265 

14 673 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

3 277 

• 3 700 

3 539 

4 003 

Vieh (DM/ha LF) 

1 694 

1 568 

2 143 

1 787 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 238 

1 576 

1 585 

1 525 

LTmlaufkapital (DM/ha LF)' 

890 

1 157 

1 071 

1 121 

Ä Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) ! 

7 099 

8 001 

8 388 

8 436 

1 Aktivkapüal Insgesamt (DM/AK) 

105 797 

97 812 

137 734 

135 627 

3 Maschinenkapital (DM/AK) 

18 450 

' 19 267 

26 026 

24 518 

Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap,) 

46.2 

46.2 

42,8 

47,5 

Vieh u, Maschinenkapital (% d, Aktivkap.) 

41,3 

39,3 

44,4 

39,3 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap,) 

12.5 

14,5 

12.8 

13,3 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

247 

215 

395 

413 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

442 

399 

402 

303 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF),,.. 

3 129 

2 431 

4 191 

3 991 

Renten (DM/ha LF) 

31 

20 

— 

24 

ff. ip 

Verbindlichkeiten insgesamt fDM/ha LF) 

3 849 

3 064 

4 989 

4 731 

’O ä 

g g Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

702 

447 

696 

512 

£ " Zinsen (DM/ha LF) 

92 

71 

93 

92 

Zinsen - (% der Verbindlichkeiten) 

2.4 

2,3 

1,9 

1,9 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

104 

115 

128 

153 

Vergleich sertrag'^) (DM/ha LF).,..,., 

2 243 

2 493 

3 040 

2 949 

Vergleichs^Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

1 696 

1 789 

2 182 

2 088 


S I TP 

nin 


1 vW 

j &■?„ Zinsansatz (DM/ha LF) 

248 

280 

294 

295 

Vergleichs auf wand (DM/ha LF) 

3 121 

3 421 

3 536 

3 449 

Ertra gs- Aufwand sdifferenz (DM/ha LF) 

- 878 

- 928 

- 496 

- 500 

Abstand^) (%) 

-62 

-57 

-37 

-37 
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Hessen 

Veredelungs- 

betriebe 

Wirtschaftsjabr 1971/72 
Land wi rtschaftli che 
Gemischlbetriebe 

Betriebssystem 

Slandardbetriebseinkommen (TDM) 

Zahl der Betriebe 

V 

20 bis 50 
28 

V 

50 u. mehr 

18 

XLA 
unter 20 
60 

XLA XLA 

20 bis 50 50 u. mehr 

309 14 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

35,9 

75,7 

16,2 

30,2 

55,4 

Landwirtschaftlich genutzte Flache (ha LF) 

20.40 

33,17. 

16,30 

26.06 

46,51 

davon: Pachtland (% ) *. 

37,3 

29,7 

22,9 

33,2 

51.5 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1444 

1 371 

983 

1 241 

1 159 

AK- Besatz (AK/100 ha LF) * 

7,00 

7,30 

8,59 

6,64 

4,13 

V davon:Familienarbeitskräfle (%), 

94.5 

77.8 

96,5 

93,3 

81,6 

§ männliche Arbeitskräfte (%) 

79,8 

58,4 

72.6 

71,9 

80,8 

IS ständige Arbeitskräfte (%) 

95,3 

88,9 

95,8 

97,4 

99.8 

J AK je Betrieb (AK) 

1,43 

2,42 

1,40 

1,73 

1,92 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

369 

• 346 

339 

317 

276 

, Acker- und Gartenland 

81,7 

81,5 

64,4 

68.3 

70,3 

«jEE- Dauergrünland 

18,3 

18,5 

35,6 

31,7 

29,7 

Dauerkulturen 

3 U ÄF 

— 

— 

— 

— 

— 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100.0 

Getreide 

81,6 

75,3 

74,0 

74,1 

74,9 

Hülsen- und Ölfrüchte 

2,0 

5.2 

0,4 

1,7 

3,3 

^ Kartoffeln ; 

1.9 

0,1 

7,6 

4.6 

0.4 

s Zuckerrüben 

3.9 

6,1 

1.9 

5.1 

6.6 

Ä Feldgemüse 

— 

— 

0,2 

0.1 

— 

2? uT Futterhackfrüchte 

3.2 

1,9 

6.8 

5.6 

3.5 

Hackfrüchte insgesamt 

9,0 

8,1 

16.5 

15.4 

10,5 

-g S onstige Ver kauf sf rü chle 

— 

0,7 

— 

— 

— 

< Ackerfutter 

5,3 

3,2 ’ 

8.7 

8.1 

7.4 

Sonstiges 

2.1 

7,5 

0.4 

0.7 

3,9 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100.0 

100.0 

Milchkühe * 

11.4 

9,9 

43.7 

47,0 

36.7 

Bullenp Mastvieh 

4.8 

6,2 

10,0 

10,6 

13.5 

Jungvieh 

8.3 

10,1 

32,6 

31.7 

31,7 

g Rindvieh insgesamt 

24,5 

26,2 

86.3 

89.3 

81,9 

^ 0 Schweine 

126,0 

88,2 

27,6 

33,1 

30,4 

fc davon Zuchtsauen * * 

47,9 

20,1 

8.1 

9.0 

5.0 

u 

Schafe und Ziegen 



0,2 


0.1 

- 

Pferde außer Zugpferde 

— 

1,3 

0,8 

0.4 

0.4 

Nutzvieh insgesamt 

150,5 

115,9 

114,7 

122.9 

112,7 

Weizen dz/ha 

43,0 

44,1 

42,3 

45,8 

50.5 

Roggen dz/ha 

35,3 

38,4 

36.3 

36.4 

38.0 

Gerste dz/ha 

43,4 

37,3 

39,7 

40.4 

37,8 

Hafer dz/ha 

42.2 

36,0 

39,0 

41.0 

39,7 

Menggetreide dz/ha 

37,9 

35,3 

36,7 

44,5 

72.8 

? Getreide insgesamt dz/ha 

40,6 

39,4 

38,2 

40,6 

43.0 

w 

Kartoffelrt dz/ha* * 

196 

240 

204 

222 

187 

Zu ck errübe n dz/ha 

434 

544 

339 

417 

469 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 004 

4 715 

3484 

3 857 

4 277 

Eier Stück/ Legehenne und Jahr 

186 

206 

171 

173 

17? ‘ 

Wirtschaftsgebäude 

122 

103 

182 

224 

73 

Maschinen und Gerate 

461 

382 

310 

324 

400 

Ec- Vieh 

220 

94 

-41 

44 

57 

O " 

5-3 BrutloinvestitionenM 

803 

579 

451 

592 

530 

Abschreibungen 

554 

534 

401 

396 

421 

Nettoinvestitionen. 

249 

45 

50 

196 

109 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

14,8 

2,6 

7,2 

20,5 

10.4 


üriaüterung aer J-*iu}noten aiu teite 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 





Hessen 



Veredelungs- 

Landwirtschaftliche 



betriebe 

Gemlschtbetriebe 

Betriebssystem 

V 

V 

XLA 

XLA 

XLA 

Slan d ardbe trieb seinko mm en (TDM) 

20 bis 50 

50 u. mehr 

unter 20 

20 bis 50 

50 u. mehr 


Getreide, Hülsenfriichte, Ölfrüchte 

285 

368 

111 

205 

393 


Kartoffeln 

32 

6 

23 

33 

5 


Zuckerrüben 

107 

158 

34 

111 

177 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

93 

30 

23 

19 

11 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

517 

562 

191 

368 

586 


Rind Vieh verkauf 

330 

169 

532 

518 

715 

s 

« 

Milch 

140 

212 

583 

714 

664 

Schweine-, Ferkelverkauf * 

3 740 

2 739 

877 

1 085 

1 081 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

918 

3 646 

27 

128 

602 

0. 

& 

1 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

5 128 

6 766 

2 019 

2 445 

3 062 

Wald, Sonstiges 

210 

239 

115 

U5 

164 

V 

s 

w 

Bare Einnahmen insgesamt 

5 855 

7 567 

2 325 

2 928 

3 812 


Mehr an Vieh und Vorräten 

451 

253 

207 

247 

271 


Eigenverbrauch 

5? 

40 

87 

68 

35 


Naturallohn 

— 

— 

— 

— ' 

1 


Betriebs ertrag insgesamt 

6 363 

7 860 

2 619 

3 243 

4 119 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

3 528 

3 603 

2 024 

2 338 

2 604 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

71971 

119512 

32 991 

60 928 

121 112 


Saatgut 

57 

5? 

51 

49 

51 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

53 

44 

35 

36 

36 


Handelsdünger 

220 

156 

180 

218 

223 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

18 

13 

8 

13 

9 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt..,. 

348 

270 

274 

316 

319 


Futtermittel 

2 168 

3 001 

406 

619 

1 023 


Rindviehzukauf 

75 

34 

44 

64 

92 , 


Schweine- und Ferkel zu kauf 

402 

479 

90 

147 

262 


Geflügelzukauf 

133 

685 

2 

23 

80 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

1 

2 

3 

7 


Sonst spez. Kosten d. üer. Produktion 

117 

94 

65 

80 

71 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

2 895 

4 294 

609 

936 

1 535 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

213 

181 

144 

159 

141 


Abschreibung Maschinen 

358 

355 

291 

283 

307 


Elektrischer Stiom 

65 

74 

30 

^ 29 

36 


Treibstoffe, öle, Fette 

75 

46 

70 

64 

72 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

33 

33 

31 

25 

17 

s 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

744 

689 

566 

560 

573 

«e 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb 

62 

130 

44 

45 

44 


Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

196 

179 

110 

113 

114 

■o 

Feuerungsmaterial 

12 

20 

9 

8 

7 

• 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

72 

68 

50 

49 

45 

Allgemeine Betriebsausgaben 

91 

148 

60 

65 

73 

A 

4b 

Weniger an Vieh und Vorräten 

151 

143 

182 

129 

116 

E 

« 

Sachaufwand insgesamt 

4 571 

5 941 

1904 

2 221 

2 026 


Grundsteuer und Lasten 

45 

38 

20 

22 

1? 


Wasser- und Wegelasten....... 

2 


1 

— 

— 


Landwirtschaflskammerbeitrag 

— 

— 

— 

— 

— 


Sonstige Betriebssteuern 

15 

25 

27 

34 

7 


Betriebssteuern insgesamt 

62 

63 

48 

56 

24 


Barlohn 

59 

164 

23 

34 

144 


Sozialversicherung 

-9 

4 

-10 

-7 

13 


Naturallohn 

— 

— 

1 

— 

1 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

50 

168 

14 

27 

158 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

814 

718 

941 

738 

429 


Unfallversicherung 

17 

14 

1? 

16 

10 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

881 

900 

972 

781 

597 1 

1 

U't.u ' t.Lf.iaur va id . l1 

5 314 


2if24 

U vöri.» 

3 447 
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Hessen 


Wrtschaftsjahr 1971/72 


Veredelimgs- LandwirtschafUiclic 


betriebe ^ Gernischlbetriebe 


Betriebssystem 

V 

V 

XLA 

XLA 

XLA 

Stands rdbe trieb seinkommen (TDM) 

20 bis 50 

50 u* mehr 

unter 20 

20 bis 50 

50 u- mehr 


Einkommensteuer, 

16 

10 



2 

10 


Kirchensteuer 

3 

2 

2 

2 

1 

igS 

Vermögensteuer 

2 

— 

— 

1 

— 

« ^ Q 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

— 

Persönliche Steuern insgesamt 

21 

12 

2 

5 

11 


Vermögensabgabe 

7 

4 

1 

, 4 

5 


Einkommensrechnung P) 







Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

1 730 

1 856 

667 

966 

1 269 


Betriebseinkommen (DM/AK) 

24 714 

25 425 

7 765 

14 548 

30 726 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aklivkap,)*,*, 

159 

162 

80 

111 

150 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

19 300 

19 959 

4 400 

9 985 

23 584 

B 

Reinertrag (DM/ha LF) 

849 

956 

- 305 

185 

672 

■c 

Reinertrag (% des Aktivkap,) 

7,9 

8,4 

-3,6 

2,1 

8,0 

D 

Einkommensrechnung IP) 







Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

35 292 

61 564 

10 872 

25 174 

59 021 

O) 

A 

- Fremdlohnaufwand fDM/Bctrieb) 

1367 

6 037 

505 

1 121 

7 814 

P 

a 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 259 

1 382 

530 

1 240 

3 344 

V 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 530 

4 023 

1 391 

2 484 

4 477 

«s 

c 

+ Sonstiges ' (DM/Betiieb) 

4 078 

7 466 

2 895 

4 627 

5 525 

B 

' = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

34 214 

57 588 

11 342 

24 957 

48 912 

B 

ö 

jt 

B 

fü 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

Einkommensrechnung lll^) 

25 332 

30 528 

8 431 

15 467 

31 216 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

34 214 

5? 588 

11 342 

24 957 

48 912 


+ Einkorn, a, Nebentäligk, (DM/Betrieb) 

312 

-79 

3 647 

1 445 

100 


F Renten (DM/Betrieb) 

— 

— 

— 

4 

— 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

34 726 

57 508 

14 989 

26 406 

49 013 


Gesamteinkommen (DM/Fam,'AK) 

25 347 

30 590 

10 409 

16 200 

31 418 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4 508 

4 595 

3 886 

4 156 

3 737 


Vieh (DM/ha LF) 

1 875 

1926 

1501 

1603 

1470 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

2 074 

2 185 

1549 

1 648 

1905 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

2 365 

2 705 

1 322 

1 254 

1 311 

1 

& 

Aktivkapitai insgesamt (DM/ha LF)„.**„. 

10 822 

11 411 

8 258 

8 661- 

8 423 

t« 

Aküvkapital insgesamt (DM/ AK) 

154 600 

156 315 

96 135 

130 437 

203 947 


Maschinenkapital (DM/AK) „ „ 

29 629 

29 932 

18 033 

24 819 

46 126 


Boden u* Gebäudekapital (% d. Aklivkap.) 

41J 

40,3 

47.1 

48,0 

44,4 


Vieh u, Maschinenkapital {% d, Aktivkap,) 

36,5 

36,0 

36,9 

37,5 

40,1 


Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

21,9 

23,7 

16,0 

14.5 ' 

15,6 


KuizfrisUge Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

405 

746 

387 

406 

1 178 


MittelfristigeVerbin dlichkeiten (DM/ha LF) 

409 

'l 181 

367 

395 

560 

a 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

3 730 

3 286 

2 956 

3 088 

2 695 

N £ 

Renten (DM/ha LF) 

15 

6 

49 

31 

59 

Id -D 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

4 559 

5 219 

3 760 

3 920 

4 493 

^ C 

V a 

§ s 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

810 

727 

348 

483 

1 229 

£ ** 

Zinsen (DM/ha LF) 

116 

107 

85 

87 

78 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten)-,.,.,,-, 

2,6 

2,0 

2,3 

2.2 

1,7 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

193 

166 

‘ 159 

158 

172 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

6 387 

7 877 

2 656 

3 272 

4 134 

■ '*r 

■5 

Vergleichs -Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

4 650 

6 018 

1 969 

2 293 

2 860 

S” 

’ V x if 

l'U 

4. 

t i 

i i n 


2 ra » 
^ tn» 
CJ 3 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

379 

399 

289 

303 

295 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

6 258 

7 586 

3 682 

3 728 

3 907 

1 g 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

129 

291 

-1 026 

— 456 

227 


Abstand’) (%) 

8 

19 

-60 

-32 

22 
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Wiitschalts] ahr 1971/72 


M arktf nie h tbaubetri ehe 


Rheiniand-Pfalz 


Betriebssystem 

Standardbetriebse inkommen (TDM) 

Zahl der Betriebe 

M 

unter 20 

12 

Ml 

20 bis 50 

24 

M2 

20 bis 50 

74 

M 

50 u. mehr 

29 

Standard betrieb seinkommen (TDM/Betrieb) 

16,2 

35,6 

33,4 

84,5 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

20,24 

35.88 

28,84 

55,86 

davon: Pachtland {%) * 

31,3 

39.6 

49,5 

43,2 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 686 

2 359 

1753 

1 852 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

7,40 

6,06 

6,60 

5,24 

t> davon iFamilienarbeitskräfte [%) 

96,4 

74,0 

87,7 

50,5 

^ männliche Arbeitskräfte (%) 

63,2 

66,6 

70.0 

63,9 

« ständige Arbeitskräfte (%) 

91,8 

83,5 

90.3 

67,0 

« AK je Betrieb (AK) 

1,50 

2,17 

1,90 

2,93 

< 

Schlepp erbe Satz (PS/100 ha LF) 

255 

324 

293 

274 

Acker* und Gartenland 

83,6 

96,9 

87,2 

90,7 

22 S 5: Dauergrünland 

13,4 

2.3 

9,5 

7.4 

5 ^ i D auer kulture n 

3,0 

.0,8 

3,3 

1.9 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100.0 

100,0 

100,0 

Getreide 

78.9 

65,2 

73,2 

62,4 

Hülsen- und Ölfrüchte 

1,6 

1,5 

1,8 

5.8 

J 2 Kartoffeln 

4,9 

6,9 

4.8 

5,6 

ä Zuckerrüben 

4.7 

15,7 

10,8 

14,0 

2 Feldgemüse 

0.1 

3,0 

0,2 

4,4 

>£? Fülle rhackfrüchte 

4,7 

1.5 

4,9 

1.4 

♦ ^ 

Hackfrüchte insgesamt 

14.4 

27,1 

20,7 

' 25,4 

1 Sonstige Verkaufsfrüchte« 

0,7 

— 

0.1 

1.7 

Ackerfutter 

4,1 

2.7 

3,2 

2,5 

Sonstiges * 

0,3 

3.5 

1.0 

2.2 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

13,2 

3,1 

17.7 

8,0 

Bullen, Mastvieh 

4,8 

9,0 

5,0 

6,8 

Jungvieh ; 

8,1 

0,5 

10,7 

8.4 

Rindvieh insgesamt 

26,1 

12.6 

33,4 

23,2 

M £ 

Schweine 

5.1 

6,0 

13,0 

12,1 

davon Zuchtsauen 

1.2 

0,9 

5,7 

2,3 

> ' =- 

" Schafe und Ziegen 


’ 

— 

— 

Pferde außer Zugpferde 

— 

— 

— 

0,3 

Nutzvieh insgesamt 

31,2 

18*6 

46,4 

35,6 

Weizen dz/ha 

43,8 

42,6 

47,6 

43.6 

Roggen dz/ha : 

39,8 

44,8 

41.0 

40.0 

Gerste dz/ha 

34,8 

38,9 

41,2 

41,1 

Hafer dz/ha 

32,5 

38,1 

38.8 

35,8 

Menggetieide dz/ha.« 

31.2 

0,0 

42,8 

38,4 

3 Getreide insgesamt dz/ha 

39,8 

41,3 

42,5 

41,1 

Kartoffeln dz/ha 

223 

191 

220 

182 

Zu ckerrüben dz/ha 

418 

468 

413 

426 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 562 

2 989 

3 849 

3 602 

Eier Stück/Legeh enne und Jahr 

179 

184 

179 

17? 

Wirtschaftsgebäude 

273 

99 

230 

21? 

Maschinen und Geräte 

144 

273 

246 

345 

Vieh 

43 

-48 

30 

— 

0 ^ 

H Ä Brutto in vestitionen 

460 

324 

506 

562 


P S. Ah«/-hYi^il^iinrr<»Ti 

266 

366 

OiO 



Neitolnvestitionen 

194 

-61 

190 

225 

Nettolnvestitionen in % des Reineinkommens 

28.6 

-11.1 

21,0 

35,1 


ertäutenmg der Fußnoten auf Seile 26 
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Rheinland-Pfalz Marktfruchtbaubetiiebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebssystem * 

M 

Ml 

M2 

M 

Standardbetriebse inkommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. mehr 


Getreide, Hü Isen fruchte, Ölfrüchte 

781 

899 

776 

777 


Kartoffeln 

79 

187 

65 

115 


Zuckerrüben 

145 

528 * 

312 

391 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

200 

275 

300 

546 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

1 205 

1 889 

1453 

1 829 


Rind Vieh verkauf 

287 

274 . 

229 

203 

e: 

Milch 

158 

3? 

261 

120 

tf 

Schweine-, Ferkel verkauf 

606 

310 

533 

579 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

10 

56 

66 

161 

a 

bl 

s 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

l 061 

677 

1 089 

1 063 

■5 

4J 

Ja 

Wald, Sonstiges 

107 

197 

199 

240 

‘B 

n 

Bare Einnahmen insgesamt 

2373 

2 763 

2 741 

3 132 


Mehr an Vieh und Vorräten 

206 

116 

159 

134 


Eigenverbrauch 

45 

36 

95 

36 


Naturallohn 

— 

3 

1 



Betriebsertrag insgesamt 

2 624 

2 918 

2 996 

3 302 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2 090 

2 447 

2 451 

2 608 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

42 302 

87 798 

70 687 

145 683 


Saatgut 

52 

144 

73 

122 


Schä^ingsbekämpfungsmittel 

30 

88 

57 

74 


Handelsdünger,.,,.,..» 

189 

284 

265 

290 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl, Produktion 

10 

36 

24 

31 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.,.. 

281 

552 

419 

517 


Futtern ittel 

290 

134 

320 

312 


Rindviehzukauf 

23 

110 

46 

76 


Schweine- und Ferkelzukauf*.......,,.. 

165 

75 

91 

141 


Geflügelzukauf 

4 

8 

15 

42 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

— 

— 

1 


Sonst, spez. Kosten d. tier, Produktion 

23 

25 

47 

32 


Spez. Kosten d, tier. Produktion insgesamt 

505 

352 

519 

604 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

129 

159 

143 

175 


Abschreibung Maschinen 

224 

323 

257 

267 


Elektrischer Strom 

2? 

26 

24 

31 


Treibstoffe, Oie, Fette 

33 

54 

36 

49 


M as ch ine n miete, Fuhilohn 

31 

35 

57 

54 

s 

Arb eitshilfsm ittel insgesamt 

444 

597 

517 

576 

1 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb- u. Gnindverb 

59 

82 

49 

50 

1 

Abschreibung Wirts chaftsgcb. u. Grundverb 

42 

62 

59 

70 

n 

Feuerungsmaterial 

10 

20 

12 

14 

m 

1 

s 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

66 

63 

41 

66 

Allgemeine Betriebsausgaben 

90 

89 

59 

151 

1 

Weniger an Vieh und Vorräten 

165 

151 

127 

113 

1 

Sachaufwand insgesamt 

1 662 

1 968 

1 802 

2 161 


Grundsteuer und Lasten 

36 

48 

39 

41 


Wasser- und Wegelasten. 

17 

3 

4 



Landwirtschaftskammerbeitrag ■ 

7 

8 

4 

5 


Sonstige Betrieb ssteuem 

74 

40 

3$ 

41 


Betriebssteuern insgesamt 

134 

99 

83 

87 


Bariohn 

21 

148 

58 

253 


Sozialversicherung 



12 

3 

42 


Naturallohn 

— 

4 

1 

5 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

21 

164 

62 

300 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

887 

712 

767 

464 


Unfallversicherung 

18 

20 

15 

15 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

926 

896 

844 

779 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 722 

2 963 

2 729 

3 027 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Marktfruchlbaubetriebe 


Rheinland-Pfalz 

Betriebssystem 

Standardbelriebseinkommen (TDM) 

M 

unter 20 

Ml 

20 bis 50 

M2 

20 bis 50 

M 

50 u. mehr 


Ein komm e nsleue r 



123 

17 

53 


Kirchensteuer, 



13 

2 

4 

IeS’ 

Vermögensleuer 

. — 

12 

3 

3 


Sonstige persönliche Steuern 

— 

1 

— 

6 

Ck Ci 

Persönliche Steuern insgesamt 


149 

22 

66 


Vermögensabgabe...» 

19 

16 

9 

28 


Einkommensrechnung P) 


. 




Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

828 

851 

1 111 

1 054 


Betriebseinkommen (DM/ AK) 

11 189 

14 043 

16 833 

20 115 


Be trieb sein kommen (DM/TDM Aktivkap.).... 

111 

101 

143 

135 


Arbeitseinkommen {DM/ AK) 

7 676 

9 191 

12 727 

14 924 

c 

Rei nertrag {DM/h a LF) 

-98 

-45 

267 

275 

B 

T» 

Reinertrag (% des Aktivkap.) 

-1.2 

-0,4 

3.5 

3,5 ‘ 

0 

B 

Einkommensrechnung 11'*) 






Betriebseinkomraen (DM/Betrieb) 

16 759 

30 534 

32 041 

58 876 

c 

- Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

789 

6 602 

2 221 

17 596 

1 

- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 107 

4 392 

3 604 

7 085 

tJ 

a» 

- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

6 995 

2 536 

2 078 

5 425 

U 

□ 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

5 858 

2 526 ' 

1 927 

7 053 

B 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

13 725 

19 530 

26 066 

35 824 

B 

0 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

9 509 

12 115 

15 630 

24 301 

3 

M 

Einkorn mensrechnrrng UI^) 






Reineinkommen (DM/Betrieb) 

13 725 

19 530 

26 066 

35 824 


+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

6 079 

955 

209 

536 


+ Renten (DM/Betrieb) 

58 

35 

254 

49 


^ Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

19 862 

20 520 

26 528 

36 409 


Gesamteinkommen (DM/Fam, -AK) 

11 823 

12 589 

15 885 

24 436 


Boden und Wirtschaftsgebäude pM/ha LF) .... 

4 785 

5 403 

4 753 

4 636 


Vieh (DM/ha LF) 

410 

241 

604 

462 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 041 

1 504 

1 217 

1 403 


Umlaufkapiial (DM/ha LF) 

1 185 

1 263 

1 155 

1 264 

5 

p. 

Aktivkapitalinsgesamt (DM/ha LF) 

7 421 

8411 

7 729 

7 765 

ü 

> 

Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

100 284 

138 795 

117 106 

148 187 

< 

Maschinenkapital (DM/ AK) 

14 068 

24 818 

18 439 

26 775 


Boden u. Gebäudekapital (% d, Aktivkap.) 

64,5 

64,2 

61,5 

59,7 


Vieh u. Maschinenkapital {% d. Aktivkap, ) 

19,6 

20,8 

23,6 

24,0 


Umlaufkapital {% d. Aktivkap.) 

16,0 

15,0 

14,9 

16,3 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

589 

745 

575 

607 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

120 

33 

242 

250 


Langfristige Verbindlichkeiten- (DM/ha LF) .... 

3 516 

l 451 

1 572 

1 339 

N ü 

Renten (DM/ha LF) 

161 

19 

45 

160 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

4 386 

2 246 

2 434 

2 356 

TS 3 

G g 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

393 

513 

579 

425 

tt. 

Zinsen (DM/ha LF) 

433 

67 

73 

97 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

9.9 

3,0 

3,0 

4,1 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

201 

340 

270 

298 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 643 

2 934 

3 036 

3 317 1 


Vergleichs*Sachaufwand'') (DM/ha LF}.... 

’l 814 

2 087 

1 900 

2 263 

iS—. 

Vergleichslohn*} (DM/ha Ll^ 

1 209 

1 015 

1 116 

901 

5 t»ö> 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

260 

294 

271 

272 

1 Ol ? 

Ft if4 

03 □ 

2 « 

2 4 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 283 

3 396 

3 28? 

3 436 

w 






W £ 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 640 

- 462 

- 251 

- 119 


Abstand^) (%) 

-44 

-35 

-18 

-10 
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Rheinland-Pfalz 



Wirtschaftsjahr 1971/72 



Fu f terba tibetiieb e 




Betriebssystem 

FMI 

F2 

Fl 

F2 

Standardbeüiebsein kommen {TDM) 


unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

Zahl der Betriebe 

' 20 

90 

75 

186 

Standardbetriebsemkommen (TDM/Betrleb) 

• 16,0 

15,7 

27,2 

26,6 

Landwirtschaftlich genutzte FHäche (ha LF) 

22,63 

18,97 

29,38 

28,07 

davon 

Pachtland [%) 

37,8 

36,4 

37,3 

41,5 

Einheitswert (DM/ha LF) 

665 

843 

701 

880 


AK-Besalz (AK/100 ha LF) 

7,05 

8,28 

5,95 

6,93 

ti 

davon;Familienarbeitskräfte (% ) 

93,0 

98,5 

97,1 

94,5 

?tS 

männliche Arbeitskräfte (%) 

69,7 

68,4 

73,9 

69,5 


ständige Arbeitskräfte (%) 

87,8 

94.6 

93,8 

95,7 

"Z 

ja 

AK je Betrieb (AK) 

1,60 

1,57 

1,75 

1,95 

< 

Schiepperbesatz (PS/ 1 00 ha LF) 

213 

264 

23? 

241 


Acker* und Gartenland 

30,6 

53,1 

27,2 

55,8 

«’S ST 

Dauergrünland L 

69,4 

46,9 

72,8 

44,2 

3 

Dauerkulturen 


— 

— 

— 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Getreide 

70,9 

74,4 

69,6 

73,5 


Hülsen- und Ölfrüchte. 

0.6 

0,8 

0,5 

' 0,7 

1/1 

Kartoffeln 

3,3 

5,1 

5,5 

4,8 

1 

Zuckenüben 

— 

0,3 

0,1 

0,8 


Feldgemüse 

. 0,4 

— 

— 

— ► 

o ^ 
>U, 

Futterhackfrüchle 

17,4 

15,7 

10,4 

15,5 

V ^ 

•st 

Hackfrüchte insgesamt 

21,1 

21,1 

16.0^ 

21,1 

£ 

b 

Sonstige Verkaufsfrüchle 

— 

— 

— 

' 0,2 • 

< 

Ackerfutter 

2,4 

3,3 

5.9 

4,5 


Sonstiges 

5,0 

0,4 

8,0 

* — 


Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Milchkühe.—. 

75,4 

53,3 

80,0 

58,1 


Bullen^ Mastvieh 

16,5 

11,9 

19,4 

10,9 


Jungvieh 

41,7 

39,4 

49,7 

45,7 


Rindvieh insgesamt 

133,6 

104,6 

149,1 

114,7 

tQ (■ 

■eg 

Schweine 

2,0 

7,9 

2,1 

1 9,3 


davon Zuchtsauen 

0.8 

2,4 

1.1 

3,0 

. ^ 

Schafe und Ziegen 



0,1 

0,1 

— 


Pferde außer Zugpferde 

0,4 

0.1 

0,3 

0,2 


Nutzvieh insgesamt.. 

136.0 

112,7 

151,6 

124,2 


Weizen dz/ha 

37,9 

39,6 

35,8 

41,0 


Roggen dz/ha............... 

31,4 

40,4 

35,5 

37,2 


Gerste dz/ha 

46,5 

42,8 

•36.1 

39,0 


Hafer dz/ha." 

32,3 

38,0 

37,1 

38,8 


Menggetreide dz/ha 

34,2 

34,4 

35,3 

39,0 

§j 

« 

r 

Getreide insgesamt dz/ha 

35,8 

37,8 

35,0 

37,6 


Kartoffeln dz/ha 

220 

224 

242 

251 


Zuckerrüben dz/ha. 


532 

— 

385 


Milch kg/Kuh und Jahr 

3 632 

3 469 

3811 

3 706 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

175 

156’ 

181 

166 


Wirtschaftsgebäude 

67 

187 

196 

119 


Maschinen und Geräte 

113 

230 

341 

252 

Q ^ 

Vieh t 

-11 

-29 

78 

36 


Bruttoinvestitionen^) 

169 

388 

615 

407 

< 
c C* 

Abschreibungen 

2Ö4 

J04 


OÜD 


Nettoinvestitionen 

-115 

84 

295 

102 

1 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... ^ 16^7 

10,5 

35,2 

13,0 
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Wirtschafts|ahrl971/72 Futterbaubetriebe Rheinland-Pfalz 


Betriebssystem 

FMI 

F2 

Fl 

F2 

Standardbelriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Getreide, Hülsenfrüchie, Ölfrüchte 

26 

141 

36 

187 


Kartoffeln 

6 

32 

21 

37 


Zuckerrüben 



4 

.. .. 

11 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

30 

6 

13 . 

16 


Bodenerzeugnisse insgesamt,* 

62 

183 

70 

• 251 


Rindvieh verkauf 

655 

616 

708 

632 


Milch 

1 046 

706 

1 257 

856 

¥j 

Schweine-, Ferkel verkauf,. 

94 

389 

72 

470 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

29 

108 

33 

72 

a 

b? 

5 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1 824 

1 819 

2 070 

2 030 


Wald, Sonstiges 

139 

117 

134 

128 


Bare Einnahmen insgesamt 

2 025 

2 119 

2 274 

2 409 


Mehr an Vieh und Vorräten 

179 

173 

253 

184 


Eigenverbrauch 

78 

86 

* 55 

65 


Naturallohn 

1 

1 

— 

1 


Betriebsertrag insgesamt 

2 283 

2 379 

2 582 

2 659 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

1829 

1 902 

2 006 

1 989 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

41 390 

36 081 

58 936 

55 831 


Saatgut 

17 

20 

' 17 

28 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

9 

15 

8 

18 


Handelsdünger.,.*..,.*,,..* 

171 

154 

184 

189 


Sonst, spez. Kostend, pflanzl, Produktion 

8 

6 

7 

8 


Spez, Kosten d, pflanzl, Produktion insgesamt*.*. 

205 

195 

216 

243 


Futtermittel 

336 

312 

459 

460 


Rindvieh zu kauf 

74 

60 

85 

90 


Schweine- und Ferkelzukauf ^ 

22 

69 

12 

82 


Geflügelzukauf 

5 

' 16 

3 

10 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf.*.**.* *.. 

— 

— 

— 

, — 


Sonst, spez. Kosten d. her. Produktion 

70 

59 

114 

79 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

507 

516 

673 

721 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

120 

122 

125 

143 


Abschreibung Maschinen 

180 

231 

227 

216 


Elektrischer Strom 

30 

23 

26 

21 


Treibstoffe, öle, Fette 

30 

32 

29 

34 


Maschinen miete, Fuhrlohn 

18 

23 

16 

21 


Arheitshilfsmittel insgesamt 

378 

431 

423 

435 

i 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u, Grund verb 

50 

69 

54 

57 

a 

Abschreibung Wirtschaf lsgeb. u. Grund verb 

104 

73 

93 

89 

"O 

a 

Feuerungs material 

13 

6 

15 

8 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

26 

29 

26 

27 

j 

Allgemeine Betriebsausgaben 

30 

30 

39 

36 

t: 

Weniger an Vieh und Vorräten 

175 

179 

101 

129 

£ 

a< 

n 

Sachaufwand insgesamt 

1488 

J 528 

1 640 

1 745 


Grundsteuer und Lasten 

22 

29 

18 

25 


Wasser- und Wegelasten 

— 

3 

1 

3 


Landwirtschafts kammerbeitrag * 

2 

3 

2 

3 


Sonstige Betriebs steuern 

17 

31 

34 

► 22 


Betriebssteuern insgesamt 

41 

66 

55 

53 


Barlohn 

13 

8 

9 

19 


Sozialversicherung 

— 

— 

. — , 

3 


Naturallohn * 

1 

2 

23 

2 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

14 

10 

32 

24 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

864 

941 

674 

781 


Unfall vers i cherung 

4 

6 

6 

5 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

882 

957 

712 

810 


Be trieb sauf wand insgesamt 

2411 

2 551 

2 407 

2 608 


Erläufemng der PuBnoicn auf Seile 26 


79 


Drucksache 7/148 


Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Rheinland-Pfalz 


Futteibaubetriebe 


Wirtschaftsjahr l97!/72 


Betriebssystem 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

FMI 
unter 20 

F2 

unter 20 

Fl 

20 bis 50 

F2 

20 bis 50 

Ei nkom mens teuer 

— 

— 

— 

1 

Kirchensteuer 

, — 

1 

— 

— . 

Js ^ Vermögensteuer 

— 

— 

— 

— 

= S Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

E « S Persönliche Steuern insgesamt 

— 

1 

— 

1 

Vermögensabg^ be 

— 

0 

0 

2 

Einkommensrechnung P) 

Betliebseinkommen (DM/ha LF) 

754 

785 

887 

861 

Betrieb seinkommen (DM/AK) 

10 695 

9 481 

14 908 

12 424 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap,)— 

108 

106 

122 

118 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

7 262 

6 37? 

10 639 

8 759 

Reinertrag (DM/ha LF) ; 

- 128 

- 172 

175 

51 

S Reinertrag (% des Aktivkap,) 

-L8 

-2,2 

2,4 

0,7 

§ Einkommensrechnung U^} 

“ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

17 063 

14 891 

26 060 

24 168 

» — Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

407 

304 

1 116 

814 

g - Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

648 

652 

1 001 

1 232 

1 - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 267 

646 

2 271 

1 674 

U *f Sonstiges (DM/Betrieb) 

939 

1 851 

2 919 

1 573 

1 - Reineinkommen (DM/Betrieb) 

15 4B0 

15 141 

24 591 

22 022 

6 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

10 472 

9 803 

14 498 

11 969 

1 Einkommensrechnung HI^) 

Reineinkommen ' (DM/Betrieb) 

15 480 

15 141 

24 591 

22 022 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

2 152 

2 208 

411 

935 

+ Renten (DM/Betrieb) 

253 

661 

620 

385 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

17 885 

18 010 

25 623 

23 341 

G e Samteinkommen (DM /Fam .-AK) 

11 538 

11 049 

14 984 

12 350 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 222 

3 468 

3 160 

3 407 

Vieh (DM/ha LF) 

1 809 

i 493 

2 014 

1 642 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

964 

1267 

1 232 

1 162 

Umlauikapital (DM/ha LF) 

923 

1 109 

843 

1 042 

■S Aktivkapitalinsgesamt (DM/ha LF)..... 

6 918 

7 337 

7 249 

7 253 

1 Aktivkapitalinsgesamt (DM/AK) 

98 128 

88 611 

121 832 

104 661 

1 Maschinenkapital (DM/AK) 

13 674 

15 302 

20 706 

16 768 

Boden u. Gebäudekapital {% d, Aktivkap.) 

46,6 

47,3 

43,6 

47,0 

Vieh u. Maschinenkapilal (% d. Aktivkap.) 

40,1 

37,6 

44,8 

38.7 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) ■ 

13,3 

15,1 

n,6 

14,4 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

395 

175 

336 

334 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

231 

260 

147 

118 

, Langfristige Verbindlichkeiten {DM/ha LF) .... 

1 gg Renten {DM/ha LF) 

2 356 

1 477 

3 303 

2 391 

9 

20 

11 

47 

-a 'S 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/haLF) 

2 991 

1 931 

3 797 

2 891 

1 f Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

261 

360 

445 

292 

Zinsen (DM/haLF) 

56 

34 

77 

59 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten)., 

L9 

1,8 

2.0 

2.0 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

111 

107 

109 

123 

V ergl eichsertra g*) (DM/ha LF) 

2316 

2416 

2 605 

2 687 

.g Z, Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF),..,.,.,.... 

1 533 

1 600 

1 701 

1 803 



il-^l 

liT-p 

1 1n 

•| Zinsansatz (DM/haLF) 

242 

257 

254 

254 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

J* R 

2 962 

3 208 

2 984 

3 224 

«S Ertrags- Auf Wandsdifferenz (DM/haLF) 

- 646 

- 792 

- 379 

- 537 

Abstand“*) (%) 

-45 

-49 

-30 

-38 


rdhg r öüTSe. *■ 
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'Wirtschaftsjahr 1971/72 

Veredeliings- 

betriebe 

Rheinland-Pfalz 
Landwirtschaf Ülche 
Gemischtbetriebe 

Betriebssystem 

V 

XLA 

XMM 

XMF 


Standard betrieb sein kommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Zahl der Betriebe 

20 

40 

103 

46 


Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

36.6 . 

16,5 

29,3 

30,0 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche fha LF) 

28,24 

17,50 

26,82 

25,73 


davon: Pachtiah d 1%) 

51,0 

37.7 

34,6 

41,8 


Einheitswert fDM/ha LF) 

1 21? 

1 060 

977 

1 593 


AK-Besatz (AK/lOO ha LF) 

6.34 

9.96 

7,32 

7,98 


«1 davon-Familienarbeitskräfte ‘ (%) 

884 

98,2 

95,6 

88,4 


1 männliche Arbeitskräfte (%) 

72,8 

60,9 

69,9 

73,5 


§ ständige Arbeitskräfte (%) 

93,2 

93,3 

92,9 

93,2 


_g AK je Betrieb {AK) * 

1.79 

1.74 

1,96 

2,05 


Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

285 

268 

273 

307 


Acker- und Gartenland 

87.3 

71,2 

66.5 

78,8 


■2 Dauergrünland 

12,4 

28,0 

32,3 

17,7 


Dauerkulturen 

0,3 

0,8 

1.2 

3,5 


4- ^ 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Getreide 

76,4 

72,5 

76.1 

71,5 


Hülsen- und Ölfrüchte 

3,2 

0,4 

1.2 

14 


« Kartoffeln,..,,. 

3,3 

6.3 

4,4 

3,7 


5 Zuckerrüben.,..,. 

2,0 

14 

1.3 

8,9 


§ Feldgemüse 

0,2 

0,1 

04 

0,2 


>ir Futterhackfrüchte 

g < 

9.2 

16,0 

■12,5 

8,1 


Hackfrüchte insgesamt 

14,7 

23,5 

18,3 

20,9 


^ Sonstige Verkaufsfrüchte 


0,2 

0,1 

0,2 


< Ackerfutter. 

1,6 

3,4 

4.0 

6,0 


Sonstiges * 

44 


0,3 

0,3 


Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Milchkühe 

2,6 

39,8 

44,6 

29,7 


Bullen, Mastvieh 

3,3 

7,5 

8,2 

14,5 


Jungvieh 

3,4 

27,2 

30.5 

16.8 


5" Rindvieh insgesamt 

9,3 

74,5 

83.3 

61,0 


^ o Schweine 

93,9 

17,7 

25,0 

16,8 


davon Zuchtsauen 

> > 

33,9 

7,0 

9.3 

7,6 


Schafe und Ziegen 



0,1 



Pferde außer Zugpferde 

0,3 

— 

0,3 

0,1 


Nutzvieh insgesamt 

103.5 

92,2 

108,7 

77,9 


Weizen dz/ha 

42,1 

41,2 

40,4 

42,6 


Roggen dz/ha 

36.2 

•35,6 

35,3 

38.7 


Gerste dz/ha 

47.0 

39,7 

38,3 

40.6 


Hafer dz/ha 

51,5 

38,5 

37,7 

40,3 


Menggetreide dz/ha.............. 

58,0 

45,3 

41.1 

35,2 


03 

^ Getreide insgesamt dz/ha 

. ' 42.2 

39,4 

37,9 

40,6 


Kartoffeln dz/ha... 

216 • 

‘ 237 

236 

229 


Zuckerrüben dz/ha 

419 

354 

392 

450 


Milch kg/Kuh und Jahr 

2 582 

3 333 

3 582 

3 730 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

186 

158 

165 

185 


Wirts chaf ts g ebäude 

258 

66 

109 

154 


Maschinen und Geräte 

246 

171 

257 

224 


Eet Vieh 

268 

-51 

-1 

28 


§ 1 Bruttoinvestitionen ^ ) 

772 

186 

365 

406 


st 

368 

278 

314 

303 


NettoinvesüUonen..... 

404 

-92 

51 

103 


Netloinvestitionen in % des Reineinkommens .. 

314 

-9.7 

5,5 

2,7 

-J 


Erläuterung der Fußnolen auJ Seite 26 
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Deutsdier Bundestag — 7, Wahlperiode 


Rheinland-Pfalz Wirtschafisjahr 1971/72 

Yej-etlelungs- LandwirtschafUiche 

betriebe Gemischlbetriebe 


Betriebssystem * 

V 

XLA 

-XMM 

XMF 

Standardbetriebs ein kommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Getreide, Hüisenfrüchte, Ölfrüchte. 

306 

281 

216 

499 


Kartoffeln 

56 

50 

38 

50 


Zuckerrüben 

71 

27 

33 . 

244 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

56 

77 

120 

312 


Bodenerzeugnisse insgesamt.....-.«.,..,..— 

489 

435 

407 

1 105 


Rindvieh verkauf 

79 

488 

480 

399 


Milch 

62 

509 

613 

439 


Schweine-, Ferkel verkauf 

2 881 

644 

906 

569 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

1 263 

219 

110 

161 

9. 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

4 285 

1 860 

2 109 

1 568 

1 

41 

Wald. Sonstiges 

238 

170 

137 

241 

V 

B 

Bare Einnahmen insgesamt 

5 012 

2 465 

2 653 

2 914 

m 

Mehr an Vieh und Vorräten 

427 

162 

191 

192 


Eigenverbrauch 

55 

105 

70 

69 


Naturallohn 

5 

1 

3 

5 


Betriebsertrag insgesamt 

5 499 

2 733 

2 917 

' 3 180 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LF) 

3 076 

2 141 

2 177 

2 512 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/Betrieb) 

86 866 < 

37 468 

58 387 

64 634 


Saatgut................ 

52 

29 

31 

57 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

36 

26 

25 

49 


Handelsdünger 

201 

182 

203 

227 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

21 

13 

17 

24 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.... 

310 

250 

276 

357 . 


Futtermittel 

1 636 

394 

508 

429 


Rindviehzukauf 

6 

40 

63 

55 


Schweine- und Ferkelzukauf 

468 ' 

83 

119 

101 


Geflügelzukauf 

261 

40 

18 

22 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

6 

1 

4 


Sonst, spez. Kosten d. tier. Produktion : 

164 , 

62 

67 

54 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

2 535 ■ 

625 . 

776 

665 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

179 

128 

140 

139 


Abschreibung Maschinen 

277 

232 

246 

242 


Elektrischer Strom 

46 

22 

20 

26 


Treibstoffe, öle, Fette 

46 

35 

32 

33 

' 

M aschine nmiete, Fuhrlohn 

54 

3? 

20 

51 

E 

mi 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

602 

454 

458 

491 

m 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb, u, Grundverb 

45 

86 

60 

55 

a 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u, Grundverb 

91 

46 

68 

61 


Feuerungsmaterial 

14 

2 

10 

10 

s 

* 

Sachversicherungen (nicht spez i f j s che) 

45 

29 

28 

39 

1 

Allgemeine Betriebsausgaben 

48 

30 

36 

66 

m 

A 

V 

Weniger an Vieh und Vorräten 

180 

211 

159 

167 

1 

Sachaufwand insgesamt..... 

3 870 

1 733 

1 871 

1 911 


Grundsteuer und Lasten.................... 

26 

32 

30 

38 


Wasser- und Wegelasten.,.....,,, 

7 

10 

6 

2 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

3 

4 

3 

5 


Sonstige Betrieb ssteuem 

44 

18 

18 

31 


Betriebssteuem insgesamt 

80 

64 

57 

76 


Barlohn 

36 

9 

17 

53 


Sozialversicherung 

4 

1 

1 

4 


Naturallohn 

5 

1 

3 

5 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

45 

11 

21 

62 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte. 

845 

1 164 

81? 

885 


Unfallversicherung 

9 

12 

9 

14 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

899 

1 187 

847 

961 


Betriebsaufwand insgesamt..'.......... 

4 649 

2 984 

2 775 

2 948 


Erläutening der Ful^nolen auf Seite 26 
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Wirtschaftsjahr 197 1/72 

Veredelungs- 

betriebe 

Rheinland-Pfalz 

Landwirtschaftliche 

Gemischtbetriebe 

Betriebssystem 

V 

XLA 

XMM 

XMF 

Standardbetriebseinkoramen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Einkommensteuer 

12 

_ 

2 

9 


Kirchensteuer..», 

1 





2 

Iga 

Vermögen Steuer 

.. — . 





2 

IS-S 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

Persönliche Steuern insgesamt 

13 


2 

13 


Vermögensabgabe 

1 

1 

1 

3 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

1 549 

936 

989 

1 193 


Betriebseinkommen (DM/ AK) 

24 432 

9 398 

13511 

14 950 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.).. 

175 

121 

132 

148 


Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

19 558 

6 697 

9 945 

11 429 

Q 

Reinertrag (DM/ha LF) : 

650 

- 251 

142 

232 

s 

a 

Reinertrag (% des Aktivkap.) 

7.4 

-3,2 

L9 

2,9 

Einkommensrechnung IP) 

Betliebseinkommen (DM/Betrieb) 

43 744 

16 380 

26 525 

30 696 

? 

— Fremd loh naufwand (DM/Betrieb) 

1 525 

403 

805 

1 955 

a 

JS 

- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

2 190 

758 

1 178 

2 117 


— Fremdkapilal zinsen (DM/Betiieb) 

3 365 

856 

1 664 

1 838 

5 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

37 

2 063 

1 799 

72 178 

§ 

— Reineinkommen (DM/Betrieb) 

36 701 

16 427 

24 677 

96 963 

e 

s 

Reineinkommen {DM/Fam.-AK} 

23 237 

9 632 

13 142 

53 470 

5 

tu 

Einkorn mensrechnung III^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

36 701 

16 427 

24 67? 

96 963 


-h Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) .... 

.. . 897 

2 455 

1 303 

1 509 


“h Renten (DM/Betrieb) 

430 

468 

640 

667 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

38 028 

19 350 

26 620 

99 139 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

23 917 

10 632 

13 651 

53 301 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .. 

4 103 

3 938 

3 567 

4 561 


Vieh (DM/ha LF) 

1 283 

1 207 

1 420 

1 021 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 424 

1 167 

1 337 

1 151 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

2 026 

1 375 

1 147 

1 293 

3 

1L 

AkÜvkapitai insgesamt (DM/ha LF) 

8 836 

7 687 

7 471 

8 026 

•3 

Aküvkapital insgesamt (DM/AK) 

139 369 

77 179 

102 063 

100 576 

.34 

< 

Maschinenkapital (DM/AK) 

22 461 

11 717 

18 265 

14 424 


Boden u. Gebäudekapital [% d. Aktivkap.)..... 

46,4 

51,2 

47,7 

56,8 


Vieh u» Maschinenkapital (% d. Aktivkap,) .... 

30,6 

30,9 

36,9 

27,1 


Um lauf kapital (% d. Aktivkap.) 

22,9 

17,9 

15,4 

16,1 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) ... . 

654 

248 

361 

561 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF).... 

169 

267 

274 

195 

S a 

Langfristige Verbindlichkeiten' (DM/ha LF) ... 

3 586 

990 

1 930 

1 883 

N£ 

•3*9 

Renteo (DM/ha LF) 

65 

13 

18 

71 

= £ 

B a 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

4 475 

1 518 

2 584 

2 710 

Guthaben und Forderungen {DM/ha LF).. ....... 

814 

545 

439 

412 

£ St 

Zinsen (DM/ha LF) 

131 

50 

62 

69 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2,9 

3,3 

2,4 

2,5 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

173 

133 

143 

201 


Vergleichsertiag*) (DM/ha LF) 

5 524 

2 778 

2 948 

3 211 

|E- 

5 ö* 

gjgi-l 
£ ^ 

Vergleichs- Sachaufwand^) (DM/ha LF)... 

3 959 

1 809 

1 937 

2 001 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

1 087 

1 562 

1 231 

1 357 

Zin sansatz (DM/ha LF) 

309 

269 

261 

281 

Vergjeichsaufwand (DM/ha LF) 

5 355 

3 640 

3 429 

3 639 

£ s; 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

169 

- 862 

- 481 

- 428 


Abstand^) {%) 

12 

-47 

-32 

-26 
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Drud<sadie 7/148 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Baden-Württemberg' 


Marktfruchtbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

M 

M 

M 

Slandardbelriebsemkominen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 

Zahl der Betriebe 

28 

80 

16 

Stande rdbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

15,3 

31.1 

73.9 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

16,60 

30,19 

71.82 

davon; Pachtland (%) 

42,9 

51,4 

59,4 

Einheils wert (DM/ha LF) 

1 607 

1 754 

l 456 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

9,72 

6,67 

4,78 

ü davon FamUienarbeitskräfte (%) 

96.9 

31,1 

37.2 . 

? männliche Arbeitskräfte 

67,0 

68,2 

71,7 

t ständige Arbeitskräfte (%) 

94,8 

85,3 

63.4 

M AK je Betrieb (AK) 

1,61 

2,01 

3,43 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

302 

327 

247 

Acker- und Gartenland 

85,3 

86,1 

87.2 

Dauergrünland 

14.1 

13,2 

n.2 

^ 1 ^ Dauerkulturen * 

0.6 

0,7 

L6 





Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100.0 

100.0 

100.0 

Getreide 

62.3 

62,1 

63.5 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

1,1 

5.3 

Ä Kartoffeln 

3,6 

2.6 

0,4 

ll Zuckerrüben 

6,1 

9.1 

7.4 

-£ Feldgemüse 


0,1 

0.2 

Futterhackfrüchte * 

4.4 

2,7 

0.3 

^ Hackfrüchte insgesamt 

14,1 

14,5 

8.3 

-41 

t Sonstige Verkaufsfrüchle 

0,7 

2,6 

8,0 

^ Ackerfutter 

14,3 

11,6 

4.6 

Sonstiges 

8,6 

8,1 

10.3 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

32.1 

23.7 

11.3 

Bullen, Mastvieh 

12,5 

10,7 

6.7 

Jungvieh,,.,, 

17,8 

13,8 

13,0 

^ ä Rindvieh insgesamt 

62,4 

48,2 

31.0 

1 Z Schweine 

11.1 

17.6 

19,3 

± 5 davon Zuchtsauen 

2,6 

3,3 

1.7 

u 

Schafe und Ziegen 

, — 


0.5 

' Pferde außer Zugpferde 

— 

0,2 

0.3 

Nutzvieh insgesamt 

73,5 

66,0 

51,1 

Weizen dz/ha 

43.3 

44.8 

45,3 

Roggen dz/ha 

44,8 

36.6 

31.7 

Gerste dz/ha 

394 

39.1 

36,6 

Hafer dz/ha 

39.2 

37,8 

37,1 

Menggetreide dz/ha 

34.6 

38,5 

0,0 

12 Getreide insgesamt dz/ha 

40.4 

41.9 

40,0 

Kartoffeln dz/ha 

279 

243 

416 

Zuckerrüben dz/ha 

374 

438 

■ 473 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 123 

3 435 

3 333 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

178 

165 

180 

Wirtschaftsgebäude 

49 

100 

56 

Maschinen und Geräte 

260 

327 

390 

gß; Vieh ; 

-43 

6 

82 

0 ^ 

1 g flruUoinvestitionen ') 

266 

433 

528 

> Q 

,5 — Abschreibungen 

278 

317 

242 

Nettoinvestitionen 

-12 

116 

286 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

-1.0 

12,9 

32.6 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 Marktfnichtbaubetriebe Baden^^WÜrttemberg 


Betriebssystem 

M 

M 

M 

Standard betriebsein kommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

50 und mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

659 

635 

837 


Kartoffeln 

32 

54 

12 » 


Zuckerrüben*.**.* * 

140 

256 

281 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

218 

337 

528 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

1 049 

1 282 

1 658 


Rind Vieh verkauf * 

513 

443 

323 

5 

Milch 

343 

298 

156 

m 

Schweine-, Ferkelverkauf 

338 

682 

642 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

175 

273 

235 

s» 

m 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1 369 

1 696 

1356 

t 

c» 

’A 

Wald, Sonstiges 

191 

193 

204 

V 

• ? 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 609 

3 171 

3 218 


Mehr an Vieh und Vorräten 

134 

156 

182 


Eigenverbrauch 

76 

49 

29 


Naturallohn 

— 

2 

9 


Betriebs ertrag insgesamt 

2 819 

3 378 

3 438 


B ereinigter Be triebsertrag (DM/ha LF) 

2 372 

2 602 

2 666 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

39 375 

78554 

191472 


Saatgut 

39 

74 

85 


Sch ädl in g sbekämp f u ngsmit tel 

39 

61 

70 


Handelsdünger * 

208 

269 

276 


Sonst, spez, Kosten d, pflanzL Produktion 

28 

26 

58 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.... - 

314 

430 

489 


Futtermittel 

245 

434 

363 


Rindviehzukauf 

66 

60 

72 


Schweine- und Ferkelzukauf 

64 

144 

180 


Geflügelzukauf 

33 

43 

64 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 



1 

8 


Sonst, spez* Kosten d, tier. Produktion 

26 

45 

30 


Spez* Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

434 

747 

717 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

130 

175 

158 


Abschreibung Maschinen 

245 

263 

183 


Elektrischer Strom * 

37 

38 

39 


Treibstoffe, Öle, Fette 

39 

49 

37 


Maschinenmiete, Fuhilohn 

26 

56 

59 

5 

m 

Arb ei tshilfs mittel insgesamt 

477 

581 

476 


Unterhaltung Wirts chaftsgeb. u. Grundverb 

22 

23 

41 

Q 

Abschreibung Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

33 

54 

59 


Fe uerungs material * 

12 

18 

13 


Sachversicherungen (nicht spezi f i sehe) 

50 

45 

43 

9 

W 

Allgemeine Betriebsausgaben 

39 

118 

92 

X 

ft« 

Weniger an Vieh und Vonäten* 

154 

149 

142 

V 

n 

Sachaufwand insgesamt.,***..* 

1 535 

2 165 

2 072 


Grundsteuer und Lasten * 

19 

26 

30 


Wasser- und Wegelasten * 





Landwirtschaftskammerbeitrag 







Sonstige Betriebssteuern 

11 

17 

7 


B e trieb ssteuem insgesamt 

30 

43 

37 


Barlohn * * 

17 

67 

291 


Sozia 1 vers iche rung 



10 

43 


Naturallohn 

— 

2 

10 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt .,. 

f 

17 

79 

344 


Lohnansatz für den Besitzer und die famüien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1 137 

779 

327 


Unfallversicherung *..*,*,* 

34 

24 

29 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 188 

882 

700 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 753 

3 090 

2 809 
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Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode 


Baden-Württemberg 

Marktfruchtbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Standard betrieb seinkommen (TD^) 


M 

unter 20 


S X A 


Einkommensteuer 

Kirchensteuer 

Vermögensteuer 

Sonstige persönliche Steuern . 


Q Persönliche Steuern insgesamt,, 


Vermögensabgabe,. 


I 


s 

B 

0 

1 

ia 


Einkommensrechnung P) 

Betriebs einkommen (DM/ha LF) 

Betriebselnkommen (DM/ AK) 

Betriebseinkommen (DM/TDM Alctivkap,). 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

Reinertrag (DM/ha LF) 

Reinertrag (% des Aktivkap,) 

Einkommensrechnung 11*) 

Betrieb sei nkommen (DM/Betrieb) 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betiieb) 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

- Fremdkapilal zinsen (DM/Betheb) 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

— Reineinkommen (DM/Betrieb) 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

Einkommensrechnung BP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

+ Einkorn, a, Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

+ Renten (DM/Betricb) 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

Gesamteinkommen {DM/Fam,-AK) 


Boden und Wirtschaftsgebäude , (DM/ha LF) , 

Vieh (DM/ha LF) 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

Umlaufkapilal {PM/ha LF) 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF)., 


Ä Aktivkapital insgesamt ‘ (DM/AK),. 
5 Maschinenkapital (DM/ AK) 


Boden u, Gebäude kapital (% d, Aktivkap,) 
Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap,) . 
Umlaufkapital (% d. Aktivkap,) 


20 


1 254 

12 901 
150 

9 907 
66 
0.8 

20 816 
847 

1 396 
505 
268 

18 337 

11 825 

18 33? 

2 662 
450 

21 448 

12 920 


4 929 
967 
1 143 
1268 


8 307 


85 463 
11 759 


M 

20 bis 50 


26 

5 

2 


33 


1 170 
17 541 

137 
13 073 
288 
3,4 

35 322 
3 110 
3 349 

2 160 
516 

27 220 . 

16 765 

27 220 
1 382 

231 

28 833 

17 162 


4 882 
860 
l 452 
1 326 


8 520 


127 736 
21 769 


M 

50 und mehr 


47 

4 

2 


53 


1 329 
27 803 
196 
22 845 
629 ^ 
9.3 

95 449 
26 789 
, 5 669 
3 627 
3 601 
62 965 
50 674 

62 965 
495 

83 

63 544 
48 507 


4 174 
661 
836 
1 087 


6 758 


141 381 
17 490 


59,3 

57,3 

61,8 

25.4 

27.1 

22,2 

15,3 

15.6 

16,1 


hi 

Sä 

a d 
t st 


KurzfristigeVerbin dlichk e iten (DM/h a LF) . . 
Mittelfristige Verbindlichkeiten. {DM/ha LF). . 
Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) . 
Renten {DM/ha LF) 

Verbind lichke iien insgesamt (D M/ha LF) . 


159 

421 


490 

227 

226 

- 

— 

401 

1 580 


1 391 

183 

250 


281 

970 

2 477 


2 162 


Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

Zinsen (DM/ha LF) * 

2^sen (% der Verbindlichkeiten) 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

429 

30 

3,1 

193 

554 

72 

2.9 

212 


594 

51 

2.3 

142 

Verg leich sertrag*) (DM /ha LF) 

2 851 

3 399 


3 454 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

‘ 1 599 

1567 

291 

2 232 

1 119 
298 

* 

2 138 
855 
237 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 457 

3 649 


3 230 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

Abstand’) (%) 

- 606 
-33 

- 250 
-18 


224 

21 


< 
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Drucksache 7/148 


Wii4chaftsjalir 1971/72 


Fu tterbaubetii cbe 


Baden- Württemberg 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standardbetrieb sei nkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

Zahl der Betriebe 

42 

145 

44 

113 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

15,8 

15,4 

27,3 

26,8 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche {ha LF) 

17,86 

17,73 

29,07 

27.49 

davon: Pachtland (%) 

. 22,8 

25,0 

18,4 

33,1 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 144 

1 086 

1 105 

1 262 

AK-Besatz (AK/ 1 00 ha LF) 

7,90 

8,97 

5,75 

6,76 

« da von; Familienarbeitskräfte (%) 

92,1 

91.6 

86,7 

82,8 

2 männliche Arbeitskräfte (%) ; 

78,9 

77,1 

82,9 

76,4 

“ ' ständige Arbeitskräfte (%) 

82,9 

89.9 

88,7 

90,4 

jg AK je Betrieb (AK) 

1.41 

1,59 

1,67 

1,86 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

297 

342 

258 

305 

Acker- und Gartenland 

16,0 

45,7 

17,3 

54,0 

f g* Dauergrünland 

83,8 

52,7 

' 82,5 

44,7 

Dauerkulturen 

0,2 

1.6 

0,2 

1,3 

^ 'S 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

43,2 

58,7 

43,7 

58,7 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

0,7 

0,5 

0,8 

J 2 Kartoffeln 

5.5 

7,5 

2,9 

5,0 

^ Zuckerrüben 

— 

0,2 

— 

2,1 

^ Feldgemüse...,,, 

— 

— 

— 

— 

1 5 Futterhackfrüchte 

4.2 

5,2 


4,1 

;§ £ Hackirüchte insgesamt 

9.7 

12,9 

4.6 

11.2 

1 Sonstige Verkaufsfrüchte 



0,2 



0,5 

^ Ackerfutter 

' 24,8 

19,8 

19,2 

24.4 

Sonstiges 

22,3 

7,7 

32,0 

4,4 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100.0 

100,0 

Milchkühe 

112,9 

64,1 

100,2 

65.6 

Bullen, Mastvieh 

2,4 

3,9 

4,8 

7,5 

Jungvieh 

57,8 

46.3 

59,4 

49,2 

^ 5 Rindvieh insgesamt 

173,1 

114,3 

164,4 

122,3 

S .c 

.og Schweine 

4,7 

15,0 

5,4 

13,9 

'S 5 davon Zuchtsauen 

1>9 

4.2 

1.6 

4.1 

o 

“■ Schafe und Ziegen 







. .. 

Pferde außer Zugpferde 

0.4 

— 

0,2 

0.1 

Nutzvieh insgesamt 

178,2 

129,3 

170,0 

136,3 

Weizen dz/ha 

43.3 

42,9 

42,0 

43,9 

Roggen dz/ha 

50,7 

38,9 

33,3 

38.5 

Gerste dz/ha 

37,0 

38,8 

37,8 

37,4 

Hafer dz/ha 

40,3 

37,6 

36,3 

37,8 

Menggetreide dz/ha J 

39,3 

39,1 

59,2 

41,2 

1 Getreide insgesamt dz/ha 

41,2 

40,3 

39,4 

40,6 

Kartoffeln dz/ha 

250 

269 

262 

265 

Zuckerrüben dz/ha 

— 

426 

— 

410 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 475 

3 267 

3 672 

3 560 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

163 

160 

154 

177 

Wirtschaftsgebäude 

334 

160 

78 

348 

Maschinen und Geräte 

316 

308 

359 

350 

Vieh 

83 

27 

42 

65 

Brutto! nvestitionenM 

733 

495 

479 

763 






ß“ Abschreibungen 

285 

352 

276 

327 

Nettoin veslitionen 

448 

143 

203 

436 

Nettoinveslitionen in % des Reineinkommens ... 

42,6 

13,6 

20,7 

41,9 


Eriäulerung der aul Seite 
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Drudcsadie 7/148 


Deutscher Bundestag — Wahlperiode 


B ad 8n- WÜrtt6Illb6rg Futterba ube triebe Wirtschaft^ ahr 197 1/72 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

16 

107 

4! 

182 


Kartoffeln 

4 

29 

5 

19 


Zuckerrüben 

. — 

4 

— 

44 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

111 

282 

33 

197 


Bodenerzeugnisse insgesamt-, 

131 

422 

79 

442 


Rind Vieh verkauf 

806 

766 

875 

868 

E 

Milch 

1 475 

760 

1380 

874 

Schweine-, Ferkelverkauf 

139 

479 

156 

440 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

18 

49 

31 

91 

a 

D) 

fli 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2 438 

2 054 

2 442 

2 273 

1 

£ 

Wald, Sonstiges 

196 

242 

179 

212 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 765 

2 718 

2 700 

2 927 


Mehr an Vieh und Vorräten 

195 

175 

176 

198 


Eigenverbrauch : 

75 

85 

54 

61 


Naturallohn 

4 

2 

3 

4 


Betriebsertrag insgesamt 

3 039 

2 980 

2 933 

3 390 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2 398 

2441 

2 203 

2 443 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

42 828 

43 279 

64 041 

67 158 


Saatgut 

15 

29 

15 

39 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

14 

45 

11 

47 


Handelsdünger 

152 

165 

142 

193 


Sonst spez. Kosten d, pflanzl. Produktion 

3 • 

12 

5 

12 


Spez. Kosten d, pflanzl. Produktion ifisgesamt,... 

184 

251 

173 

291 


Futtermittel 

424 

341 

430 

486 


Rindviehzukauf 

179 

87 

255 

155 


Schweine- und Ferkeizukauf 

19 

71 

22 

49 


Geflügelzukauf 

3 

9 

4 

15 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

1 

2 

4 

3 


Sonst- spez. Kostend- tier. Produktion 

82 

55 

75 

60 


Spez. Kosten d- tier. Produktion insgesamt 

708 

565 

790 

768 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

170 

169 

136 

162 


Abschreibung Maschinen * 

214 

263 

206 

243 


Elektrischer Strom 

40 

40 

38 

39 


Treibstoffe, Öle, Fette-, -i 

51 

48 

45 

48 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

23 

25 

14 

26 

5 

Arbeitshilfsmittel insgesamt-, 

498 

545 

439 

518 

1 

5 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u, Grund verb 

64 

42 

50 

26 

ö 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Gnindverb 

71 

89 

70 

84 

•u 

Feuerungsmaterial 

6 

11 

7 

12 

1 

m 

Sach versieh erungen ( nicht sp e zi fische) 

58 

51 

47 

46 

Allgemeine Betriebsausgaben - 

47 

59 

37 

52 

i! 

■£ 

Weniger an Vieh und Vorräten.—,.-.,, 

65 

100 

80 

104 

n 

Sachaufwand insgesamt 

l 703 

1 713 

1 693 

t 901 


Grundsteuer und Lasten 

26 

22 

24 

23 


Wasser* und Wegelasten 

— 

— 

— 

— 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

— 

— 

— 

— 


Sonstige Betriebssteuem 

49 

17 

11 

39 


Betrieb ssleuern insgesamt 

75 

39 

35 

62 


Barlo hn 

43 

43 

33 

59 


Sozialversicherung,—, - 

5 

6 

4 

8 


Naturallohn 

4 

2 

3 

4 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

52 

51 

40 

71 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien* 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

916 

963 

633 

726 


Unfallversicherung 

16 

19 

16 

19 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

984 

* 1 033 

689 

816 


Betriebs auf wand insgesamt 

2 762 

2 785 

241? 

2 779 
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Drucksache 7/146 


■Wirtschaftsjahr 1971/72 Baden-Württemberg 

Futtcrbaubebriebe 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 


Einkommensteuer * 

3 

4 

5 

5 


Kirchensteuer..., 

3 

3 

3 

3 


Vermögensteuer 

— 







§ SeS 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

t-i 

CU 

Persönliche Steuern insgesamt 

6 

7 

8 

6 


Vermögensabgabe 

5 

6 

9 

6 


Einkommensrechnung P) 






Betriebse in kommen (DM/ha LF).. 

1 261 

1 228 

1 205 

1 227 


Betriebseinkommen (DM/AK) 

15 962 

13 690 

20 957 

18 151 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aklivkap,).... 

149 

151 

153 

149 


Arbeitseinkommen {DM/AK) 

12 228 

10513 

16 174 

13 905 

Q 

Keinertrag (DM/ha LF) 

277 

195 

516 

411 

■d 

3 

H 

Reinertrag (% des Aklivkap.) 

Einkorn mensrechnung 0'*) 

3,3 

2,4 

6.6 

5,0 


Betriebse in kommen (DM/Betrieb) 

22 521 

21 772 

35 029 

33 730 


— Fremdlohnaufwand (DM/Betiieb) 

1 214 

1 241 

1 628 

2 474 

r: 

fl 

Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

674 

747 

781 

1 433 


— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 364 

1 210 

2 714 

2 206 

ei 

-h Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 479 

125 

-1383 

1 007 

S 

= Reineinkommen (DM/Beirieb) 

18 790 

18 699 

28 523 

28 625 

B 

o 

Reineinkommen (DM/Fam.«AK) 

14 478 

12 822 

19 659 

18 625 

B 

(ti 

Einkommensrechnung IIP) 






Reineinkommen {DM/Betrieb) 

18 790 

18 699 

28 523 

28 625 


-F Einkorn, a, Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

1 164 

2 072 

271 

1371 


+ Renten {DM/Betrieb) 

515 

207 

10 

95 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

20 469 

20 977 

28 804 

30 091 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 833 

13 534 

19 595 

18 925 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 034 

4 009 

3 775 

4 141 


Vieh (DM/ha LF) 

2 367 

1 706 

2 257 

1 799 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

960 

1 230 

988 

1 166 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 056 

1 187 

832 

1 103 


Aktivkapitdl insgesamt (DM/ha LF) 

8 417 

8 132 

7 852 

8 211 

z 

£ 

Aktivkapitalinsgesamt (DM/AK) 

106 544 

90 658 

136 557 

121 465 

5 

< 

Maschinenkapital (DM/AK) 

12 152 

13 712 

17 183 

17 278 


Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktlvkap.) 

47,9 

49,3 

48,1 

50,4 


Vieh u, Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

39.5 

36,1 

41,3 

36,1 


Umlaufkapital (% d. Aktivkap,) 

12,6 

14,6 

10,6 

13,4 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

442 

410 

402 

783 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

521 

307 

296 

294 

S Kt 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 781 

1 887 

2 071 

2 281 

N V 
•3*8 

Renten (DM/ha LF) 

683 

385 

671 

319 

3 S 

m d 

M et 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 428 

2 989 

3 440 

3 677 

d a 

g 0 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

560 

519 

387 

402 

£ * 

Zinsen (DM/ha LF) 

76 

66 

93 

80 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2,2 

2,3 

2,7 

2.2 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

180 

173 

177 

174 


Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

3 072 

3 017 

2 957 

3 217 

» & o> 

Cs D 

cl 

w £ 

Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF)..: 

1 794 

1771 

1 744 

1982 

Vergleichslohn») (DM/ha LF) 

1 349 

1 513 

1 032 

1 172 

Zinsans a Iz (DM/ha LF) 

295 

285 

275 

287 

Vergleichsaufwand {DM/ha LF) 

3 438 

3 569 

3 051 

3 441 

Ertrags* Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 366 

- 552 

-94 

- 224 


Abstand**) {%} 

-22 

-31 

-7 

-15 


EriduLening der Fuflnoti^ii auf Seite 2d 


89 


Drucksache .7/148 


Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode 


Baden-Württemberg 


Veredelungs- 

betriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 
Landwirtschaftliche 
Gemischthetriebe 


Betriebssystem 

Standardbeliiebseinkommen (TDM) 
Zahl der Betriebe , 


V 

20 bis 50 
11 


XLA 
unter 20 
95 


XLA 
20 bis 50 
X30 


Standardbetriebseinkommen (TDM/Belrieb) 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

davon: Pachtland (%) 

Einheitswert (DM/ha LF) 

35,4 

21,15 

40,1 
l 623 

15,7 

16,36 

30,2 

1228 

27,2 

24,43 

35,9 

1 349 

AK-Besalz (AK/lOO ha LF) 

9,69 

9,41 

7,34 

t; davon :Familienarbeitskräfte (%) 

83,3 

92,7 

86,2 

S männliche Arbeitskräfte (%) 

63,3 

73,2 

76.4 

1 ständige Arbeitskräfte (%) 

87,1 

88,2 

89,4 

1 AK je Betrieb (AK) 

2.05 

1,54 

1,79 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

416 

350 

322 

Acker- und Gartenland * 

91,5 

61,5 

69,0 

2 5 Dauergrünland 

6.6 

35,7 

28,6 

Dauerkulturen * 

1.9 

2,8 ^ 

2,4 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

68,8 

58,8 

59,7 

Hülsen- und Ölfrüchte. 

2.3 

0,6 

0,7 . 

^ Kartoffeln 

0,6 

6,7 

5.0 

H Zuckerrüben 

4,3 

2,0 

4.7 

X Feldgemüse„ 

— 


— 

> C Futterhackfrüchte 

LI 

4,6 

3,8 

^ t. Hackfrüchte insgesamt 

6.0 

13,3 

13,5 

1 Sonstige Verkaufsfrüchle 

0,6 

0,3 

0,8 

Ackerfutter 

3,8 

17,9 

20.2 

Sonstiges 

18,5 

9,1 

5,1 

Ackerfläche insgesamt 

100.0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

L7 

48.8 

45,6 

Bullen, Mastvieh 

— 

3,5 

5,7 

Jungvieh,. 


■ 35,9 

36,7 

5 Kindvieh insgesamt 

9,1 

88,2 

88,0 

Sg Schweine 

120,4 

28,7 

30,5 

2 5 da von Zu chlsauen 

25,8 

9,0 

10,2 

^ ü 

— Schafe und Ziegen 

— 


. — 

Pferde außer Zugpferde 

— 

— 

0.1 

Nutzvieh insgesamt ' 

129,5 

116,9 

118,6 

Weizen dz/ha 

45,1 

44,2 

44,3 

Roggen dz/ha 

0,0 

40,9 

40,4 

Gerste dz/ha 

38,2 

40,2 

39,4 

Hafer dz/ha 

43,7 

39,4 

38,8 

Menggetieide dz/ha 

32,1 

38,4 

42,0 

€ Getreide insgesamt dz/ha 

41,4 

41,2 

41,5 

w 

Kartoffeln dz/ha 

224 

252 

260 

Zuckerrüben dz/ha 

440 

394 

421 

Milch kg/ Kuh und Jahr 

2 974 

3 222 

3 513 

Eier ' Stück/Legehenne und Jahr.,.,. 

172 

170 

177 

Wirtschaftsgebäude 

106 

170 

227 

Maschinen und Geräte 

418 

244 

351 

Set Vieh 

159 

, 43 

74 

B 

Bruttoinvestitionen') 

683 

457 

652 

Abschreibungen 

507 

373 

350 

NelloinvesUtionen 

1?6 

84 

302 

Neltoinvesiitionen in % des Reineinkommens ... 

8.6 

7,9 

26,7 
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\Wrtschaftsiahr 1971/72 


Baden-Württemberg 



Veredclungs- 

Landwirtschalüiche 



betriebe 

Geniischtbetriebe 

Belxiebssyslem 

V 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 


Getreide, HQlsenfrüchle, Ölfrüchte.... 

247 

190 

24? 


Kartoffeln 

3 

23 

35 


ZuckeTTÜben.,,, 

145 

45 

119 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

223 

391 

267 


Boden erzeugnisse insgesamt 

^ 618 

649 

668 


Rindvieh verkauf 

148 

612 

614 


Milch 

7 

558 

587 


Schweine-, Ferkel verkauf 

3 741 

845 

919 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

2 277 

231 

168 

a 

D» 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

6 173 

2 246 

2 288 

1 

« 

Wald, Sonstiges ' 

380 

240 

212 

a> 

1 

Bare Einnahmen insgesamt 

7 171 

3 135 

3 168 


Mehr an Vieh und Vorräten 

387 

203 

218 


Eigenverbrauch 

54 

87 

68 


Naturallohn 

2 

2 

3 


Betriebsertrag insgesamt 

7 614 

3 427 

3 457 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LF) 

4 271 

2 664 

2 668 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

90 332 

43 583 

65 179 


Saatgut 

79 

36 

42 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

58 

63 

55 


Handelsdünger 

’ 207 

180 

209 


Sonst spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

22 

19 

21 


Spez. Kosten d. pflanz!. Produktion insgesamt.... 

366 

298 

32? 


Futtermittel 

2511 

526 

533 


Rindviehzukauf 

21 

67 

88 


Schweine* und Ferkelzukauf 

471 

114 

105 


Geflügelzukauf 

249 

20 ^ 

19 


Pferde*, Schafe* und Ziegenzukauf 

12 

— 

2 


Sonst spez. Kostend, tier. Produktion 

120 

60 

62 


Spez. Kosten d. tier. Produktion insgesamt 

3 384 

787 

809 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

224 

185 

171 


Abschreibung Maschinen 

407 

289 

269 


Elektrischer Strom 

75 

44 

^42 


Treibstoffe, öle, Fette 

^ 87 

53 

50 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

63 ‘ 

34 

29 


Arbeitshilfsmittel insgesamt 

856 

605 

561 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

39 

57 

40 

s 

Abschreibung Wiitschaftsgeb, u. Grundverb...... 

100 

84 

81 

TJ 

e 

Feuerungsmaterial 

45 

21 

14 

« 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

81 

56 

51 

ct 

Allgemeine Betriebsausgaben 

240 

75 

Gl 

£ 

V 

Weniger an Vieh und Vorräten 

205 

134 

. 115 

3 

« 

Sachaufwand insgesamt. 

5 316 

2 117 

2 059 


Grundsteuer und Lasten 

33 

26 

25 


Wasser- und Wegelasten 

— 

— 

— 


La ndwirtschaflsk ammerbeltrag 

— 

— 

— 


Sonstige Be trieb ssteuem 

20 

20 

27 


Betriebs steuern insgesamt 

53 

46 

52 


Barlohn 

70 

48 

50 


Sozialversicherung 

7 

. 3 

? 


Naturallohn. 

2 

2 

3 ' 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

79 

53 

60 


Lohnansatz ,für den Besitzer und die familien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1 015 

1 020 

810 


Unfallversicherung ! 

27 ^ 

23 

21 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1 121 

1 096 

891 



5 

3 25^ 

t 
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Baden-Württemberg 

Vcredelungs* 

betriebe 

Wirtschaftsjahr 1971/72 
Landwirtschaftüche 
Gemfschlbetriebe 

Betriebssystem 

V 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 

Einkommensteuer,,,.» 



2 

12 

Kirchensteuer 

2 

3 

3 

'S £ 5 Vermögensteuer 

, — 

— 

— 

f ^ J Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

£ Q Persönliche Steuern insgesamt.» 

2 

5 

15 

Vermögensabgabe,.., 

5 

4 

5 

Einkommensrechnung PJ 

Betriebseinkommen (DM/haLF) 

2 245 

1 264 

1 346 

Betriebseinkommen (DM/AK). 

23 168 

13 433 

18 338 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap,).,,» 

200 

146 

158 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

19 123 

10 223 

14 292 

- Hemertrag (DM/haLF) 

1 124 

168 

455 

^ Reinertrag (% des Aktivkap.) 

10,0 

1.9 

5,4 

Z Einkommensrechnung 11**) 

^ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

47 482 

20 679 

32 883 

c ^ Fiemdlohnauiwand (DM/Betrieb) 

2 242 

1 243 

1 979 

1 — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1541 

901 

1 661 

S — Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 725 

1 073 

1 876 

§ + Sonstiges (DM/Betrieb) 

2 248 

17 

226 

B ^ Reineinkommen (DM/Betrieb) 

43 222 

17 480 

27 593 

1 Reineinkommen (DM/Fam,«AK) 

25 482 

12 245 

17 867 

2 Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

43 222. 

17 480 

27 593 

+ Einkorn, a, Nebentätigk- (DM/Betrieb) 

540 

2 697 

1471 

+ Renten (DM/Betrieb) 

— 

95 

136 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

43 762 

20 272 

29 200 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

25 151 

• 13 164 

18 250 

Beden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 795 

4 301 

4 329 

Vieh (DM/haLF) 

1601 

1 526 

1 548 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 954 

l 322 

1 339 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

2 850 

1 489 

1 273 

3 Aktivkapital insgesamt (DM/ha 

'S. 

11 200 

8 638 

8 489 

iS 

i; Aktivkapital insgesamt (DM/AK)...,.. 

115 583 

91 796 

115 654 

^ Maschinenkapiial (DM/ AK) 

20 165 

14 049 

18 243 

Boden u, Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

42,8 

49,8 

51,0 

Vieh u, Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

31,7 

33,0 

34,0 

Umlaufkapital (% d, Aktivkap.) 

25,5 

17,2 

15,0 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

891 

371 

398 

Mitte Ifristige Verb indlichkeite n (DM/haLF) 

409 

366 

309 

■ Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

2 981 

1 864 

2 045 

Hl Renten (DM/haLF) 

48 

359 

297 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/haLF) 

4 329 

2 960 

3 049 

Ifl Guthaben und Forderungen (DM/haLF) 

723 

585 

642 

Sä Zinsen (DM/haLF) 

129 

65 

77 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3,0 

2,2 

2,5 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

213 

191 

198 

Vergleichsertiag*) (DM/ha LF) 

7 638 

3 464 

3 487 

Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/haLF) 

5 396 

2 186 

2 132 

SS Vergleichslohn'*) (DM/haLF) 

*§1,^ Zinsansatz (DM/haLF) 

1565 

1 558 

1 268 

392 

302 

297 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

7 353 

4 046 

3 697 

“ ? Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

285 

- 582 

- 210 

Abstand^) (%) 

15 

-31 

-13 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 


MarkUnichtbaubetriebe 


Bayern 


M 

unter 20 

59 

Ml 

20 bis 50 

49 

MF 

20 bis 50 

148 

MV 

20 bis 50 

47 

15,5 

35,9 

30,5 

34,1 

15,99 

36,75 

27,71 

27,45 

26,9 

17,5 

26,1 

25,8 

1 164 

1 408 

1 271 

1 248 


Betriebs System 

StaiidardbetJiebs ein kommen (TDMJ 
Zahl der Betriebe * 


Standardbetriebseinkommen {TDM/Betrieb) , 
Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

davon: Pachtland (%).„„ 

Einheitswert {DM/ha LF) 


AK-Besatz (AK/1 00 ha LF) 

davon- Familie narb eits kraft e {% ) 

männliche Arb eitskräf te ( % ) , 

ständige Arbeitskräfte (% ) 

AK je Betrieb (AK)-,* 


Schlepperbes atz (PS/100 ha LF) . 


8,97 

5,19 

6,99 

6,33 

91,5 

72,0 

83,8 

79,3 

80,6 

73,9 

72,5 

75,6 

93,1 

82,7 

91,9 

87.5 

1,43 

1.91 

1,94 

L74 


379 


385 


363 


379 


i|a 


Acker- und Gartenland . 

Dauergrünland 

Dauerkulturen 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche,, 


86,7 

95,8 

84,9 

94,2 

13.2 

4.1 

15,0 

5,7 

0,1 

0,1 

O.l 

0,1 


100,0 


100,0 


100,0 


100,0 


Getreide 

Hülsen- und Ölfrüchte 






Kartoffeln 

Zuckerrüben 

Feldgemüse,.,,., 

Futterhackfrüchte . 


iS Hackfrüchteinsgesamt,. 


Sonstige Verkaufsfrüchte., 

Ackerfutter 

Sonstiges 


Ackerfläche insgesamt,, 


63,3 

0,8 

65,3 

3,2 

58,9 

0,8 

63,9 

3,4 

8.4 

3,1 

7*5 

4,0 

8,0 

10,1 

9,7 

9,7 

3,6 

0,4 

2,9 

1.8 


20,0 


13,6 


100,0 


100,0 


20,1 


100,0 


15,5 


0.7 

0,3 

0,6 

1,9 

10,7 

3,8 

17,3 

3,2 

4,5 

23.8 

2.3 

12.1 


100,0 


Milchkühe 

Bullen. Mastvieh- 
Jungvieh,., 


25.6 

14 

35,5 

34 

6,6 

2,6 

10,8 

2,9 

16,5 

2.9 

24,6 

3,6 ■ 


Rindvieh insgesamt 

48,7 

6,6 

70,9 

9.6 


Schweine 

25,2 

12,3 

14,8 

72,9 


davon Zuchtsauen * * 

>> 

54 

2,9 

3,0 

22,3 


- Schafe und Ziegen 



04 

0.1 

0,5 


Pferde außer Zugpferde 

— 





Nutzvieh insgesamt 

73,9 

19,0 

85,8 

83.0 


Weizen dz/ha 

45.9 

44,1 

46,8 

45,4 


Roggen dz/ha 

42,0 

39,5 

38.5 

42,4 


Gerste dz/ha * 

39,2 

36,5 

40,5 

39,8 


Hafer dz/ha 

394 

35,5 

39,8 

37,7 


Menggetreide dz/ha 

35,3 

32,5 

40,5 

37,2 


=5 Getreide insgesamt dz/ha 

41,6 

40,6 

43,3 

42.6 


.Kartoffeln dz/ha 

216 

261 

220 

229 


Zuckerrüben dz/ha*.,* — * 

457 

495 

470 

453 


Milch kg/Kuh und Jahr 

’3 327 

3 418 

3 451 

3 348 


Eier Stück/Legehenne und Jahr 

175 

169 

178 

212 


Wirtschaftsgebäude 

107 

60 

102 

568 


Maschinen und Geräte 

312 

371 

306 

418 


e Vieh 



28 

35 

• 28 

265 


O “ 

Bruttoinvestitionen') 

447 

486 

436 

1 251 


.gS Abschreibungen 

349 

342 

357 

408 


Nettoinvestitionen .. , 

98 

144 

79 

843 


Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 

10,6 

18,0 

8.0 

74,7 
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Bayern Marktfruchtbaubetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebssystem 

M 

Ml 

MF 

MV 

Standardbetrieb seinkommen (TDM) 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

20 bis 50 


Getreide» Hü Isen fruchte, Ölfrüchte.,..*.* 

518 

897 

549 

650 


Kartoffeln 

71 

65 

101 

49 


Zuckerrüben.,..,,..., 

260 

421 

331 

352 

' 

Sonstige Boden erzeugtiisse 

199 

271 

93 

151 


Bodenerzeugnisse insgesamt... 

1 048 

1 654 

1 074 

‘ 1202 


Kindvieh verkauf ^ 

442 

147 

635 

200 

c 

Milch * 

283 

13 

456 

36 


Schweine-» Ferkelverkaüf 

828 

554 

436 

2 273 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

210 

185 

25 

699 

1 

» 

Tierische Erzeugnisse insgesamt * 

1763 

899 

1 552 

3 208 


Wald, Sonstiges 

215 

214 

214 

292 

V 

Bare Einnahmen insgesamt * 

3 026 

2 767 

2 840 

4 702 

Ol 

Mehr an Vieh und Vorräten 

216 

' 164 

154 

433 


Eigenverb rauch 

84 

22 

'59 * 

42 


Naturallohn 

4 

2 

8 

3 


Belriebsertrag insgesamt 

3 330 

2 955 

3 061 

5 180 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF} 

2 652 

2446 

2 536 

3 104 


Bereinigter Betriebseitrag (DM/Betrieb) 

42 405 

89 891 

70 273 

85 205 


Saatgut 

55 

63 

55 

68 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

55 

75 

47 

64 


Handelsdünger 

233 

308 

240 

291 


Sonst, spez. Kosten d, pflanzL Produktion 

28 

50 

27 

34 


Spez, Kosten d. pflanzl, Produktion insgesamt.,.. 

371 ’ 

496 

369 

457 


Futtermittel 

391 

261 

298 

1 435 


Rindviehzukauf 

‘ 50 

34 

110 

19 


Schweine- und Ferkelzukauf 

178 

102 

59 

443 


Geflügel zu kauf 

4 

49 

3 

110 


Pferde-, Schafe* und Ziegenzukauf 

— 

— 

— 

1 


Sonst, spez, Kosten d, tier, Produktion 

46 

23 

46 

58 


Spez, Kosten d. tier, Produktion insgesamt 

669 

469 

516 

2 066 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

165 

137 

159 

r 191 


Abschreibung Maschinen 

287 

281 

288 

327 


Elektrischer Strom 

39 

31 

32 

53 . 


Treibstoffe, öle, Fette 

44 

48 

41 

51 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

50 

38 

27 

44 

5 

Arbeitshilfsmiltel insgesamt 

585 

535 

547 

666 

4« 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

45 

53 

49 

82 

o 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

62 

61 

69 

81 

•0 

a 

ta 

Feuerungsmaterial 

Sachversicherungen (nicht spezifische} 

28 

52 

18 

45 

13 

46 

27 

57 

1 

Allgemeine Betriebsausgaben 

58 

72 

52 

98 

0/ 

Weniger an Vieh und Vorräten 

197 

174 

144 

185 

5 

« 

Sachaufwand insgesamt..* 

2 067 

. 1 923 

1 805 

3 719 


Grundsteuer und Lasten......,.,., * 

29 

38 

31 

30 ' 


Wasser- und Wegelasten 

— 

— 


— 


Landwirtschaftskammerbeitiag 


* — 

— 



Sonstige Betriebssteuern* 

25 

18 

13 

70 


Belriebssteuern insgesamt * 

54 

56 

44 

100 , 

- 

Bar lohn 

57 

126 

59 

90 


Sozialversicherung * * 

3 

8 

5 

10 


Naturallohn * 

4 

2 

9 

3 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

64 

136 

73 

103 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien* 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

982 

508 

758 

664 


Unfallversicherung 

16 

17 

16 

16 


Arbeitsaufwand insgesamt^] 

l 062 

661 

847 

783 


Betriebsaufwand insgesamt 

3 183 

2 640 

2 696 

4 602 


* 
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Wbtschaft^ahr 1971/72 

Marktfnichtbaubeblebe 



Bayern 

Betriebssystem 

Standardbetriebseinkomnien (TDM) 

M 

unter 20 

Ml 

20 bis 50 

MF 

20 bis 50 

MV 

20 bis SO 


Einkommensteuer 

5 

68 

12 

5 


Kirchensteuer 

l 

7 

1 

1 

Ie^ 

Vermögensteuer 

— 

6 * 

— 

— 

*— t* ^ 

■o gS 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 


Persönliche Steuern insgesamt 

6 

81 

13 

6 


Vermögensabgabe 

2 

20 

10 

10 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) . 

1 209 

976 

1 212 

1 361 


Betriebseinkommen (DM/ AK) 

13 478 

18 805 

17 339 

21 501 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aklivkap.)— 

151 

137 

152 

151 


Arbeitseinkommen (DM/AK) ►*s.*.* 

10 357 

14 008 

13 362 

16 540 

g 

Reinertrag (DM/ha LF} 

147 

315 

365 

578 

■0 

Reinertrag (% des Aktivkap.) ' 

L8 

4,4 

4.6 

6,4 

o 

Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

19 332 

35 868 

33 585 

37 359 

ei 

ä 

— Fremdlohnautwand (DM/Betrieb) 

1 279 

5 623 

2 466 

3 267 

K 

/a 

^ Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

948 

1412 

1553 

1784 

V 

- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 246 

3 348 

1 878 

3 637 

a 

4- Sonstiges (DM/Betrieb) 

-1 094 

3 947 

^ 160 

2 314 

§ 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) * 

14 764 

29 432 

27 527 

30 986 

a 

o 

Reineinkommen (DM/Fam.*AK) 

11 327 

21 390 

17 013 

22 569 

ß 

t5 

Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Beirieb) 

U 764 

29 432 

27 527 

30 986 


+ Einkorn, a* Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

3410 

131 

988 

1 511 


+ Renten (DM/Betrieb) 

270 

16 

294 

316 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

18 445 

29 579 

28 809 

32 812 


Gesamteinkommen (DM/Fam,-AK) 

12 989 

21 280 

17 355 

22 022 


Boden und Wirtschaltsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 137 

4 398 

4 179 

4 214 


Vieh (DM/ha LF) 

958 

241 

1 126 

1 031 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1411 

1356 

1474 

1 790 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 499 

1 119 

1 162 

1 947 

A 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 005 

7 114 

7 941 

8 982 

JS 

> 

Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

89 242 

137 071 

1 13 605 

141 896 

1 

Maschinen kapital (DM/AK) 

15 730 

26 127 

21 08? 

28 278 


Boden u. Gebäude kapital (% d. AktivkapO 

5L? 

61,8 

52.6 

46,9 


Vieh u, Maschinenkapital {% d. Aktivkap,) 

29,6 

22.5 

32.7 

3L4 


Umlaufkapital (% d. Aktivkap,) 

18,7 

15,7 

14.6 

21,7 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

620 

811 

514 

1 112 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

' 524 

329 

505 

853 


Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

703 

1 032 

979 

1 844 

nI 

3| 

rt ^ 

Renten (DM/ha LF) 

762 

301 

507 

578 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 609 

2 473 

2 505 

4 387 

ta p 

5 q 

Guthaben und Forderungen (Dh^/ha LF) 

384 

811 

565 

499 

D. 

Zinsen (DM/ha LF) 

78 

91 

68 

133 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3,0 

3,7 

2,7 

3.0 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

217 

276 

249 ’ 

275 


Vergl€ichsertrag<>) (DM/ha LF) 

3 367 

2 965 

3 089 

5 199 

. ^ 

Vergleichs-Sachaufwand^ (DM/ha LF) 

2137 

1 996 

1 865 

3 835 

s s 

% a» 

Vergleichslohn») (DM/ha LF) 

1 534 

905 

1 191 

1 098 

£ 4j 

P Ö> 0) 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

280 

249 

278 

314 

r ^ S 

Ä.S-' 

Qt P 

5 n 

fi-g 

w 2i 

Vergleichsaiifwand (DM/ha LF)..,., 

3 951 

3 150 

3 334 

5 247 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 584 

- 185 

- 245 ' 

-48 


Abstand^) (%) 

-32 

-16 

--17 

-3 
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Bayern 

Marktfnichtbaube triebe 


Wirtschaitsjahr 1971/72 

Betriebssystem 

MIN 

MEX 

M-F 

M-V 

Standardbetriebseinkommen (TDM) ' 

50 u. mehr 

50 u. mehr 

50 u* mehr 

50 u* mehr 

Zahl der Betriebe 

31 

64 

33 

22 

Standardbetriebseinkommen {TDM/Belrieb) 

94.6 

82,5 

73,4 

69,0 

Landwirtschaftlich genutzte Flache (ha LF) 

71,52 

81,33 

69,88 

52,63 

d a von t Pa chtla nd (% ) 

23,7 

16,8 

13,1 

22,6 

BinheUswerl (DM/ha LF) 

1 648 

1 438 

1 324 

1 358 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5,22 

4,10 

5,50 

5,59 

V davon Familienarbeitskräfte (%) 

36,5 

35,8 

36,7 

45,2 

^ männliche Arbeitskräfte (%) 

67,6 

69,0 

72,9 

74,2 

3 ständige Arbeitskräfte (%) 

69,5 

78,8 

78,9 

76,2 

5 AK je Betrieb (AK) 

3,73 

3,33 

’ 3,84 

2,94 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

319 

279 

299 

330 

, . Acker- und Gartenland 

96,2 

95,8 

83,1 

95,0 

ijc: Dauergrünland 

3.7 

4,1 

16,9 

4,6 

S a Dauerkulturen 

0,1 

0,1 

• — 

0,4 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100.0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

56,2 

65,1 

59,9 

62,3 

Hülsen- und Ölfrüchte 

2.4 

7,3 

2.9 

4,2 

«. Kartoffeln 

12,8 

2,2 

10,2 

2,2 

X Zuckerrüben 

17.4 

12,7 

6,9 

10,5 

« Feldgemüse * 

.. — 

— 

— • 

— 

> u: Futterhackfrüchte 

0,4 

0,4 

0,7 

0,5 

t d Hackfrüchte insgesamt 

30,6 

15,3 

17.8 

13,2 

"C 

-g Sonstige Verkaufsfrüchle 

2,8 

1,6 

1.3 

0,8 

^ Ackerfulter 

1,4 

1.5 

14.7 

1,6 

Sonstiges 

6,6 

9.2 

3.4 

17,9 

Ackerfläche insgesamt..* * 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

2,2 

1.0 

19,8 

2,4 

Bullen, Mastvieh 

4,9 

L7 

16,6 

3,0 

Jungvieh 

2,6 

1.8 

19,7 

2.2 

^ 5 Rindvieh insgesamt 

9,7 

4,5 

56,1 

7.6 

Sg Schweine 

11,8 

14,0 

10,3 

81,6 

davon Zuchtsauen 

3,3 

2,4 

2,4 

9,7 

1 “ Schafe und Ziegen * 

03 

0,5 

0,4 


Pferde außer Zugpferde 

— 

0,1 

— 

0.1 

Nutzvieh insgesamt 

22,0 

19,1 

66,8 

89,3 

Weizen dz/ha 

45,5 

46.7 

45,5 

44,5 

Roggen dz/ha 

0,0 

37,4 

37,9 

38.0 

Gerste dz/ha 

39.6 

39,7 

38,9 

39.5 

Hafer dz/ha 

38,6 

36,6 

40,0 

33,7 

Menggetreide dz/ha 

30,5 

35,2 

34,1 

45,2 

5 Getreide insgesamt dz/ha..*....**.* 

43,9 

43,4 

41,7 

41,9 

Kartoffeln dz/ha 

279 

227 

252 

246 

Zuckerrüben dz/ha 

563 

507 

569 

476 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 248 

3 581 

3 437 

3 103 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

187 

156 

181 

158 

Wirtschaftsgebäude 

53 

87 

60 

39 

Maschinen und Geräte.*.* 

363 

• 329 

278 

352 

Ss: Vieh 

-16 

-18 

— 

135 

O ^ 

2 1 Brultoinveslitionen*! 

400 

398 

338 

526 

B — Abschreibungen * 

296 

234 

264 

J2t» 

Nettoinvestitionen 

104 

164 

74 

200 

1 ^ Neltoinvestitionen in % des Reineinkommens . 

12.4 

24,2 

10,1 

16,1 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 197J/72 Marktfnichtbaubetriebe Bayern 


Betriebssystem 

MIN 

MEX 

M-F 

M-V 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

50 ü. mehr 

50 u. mehr 

50 u. mehl 

50 u» mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

889 

l 096 

656 

777 


Kartoffeln,,» 

226 

29 

187 

50 


Zuckerrüben 

769 

504 

235 

■ 415 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

385 

64 

119 

75 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

2 269 

1 693 

1 197 

1 317 


Rind Vieh verkauf 

206 

111 

795 

123 

s 

Milch 

33 

12 

262 

20 

Schweine-, Ferkel verkauf 

365 

472 

29? 

2 960 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

126 

142 

48 

591 

o 

a 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

730 

737 

1402 

3 694 


Wald, Sonstiges 

195 

173 

176 

257 

'S 

1 

Bare Einnahmen insgesamt 

3 194 

2 603 

2 775 

5 268 


Mehr an Vieh und Vonäten 

125 

115 

122 

274 


Eigenverbrauch 

10 

8 

17 

22 


Naturallohn 

3 

2 

6 

10 


Betriebsertrag insgesamt 

3 332 

2 728 

2 920 

5 574 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2 751 

2 291 

2311 

3 093 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

196 752 

186 327 

161 493 

162 785 


Saatgut 

106 

63 

70 

60 


S ch ädlings b ekämpf un gsm ittel '» 

87 

70 

54 

71 


Handelsdünger 

356 

306 

265 

294 


Sonst, spez» Kosten d. pflanzl Produktion 

38 

43 

36 

45 


Spez. Kosten d, pfianzl. Produktion insgesamt.».. 

' 587 

482 

425 

470 


Futtermittel 

264 

231 

287 

1 520 


Rindviehzukauf 

130 

33 

214 

44 


Schweine- und Ferkelzukauf 

62 

97 

35 

848 


Gefiügelzukauf 

19 

11 

3 

9 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

2 




Sonst, spez» Kostend» tier. Produktion 

14 

15 

40 

59 


Spez, Kosten d. tier. Produktion Insgesamt 

489 

389 

579 

2 480 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

160 

127 

145 

144 


Abschreibung Maschinen 

233 

195 

206 

254 


Elektrischer Strom 

28 

27 

25 

43 


Treibstoffe, Oie, Fette 

46 

36 

41 

48 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

20 

25 

23 

45 

5 

Arbeitshilfsmittel insgesamt.,» 

487 

410 

440 

534 

1 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb» u, Grundverb 

48 

51 

46 

90 

Q 

Abschreibung Wirtschaftsgeb» u. Giundverb 

63 

39 

58 

72 

% 

1 

4 

Feuerungsmaterial 

25 

15 

13 

28 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

42 

35 

39 

43 

Allgemeirie Betriebsausgaben 

90 

75 

78 

70 

Z 

"C 

Weniger an Vieh und Vorräten 

223 

169 

139 

195 

■p 

c» 

m 

Sachaufwand insgesamt.».,» 

2 054 

1 665 

1 817 

3 982 


Grundsteuer und Lasten 

^ 43 

39 

34 

37 


Wasser- und Wegelasten 

_ 





Landwirtschaftskammerbeitrag 

— 








Sonstige Betriebssteuem. 

13 

18 

7 

9 


Betriebs steuern insgesamt 

56 

57 

41 

46 


Barlohn 

242 

238 

272 

245 


Sozialversicherung 

48 

38 

45 

36 


Naturallohn 

3 

3 

7 

11 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

293 

279 

324 

292 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

330 

262 

328 

412 


Unfallversicherung 

19 

19 

14 

16 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

642 

560 

666 

720 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 752 

2 282 

2 524 

4 748 
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Drucksache '7/148 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Bayern 



Wirtschaftsjahr 1971/72 


Marktfnichtba ube bi ebe 



► 

Betriebssystem 

MIN 

MEX 

M-F 

M-V 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

50 u. mehr 

50 u. mehr 

50 u. mehr 

50 u. Tnehr 


Einkommensteuer 

16? 

94 

32 

66 


Kirchensteuer 

14 

7 

3 

6 

^ f 5 

Vermögensteuer 

7 

7 

6 

1 

-Sä? 

o. ^ 

Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

Persönliche Steuern insgesamt * 

188 

108 

41 

73 


Vermögensabgabe * 

22 

16 

19 

19 


Einkommensrechnung P) 






Betriebseinkommen (DM/ha LF) * 

1 222 

1 006 

1 062 

1 546 


Betrieb seinkommen (DM/ A K) 

23410 

24 ‘537 

19 309 

27 657 


Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap-)— 

175 

169 ■ 

159 

183 


Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

18 755 

19 488 

15 073 

22 379 

a 

Reinertrag (DM/ha LF) 

580 

446 

396 

826 

9 

■o 

Reinertrag (% des Aktivkap.) 

8,4 

7,5 

5,9 

9,8 

§ 

Einkommensrechnung n^) 



74 213 

81 366 


Betiiebseinkommen (DM/Betrieb) 

87 397 

81 818 ' 

«• 

c 

“ Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

22 314 

24 236 

23 619 

16 210 

1^ 

a 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

5 231 

3 176 

2 751 

2 284 

u 

4i 

— Fremdkapitalzinsen (DM /Be trieb) 

4 948 

5 602 

4 586 

4 685 

ä 

d 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

5 004 

6 259 

7 850 

7 151 

« 

a 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

59 908 

55 063 

51 105 

65 338 . 

a 

G 

1 

M 

Reineinkommen (DM/Fam»-AK) 

Einkommensrechnung IIP) 

44 136 

46 462 

36 435 

49 407 

65 338 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

59 908 

55 063 

51 105 


Einkorn, a. Nebentäligk, (DM/Betrieb) 

200 

-4 

199 

578 


+ Renten (DM/Betrieb) 

. — 

163 

38 

149 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

60 108 

55 221 

51342 

66 065 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

43 875 

46 018 

34 927 

47 874 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4 492 

4 067 

3 889 

4 177 


Vieh (DM/ha LF) 

279 

240 

. 878 

1 106 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 070 

751 

937 

1 235 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 108 

866 

963 

1 910 

3 

a- 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

6 949 

5 924 

6 667 

8 428 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

133 123 

144 488 

121 218 

150 769 


Maschinenkapital (DM/AK). 

20 498 

18 317 

17 036 

22 093 


Boden u, Gebäude kapital (% d. Aktivkap.)— 

64.6 

68,7 

58,3 

49,6 


Vieh vu Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) ..... 

19,4 

16,7 

27,2 

27,8 


Umlaufkapital (% d* Aktivkap.) 

15,9 

14,6 

14,4 

22,7 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

859 

748 

647 

645 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

458 

322 

270 

587 

Q C3 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

593 

450 

454 

1 023 

-ji 

Renten (DM/ha LF) 

411 

314 

182 

315 

1% 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 322 

1 835 

1 552 

2 570 

R 

•O Ö 

6 d 

Guthabenund Forderungen (DM/ha LF) 

602 

606 

410 

507 

£ S 

EU 

Zinsen (DM/ha LF) 

69 

69 

66 

89 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

3,0 

3,8 

4,2 

3,5 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

303 

264 

. 233 

219 


Vergleichsertrag**) (DM/ha LF) 

3 33? 

2 732 

2 930 

5 587 . 


Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

2 129 

1741 

1 872 

4 044 



■|T 

"n 


OQO 

£ 4^ 

3 wtö 
■? WJ 
*• o pj 
D) a 

C 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

243 

207 

233 

295 

Vergleichs aufwand (DM/ha LF)... 

3 284 

2 681 

3 084 

5 338 

h Ä 

£'5 






U 0^ 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

53 

51 

- 154 

249 


Abstand^) (%) 

5 

5 

-13 

19 


in-i u 


t 
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Wrtschaftsjahr 1971/72 


Bayern 


Futterbaubebriebe 


Betriebssystem 

Standard betrieb sein kommen (TDM) 
Zahl der Betriebe 


Fl 

F2 

Fl 

F2 

F 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u. mehr 

186 

24? 

153 

278 

10 

15.6 

15,3 

26,2 

27,4 

72,6 

17,18 , 

17.29 

24,96 

26,27 

46,87 

19,7 

19.8 

16,8 

18,1 

12,6 

1 004 

909 

1 102 

1050 

1 189 

8,65 

8,60 

7,11 

6.80 

4,53 

93,6 

96,6 

87.3 

88,9 

78,5 

79,7 

76,8 

74,9 

76,3 

72,6 

92.1 

96,7 

90,7 

94,1 

92,7 

1,49 

1.49 

. 1.77 

1,79 

2,12 


Standardbelriebseinkommen (TDM/Betrieb) . 
Landwirtschaftlich genut 2 te Räche (ha LF) 

davon: Pachtland (%) 

Einheitswert (DM/ha LF) 


AK- Besatz (AK/1 00 ha LF) 

davoniFamilienarbeitskräfte (% ) 

männliche Arbeitskräfte (%)., 
ständige Arbeitskräfte {%) .... 
AK je Betrieb (AK) 


Schlepp erb es atz (PS/100 ha LF) * 


329 


33Ö 


322 


343 


311 


Acker- und Gartenland 

19,0 

54,1 

29,7 

61,6 

72,9 ' 

2 tg' Dauergrünland.,»......*... 

80,9 

45,7 

70,3 

38,3 

27,1 

§1^ Dauerkulluien»,. 

^ ■ 

0,1 

0.2 

— 

0,1 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

38,9 

61,1 

40,4 

57,0 

53.3 

Hülsen- und Ölfrüchte 

0,3 

0.3 

— 

0,3 


.2 Kartoffeln 

4,7 

9,6 

2,6 

6,4 

5,2 

1 Zuckerrüben 

— 

1.4 

0.7 

2,5 

3,0 

■5 Feldgemüse.................. 








■ 1 r Pulte rhackfrüchte 

2 ^ — 

1.8 

4,9 

1,1 

3,0 

— 

Hackfrüchte insgesamt....... 

6,5 

15,9 

4.4 

11,9 

8,2 

■5 Son sti ge V erkauf sfrüchte 

0,3 

0,3 

0,6 

0,4 

1.5 

^ Ackerfulter 

24,6 

21,6 

37,2 

28,9 

34,8 

Sonstiges 

29,4 

0,8 

17,4 

1.5 

2.2 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe ; * 

103,6 

65,4 

102,6 

64,3 

47,8 

Bullen, Mastvieh...*.** 

6.7 

llil 

16,3 

17,4 

21,8 

Jungvieh 

54.4 

39,4 

58,2 

44,4 

74,2 

^5 Rindvieh insgesamt * 

% m 

164,7 

115,9 

177,1 

126.1 

143,8 

Schweine 

3,0 

14,0 

2,4 

13,8 

15,0 

± g davon Zuchtsauen 

0.6 

3.2 

0.5 

3,4 

1.2 

^ Schafe und Ziegen 

, 




0,2 

Pferde außer Zugpferde 

0.1 

— 

0.1 

— 


Nutzvieh insgesamt .*. 

167,8 

129,9 

179,6 

139,9 

159,0 

Weizen dz/ha 

42,1 

39,2 

39,6 

41,4 

40,9 

Roggen dz/ha 

30,9 

32,0 

25,6 

34,4 

35,0 

Gerste dz/ha 

37,0 

35.3 

35.5 

36,8 

40,3 

Hafer dz/ha 

36,1 

33.6 

36,0 

35,3 

34,7 

Menggetreide dz/ha 

34,6 

35,3 

35.8 

39,1 

46,3 

^ Getreide insgesamt dz/ha 

35.4 

36,0 

37,0 

38.6 

41,5 

Kartoffeln dz/ha 

215 

201 

235 

220 

231 

Zuckerrüben dz/ha 

— 

496 

448 

464 

577 

Milch kg/Kuh und Jahr 

3 831 

3 480 

3 898 

3 752 

3 758 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

163 

160 

167 

167 

168 

Wirtschaftsgebäude 

315 

137 

210 

236 

139 

Maschinen und Geräte 

267 

277 

335 

289 

435 

Ee;- Vieh 

50 

46 

48 

58 

112 - 

5,3 Bruttoinvestitionen*) 

- 

632 

460 

593 

583 

686 

.5 ^ Abschreibungen 

323 

348 

353 

368 

411 

NettoinvesUtionen 

309 

112 

240 

215 

275 

Netto investitionen in % des Reineinkommens ... 

30,2 

12,7 

22,9 

23,3 

27,6 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Futterbaubetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem * 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

F 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u, mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte 

22 

123 

55 

200 

309 


Kartoffeln 

5 

25 

9 

45 

59 


Zuckerrüben * 

— 

32 

12 

62 

107 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

7 

28 

15 

26 

9 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

34 

208 

91 

333 

484 


Rind Vieh verkauf 

872 

772 

1072 

951 

1 678 


Milch : 

l 519 

824 

1 532 

879 

620 

(Q 

Schweine-, Ferkelverkauf 

100 

431 

83 

396 

355 

1 

Sonstige tierische Erzeugnisse 

36 

49 

40 

96 

5 

& 

91 

tu 

Tierische Erzeugnisse insgesan^t 

2 527 

2 076 

2 727 

2 324 

2 658 

u 

m 

Wald, Sonstiges 

226 

205 

220 

205 

172 

QJ 

s 

Bare Einnahmen insgesamt 

2 787 

2 489 

3 038 

2 862 

3 314 


Mehr an Vieh und Vorräten 

178 

179 

184 

199 

579 


Eigenverbrauch 

66 

86 

46 . 

59 

35 


Naturallohn..«.,.....« 

1 

1 

1 

2 

3 


Betrieb sertiag insgesamt 

3 032 

2 955 

3 269 

3 122 

3 931 


Bereinigte r Betriebsertrag (D M/ha LF) 

2 354 

2 199 

2 468 

2 370 

2 545 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

40 442 

38 021 

61601 

62 260 

119 284 


Saatgut 

20 

33 

26 

46 

61 


Schädlingsbekämpfungsml ttel 

9 

21 

18 

29 

37 


Handelsdünger 

162 

177 

192 

215 

263 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl. Produktion 

5 

11 

8 

16 

24 


Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.... 

196 

242 

244 

306 

385 


Futtermittel .'. 

457 

370 

556 

492 

699 


Rind vi ehzukauf 

173 

88 

202 

153 

528 


Schweine- und Ferkelzukauf 

21 

56 

13 

49 

97 


Geflügelzukauf 

6 

7 

4 


1 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

1 

2 

— 

— 

— 


Sonst, spez. Kosten d. tier. Produktion 

102 

64 

91 

73 

60 


Spez. Kosten d, tier. Produktion insgesamt 

760 

587 

868 

779 

1 385 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

162 

149 

166 

157 

168 


Abschreibung Maschinen 

246 

272 

258 

279 

296 


Elektrischer Strom 

42 

36 ’ 

43 

39 

42 


Treibstoffe, öle, Fette 

42 

38 

39 

3? 

43 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

16 

27 

17 

22 

25 

5 

Arbeitshilfsmittel insgesamt 

508 

522 

523 

534 

574 

m 

s 

Unterhaltung Wirts chaftsgeb. u, Grundverb 

61 

47 

57 

49 

28 

Q’ 

Abschreibung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

77 

76 

95 

89 

115 

c 

Feuerungsmaterial 

19 

13 

14 

12 

8 

« 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

52 

51 

50 

46 

35 

« 

Allgemeine Betriebsausgaben 

50 

39 

54 

47 

40 

V 

Weniger an Vieh und Vorräten 

90 

101 

99 

110 

127 

dJ 

n 

Sachaufwand insgesamt..................... 

1 813 

1678 

2 002 

1 972 

2 697 


Grundsteuer und Lasten 

23 

21 

25 

25 

39 


Wasser- und Wegelasten............ 

— 

— 

— 

— 

• — 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

— 

— 

— 

— 

— 


Sonstige Betriebssteuem 

39 

20 

25 

25 

17 


Betriebs steuern insgesamt 

62 

41 

50 

50 

56 


Barlohn 

25 

13 

40 

33 

53 

* 

Sozialversicherung. 

2 

1 

4 

4 

6 


Naturallohn 

1 

1 

1 

2 

3 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

28 

15 

45 

39 

62 


Lohnansalz für den Besitzer und die familien- 







eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

980 

962 

774 

738 

452 


Unfallversicherung.*...,..... .......................... ........... 

11 

11 

13 

13 

12 


Arbeilsaufwan d insge sam t 

1 019 

988 

832 

790 

526 


Betriebsaufwand insgesamt 

2 894 

2 707 

2 884 

2 812 

3 279 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Futterbaubetriebe 


Bayern 


Betriebssystem 

Fl 

F2 

Fl 

F2 

F 

Sta n d ard b etriebse ink omm en (TD M) 

unter 20 

unter 20 

20 bis 50 

20 bis 50 

50 u, mehr 

Einkorn me nsteuer 

. 

1 

1 

2 

10 

» ^ Kirchensteuer 

Vermögensteuer 

1 

1 

1 

1 

2 

— 

— 

— 

— 

2 

1 gg Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

— 

— 

^ Vi ^ 

S. Persönliche Steuern insgesamt 

1 

2 

2 

3 

14 

Vermögensabgabe 

2 

2 

8 

8 

10 

Einkommensrechnung P) 






Betrieb seinkommen (DM/ha LF) 

1 157 

1 036 

1 217 

1 100 

1 178 

Betriebseinkommen (DM/ AK),, 

13 376 

12 04? 

17 117 

16 176 

26 004 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.) 

134 

131 

138 

134 

119 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

9 908 

8 826 

12 785 

11 956 

18411 

g Reinertrag (DM/ha 1-F) 

138 

48 

385 

310 

652 

'S Reinertrag (% des Aktivkap*) 

o 

a Emkommensrechnung IP) 

1.6 

0.6 

4,4 

3,8 

6.6 

” Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

19 877 

17 912 

30 376 

28 897 

55 213 

g - Fremdlöhnaufwand (DM/Betrieb) 

670 

^ 450 

1 448 

1 366 

3 468 

M - Pachtaufwand (DM/Belrieb) 

709 

600 

1006 

886 

1 371 

g — Fremdkapilalzinsen (DM/Belrieb),*,*.*.**.** 

g + Sonstiges (DM/Betrieb) * * 

1 327 

l 125 

2 545 

2 176 

7 382 

429 

496 

733 

- 269 

3 670 

1 = Reineinkommen (DM /Betrieb) 

o Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

S Einkommensrechnung DP) 

17 600 

15 242 

26 ni 

24 199 

46 661 

12 654 

10 625 

16779 

15 256 

27 977 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 600 

15 242 

26 111 

24 199 

46 661 

+ Einkorn* a, Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

2 029 

2 324 

950 

401 

37 

+ Renten (DM/Eetrieb) 

228 

176 

332 

127 

786 

— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

19 857 

17 742 

27 393 

24 727 

47 484 

Gesamteinkommen (DM/Fam.- AK) 

13 417 

11 521 

16 909 

15 359 

28 434 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 905 

3 623 

3 909 

3 769 

3 828 

Vieh (DM/haLF) 

2 230 

1 714 

2 420 

1 849 

3 135 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 329 

1 408 

1 433 

1 486 

1 636 

Umlauikapital (DM/ha LF) 

1 120 

1 156 

1 046 

1 096 

1 225 

= Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 584 

7 901 

8 806 

8 200 

's 824 

JC 

5 Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

< Maschinenkapital (DM/AK) 

99 237 

15 364 

91 872 

16 372 

123 882 

20 155 

120 588 
21 853 

216 865 

36115 


Böden u. Gebäude kapital (% d, Aktivkap.) 

45,5 

45.9 

44,4 

46,0 

* 39,0 

Viehu. Maschinenkapilal (% d* Aktivkap,) ..,** 

41.5 

39,5 

43,7 

40,7 

48,6 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

13,1 

14,6 

11,9 

13,4 

12.5 

Kur^ristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

586 

454 

657 

530 

926 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF)*.*,. 

595 

616 

686 

743 

405 

s E Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1539 

1 089 

1 527 

1 277 

1 315 

Renten (DM/haLF) 

690 

721 

604 

650 

583 

S 4 

VerbindlichkeUen insgesamt (DM/haLF) 

Jt C 

3410 

2 881 

3 673 

3 201 

3 229 

■D P 

1 1 Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

483 

461 

453 

388 

333 

£ Zinsen (DM/ha LF) 

77 

^5 

102 

83 

158 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2.3 

2,3 

2.8 

2.6 

4.9 

Pacht (DM/ha Pachlfläche) 

214 

177 

232 

19B 

282 

Vergleichsertrag'^) (Dlvi/ha LP) 

3 060 

2 792 

3 289 

3 148 

3 947 

1 n Vergleichs -Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

1 886 

1 730 

2 065 

2 035 

2 765 

Vergleichslohn*) (DM/haLF) 

1 476 

1 451 

1 222 

1 178 

793 

^ 1 S a Zinsansatz (DM/haLF) 

300 

277 

308 

287 

344 

^ g Vergleichsöufwand {DM/ha LF) 

3 862 

3 458 

3 595 

3 500 

3 902 

u ^ 

Ertrags- Aufwandsdiiferenz (DM/ha LF) 

“ 602 

- 666 

“ 306 

- 352 

45 

Abstand*} (%) 

-34 

-39 

-20 

-24 

4 
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Bayern 

Veredeluags* 

betriebe 

Wirtschaft^ ahr 1971/72 
Landwirtschaftliche 
Gemischtbetriebe 

Betriebssystem 

V 

XLA 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

20 bis 50 

unter 20 

20 bis 50 50 u, mehr 

Zahl der Betriebe 

22 

118 

200 

11 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

31,7 

15,9 

28,0 

64,6 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

20,33 

16*40 

26,02 

52,65 

davon: Pacbtland (%) 

22,2 

24,5 

21,2 

21,5 

Einheitswert pM/ha LF) 

1 06B 

937 

1 025 

1 391 

AK-Besatz (AK/lOO ha LF) 

6.82 

9*30 

7,34 

5*81 

b davon: Familienarbeitskräfte (%) 

86.0 

92,1 

88,8 

42,3 

^ männliche Arbeitskräfte {%) 

84,3 

74,7 

74,8 

77,6 

* ständige Arbeitskräfte (%) 

93,4 

92,6 

93,2 

70,6 

J AK je Betrieb (AK) 

1,39 

1*53 

1.91 

3,06 

< 

Schlepperbes atz (PS/100 ha LF) 

364 

363 

356 

315 

Acker* und Gartenland 

90,8 

71,3 

72,1 

74,5 


8,8 

28,4 

27,7 

25,4 

1 Dauerkulturen 

s . . . 

0,4 

0.3 

0,2 

0,1 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Getreide 

65,6 

60,2 

60,0 

56,3 

Hülsen- und Ölfrüchte.,...,..*..**..»*.,, 

0,9 

0,5 

0*5 

-- 

1 Zuckerrüben 

4,4 

11,6 

9,3 

6,5 

3,5 

3.1 

4,1 

8,8 

^ Feldgemüse 

— 

— 


H 

*cr Futterhackfrüchte 

2,0 

4,9 

4,2 

1,6 

1 d Hackfrüchte insgesamt 

9,9 

19,6 

17,6 

16,9 

Sonstige Verkaufsfrüchte 



0,1 

0,4 



^ Ackerfutter 

7,6 

19,1 

19,8 

23,6 

Sonstiges 

16,0 

0,5 

1,7 

3,2 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Milchkühe 

1,4 

47,4 

45,1 

28,0 

Bullen, Mastvieh 

1,7 

9.7 

13,9 

35,9 

Jungvieh 

4,2 

29.0 

29,9 

22,8 

^ ^ Rindvieh insgesamt 

7,3 

86,1 

^ 88,9 

86,7 

Schweine...... 

171,5 

32,7 

32,8 

47,9 

± d davon Zuchtsauen 

> -> 

55,0 

8.6 

9,3 

3,0 

"" Schafe und Ziegen 



0,1 





Pferde außer Zugpferde 

— 

— 

— 

0,2 

Nutzvieh insgesamt 

178,0 

118,9 

121,7 

134,8 

Weizen dz/ha 

43,3 

42,5 

42,4 

43,1 

Roggen dz/ha 

27,6 

35,4 

36,2 

0,0 

Gerste dz/ha 

40,9 

39,2 

38,1 

38,1 

Hafer dz/ha 

37,4 

36,3 

37,3 

37,0 

Menggetreide dz/ha 

38*7 

38.6 

38,6 

36,0 

^ Getreide insgesamt dz/ha 

41,4 

39,4 

39,7 

40,7 

Kartoffeln dz/ha 

253 

211 

223 

246 

Zuckerrüben dz/ha 

585 

371 

41? 

43? 

Milch kg/Kuh und Jahr 

A 10? 

3 366 

3 500 

4 090 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

189 

167 

169 

167 

Wirts chafts gebäu de 

967 

59 

114 

63 

Maschinen und Geräte 

524 

269 

296 

4i0 

Ej Vieh 

469 

27 

66 

19 

Bruttoinvestitionen*) 

Th i 

1 960 

355 

476 

492 

,3 “ Abschreibungen 

505 

368 

369 

363 

Nertoinvestitionen 

1 455 

"13 

107 

129 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

68,5 

-.1*4 

10,2 

16,7 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Veredelungs- 

betriebe 

Landwirtschaltliclie 
Gemisch tbetriebe 

Bayern 

Belriebssy Stern 

Standardbetiiebs ein kommen (TDM) 

V 

20 bis 50 

XLA 
unter 20 

XLA XLA 

20 bis 50 50 u. mehr 


Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte., 

310 

191 

276 

405 


Kartoffeln 

77 

54 

55 

77 


Zuckerrüben 

133 

70 

114 

302 


Sonstige Bodenerzeugnisse 

19 

24 

32 

1 


Bodenerzeugnisse insgesamt 

539 

339 

477 

785 


Rind Vieh verkauf * 

116 

654 

716 

1 081 

s: 

Milch 

53 

556 

561 

435 


Schweine-, Ferkelverkauf 

4 618 

902 

91? 

1 202 


Sonstige tierische Erzeugnisse 

1 136 

198 

226 

883 

Q 

da 

n 

Tierische Erzeugnisse insgesamt 

5 923 

2 310 

2 420 

3 601 


Wald, Sonstiges 

430 

205 

239 

208 

5 

Bare Einnahmen insgesamt 

6 892 

2 854 

3 136 

4 594 

n 

Mehr an Vieh und Vorräten ; 

683 

191 

209 

220 


Eigenverbrauch 

55 

97 

67 

31 


Naturallohn.,,.,,.,..,,,.., 

— 

3 

2 

8 


Betriebsertrag insgesamt 

7 630 

3 145 

3 414 

4 853 


Bereinigter Betriebs ertrag (DM/ha LF) 

4 162 

2 397 

2 535 

2 714 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

84 613 

39311 

65 961 

142 892 


Saatgut 

71 

41 

45 

56 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

50 

27 

32 

44 


Handelsdünger 

237 

195 

219 

236 


Sonst, spez. Kosten d. pflanzl, Produktion 

35 

16 

18 

22 


Spez, Kosten d, pflanzU Produktion insgesamt,,,. 

393 

279 

314 

358 


Futtermittel 

2 704 

529 

613 

1315 


Rindviehzukauf 

14 

61 

92 

353 


Schweine- und Ferkelzukauf 

524 

82 

90 

307 


Geflügel 2 ukauf 

155 

34 

36 

108 


Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

1 

3 

— 


• Sonst, spez, Kosten d, tier, Produktion 

142 

63 

65 

76 


Spez. Kosten d. tier, Produktion insgesamt 

3 539 

770 

899 

2 159 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

213 

167 

166 

182 


Abschreibung Maschinen 

391 

299 

294 

295 


Elektrischer Strom 

87 

40 

39 

48 


Treibstoffe, öle, Fette 

56 

42 

45 

38 


Masc hine nm tete; Fuhr! ohn 

96 

24 

24 

31 

S 

Arbeilshilfsmitlel insgesamt 

843 

572 

568 

594 

1 

2 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

63 

51 

48 

47 

0. 

Abschreibung Wirtschaftsgeb, u, Grundverb 

114 ^ 

69 

75 

68 

■o 

Feuenmgsmaierial 

20 

16 

12 

5 

1 

Sachversicherungen (nicht spezifische) 

65 

53 

50 

41 


Allgemeine Betriebsausgaben 

114 

4? 

53 

82 

3 

Weniger an Vieh und Vorräten 

198 

142 

129 

202 

S 

ta 

Sachaufwand insgesamt 

5 349 

1 999 

2 148 

3 556 


Grundsteuer und Lasten...., 

25 

22 

26 

42 


Wasser- und Wegelasten 

— 

— 

— 

1 


Landwirtschaflskammerbeitrag 


— ► 

•, — 

— 


Sonstige Betriebssteuem 

83 

13 

16 

8 


Betriebs steuern insgesamt 

108 

35 

42 

51 


Barlohn 

39 

32 

37 

287 


Sozial versieh erun g 

5 

3 

4 

39 


Naturallohn 

— 

3 

3 

9 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

44 

38 

44 

335 


Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 






eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

773 

1 00? 

791 

366 


Unfallversicherung 

11 

13 

13 

17 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

828 

i 058 

848 

718 


Betriebsaufwand insgesamt,,.,,,,,,,.,,.,.,,..,.,..,.,.,.,,. 

6 285 

3 092 

3 038 

4 325 
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Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode 


Bayern ' Wirtschaftsjahr 1971/72 

VeredelungS“ Landwirtschaftliche 


betriebe Geraischtbetiiebe 


Betriebssystem Mt* 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

V 

20 bis 50 

XLA 
unter 20 

xl:^ 

20 bis 50 

XLA 

50 u.'mehr 

Einkommensteuer 

2 

— 

8 

35 

^ Kirchensteuer 

i 

3 

1 

3 

;5 E □ Vermögensteuer 

1 

— 

1 

— 

*2 31 Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 


— 

^ Persönliche Steuern insgesamt * 

4 

1 

10 

38 

Vermögensabgabe 

12 

1 

6 

16 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

2 173 

1 111 

1 224 

i 246 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

31 862 ‘ 

n 946 

16 676 

21 446 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap,).**. 

198 

136 

152 

138 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

26 246 

8 871 

12 861 

16 041 

c Reinertrag (DM/ha LF) 

X345 

53 

376 

528 

° Reinertrag (% des Aktivkap,) 

12,3 

0.7 

4,7 

5.9 

Q Hinkommensrechnung H^) 

-r Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

44 17? 

18 220 

31 848 

65 602 

1* — Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

1 118 

836 

1 483 

18 533 

1 — Pacbtaufwand (DM/Betrieb) 

J — Fremdklipitalzinsen (DM/Betrieb) 

954 

772 

1 153 

2 333 

3 473 

992 

1 729 

5 573 

s + Sonstiges (DM/Betrieb) 

4 559 

- 918 

-223 

' 1 431 

a = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

43 190 

14 702 

27 260 

40 595 

Q Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

1 Hinkommensrechnung m*) 

Reineinkommen (DM/Belrieb) 

36 149 

10 478 

16 104 

31422 

43 190 

14 702 

27 260 

' 40 595 

Einkorn, a» Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

4 743 

2 672 

1 123 

— 

+ Renten (DM/Betrieb) 

107 

255 

201 

67 

= Gesamteinkommen (DM/Betrleb) 

46 041 

17 629 

28 584 

40 662 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

35 851 

11 598 

16 428 

31 521 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 882 

3 668 

3 683 

4 325 

Vieh (DM/ha LF) 

2 207 

1 548 

1 586 

1 746 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

2 090 

1541 

1 470 

1 280 . 

Umlaufkapilal (DM/ha LF) 

2 770 

1 410 

1 263 

.1 632 

5 Aktivkapital Insgesamt (DM/ha LF) 

10 949 

8 167 

8 002 

8 983 

1 AkÜvkapital insgesamt (DM/ AK) 

.,< Maschinen kapital (DM/ AK)*,.* 

160 543 

87 817 

109 019 

154 613 

30 645 

16 570 

20 027 

22 031 ' 

Boden u, Gebäude kapital (% d, Aktivkap.) 

35,5 

44,9 

46,0 

48,2 

Vieh u. Maschinenkapital (% d* Aktivkap*) 

39.3 

37.8 

38,2 

33,7 

Umlaufkapital (% d, Aktivkap.) 

25.3 

17.3 

15,8 

18,2 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 230 

527 

524 

1023 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1325 

550 

680 

239 

i , Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

3 208 

1302 

974 

1 176 

n| Renten (DM/ha LF) 

603 

768 

547 

416 

2 

0 .^ Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

6 366 

3 146 

2 724 

2 853 

Gulfe ben und Forderungen (DM/ha LF) 

857 

425 

434 

451 

(t: " Zinsen (DM/ha LF) * 

171 

60 

66 

106 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2,7 

lt9 


3,7 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

203 

201 

218 

278 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

7 653 

3 187 

3 443 

4 869 

» ^ 

1 r Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2 1 Vergleichslohn«) (DM/ha LF) 

'S©»» Zinsansatz (DM/ha LF) * 

5 468 

2 047 

2 203 

3 624 

1 220 

1 551 

1259 

1 050 

383 

286 

280 

314 

Vergleich sauf wand (DM/ha LF) 

7 071 

3 884 

3 742 

4 988 

Ertrags -Aufwandsdifferenz {DM/ha LF) 

582 

-- 697 

- 299 

- 119 

Abstand^) (%) ; 

36 

-38 

-19 

-9 


Erlaulenmg der Fußnoten auf Seite 26 


104 


Deutsdier Bundestag — 7* Wahlperiode Drucksacho 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

4 

Futterbaubetriebe 

Saarland 
Landwirtschaftliche 
Gemiscbtbetiiebe " 

Betriebssystem 


, F 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 


20 bis 50 

20 bis 50 

Zahl der Betriebe •. 


45 

13 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betiieb) 


30,7 

33,2 

Landwirtschaftlich genutzte Räche (ha LF) 


37.84 

36,04 

davon: Pachtland J%] 


37,4 

38,1 

Einheitswert (DM/ha LF) 


945 

999 


AK-Besatz (AK/ 100 ha LF) 


4,19 

4,59 

9» 

davon iFamilienaibeitskräfle (% ) 


90.9 

86,8 


männliche Arbeitskräfte (%) 


8^,7 

86,9 


ständige Arbeitskräfte (%) 


92,4 

92,4 

%> 

AK je B e trieb (AK) 


1,59 

1,65 

< 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 


212 

288 


Acker- und Gartenland 


47,7 

66,0 

« 'S 5^ 

Dauergrünland 


52,3 

34,0 

3 girt 

Dauerkulturen 


— 

— 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche. 


100,0 

100,0 


Getreide w,...*«*.**.*o*. 


71,3 

79,0 


Hülsen- und Ölfrüchte 


0,8 

1,8 

JJ 

Kartoffeln 


3.0 

5,1 

C 

Zuckerrüben. 





Feldgemüse 






9> A 
> U. 

5< 

Futterhackfrüchte 


5.0 

3,8 

■ggi 

Hackfrüchte insgesamt.,..*..*.,,.« 


8.0 

8,9 

IJ 

u 

Sonstige Verkaufsfrüchte 


0,7 


< 

Ackerfutter 


14,4 

8,4 


Sonstiges 


4,6 

1,9 


Ackerfläche insgesamt 


100.0 

100,0 


Milchkühe 


55,1 

36,6 


Bullen, Mastvieh 


10,1 

5,8 


Jungvieh 


36.7 

23.1 

üT 

Rindvieh insgesamt 


101,9 

65,5 

^ X 

•S o 

Schweine 


6,9 

24,5 

X 2 

> 

davon Zuchtsauen...... 


L7 

7,6 


Schafe und Ziegen....«,«..,......«« 


_ 



Pferde außer Zugpferde 


0,4 

0,2 


Nutzvieh insgesamt 


109,2 

90,2 


Weizen dz/ha 


37,1 

35>2 


Roggen dz/ha 


34,1 

35,6 


Gerste dz/ha 


38,1 

35,4 


Hafer dz/ha 


36,1 

36,3 


Menggetreide dz/ha........ 


35,1 

30,8 

& 

1 » 

E 

Getreide insgesamt dz/ha 


35,7 

35,2 


Kartoffeln dz/ha 


264 

248 


Zuckerrüben dz/ha. 


— 

— 


Milch kg/Kuh und Jahr 


3 671 

3 587 


Eier Stück/Legehenne imd Jahr 


102 



Wirtschaftsgebäude... 


87 

82 


Maschinen und Geräte 


248 

523 ' 

s5 

Vieh 


36 

13 






§«5 

Bruttoinvestitionen') 


371 

618 ‘ 







Abschreibungen 


271 

293 


Nettoinvestitionen..... 


100 

325 

1 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens ... 


15,2 

34,9 j 


brmulenmg der FußnotE?n auf Seiiu 26 
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Saarland 

Futterbaubetliebe 

Wirtschaft^alir 1971/72 
Land wirtschaftliche 
Gernischlbelriebe 

Betriebssystem 

S lau dardb ein ebs ein kommen (TDM) 

F 

20 bis 50 

XLA 

20 bis 50 

Getreide, Hülsenfrüchte, Ölfrüchte«.. 

149 

253 

Kartoffeln 

28 

50 

Zuckerrüben 

— 

— 

Sonstige Bodener^eugnisse 

11 

16 

Boden erzeug ni SS e insgesamt 

188 

319 

Rind Vieh verkauf 

449 

384 

($7 Milch..... 

856 

533 

^ Schweine-, Ferkelverkauf 

272 

993 

^ Sonstige tierische Erzeugnisse 

9 

473 

^ Tierische Erzeugnisse insgesamt 

l 586 

2 383 

£ 

^ Wald, Sonstiges 

125 

117 

' ' ■ . ■ 

E Bare Einnahmen insgesamt 

1 899 

2 819 

Mehr an Vieh und Vorräten 

181 

202 

Eigenverbrauch 

87 

36 

Naturallohn 


1 

Betriebsertrag insgesamt 

2 167 

3 058 

Bereinigter Belriebsertrag (DM/ha LF) 

1716 

2 068 

Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

64 933 

74 531 

Saatgut 

28 

26 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

14 

31 

Handelsdünger 

157 

146 

Sonst, spez. Kosten d. pflanzl, Produktion 

3 

4 1 

Spez. Kosten d. pflanzl. Produktion insgesamt.,.. 

202 

207 

Futtermittel 

309 

690 

Rindviehzukauf 

60 

22 

Schweine- und Ferkelzukauf 

52 

174 

GeflügeLzukauf 

2 

78 

Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

— 

— 

Sonst, spez. Kosten d. tier. Produktion 

50 

50 

Spez, Kosten d, tier. Produktion insgesamt 

473 

1 014 

Unterhaltung Maschinen und Geräte 

115 

115 

Abschreibung Maschinen 

213 

245 

Elektrischer Strom 

18 

23 

Treibstoffe, öle, Fette 

31 

38 

Maschine nniiete, Fuhrt ohn 

26 

17 

C* Arbeitshilfsmittel insgesamt 

403 

438 

1 Unterhaltung Wirts chaftsgeb. u. Grundverb 

7 

11 

p Abschreibung Wirtschaflsgeb . u. Grundverb 

58 

48 

■g Fe uerungs material 

5 

5 

1 Sachversicherungen (nicht spezifische) 

30 

32 

i Allgemeine Betriebsausgaben 

38 

44 

1 Weniger an Vieh und Vorräten 

122 

ue 

E 

m Sachaufwand insgesamt,.., 

1 338 

1 947 

Grundsteuer und Lasten 

13 

13 

Wasser- und Wegelasten........ 

— 

— 

Landwirtschaftskammerbeitrag 

3 

3 

Sonstige Belriebssteuem 

31 

50 

Be trieb ssteuem insgesamt. 

47 

66 

Barlohn 

24 

45 

Sozialversicherung 

1 

— 

Naturallohn....... 

— 

1 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

25 

46 

Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 



eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

476 

498 

Unfallversicherung 

17 

19 ' 



^63 

Betriebsaufwand insgesamt — ... 

1 903 

2 576 1 


•tM Fi-“rii Ifln 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 

Fu tterba ub etriebe 

Saarland 

LandwirtschafUiclie 

G emisch tbetriebe 

Betriebssystem ...» 

F 

XLA 

Standaidbe trieb seinkommen (TDM) 

20 bis 50 

20 bis 50 

Einkommensteuer..» 





Kirchensteuer 

— 

— 

■g £ 5 Vermögensteuer »•. 

— 

— 

^ ^ Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

•S ^ S ■ ' “ ^ “ 

Q Persönliche Steuern insgesamt 

— 

— 

Vermögensabgabe 

— 

— 

Einkotnmensrechnung P) 



B etrieb seinkommen (DM/ha LF) 

782 

1 045 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

18 663 

22 767 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.).»». 

115 

147 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

13 007 

17 364 

g Reinertrag (DM/ha LF) 

264 

482 

^ Reinertrag (% des Aktivkap.) 

3.9 

6.8 

a Einkommensrechnung ü**) 



Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

29 591 

37 662 

p — Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

1589 

2 343 

1 — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 132 

1 142 

1 -- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb)»»: 

2 554 

1 649 

S + Sonstiges (DM/Betrieb) 

506 

989 

g = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

24 822 

33 516 

1 Reineinkommen (DM/Fam. -AK) 

17 664 

23 186 

j§ Einkommensrechnung III*) 



Reineinkommen (DM/Betrieb) 

24 822 

33 516 

-h Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

176 

— 

H- Renten (DM/Betrieb) 

515 

604 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

25 513 

34 120 

Gesamtemkommen (DM/Fam.-AK) 

17 475 

23 211 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) ».*» 

3 399 

3 508 

Vieh (DM/ha LF) 

1 449 

1 175 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 237 

1428 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

688 

987 

3 Aktivkapital insgesamt {DM/ha LF) 

& 

6 773 

7 098 

1 Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

161 647 

154 641 

1 Maschine nkapilal (DM/AK) 

29 523 

31 Ul 

Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

50,2 

49,4 

Vieh u. Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) 

39,7 

36,7 

Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

10,2 

13»9 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

285 

136 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

177 

* 125 

^ Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

3 417 

2 430 

N 1 Renten (DM/ha LF) 

4 

83 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 883 

2 774 

Bq Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) " 

234 

269 

£ ^ Zinsen (DM/ha LF) 

63 

46 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

1,6 

1,7 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

109 

85 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

2 204 

3 074 

■ö Vergle ichs- Sachaufwa n d (DM/ha LF) 

• 1 402 

2 032 


n- 

• S j 

4 S'Si Zinsansatz {DM/ha LF) 

237 

248 I 

Vergle ichsaufwanrf (DM/ha LF)...... 

2 413 

3 129 

£■3 



"21 Ertrags- Aufwands difterenz (DM/ha LF) 

- 209 

-*55 

Abstan.d’) (%) 

-21 

-5 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Mittel-Holstein 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Standardbetriebseinkommen (TD M/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

20-50 

39 

M 

50 u. mehr 

58 

F 

unter 20 

43 

F 

20-50 

294 

F 

50 u/mehr 

64 


Standardbetriebs ein kommen (TDM) 

35.1 

129,6 

16,1 

33.8 

64,9 


1 and Wirt Schaf tlich ge nutzte Fläch e ( ha LF) 

42,20 

142,33 

21,52 

35,88 

65,16 

1 

davon Grünland (% LF) 

14,9 

12,5 

66.0 

50,9 

40,1 

1 

Nutzviehbesalz (G V/ 1 00 ha LF) 

57.7 

54,7 

147,1 

149,5 

141,5 

1 

SD 

AK je Betrieb (AK) 

1,76 

5,24 

1,37 

1,73 

2.68 

AK- Besatz (AK/ 100 ha LF) 

4.18 

3,68 

6,36 

4.83 

4.11 


Einheitsweit (DM/ha LF) * 

1 369 

1 408 

1374 

1 255 

1 212 

_ 

Ertrag Bodenerzeugnisse 

989 

1 183 

124 

237 

. 455 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 905 

1917 

2 362 

2 518 

2 510 

||| 

Betriebsertrag 

3 279 

3 507 

2 994 

3 212 

3 374 


Sachaufwand.;. 

2 484 

2 502 

2011 

2 146 

2 319 

^ Q 

Betriebsaufwand.. 

3 093 

3 104 

2 893 

2 822 

2 927 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen. (DM/AK) 

17 799 

25 951 

14 544 

20 849 

24 282 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

n 962 

19 701 

10 079 

15 197 

18 151 

c 

Reinertrag (DM/ha LF) 

186 

403 

101 

390 

447 

1 

Einkommensrechnung IP) 

Betrieb se inko mm en (DM/Betrieb) 

31 397 

135 925 

19 906 

36 131 

65 030 


— Fremdlohnaufwand (DM/Betiieb) 

4 684 

49 246 

1 054 

3 301 

16 290 

Ul 

g 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

3 155 

12 236 

1682 

2 637 

4 990 

s 

c 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

7 467 

12 656 

2 157 

3 303 

4 201 

% 

+ SonsUges (DM/Belrieb) 

1 878. 

3 281 

- 204 

- 507 

- 736 

i 

— Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 968 

65 068 

14 808 

26 384 

38 813 

OJ 

E 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

13 343 

65 492 

n 599 

19 041 

30 253 

B 

o 

S 

Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 968 

65 068 

14 808 

26 384 

38 813 

iV 

+ Einkorn, a, Nebentätigk. (DM/Belrieb) 

1 724 

• 268 

2 470 

394 

-r 346 


+ Renten (DM/Betrieb) 

235 

179 

514 

81 

110 


- Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

19 927 

65 514 

17 792 

26 858 

38 577 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 440 

64 229 

13 479 

19 323 

30 138 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 242 

3 918 

4 393 

4 021 

3 600 


Vieh (DM/ha LF) 

745 

702 

1 940 

1973 

1 865 

> 5 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

780 

813 

664 

768 

677 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

I 199 

l 131 

1 122 

1 033 

1 048 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

6 966 

6 564 

8 119 

7 795 

7 190 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

166 651 

178 370 

127 65? 

161 387 

174 939 


Wirtschaftsgebäude 

76 

169 

47 

100 

161 

|ä 

Maschinen und Geräte 

175 

267 

151 

226 

^ 251 


Vieh > 

- 117 

^4 

-72 

61 

64 

§1 

äs 

Bruttoinvestitionen*) 

134 

432 • 

126 

387 

476 


Nettoinvestitionen 

-76 

216 

-62 

171 

270 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF);,„. 

1 082 

789 

713 

650 

562 

■gS 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

206 

174 

131 

210 

140 

iS fo 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 632 

951 

2 052 

1 345 

1 005 

(1*^ 

Renten (DM/ha LF) ‘ 

35? 

262 

302 

345 

322 ‘ 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 276 

2 176 1 

3 197 

2 550 

2 029 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

3 289 

3 513 

3 044 

3 239 

3 387 

i’s- 

i C 

Vergleichs-SachaufwandT (DM/ha LF) 

2 543 

2 561 

2 076 

2 213 

2 383 

-C * 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

759 

721 

1082 

859 

773 

c 

Zinsansatz pM/haLF) 

244 

230 

284 

273 

252 

Ess 

» E 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 546 

3 512 

3 442 

3 345 

3 406 

Ertrags- Auf Wandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 257 

1 

- 398 

- 106 

-21 


Abstand’) (%) 

-26 

0 

-29 

-9 

-2 


Hiiauterung der PuDnoien aut Seite 26 
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Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Mittel-Holstein Ost-Holstein 


Betriebssystem 

S ta nd ard belli ebse in kommen (TDM/Betiieb) 

Zahl der Betriebe 

XLA 

20-50 

51 

XLA 

50 u. mehr 

24 

M 

20-^0 

25 

M 

50 ü. mehr 

56 

F 

20-50 

77 

Standardbetriebseinkommen (TDM] 

36,3 

88.0 

38,4 

129,7 

33.4 

jS landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

35,46 

77,56 

45,84 

151,83 

33,51 

*£ davon Grünland (% LF) 

29,2 

24.4 

20,4 

10,3 

46,3 

I* Nutzviehbesatz (GV/lOOhaLF) 

117.8 

134,3 

56,4 

34.9 

142,9 

^ AK je Betrieb (AK) * 

1.79 

4,10 

2,05 

5,47 

1,68 

g AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5.04 

5.29 

4,47 

3,60 

5.01 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 242 

1 322 

1 543 

1 631 

1 154 

_ Ertrag Bodenerzeugnisse 

546 

808 

941 

l 480 

325 

, ^ b Ertrag tierischer Erzeugnisse 

fi 1 1 Betriebsertrag 

£ s 7 Sachaufwand 

2 719 

3 262 

1 380 

988 

2 518 

3 665 

4 515 

2 670 

2 778 

3 260 

2 714 

3 430 

1 946 

1793 

2 220 

Betriebsaufwand 

3 385 

4 174 

2 570 

2 429 

2 895 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ AK) 

17 718 

19 565 

14 832 

25 667 

19 741 

Arbeilsemkommen (DM/AK) 

12 381 

14 216 

9 374 

19 306 

14 331 

_ Reinertrag (DM/ha LF) 

280 

341 

100 

349 

365 

i Einkommensrechnung U^) 

= Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

31 666 

80 275 

30 392 

140 291 

33 141 

- Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

4 858 

30 869 

7 059 

54 507 

2 580 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 805 

2 072 

2 237 

12 351 

1 732 

1 — Fremdkapita! zinsen (DM/Betiieb) 

3 356 

7 704 

4 250 

10 352 

3 625 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

2 235 

736 

5 246 

14 732 

400 

1 = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

23 383 

40 366 

22 091 

77 813 

25 604 

1 Reineinkommen {DM/Fam,-AK) 

18 065 

32 893 

17 198 

77 424 

18 433 

0 Einkommensrechnung IlF) 

E Reineinkornmen (DM/Betrieb) 

23 383 

40 366 

22 091 

77 813 

25 604 

^ + Einkorn, a. Neben tätigk. (DM/Betrieb) 

1486 

230 

. — 

-91 

91 

+ Renten (DM/Betrieb) 

198 

243 

111 

364 

434 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

25 067 

40 839 

22 202 

78 086 

26 178 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

18 847 

32 935 

17211 

78 086 

18 833 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 024 

4 043 

4 560 

4 450 

3 863 

Vieh (DM/ha LF) 

1531 

1 754 

737 

458 

1 891 

^ 5 Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

802 

755 

695 

758 

907 

§0. Umlaufkapital (DM/ha LF). 

1335 

1 544 

977 

877 

1 095 

< 2 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 692 

* 8 096 

6 969 

6 543 

7 756 

AkbvkapitaUnsgesami (DM/ AK) 

152 619 

153 043 

155 906 

181 750 

154 810 

^ Wirtschaftsgebäude 

307 

130 

89 

100. 

191 

w g M asch inen un d Geräte 

5,t Vieh ^ 

— 

203 

272 

350 

231 

260 

1 

39 

-45 

-28 

66 


511 

441 

394 

303 

517 

® ^ Nettoinvestitionen 

285 

211 

202 

102 

273 . 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

815 

993 

789 

611 

607 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

126 

279 

388 

208 

259 

la Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF} .... 

1 777 

1 305 

1 216 

779 

1 974 

iS Renten (DM/baLF) 

439 

377 

217 

184 

382 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 157 

2 954 

2 611 

1 783 

3 222 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

3 682 

4 528 

2 678 

2 785 

3 278 

Vergleichs-Sachaufwand"^) ^ (DM/ha LF) 

2 780 

3 488 

2 015 

1 863 

2 279 

^ j Vergleichslohn^) (DM/ha LF) 

896 

977 

830 

700 

884 

Zinsansatz {DM/ha LF) 

269 

283 

244 

229 

271 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

^ F 

3 945 

4 748 

3 089 

2 792 

3 434 

g d 

< ^ Ertrags- Auf Wandsdifferenz (DM/ha LF),,.. 

- 263 

- 220 

- 411 

-7 

- 156 

Abstand’) (%} 

-23 

-1? 

-38 

-1 

-14 


Erläuterung der Fußnoten dul Setie26 
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Ergebnisse nach Wlrtschaltsgebleten 

Marschgebiet 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebssystem 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

F 

unter 20 

59 

F 

20-50 

145 


Standard betrieb seinkommen (TDM) 

15,8 

31.1 

ä 

landwirtschaftlich genutzte Flä^e (ha LF) 

20,59 

35,98 

1 

davon Grünland (% LF) 

80,2 

79,9 

3 

Nuizviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

147.0 

145,9 

Cü 

AK je Betrieb (AK) 

1,38 

1.73 

a 

0 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

6.71 

4,80 


Einheitswert (DM/ha LF) 

1 166 

1 362 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

44 

./I 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

2 223 

2 174 

In 

Betriebsertrag 

2 685 

2 617 

üi 5^ 

Sachaufwand 

1 642 

1 649 


Betriebsaufwand , 

2 553 

2 313 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ AK) 

14 665 

18 66? 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 700 

13 083 


Reinertrag (DM/ha LF) 

132 

304 

1 

Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/ßeirieb) 

20 261 

32 238 


— Fremd loh naufw and (DM/Betrieb) 

618 

2 914 

s 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 561 

2 658 

9 

(= 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 129 

2 845 

’S 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 119 

-- 506 

i 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

16 834 

23 315 

1 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 874 

17 486 

B 

g 

Einkommensrechnung III^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

16 834 

23 315 

a 

+ Einkorn, a. Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

2 006 

170 


+ Renten (DM/Betrieb) 

216 

93 


- Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

19 055 

23 578 


Gesamteinkommen (DM/Fam AK) 

13 611 

17 596 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 087 

4 200 


Vieh (DM/ha LF) 

1 946 

1 934 

iS 

Maschinen und Geräte {DM/ha LF) 

608 

733 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

970 

797 

Aktivkapital insgesamt {DM/ha LF) 

7 611 

7 664 


Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

113 428 

159 667 

c _ 

Wirtschaftsgebäude 

41 

109 

Sä 

Maschinen und Geräte 

167 

193 

1 j 

Vieh 

55 

60 

IS 

1- 

Brut toi nvestitionen^) 

263 

362 

Nettoinveslitionen 

74 

156 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

492 

508 

11 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

112 

121 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

843 

1 761 


Renten {DM/ha LF) 

187 

226 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1 634 

2 616 


Vergleichsertrag*^) (DM/ha LF) 

2 717 

2 637 

,1^ 

fi- 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

1 710 

1 730 

Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

1 167 

863 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

266 

268 

“ rfl « 

^ H 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 143 

2 861 

< 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 426 

“ 224 


Abstand’) (%) 

-30 

-20 


Erlau lerung der Fußnoten auf Seile 26 
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Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode Drucksach© 7/148 

Ergebnisse nach Wirlschaflsgebietcn 

Wirtschaftsjahr 1971/72 Weser-Ems-Gebiet 


Betriebssystem 

Standardbetrieb sei nkoramen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

2(K50 

20 

F 

unter 20 
35 

F 

20-50 

69 

XLA 
unter 20 
25 

XLA 

20-50 

114 

XLA 
50 u. m. 
15 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

34,9 

15.1 

30,5 

15,1 

31,8 

63,9 


landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

36,04 

17,51 

31,48 

13,33 

28,14 

57,05 

1 

davon Grünland r% LF) 

25.5 

62,2 

60,0 

35,3 

42,1 

40,0 

Nulzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

78,6 

133,9 

145,6 

137.3 

139,4 

131,7 

s 

AK je Betrieb (AK) 

1,53 

1,57 

1,84 

1,51 

1.65 

2,74 

CO 

AK'Besatz (AK/lOO ha LF) 

4.30 

8,94 

5,83 

11,34 

5,85 

4,61 


Einheits wert (D M/ha LF) ;* 

907 

996 

898 

1 106 

840 

970 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

773 

114 

125 

101 

180 

271 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

2 392 

2 334 

2 809 

. 2 963 

3 031 

2 654 

w 5 

Betriebs ertrag * 

3 595 

2 854 

3 317 

3 670 

3 691 

3 362 

Sachaufwand 

2 694 

1 837 

2 309 

2 170 

2 515 

2 312 


Betriebsaufwand 

3 302 

2 969 

3 046 

3 526 

3 314 

2 897 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

19 186 

10 738 

16 244 

12 795 

18 940 

20 416 


Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

13 581 

7 685 

11 801 

10 079 

14 393 

15 405 


Reinertrag (DM/ha LF) 

293 

- 115 

271 

144 

377 

465 

T3 

1 

Einkommensrechnung n**) 

Be Lriebse inkommen (DM/Belrieb) 

29 733 

16 810 

29 812 

19 342 

31 179 

56 023 


Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

2 054 

700 

2 235 

240 

1576 

10 954 

Ol 

c 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

2 613 

806 

1 375 

1 029 

1 118 

1 422 

g 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

4 604 

656 

2 866 

543 

2 019 

5 529 

f 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

-44 

- 432 

14 

- 180 

- 237 

714 


— Reineinkommen (DM/Betrieb) 

20 417 

14 216 

23 350 

17 351 

26 230 

38 832 

s 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

16 512 

9 725 

15 987 

11 797 

18 030 

26 984 

0 

Einkommensrechnung III*) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

20 417 

14 216 

23 350 

17 351 

26 230 

38 832 

UJ 

+ Einkorn* a* Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

5 689 

1 720 

817 

2 149 

961 

— 


+ Renten (DM/Betrieb) 

752 

570 

246 

477 

184 

103 


— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

26 858 

16 506 

24 413 

19 977 

27 376 

38 935 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

20 502 

10 718 

16 496 

12 888 

18 623 

26 668 


Boden und Wirtschaftsgebäude {DM/ha LF) .... 

3 317 

3 721 

3 337 

4 031 

3 291 

2 860 


Vieh (DM/ha LF) 

1 026 

1 761 

1 918 

1 768 

1 807 

1 708 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 200 

1 082 

992 

1402 

1 119 

1 233 


Umlaufkapiial (DM/ha LF) 

1 329 

1 244 

l 143 

1 609 

1 370 

1 090 

Aktivkapital insgesamt |DM/haLF) 

6 872 

7 808 

7 390 

8 810 

7 587 

6 891 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

159 814 

87 338 

126 758 

77 690 

129 692 

143 264 


Wirtschaftsgebäude * L 

84 

76 

138 

187 

125 

86 

ib 

Maschinen und Geräte 

205 

171 

264 

243 

219 

219 


Vieh 

-15 

-39 

34 

13 

72 

3 

p 

^ Q 

Bru ttoi n ves ti t Ionen 

274 

208 

436 

443 

416 

308 


Nettoinvestitionen 

-18 

-51 

180 

115 

134 

63 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

820 

292 

556 

113 

406 

453 

"iS 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

117 

178 

80 

122 

68 

183 


Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 962 

724 

2 054 

732 

1 505 

ri63 

Ren ten (DM /h a LF) 

157 

320 

153 

295 

341 

334 


erbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 056 

1 514 

2 843 

1 262 

2 320 

2 133 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

3 613 

2 891 

3 341 

3 723 

3 721 

3 380 

CÄT 

ri 

Vergleichs-Sachaufwand’^) (DM/ha LF) 

2 781 

1 905 

2 380 

2 233 

2 594_ 

2 389 

ViTjk 1/1 ri A* ^ f-JU . f im ^ 

TP-, 

1^1 

j tid 

1 m 

1 


m t ^ 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

241 

273 

259 

308 

266 

241 

£ gs 
» £ 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 800 

3 671 

3 665 

4 362 

3 890 

3 533 

•5 OJ 
» CT 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 187 

- 780 

- 324 

- 639 

- 169 

- 153 


Abstand’) (%) 

-18 

-44 

-25 

-30 

-13 

-13 


^ 31 S7 
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Drucksache 7/1 48 Deutsdier' Bundestag — 7. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 

. f 

Lüneburger Heide 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebssystem 

M 

M 

XLA 

Slandardbelriebseinkomineii (TDM/Betrieb) 

20-50 

50 Q. mehr 

20-50 

Zahl der Betriebe 

34 

54 

26 


Stand ardbetriebseinkommen * (TDM) - 

37,6 

77,2 

32,7 


landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

35,17 

70,57 

33,45 

1 

davon Grünland (% LF) 

24,3 

20,0 

43.3 

*g 

Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) : 

70,8 

58,8 

110,3 


AK je Betrieb (AK) 

1,99 

3,39 

1,94 

a 

AK -Besatz (AK/100 ha LF) 

5,65 

4.80 

5,79 


Einheitswert (DM/ha LF) 

1 149 

1343 

993 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

935 

1 210 

37? 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1431 

1 229 

1 940 

||| 

Betriebsertrag 

2 802 

2 799 

2 743. 


Sachaufwand 

l 913 

1 879 

1 885 


Betriebsaufwand 

2 665 

2564 

2 645 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

14 832 

18 292 

14 024 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

.10 460 

13 500 

9 655 


Reinertrag (DM/ha LF) ! 

137 

235 

98 

■o 

s 

Einkommensrechnung ü“*) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

29 472 

61 960 

27 161 


^ Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

4 642 

25 617 

3 144 

o 

c 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

l 535 

2 842 

1 377 

9 

1= 

- Fremdkapital zinsen (DM/Betrieb) 

4 350 

7 555 

3 565 

1 

4- Sonstiges (DM/Betiieb) 

455 

8 454 

- 450 

s 

= Reineinkommen PM/Betrieb) 

19 400 

34 400 

18 625 • 

Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

12 768 * 

27 127 

11 982 

.s 

c 

Einkommensrechnung HP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

19 400 

34 400 

18 625 

dl 

4- Einkorn, a’ Nebentätigk. (DM/Betrieb) ^ 

1 073 

936 

1 349 


4- Renten (DM/Betrieb) 

— 

22 

43 


” Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

20 473 

35 358 

20 018 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 958 

27 409 

12 357 


Boden und Wirtschaftsgebäude . (DM/ha LF) 

3 891 

3 868 

3 635 


Vieh (DM/ha LF) 

919 

767 

I 444 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 125 

922 

1 050 

yf 5 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 117 

1 013 

1 101 

*r ^ 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 052 

6 570 

7 230' 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

124 814 

136875 

124 870 


Wirtschaftsgebäude 

70 

81 

78 


Maschinen und Gerate 

243 

258 

160 

■ S" 

n £ 

Vieh 

29 

7 

-22 

P 

se 

Bnittoinvestitionen') 

342 

346- 

216 


N etto i n ve st itio n en 

77 

102 

-78 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

894 

805 

566 

TJ « 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

199 

182 

110 

SJ £“ 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

832 

. 770 

1 696 


Renten (DM/ha LF) 

529 

442 

352 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 454 

2 198 

2 724 


Vergleichsertrag*^) (DM/ha LF) 

2 821 

2 812 

2 769 


Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha 

1 977 

1 934 

1 943 

. -c f 

V a U 
S'C'V 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) ' 

950 

879 

976 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

247 

230 

253 

(T ^ 

s s 
1 » 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 174 

3 043 

3 172 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 353 

- 231 

- 403 


Abstand") (%) 

-29 

-21 

-33 


EfEäut(>ning der Auf Solle 26 
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Deutscher Bundestag — 1 , Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


WirtschafUjahr 1971/72 


Hildesheimer Börde 


Betriebssystem • * 

Slandardbetriebselnkommen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

20-50 

89 


M 

50 u. mehr 

63 

Standardbelrlebseinkommen (TDM) 

35,3 


77,7 

^ landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

30,66 


67,27 

"2 davon Grünland (% LF) 

9,3 


6,4 

% Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

. 50,0 


29,3 

^ AK je Betrieb (AK) * 

1,85 


3,13 

^ AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

6,02 


4,66 

Einheitswert (DM/ha LF) 

2 234 


2 210 

Ertrag Bodenerzeugnisse 

l 591 


1 799 

^ 5 Ertrag tierischer Erzeugnisse * 

1 176 


880 

2j| Betriebsertrag 

3 137 


3 004 

Sachaufwand 

1 923 


1 730 • 

Betriebsaufwand 

2 795 


2 512 

Einkommens re chnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

18 870 


25 601 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

14 003 


20 000 

^ Reinertrag (DM/ha LF} 

342 


492 

’S Einkommensrechnung !!■*) 

^ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

34 830 


80 253 

— Fremd lohn aufwand (DM/Betrieb) 

5 396 


24 755 

I’ — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

2 638 


5 063 

1 ^ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 747 


5 774 


428 


1 715 

1 = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

24 477 


46 376 

g Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

19 447 


39 943 

o Einkommensrechnung m^) 

c Reineinkommen (DM/Betrieb)«-,.. 1,. 

24 477 


46 376 

“ + Einkorn, a. Nebentätigk, (DM/Beirieb) 

558 


77 

+ Renten (DM/Betrieb) 

193 


322 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

25 228 


4G775 

Gesamteir^kommen (DM/Fam.-AK) 

19 709 . 


39 640 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

. 5 363 


4 976 ' 

Vieh (DM/ha LF) 

656 


379 

i 15 Maschinen und Geräte {DM/ha LF) 

1 154 


1 094 

gl, Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1201 


. 1003 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF)..,*....,...* 

8 374 


7 452 

Aktivkapitalins gesamt (DM/AK) 

139 103 


159 914 

^ Wirtschaftsgebäude 

27 


32 

g 5 Maschinen und Geräte 

182 


233 

Sr, Vieh 

^24 


— 

BruttoinvesUtionen') 

185 


265 

Neitoinvestitionen 

-98 


14 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

567 


587 

-ä^ Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha U^) 

349 


292 

i ö. Langfristige Verbindlichkeiten (DM7ha LF) .... 

1 095 


783 

£i2 Renten (DM/ha LF) 

386 


353 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 396 


2 015 

Vergleichsertrag^) ' pM/haLF) 

3 154 


3 011 

E-^ Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

2 014 


1 825 

. ^ ? Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

1 030 


349 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

293 


261 

"d 

wg® Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 337 


2 935 

< Ertrags-Aufwandsdifferenz pM/ha LF) 

^ 183 


76 

Abstand») (%) 

-14 


7 


Erläuterung der Fußnoten auf Seite 26 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaitsgebieten 


Weser-, FuJda- und Leinebergland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

20-50 

81 

M 

50 u, m* 
34 

F 

unter 20 

21 

F 

20-50 

72 

XLA 
unter 20 

30 

XLA 

20-50 

129 


Standard betriebseinkommen (TDM),* 

34.8 

78.2 

15.1 

30,3 

16,0 

30.6 


landwirtschaitlich genutzte Fläche (ha LF) 

33,37 

68,13 

15,97 

26,46 

14,23 

24,88 


davon Grünland (% LF) 

17,3 

11,3 

39,8 

39.2 

30,6 

132,1 

29,7 


Nutzviehbesalz (GV/lOO ha LF) 

66.7 

59,6 

124,0 

141,7 

126,2 

1 

AK je Betrieb (AK) 

1.92 

2,90 

1,79 

1.72 

1,46 

1,76 

Qi 

Pb 

AK-Besatz (AK/lOO ha LF) 

5,74 

4,25 

11,20 

6.50 

10,25 

7,07 


Einheilswert (DM/ha LF) 

1 706 

1 801 

1 242 

1 367 

1 483 

1 583 

■D 5 

Ertrag Bodenerzeugnisse 

938 

1 210 

223 

369 

300 

476 

Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 544 

1 519 

2 090 

2 568 

2 642 

2 599 


Betriebsertrag i 

2 901 

3 077 

2 75? 

3 389 

3 465 

3 544 

^<1 

Sachaufwand 

1 899 

2 033 

1 802 

2 252 

2 157 

2 294 


Betriebsaufwand 

2 681 

2 752 

3 078 

3 109 

3 445 

3 193 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/ AK) 

16 463 

23 412 

8 116 

16 800 

12 195 

16 945 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

11 481 

16 965 

5 384 

11 923 

8 839 

12 320 

= 

Reinertrag (DM/ha LF) 

220 

325 

- 321 

280 

20 

351 

1 

Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

31 535 

67 789 

14 517 

28 894 

1? 788 

29 806 


- Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

5 740 

22 483 

1 294 

1 588 

498 

2 015 


- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

2 431 

3 073 

777 

1 538 

606 

1 296 

ä 

— Fremdkapitai zinsen (DM/Betrieb) 

2 777 

4 341 

923 

2 534 

622 

2 053 

1 

+ Sonstiges (DM/Belrieb) 

1 802 

4 146 

-30 

1 394 

127 

2 142 

& 

= Reineinkommen (DM/Beiiieb) 

22 389 

42 039 

11 494 

24 628 

16 188 

26 584 

V 

E 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

17 435 

34 829 

7 299 

16 082 

11 554 

17 664 

S 

0 

1 

Hinkommensrechnung lU^) 

Reineinkommen (DM/Betiieb) 

22 389 

42 039 

11 494 

24 628 

16 188 

26 584 

u 

+ Einkorn, a. Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

1 661 

— 

3 355 

507 

2 391 

1 114 


+ Renten (DM/Betrieb) 

87 

588 

157 

331 

283 

180 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

24 137 

42 627 

15 006 

25 467 

18 862 

27 878 


Gesamteinkommen (DM/Fam.*AK) 

18 148 

35 229 

8 879 

16430 

12 491 

17 986 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) *..1 

4 890 

4 801 

4 341 

4 413 

4 712 

4 744 


Vieh (DM/ha LF) 

868 

767 

1 635 

1 868 

1 723 

1 646 

iS 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 312 

1 184 

1 419 

1 491 

1 808 

1 629 

ll 

Umlaufkapital {DM/ha LF) 

1 088 

1 082 

1 359 

1 287 

1 580 

1335 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 158 

7 834 

8 754 

9 059 

9 823 

9 354 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

142 125 

184 329 

78 161 

139 369 

95 834 

132 306 

c ^ 

Wirtschaftsgebäude 

75 

43 

15 

62 

131 

52 


Maschinen und Geräte 

281 

276 

115 

276 

260 

299 


Vieh 

12 

6 

-23 

60 

13 

8 

13 

Brutloinvestitionen*) 

368 

325 

107 

398 

404 

359 

Q w 

Nettoinvestitionen 

73 

50 

- 227 

63 

60 

-14 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

443 

598 

370 

385 

225 

384 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

205 

212 

204 

185 

« 182 

234 

i p- 

b es 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) , „ , 

1 437 

1 349 

1 489 

2 629 

1 226 

2 067 


Renten (DM/ha LF) 

247 

272 

269 

309 

375 

238 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 331 

2 430 

2 332 

3 508 

2 008 

2 923 


Vergleich sertrag^) (DM/ha LF) 

2 92! 

3 087 

2 799 

3 415 

3 509 

3 581 

cO 

Vergleichs- Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

1 972 

2 098 

1 863 

2 311 

2 231 

2 362 

. 1 J 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

1 002 

790 

1 787 

1 130 

1 690 

1 212 


Zinsansatz (DM/ha LF) 

266 

274 

306 

317 

344 

327 


Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 260 

3 162 

3 956 

3 758 

4 265 

3 901 


Ertrags^Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 339 

-75 

-1 157 

- 343 

- 756 

- 320 


Abstand^ (%) 

-26 

-7 

-55 

-24 

-37 

-21 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Münsterland 


Betriebssystem * 

Standard be tri ebs ein kommen {TDM/Betrieb} ♦ 
Zahl der Betriebe 


F 

unter 20 
24 


F 

20-50 

44 


XLA 

20-50 

32 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) . 

davon Grünland (% LF) 

Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

AK je Betrieb (AFq 

AK-Besatz (AK/ 100 ha LFJ 

Einheitswert (DM/ha LF) 


16,0 

30,8 

31,5 

16.13 

30.21 

28.61 

50.3 

55.7 

40,4 

144,8 

159,2 

138.7 

1,92 

1,99 

1,91 

11,91 

6,58 

6,66 

1 212 

1 066 

I 102 


« Ertrag Bodenerzeugnisse 

^ c "3 Ertrag tierischer Erzeugnisse». 

I J ^ Betriebsertrag 

Sachaufwand 

® Betliebsaufwand 


93 

2 693 

3 332 

2 134 

3 570 


82 
3 008 
3 585 

2 457 

3 372 


79 
3 112 
3 661 

2 467 

3 388 


Einkommensrechnung P) 
Betriebseinkommen (DM/ AK), 
Arbeitseinkommen (DM/AK) 
Reinertrag (DM/ha LF) 


Einkommensrechnung ü**) 
Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

- Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

Einkommensrechnung III*) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

+ Einkorn, a» Nebentätlgk. (DM/Betrieb) , 

+ Renten (DM/Betrieb) 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

Gesamteinkommen (DM/Fam»-AK) 


9 505 

16 261 

17 117 

6 944 

11 915 

12 973 

- 238 

213 

273 

18 259 

32 325 

32 615 

355 

2 538 

1 345 

1 162 

1 240 

1 822 

1 234 

1 89? 

1 746 

446 

1 374 

1 999 

15 954 

28 024 

29 702 

8 454 

17 198 

18 052 

15 954 

28 024 

29 702 

114 

. 



63 

231 



16 131 

28 255 

29 702 

8 358 

17 021 

17 57$ 


I| 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) . 

Vieh (DM/ha LF) 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF)»< 
Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 


4 215 
1 901 
1 045 
1 565 


8 726 
73 266 


3 845 
2 092 
874 
1 353 


8 164 
124 073 


3 802 
1 802 
894 
1 398 


7 896 
118 559 


l! 


Wirtschaftsgebäude 

Maschinen und Geräte. 
Vieh 


Bruttoinvestitioneni) . 
Netto Investitionen 


257 

206 

B 


471 

187 


106 

262 

114 


482 

217 


232 

332 

48 


612 

337 


KuizfiisUge Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .. 
^5 Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF).. 
I a Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF} . 

^ ^ Renten (DM/ha LF) 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 


261 

472 

410 

261 

166 

77 

989 

1 153 

765 

— 

22 

38 

1 512 

1 813 

1292 


S'c'v 


Vergleichsertrag^j (DM/ha LF). 


3 378 


3 616 


3 692 


Vergleichs- Sachaufwand^) (DM/ha LF) 

Vergleichs lohn®) (DM/ha LF) 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

2 210 

1 950 

305 

2 526 

I 138 

286 

2 531 

1 178 
276 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

4 465 

3 950 

3 985 

Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

-1 087 

- 334 

“ 293 

Abstand^ (%) 

-48 

“23 

-20 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 

Niederrheinisches Tiefland, 

Ruhrgebiet und HeUwegebörden 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem ; 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) . 
Zahi der Betriebe 


< 9 ^ 

I 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) . 

davon Grünland (% LF).- 

Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) * 

AK je Betrieb (AK) 

AK'Besatz (AK/ 100 ha LF) 

Emheitswert (DM/ha LF) * 


_ Ertrag Boden eizeugnisse 

Ertrag tierischer Erzeugnisse, . 

Betriebsertrag 

5 1 5 Sachaufwand 

— Betriebs aufwand 


972 
1329 
2 696 

1 924 

2 710 


t 156 
2 180 
3 856 
2 802 
3 538 


223 
3 126 
3 736 

2 343 

3 24? 


M 

M 

F 

XLA 

20--50 

50 u. mehr 

20-50 

20-50 

42 

28 

43 

54 

34,8 

654 

32,4 

3L8 

36,03 

' 57,10 

27,36 

21,53 

14,8 

10,9 

57,7 

29,2 

58,5 

57,3 

173,0 

154,9 

1,88 

2,57 

1,76 

1,76 

5,23 

4,50 

6.42 

8,16 

2 18?‘ 

2 158 

1 862 

2 010 


535 

3 966 

4 999 

3 553 

4 621 


Einkommensrechnung F) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

Reinertrag (DM/ha LF) 

Einkommensrechnung T!'*) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

“ Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

4- Sonstiges (DM/Betrieb) 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) . 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

Einkommensrechnung m^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) . 
+ Renten (DM/Belrieb) 

- Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

Gesamteinkommen PM/Fam,-AK) 


13 862 

22 156 

20 935 

17 034 

8 279 

15 556 

15 670 

12 365 

-14 

318 

489 

. 378 

26 122 

56 929 

36 772 

29 927 

4 360 

17 244 

2 873 

2 777 

2618 

7 892 

2 738 

2 570 

1635 

4 050 

2 987 

X 888 

1 955 

5 363 

2 239 

2 028 

19 464 

33 105 

30 413 

24 719 

13 825 

29 271 

21 689 

17 617 

19 464 

33 105 

30 413 

24 719 

514 

-- 683 

30 

529 

5 

114 

49 

194 

19 983 

32 536 

30 492 

25 443 

13 687 

27 809 

21323 

18 044 


^5 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) . 

Vieh (DM/ha LF) 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

Um laufkapital (DM/ha LF) 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 


5 306 

5 023 

5 120 

5 386 

762 

732 

2 285 

. 2 017 

1 189 

1 378 

985 

1 446 

1 079 

1348 

I 259 

2 025 

8 336 

8 481 

9 649 

10 874 

159 388 

188 467 

150 296 

133 260 


27 

215 

35 

70 

216 ' 

354 ' 

224 

253 

-23 

63 

48 

-7 




Wirts chattsgebäude 

Maschinen und Geräte. 
Vieh 


Brutto! nvesUtionen') . 
Nettoinvestitionen 


220 

“29 


632 

352 


307 

57 


316 

-35 


c ta 


Kurzfristige Ver.bindücbkeiten (DM /ha LF) 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

Renten (DM/ha LF) 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

411 

98 

424 

401 

1 334 

638 

263 

876 

156 

1 933 

453 

311 

1 893 

60 

2 716 

626 

193 

1 872 

239 

2 931 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 709 

3 894 

3 758 

5 031 

Vergleichs-Sachaufwand”^) (DM/ha LF)..—. 

M Tri ^ Lf) 

Zinsansatz (DM/haLF) 

1 990 

292 

2 877 
iSI 

297 

2 409 
MW 

338 

3 625 

LJJff 

381 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

3 217 

4 027 

3 880 

5 432 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 508 

- 133 

- 122 

- 401 

Abstand’) (%) 

-41 

-12 

— 8 

— 22 
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Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Niedeirheinische Bucht 


Betriel^ssystem 

Standardbetriebse inkommen (TDM/Betneb) 

Zahl der Betriebe 

M 

20-50 

44 

M 

50 u. mehr 

16 

F 

20-50 

23 

XLA 

20-50 

23 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

35,4 

68,6 

29,7 

34,0 

^ landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF} 

25,08 

50,28 

2L07 

17,39 

I davon Grünland (% LF) 

' 10,0 

6,9 

52,7 

24,1 

St Nutzviehbesatz (GV/lÖOhaLF) * 

81,4 

55,8 

195,3 

172,0 

•c AK je Betrieb (AK) 

L60 

2,52 

1,46 

1,69 

& AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

6,38 

5,01 

6,94 

9,72 

Einhellswerl (DM/ha LF) 

2 422 

2 464 

1 897 

2 502 

Ertrag Bodenerzeugnisse 

jj, c — Ertrag tierischer Erzeugnisse^..^. 

1 917 

2 078 

720 

1 480 

2 147 

1 959 

3 430 

4 666 

1 Betriebsertrag 

Sachaufwand : 

4 448 

4 388 

4 475 

6 676 

2 677 

2711 

2 712 

4 379 

® Be triebsaufwand 

3 637 

3 628 

3 687 

5 62? 

Elnkommensrechnung P) 

B e triebseinkomme n (D M/ AK) 

26 583 

30 100 

24 741 

22 932 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

21 129 

23 852 

19 337 

18 344 

« Reinertrag (DM/ha LF) 

811 

760 

788 

1 049 

■g Einkonimensrechnung U^) 

Z Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

42 536 

75 822 

36 177 

38 762 

I- - Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

2 608 

15 235 

1 264 

1 826 

^ — Pachtaufwand ' (DM/Betrieb) 

6 037 

12 271 

3 229 

3 405 

c ^ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 830 

5 282 

1 904 

1 425 

f + Sonstiges (DM/Beirieb) 

2 805 

6 467 

2 018 

2 607 

1 - Reineinkommen (DM/Betrieb) 

34 865 

49 502 

31798 

34 713 ‘ 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

26511 

42 049 

23 788 

24 038 

o Ein komme nsrechnung IIP) 

B Reineinkommen (DM/Betrieb) 

34 865 

49 502 

31798 

34 713 

^ + Einkorn, a, Nebentatigk. (DM/Beiiieb) 

7 

78 

7 

212 

+ Renten (DM/Betrieb) 

3 

51 

— 

5 

- Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

34 876 

49 631 

31 805 

34 930 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

26 027 

40 681 ' 

23 560 

23 925 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

5 716 

5 559 

5 193 

5 897 

Vieh (DM/ha LF) 

1 069 

724 

2 596 

2 235 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 511 

1 141 

1392 

1 921 

3» Umlaulkapital (DM/ha LF) 

1.635 

1 507 

1 535 

2 698 

^ üc . - ..... 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

9 931 

8 931 

10 716 

12 751 

Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

155 658 

178 263 

154 409 

. 131 183 

g Wirtschaftsgebäude 

89 

15 

5? 

96 

^ '2 Maschinen und Geräte 

322 

439 

385 

512 

Vieh 

52 

-31 

-33 

52 

|S Brutto in ve Stilionen') 

463 

423 

409 

660 

- Nettoinvestitionen...,, 

106 

126 

49 

183 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

248 

573 

380 

456 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

254 

829 

39 

16 

1 'S. Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 690 

1405 

2 907 

3 071 

Renten (DM/ha LF) 

— 

110 

80 

— 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 191 

2 918 

3 406 

3 544 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

4 464 

4 399 

4 495 

6 704 

Vergleichs -Sachaufwand’) (DM/ha LF} 

2 771 

2 898 

2 775 

4 465 

^ j Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

1 171 

939 

1 266 

1 691 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

348 

313 

375 

446 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

4 290 

^ 4 150 

4416 

6 602 

< Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

174 

249 

79 

102 

Abstand’) (%) 

U 

20 

5 

5 
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Drucksache 7/148 Deutsdier Bundestag — ?. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 

Sauerland, Bergisches Land imd Westerwald 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Be trieb ssy Stein 

F 

F 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

unter 20 

20 — 50 

20-50 

Zahl der Betriebe 

73 

138 

22 1 

Standardbetriebseinkömmen (TDM) 

15,7 

26,4 

30,3 

Ji landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

17,52 

25,62 

28,12 

*2 davon Grünland (% LF).,.*,,.., 

71,7 

68,8 

44,7 

£ Nutzviehbesatz (GV/lOOhaLP) 

150.1 

165,1 

130,7 

5 AK je Betrieb (AK) 

1,40 

1,70 

L84 

ä AK-Besatz (AK/ 100 ha LF) 

8,01 

6,64 

6,54 

Einheitswert (DM/ha LF) 

914 

1 053 

1234 

Ertrag Bodenerzeugnisse 

■§ ii] Ertrag tierischer Erzeugnisse 

124 

162 

310 

2511 

2 607 

3 054 

2 ^ S Sachaufwand 

3 080 

3 159 

3 881 

2 004 

2 084 

2 674 

- Betriebsaufwand 

3 002 

2 935 

3 518 

Einkommensrechnung V) 

Betriebsei nkommen (DM/AK) 

12 722 

15 196 

17 798 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

9 164 

10 813 

13 318 

- Reinertrag (DM/ha LF) 

78 

224 

363 

Einkorn me ns re chnung 11*) 

Z Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

17 853 

25 851 

32 732 

Z - Fremd lohn aufwand (DM/Betrieb) 

210 

1 025 

J 265 

§ - Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1 — Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

700 

1 496 

1 535 

933 

1 852 

2 045 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

g - Reineinkommen (DM/Betrieb) 

2 215 

3 473 

2 283 

18 225 

24 950 

30 169 

c Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

13 110 

15 947 

18 043 

1 Einkommensrechnung III^) 

B Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18 225 

24 950 

30 169 

^ + Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

3 485 

313 

580 

+ Renten (DM/Betrieb) 

180 

152 

92 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

21 890 

25 415 

30 841 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 593 

16 085 

17 931 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 662 

3 757 

4 019 

Vieh (DM/haLF) 

1 992 

2 188 

1 705 

> 5 Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 283 

1 291 

1 294 

S'Ä Umlaufkapital (DM/haLF) 

1 204 

1 086 

1 339 

'S ^ — • " 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 141 

8 322 

8 357 

Aktiv kapital insgesamt (DM/ AK) 

101 635 

125 331 

127 783 

,3 Wirtschaftsgebäude...*..,.* * 

266 

320 

295 

1 Maschinen und Geräte 

291 

313 

216 

Vieh 

-4 

42 

140 

> ^ Bruttoinvestitionen') * 

^ Nettoinvestitionen * 

553 

675 

651 

216 

329 

325 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

292 

289 

495 

■^5 Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF) 

255 

136 

213 

|a Langfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF),.** 

1 718 

3 641 

2 396 

Renten (DM/haLF) 

0 

8 

11 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 264 

4 074 

3 115 

Vergleichsertiag^) (DM/ha LF) 

3 119 

3 185 

3 904 

Vergleichs-Sachaufwand^) (DM/haLF) 

2 069 

2 159 

2 732 


1 W 

1 i"i 


Zinsansalz (DM/haLF) 

285 

291 

293 

^ -ö 

^ Vergleichsaufwand (DM/haLF).,. 

3 714 

3 603 

4 190 

'g q/ 

< ^ Ertrags- Aufwandsdifferenz |DM/ha LF) 

- 595 

- 418 

- 286 

Abstand’) (%) 

-36 

-29 

-20 
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Drucksache 7/148 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Eifel, Hunsrück, 
Saar-, Nahe- und Pfälzerbergland 


Betriebssystem 

M 

F 

F 

XllA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Belrieb) 

20-50 

unter 20 

20-50 

unter 20 

20^50 

Zahl der Betriebe 

28 

81 

192 

21 

99 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

31,5 

15,8 

27,6 

16,8 

29,6 


landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

38,57 

20,74 

31,47 

19,44 

29,20 


davon Grünland (% LF} 

16,9 

50,7 

108,3 

5L2 

31,4 

33,0 

Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

44,0 

119,0 

86,9 

104,8 

5 

AK je Betrieb (AK) 

1,94 

1,49 

1,80 

1,66 

1,88 

o 

n 

AK“Besatz (AK/lOOhaLF) 

5,04 

7,20 

5,72 

8,53 

6.45 


Einheitswert (DM/ha LF) 

1 128 

770 

810 

852 

885 



Ertrag Bodenerzeugnisse 

857 

195 

209 

319 

311 

OJ = m 

Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 245 

1 645 

1 841 

1 591 

2 144 


Betriebsertrag 

2 635 

2 201 

2 466 

2 367 

2 883 

Sachaufwand 

1 725 

1 352 

1 542 

1 428 

1 807 

C 

Betrieb sauf wand 

2 424 

2 261 

2 280 

2 423 

2 616 


Einkommensrechnung P) , 





15 752 


Betriebseinkommen (DM/AK) 

16 627 

11 042 

15 315 

10 399 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

12 202 

7 750 

11 154 

7 585 

11 938 


Reinertrag (DM/ha LF) 

211 

-60 

186 

-56 

267 

i 

Einkommensrechnung n**) 







Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

32 322 

16 488 

27 568 

17 243 

29 667 


— Fremdlohn aufwand (DM/Betrieb) 

2 314 

394 

1 164 

389 

730 

? 

- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

2 482 

752 

1 224 

696 

1 184 

c 

— Fremdkapital zinsen (DM/Betrieb) 

2 256 

753 

2 122 

986 

1 455 


+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

2 110 

2 000 

1 815 

2 408 

38 906 

£ 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

27 380 

16 589 

24 873 

17 580 

65 204 

ft» 

E 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

16 376 

11 520 

14 695 

10 928 

35 874 

E 

o 

Einkommensrechnung lll^ 






c 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

27 380 

16 589 

24 873 

17 580 

65 204 


+ Einkorn, a. Nebenlätigk. (DM/Betrieb) 

27? 

I 945 

959 

4 413 

1 652 


+ Renten (DM/Betrieb) 

571 

605 

512 

865 

631 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

28 228 

19 140 

26 343 

22 857 

67 487 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

16 802 

12 760 

14 968 

12 987 

36 089 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 863 

3 241 

3 233 

3 434 

3 383 


Vieh (DM/ha LF) 

574 

1 436 

1 576 

1 139 

1 369 

>3 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

985 

1 127 

1 139 

1 232 

1 220 

Is- 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

953 

954 

854 

1 046 

1 047 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

6 375 

6 758 

6 802 

6 851 

7 019 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) , 

126 488 

93 861 

118 916 

80 317 

108 822 

c ^ 

Wirtschaftsgebäude 

213 

136 

114 

74 

112 

o li- 

Maschinen und Geräte 

216 

236 

259 

253 

288 

h 

Vieh 

25 


76 

-8 

22 

|S 

Bruttoinvestilionen‘) 

454 

366 

449 

319 

422 


Netto! nvestitionen 

210 

91 

166 

41 

135 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

608 

234 

357 

285 

337 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

70 

218 

139 

204 

200 

st 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 240 

1 618 

2 686 

1 171 

1 938 

Renten (DM/ha LF) 

72 

17 

33 

23 

46 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1 991 

2 088 

3 215 

1 683 

' 2 521 


Vergleichsertrag*) (DM/he LF).,,». 

2 706 

2 236 

2 497 

2 407 

2 912 

^ *n 

VergleichS“SachaufwandT (DM/ha LF) 

1 808 

1 413 

1 598 

1 486 

1 875 


Vergleichsiohn*) (DM/ha LF) 

846 

1 223 

997 

1 386 

1 097 


Zinsansatz (DM/ha LF},,,.,.., 

223 

237 

238 

240 

246 

r ta 

> e 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF). 

2 877 

2 873 

2 833 

3 112 

3 218 

< 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 171 

- 637 

- 336 

- 705 

- 306 


Abstand’) (%) 

-16 

-44 

-27 

-43 

-23 


Erläuterung der Fußnoten auf Seile 2b 
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PrUCksachB 7/148 * . Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 

Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Mittelrhein und Lahn 


Wlrtscliaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Slandardbetrieb sein kommen (TDM/Belrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

20-50 

27 

F 

unter 20 

26 

F 

20-50 

81 

XLA 
unter 20 

17 

XLA 

20-50 

60 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 

31,9 

16.2 

27,0 

15,6 

28,2 

,S landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

29,22 

18.47 

28.41 

16,26 

' 26,29 

davon Grünland (% LFJ.’^ 

13,2 

47.2 

45.0 

27,0 

26.9 

Nutzviehbesatz (GV/lOOhaLF) 

67.0 

126,5 

132,0 

105,4 

112.6 

1 AK je Betrieb (AK) 

1.68 

' L58 

1,77 

1,61 

1.93 

S AK-Besatz (AK/lOOhaLF) 

5,75 

8.53 

6,22 

9,93 

7.33 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 440 

887 

994 

1 175 

1 131 

^ Ertrag Bodenerzeugnisse 

962 

124 ■ 

242 

290 

355 

’S Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 663 

2 039* 

2 120 

2 337, 

3 006 

2 201 

2 i ^ Betriebs ertrag 

2 934 

2 482 

2 697 

2 878 

Sachaujfwand 

1 961 

1 771 

, 1 842 

2 046 

2 003 

Betriebsaufwand 

2 724 

2 803 

2 654 

3 295 

2 896 

Hinkommensrechnung 1^) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

15 757 

7 726 

12 846 

9 114 

11 201 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

11 026 

4 431 

8 424 

6 143 

■ 7 340 

^ Reinertrag (DM/ha LF) 

210 

- 321 

43 

- 289 

-18 

1 Einkommensrechnung II**) 

^ Betriebs ein kommen (DM/Betrieb) 

26 473 

12 172 

22 700 

14 715 

21 584 

Z ^ Fremdlohnaufwand (DM/Betiieb) 

1 256 

277 

767 

309 

894 

g’ - Pachtaufwand (DM/Betiieb) 

3 406 

558 

1 345 

871 

1 310 

e “ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2916 

862 

2 465 

769 

2 225 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

2 086 

2 229 

2 946 

2 741 

4 127 

^ = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

20 980 

12 704 

21 069 

15 508 . 

21 282 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

13 815 

8 132 

12 563 

9 646 

11 782 

1 Einkommensrechnung lU^) 

E Reineinkommen (DM/Betrieb) 

20 980 . 

12 704 

21069 

15 500 

21 282 

“ + Einkorn, a. Nebentatigk. (DM/Betrieb) 

446 

2 036 

770 

810 

1 233 

+ Renten (DM/Betrieb) 

167 

594 

305 

126 

173 

“ 'Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

21593 

15 335 

22 144 . 

16 445 

22 688 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

14 113 

9 294 

13 103 

9 907 

12 068 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF).... 

4 382 

3 660 

3 642 

4 290 

3 936 

Vieh (DM/ha LF) 

871 

I 678 

1 749 

1 379 

I 471 

> 5 Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1383 

1 461 

1 366 

1 216 

1 484 

Sl- Umlaufkapital (DM/ha LF) : 

1 125 

1 235 

l 087 

1 543 

1 194 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 761 

8 034 

7 844 

8 428 

8 085 

Aklivkapital Insgesamt (DM/ AK) 

' 134 974 

94 185 

. 126 109 

84 874 

110 300 

Wirtschaftsgebäude 

181 

32 

148 

5Ö 

194 

Maschinen und Geräte 

199 

. 142 

305 

14? 

251 

3, Vieh 

-3 

- 136 

37 

-58 

2. 

Bruttoinveslitionen^) 

377 

38 

490 

139 

447 

— “ Neltoinvestitionen 

' 38 

- 340 

126 . 

“ 165 

83 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) ..... 

425 

230 

369 

283 

441 

■Ö 5 Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

go. Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

342 

122 

145 

359 

360 

2 680 

2 375 

3 402 

921 

3 633 

Renten (DM/ha LF) 

20 

41 

35 

2 

24 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 467 

2 767 

3 952 

1566 

4 458 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF) 

2 950 

2 507 

2716 

3 043 

2 902 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2 034 

1 830 

1 906 

2 119 

2 070 

, S ? Vergleichslohn') (DM/ha LF) 

992 

1 372 

1 060 

1 583 

1 253 

0 ^^ Zinsansatz (DM/ha LF) 

272 

281 

275 

295 

283 

i ^ -o* 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 298 

3 483 

3 241 

3 997 

3 606 

Ertrags- Auf Wandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 348 

- 976 

- 525 

- 954 

- 704 

Abstand^) 

-28 

-59 

“39 

-51 

-46 


ErlauteruTig der FuDnoien auf Seile 26 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Rlieinpfalz, Rheinhessen und Rheinmain 


Betriebs System * 

M 

M 

F 

F 

V 

XLA 

StandardbetiiebseinkoiiiTnen (TDM/Betrieb) 

20-50 

50 u. m. 

unter 20 

20-50 

20-50 

20-50 

Zahl der Betriebe 

111 

33 

24 

67 

15 

84 


Standardbetriebseinkommen (TDM) 

34.0 

72,9 

15.5 

30,4 

36.9 

31,4 


landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

27,24 

56,63 

18,20 

27,65 

27,49 

‘ 22,81 


davon Grünland (% LF) 

7.8 

4,1 

48.5 

39,1 

13,6 

21,6 


Nutzviehbesalz . (GV/lOO ha LF) * 

51,0 

41,0 

122,9 

135,1 

133,6 

110,6 


AK je Betrieb (AK) ; 

1,93 

3,23 

1,72 

1.76 

1,84 

2,01 

O 

OB 

AK-Besdtz (AK/100 ha LF) 

7,10 

5,71 

9,45 

' 6,38 

6,69 

8.80 


Einheitswert (DM/ha LF) 

2 059 

2 060 

1222 

1473 

1 716 

1 844 


Ertrag Bodenerzeugnisse * * 

1 655 

1932 

373 

476 

909 

1 050 

-öS 

Ul 

Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 371 

1 292 

2 067 

2 426 

5 240 

2 484 

Betrieb sertrag 

3 403 

3611 

2 820 

3 336 

6 764 

3 967 

Sachaufwand /. 

2 111 

2 345 

1 907 

2 219 

4811 

2 524 

<C 

Betriebsaufwand.* 

3 116 

3 243 

3 082 

3 080 

5 899 

^ 3 655 


ELnkommensrechnung P) 








Be trieb sein kommen (DM/ AK} 

16 915 

20 613 

8 455 

16 050 

28 102 

15 295 


Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

12 535 

15 499 

5 185 

11 034 

22 227 

11 318 


Reinertrag (DM/ha LF) 

287 

368 

- 262 

256 

865 

312 

TJ 

Einkommensrechnung U^) 






30 702 

3 

Betriebseinkommen (DM/Betrleb) 

32 715 

66 654 

14 542 

28 314 

51 681 


“ Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

2 561 

20 274 

819 

885 

2 969 

• 1 756 

m 

- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

3 344 

7 301 

764 

1 953 

3 138 

2 039 

3 

C 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Belrieb) 

1 966 

5 544 

1 149 

3 261 

2 895 

2 385 

1 

+ Sonstiges (DM/Betiieb) 

3 562 

9 484 

3 739 

4 544 

3 849 

3 708 


= Reineinkommen (DM/Belrieb) 

28 407 

43 020 

15 549 

26 759 

46 529 

28 230 

L 

E 

Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

16 608 

31 016 

. 9 584 

15 829 

30 970 

15 895 

6 

Q 

Einkommensrechnung IIP) 







’S 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

28 407 

43 020 

15 549 

26 759 

46 529 

28 230 

Uj 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

505 

40 

4 847 

1 033 

62 

1 398 


+ Renten (DM/Betrieb) 

26 

— 

74 

33 

— 

‘ 350 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

28 937 

43 060 

20 469 

27 825 

46591 

29 978 


Gesamteinkommen (DM/Fam*-AK) 

16 922 

28 899 

12481 

16562 

31 061 

16 842 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

5 247 

5 036 

4 271 

4 525 

4 890 

5 111 


Vieh (DM/ha LF) 

663 

527 

1622 

1 788 

1 659 

1443 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 643 

1 433 

1660 

1 615 

2 034 

1 858 


Umlauf kapital (DM/ha LF) 

1 346 

1 350 

1 278 

1 228 

2 633 

1579 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF),.\ 

8 899 

8 346 

8 831 

9 156 

n 216 

9 991 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

125 338 

146 165 

93 450 

143 511 

167 653 

113 534 

c ^ 

^ jst 

Wirtschaftsgebäude 

Maschinen und Geräte 

323 

334 

335 

292 

605 

363 

627 

294 

160 

421 

402 

347 

Vieh 

14 

-1 

28 

82 

74 

17 


Brutto! nveslilio ne n') 

671 

626 

996 

1 003 

655 

766 

eS- 

Nettoinvestiüonen 

277 

268 

603 

588 

51 

336 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

481 

‘ 553 

124 

506 

231 

531 

■5^ 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

328 

539 

475 

359 

201 

548 

|t 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

1 781 

1 561 

1 531 

4 93? 

4 222 

2 735 


Renten (DM/ha LF) 

32 

177 

— 

24 

6 

8 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 621 

2 830 

2 131 

5 826 

4 661 

3 822 


Vergleichsertrag®) (DM/ha LF) 

3 422 

3 622 

2 855 

3 361 

6 782 

3 996 

— U9 

Vergleichs -Sach auf wand’) (DM/ha LF) 

2 220 

2 453 

2 032 

2 322 

4 901 

2 638 

c P 
• -F ^ 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF) 

1 205 

1 008 

1 541 

1 075 

1 163 

1 462 

{T ^ 

Zinsansatz (DM/ha LF) * * 

311 

292 

309 

320 

393 

350 

3 eq 

» E 

Vergleichsäufwand (DM/ha LF) 

3 736 

3 753 

3 882 

3717 

6 457 

4 450 

< ^ 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 314. 

“ 132 

“1 027 

- 356 

325 

- 454 


Abstdnd«) (%) ; 

“21 

-10 

-56 

-26 

21 

-25 
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Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 

West- und Osthessisches Bergland, 

Rhön, Spessart und Odenwald Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem * — 

Standardbetriebse inkommen (TDM/Belrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 
20-50 
• 29 

F 

unter 20 

82 

F 

20-50 ^ 
149 

XLA 
unter 20 

42 

XLA 

20-50 

151 


Standardb eirieb sei nkommen (TDM) 

30.5 

15.7 

27,9 

16.2 

30,0 


landwirtschaftlich genutete Fläche (ha LF.) 

31.30 

19,49 

27,14 

15,90 

27,02 


davon Grünland (% LF)..* 

19.9 

55,0 

48,2 

35,9 

33,9 

Nutzviehbesalz (GV/ 1 00 ha LF) 

66.3 

117,7 

137,4 

115,5 

119.4 

S 

AK je Betrieb (AK) 

1.54 

1,46 

1,75 

1,38 

1,66 

c 

CD 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

4.91 

7,51 

6,46 

8,70 

6,15 


Einheitswert (DM/ha LF) * 

: 283 

831 

1 025 

950 

1 066 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

811 

6? 

170 

168 

250 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 532 

1775 

2 226 

2 009 

2 242 

In 

Belriebsertrag 

2 810 

2 259 

2 814 

2 600 

2 954 


Sachaufwand 

1975 

1 600 

1 931 

1 888 

2 035 


Betriebs auf wand 

2 705 

2 499 

2 738 

2 917 

2 798 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

15 764 

8 296 

12 895 

7 586 

14 211 


Arbeitseinkommen (DM/AK) ........................ 

10 468 

4 820 

8 467 

4 287 

9 642 

5 

Reinertrag (DM/ha LF) 

105 

“ 240 

76 

- 317 

156 

1 

Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

24 226 

12 142 

22 608 

10 494 

23 615 


— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

2 473 

429 

950 

509 

946 

1 

— Pachtaufwand (DM/Betiieb) 

1 703 

551 

987 

433 

985 

“ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

3 784 

1866 

2 476 

1 506 

2 535 


+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

5 483 

2 958 

3 536 

2 650 

4 091 

i 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

21 749 

12 254 

21 731 

10 696 

23 241 

1 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

15 804 

8 604 

13 088 

8 091 

14 878 

1 

Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

21749 

12 254 

21 731 

10 696 

23 241 

3 

+ Einkorn, a. Nebenlätigk. (DM/Betxieb) 

98 

4 052 

1 597 

4 160 

1 372 


+ Renten (DM/Betrieb) 

— 

66 

30 

108 

4 


— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

21 847 

16 372 

23 357 

14 964 

24 617 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

15 831 

10 771 

13 903 

10 613 

15 580 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4 129 

3 399 

3 742 

3 790 

3 816 


Vieh (DM/ha LF) 

858 

1 553 

1 878 

1 508 

1 559 


Maschinen und Gerate (DM/ha LF) 

1351 

1 467 

1 467 

I 579 

1 518 


Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 090 

1 046 

1078 

1 333 

1 146 


Aküvkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 428 

7 465 

8 165 

8 210 

8 039 


Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

151 283 

99 401 

126 393 

94 368 

130 715 


Wirtschaftsgebäude 

196 

72 

161 

193 

172 


Maschinen und Geräte 

235 

213 

330 

340 

297 

s J 

Vieh 

80 

3 

83 

-80 

68 


Bruttoinvestilionen^) 

511 

288 

574 

453 

537 

nzz 

Nettoinvestitionen 

173 

-88 

204 

63 

172. 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

858 

227 

360 

423 

381 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

473 

462 

313 

309 

365 


Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

2 797 

2 466 

3 556 

2 724 

2 562 

w rta 
tu Jfi 

Renten (DM /ha LF) 

126 

21 

18 

58 

9 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

4 253 

3 175 

4 247 

3 515 

3 317 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 828 

2 295 

2 840 

2 640 

2 980 

C7 

C»} 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2 051 

1 649 

1 996 

1 956 

2 096 

ip ^ -ytc 1 ; 


1 IV 

1 TI.' 

1 -.T.' 

1 UW 


Zinsansatz (DM/haLF) 

260 

261 

286 

287 

281 

ih = ö 

S E 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

3 198 

3 166 

3 394 

3 665 

3 433 

'S 

< 

Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 370 

“ 871 

- 554 

-1 025 

- 453 


Abstand’) 

“32 

“57 

“40 

-60 

-34 
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Wirtschaftsjahr 1971/72 


Ergebnisse nach WirtschafLsgebleten 


Würzburger Becken 


Tauberland 
u. Grableld 
m. Haßbergen 


Betriebssystem 

Standardbetriebselnkommen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 

M 

unter 20 

15 

M 

20-50 

68 

M 

50 u. m. 

17 

XLA 

20-^50 

20 

F 

20-50 

19 


Standördbetriebseinkommen (TDM) 

15,2 

28,6 

99,8 

26,2 

29,3 

1 

landwirtschaftlich genutzte Fläche {ha LF) 

12,77 

23,45 

82,42 

20,77 

26,95 

1 

davon Grünland (% LE^ 

5,4 

4,6 

2,3 

12,2 

45,8 


Nulzviehbesatz (GV/IÖO ha LF) 

101,2 

85;2 

41,9 

134,8 

139,1 

1 

AK je Betrieb (AK) 

lp41 

1,78 

4.5? 

1,82 

2,13 

0) 

tf) 

AK-Besalz (AK/lOO ha LF) 

11,03 

7,61 

5,54 

8,78 

7,89 


Einheitswert (DM/ha LF) 

1462 

1 564 

1 697 

1 355 

1 204 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

1 114 

1 294 

1 872 

738 

280 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 714 

2 013 

1 259 

2 639 

2 413 

ll« 

Betriebsertrag * 

3 392 

3 819 

3 489 

3 948 

3 171 


Sachaufwand < 

1 889 

2 309 

2 058 

2 344 

2 206 

^ o 

Betriebsaufwand 

3 207 

3 294 

2 823 

3 434 

3 177 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

13 119 

19 093 

24 675 

17 665 

11749 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 290 

14 993 

20 343 

13 941 

7 934 

2 

Reinertrag (DM/ha LF) 

185 

525 

666 

514 

-6 

■o 

c 

a 

Einkommensrechnung 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

18 478 

34 073 

112 668 

32 214 

24 983 


“ Fremdiohnaufwand (DM/Betrieb) 

613 

1 430 

29 342 

810 

3 962 

CV 

B 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

863 

1 499 

5 837 

1 467 

1 000 


- Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

474 

1 177 

4 754 

973 

2 790 

"1 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

- 732 

“1 177 

330 

-2 227 

3 758 

1 

— Reineinkommen (DM/Betrieb) 

15 796 

28 789 

73 065 

26 738 

20 990 

i 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

11 735 

18 044 

52 294 

15 660 

11 609 

1 

Einkommensrechnung HP) 

Reineinkommen (D M/Be trieb) 

15 796 

28 789 

73 065 

26 738 

20 990 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

2 064 

488 

-25 

28 

1 372 


+ Renten (DM/Betrieb) 

43 

208 

88 

232 

847 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

17 902 

29 485 

73 128 

26 998 

23 208 


Gesamteinkommen (DM/Fara,-AK) 

12 346 

18 314 

51 499 

15 606 

12 894 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

4 698 

4 779 

4 537 

4 437 

4 071 


Vieh (DM/ha LF) 

1312 

1 106 

531 

1 750 

1 834 

>3 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 339 

1 558 

686 

1 635 

1 431 

it 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 566 

1466 

1 109 

1 530 

1 264 


Aküvkapital insgesamt (DM/ha LF) 

8 915 

8 909 

6 863 

9 352 

8 600 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

80 825 

117 070 

123 881 

106 515 

108 999 

C ^ 

Wirtschaftsgebäude 

11 

71 

52 

96 

94 

0} u. 

Maschinen und Geräte 

283 

345 

329 

279 

273 

5 5 

Vieh 

100 

63 

8 

-12 

88 


Bnittoinvestitionen^) 

394 

479 

389 

363 

455 

Neltoinvestilionen 

75 

• 105 

169 

-30 

62 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

142 

336 

468 

408 

557 

-o 5 

Mittelfristige Verbindlichkeiten {DM/ha LF) 

248 

427 

719 

209 

773 

II 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

456 

1 571 

528 

1 037 

3 058 


Renten (DM /ha LF) 

670 

565 

423 

824 

72 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1 516 

2 899 

2 138 

2 479 

4 460 


Vergleichserlrag*^) (DM/ha LF) 

3 437 

3 848 

3 498 

3 986 

3 209 

tr 

^ O 

Vergleichs-SachaufwandT (DM/ha LF) 

1 969 

2 387 

2 143 

2 418 

2 255 

4 ^ ^ 

Vergleichslohn^) (DM/ha L^ 

1 799 

1301 

972 

1 499 

1 326 

PX 

Zinsansatz (DM/haLF).,., 

312 

312 

240 

, 327 

301 

^ E 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

4 080 

4 000 

3 355 

4 244 

3 882 


Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 643 

- 152 

143 

- 258 

- 673 


Abstand’) (%} 

-30 

-9 

12 

-14 

-41 


Erläuterung der Fußnoten auf Seite 26 
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Deutscher Bundestag — 7, Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Fränkisches Hügelland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Stand ardbe tri ebseinkom men (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe - * 

F 

unter 20 

53 

F 

20-50 

56 

XL.\ 
unter 20 

40 

XLA 

20-50 

36 

Standardbetriebseinkommen *{TDM) 

15,4 

25,1 

16,0 

26,4 

^ landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

18,49 

25,94 

16.58 

25,97 

^ davon Grünland (% LF)..» 

39,2 

35.5 

28,1 

27,3 

£ Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

122,5 

133,9 

121,0 

118,2 

*5 AK je Betrieb (AK) 

1,74 

2.00 

1,58 

1,81 

ä AK- Besatz (AK/ 1 00 ha LF) 

9.42 

7,70 

9,51 

6,96 

. Einheitswert (DM/ha LF) t 

894 

922 

928 

892 

^ Ertrag Boden erzeugnisse 

189 

223 

267 

360 

^ Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1945 

2 349 

2 700 

2 648 

ß ? £ Betriebsertrag ‘ 

2 566 

2 988 

3 476 

3 504 

5 Sachaufwand 

1 672 • 

2 004 

2 192 

2 415 

- Betriebsaufwand /. 

2 780 

2 921 

3 284 

3 233 

Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

6 949 

12 065 

13 102 

15 072 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

6 030 

8 571 

10 021 

11 178 

^ Reinertrag (DM/ha LF) 

- 214 

67 

192 • 

271 

■g Einkommensrechnung IF) 

Z, Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

15 587 

24 098 

20 659 

2f 243 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

351 

1 089 

829 

1 299 

? - Pacht aufwand (DM/Betrieb) 

762 

934 

713 

1 128 

1 “ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 040 

2 079 

505 

2 074 

■g + Sonstiges (DM/Betrieb) 

-1 090 

-1 376 

- 783 

266 

1 = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

12 343 

18 620 

17 829 

23 007 

1 Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

7 203 

10 098 

12 494 

14 331 

1 Einkommensrechnung IIP) 

S Reineinkommen (DM/Betrieb) 

12 343 

18 620 

17 829 

23 00/ 

^ 4^ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

l 767 

507 

3 136 

614 

4“ Renten (DM/Betrieb) 

185 

47 

210 

128 

=: Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

14 296 

19 174 

21 175 

23 750 

Gesamteinkommen (DM/Fam,-AK) 

7 898 

10 199 

13 661 

14 222 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 558 

3 455 

3 724 

3 320 

Vieh (DM/ha LF) 

1 616 

1 766 

1 573 

"l 541 

> 5 Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1503 

1 344 

1 593 

1 610* 

3 g- Umlaufkapital (DM/ha LF) 

1 183 

1 108 

1 479 

1 263 

< ^ 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 860 

7 673 

8 369 

7 734 

Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

83 439 

99 649 

88 002 

111 121 

■g Wirtschaftsgebäude 

192 

315 

81 . 

119 

^5 Maschinen und Geräte 

272 

245 

374 

309 

Vieh 

54 

-16 

25 

61 

Brultoinvestitioncn^) 

518 

544 

480 

439 

Nettoinvestitionen 

153 

183 

95 

112 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

226 

443 

. 247 

508 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

361 

595 

268 

355 

!□. Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 660 

1 990 

1 382 

1561 

^ *3 Renten ' (DM/ha LF) 

640 

583 

667 

403 

Verbindlichkeiten insgesamt {DM/ha LF) 

2 888 

3 612 

2 563 

2 906 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 600 

3 017 

3 519 

3 534 

Vergleichs-Sachaufwand^ - (DM/ha LF).. 

1 738 

2 074 

2 246 

2 469 

. 3 ^ Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

1 555 

1 310 

1 573 

1 218 ' 

^ ß V Zinsansatz (DM/ha LF) * 

275 

269 

293 

271 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 568 

3 653 

4 112 

3 958 

< Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 968 

- 636 

- 593 

- 424 

Abstand’) (%) 

“53 

-40 

-32 

-28 


Erläutenuiq Fußnoten aut Seile 2& 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode DruCkS3Ch8 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Fränkische Alb und Oberpfälzer Hügelland 


Betriebssystem 

Standardbe trieb seinko mm en (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe 


F 

unter 20 

28 


F 

20-50 

16 


’ XLA 
unter 20 

15 

Standardbetriebseinkommen (TDM) 


14.7 


24.1 ‘ 


14,9 

^ landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 


16,83 


24.78 - 


16,46 

davon Grünland (% LF) 


39.2 


37,4 


23,9 

E Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) ’. 


122.0 


125,2 


102,8 

1 AK je Betrieb (AK) 


1.51 


1,86 


1.59 

Ä AK-Besatz (AK/IÖO ha LF) 


8,97 


7,51 


9,64 

Einheitswert {DM/he LF) 


743 


770 


764 

Ertrag Bodenerzeugnisse 


283 


229 


370 

^ 3 Ertrag tierischer Erzeugnisse 


2 170 


2 042 


1 717 

2 1 1 Betriebsertrag 


2 843 


2 664 


2 494 

5 = S ach au f wand 


1 844 


1 743 


1 651 

Betriebsaufwand 


2 887 


2 661 


2 765 

Einkornmensrechnung P) 







Betriebs ein kommen (DM/ AK) 


10 725 


n 758 


8 392 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 


7 737 


8 216 


5 778 

- Reinertrag (DM/ha LF) 


-44 


3 


-271 

1 Einkornmensrechnung IP) 







„ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 


16 190 


21 881 


13 316 

^ - Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 


^ 353 


421 


247 

g* — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 


444 


666 


492 

= - Fremdkapitalzinscn (DM/Betrieb) 


1 082 


986 


1 122 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) : 


- 785 


1 225 


-319 

1 - Reineinkommen (DM/Betrieb) 


13 525 


21033 


n 136 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 


9 136 


11480 


7 052 

0 Einkommensrechnung III*) 







£ Reineinkommen (DM/Betrieb) 


13 525 


21 033 


11 136 

“ + Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 


2 120 


172 


1 877 

-f- Renten (DM/Betrieb) 


89 


214 


217 

- Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 


15 735 


21420 


13 229 

Gesamteinkommen (DM/Fam.- AK) 


9 834 


11 393 


7 828 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) , 


3 233 


3 206 

- 

3 186 

Vieh (DM/haLF) 


1 614 


1 653 


1 346 

^ S Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 


1 501 


1702 


1 381 

Sf Umlaufkapital (DM/haLF) 


1297 

• 

1 051 


1 283 

Aktivkapital insgesamt (DM/haLF) 


7 645 


7 612 


7 196 

Aktivkapiial insgesamt (DM/ AK) 


85 229 


101 358 


74 647 

Wirtschaftsgebäude 


224 


27 


25 

g Maschinen und Geräte 


267 


400 


317 

Ij Vieh 


47 


51 


40 

Bnittoinveslitionen^) 


538 


478 


382 

Nettoinvestitionen 


183 


92 


83 

Kurzfristige Verbindlich keilen (DM/ha LF) 


474 - 


322 


472 

■53 Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF) 


564 


545 


304 

I'S. Langfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF).... 


2 037 


1 015 


1 355 

£3 Renten (DM/haLF) 


714 


628 


558 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 


3 790 ^ 


2511 

. 

2 689 

Vergleichs ertragt) (DM/haLF).. 


2 876 


2 691 


2 527 

Vergleichs-Sachaufwand"^) (DM/haLF) 


1 891 


1 793 


1 698 

, ^ 5 Vergleichs lohn®) (DM/ha 


1 469 


1 231 


1 636 

Zinsansatz (DM/haLF) 


268 


266 


252 

t IfT 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

i P 


3 628 


3 290 


3 586 

< “ Ertrags- Aufwandsdifferenz (DM/haLF)..... 


- 752 


- 599 


-1 059 

Abstand») (%) 


-43 


-40 


-56 


Rrljut^rung Fußhiilen Auf If» 
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Dcutsdier Bundestag — 7, Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Franken- und Oberpfälzerwald 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

M 

F 

XLA 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

20-50 

20-50 

unter 20 

20-50 

Zahl der Betriebe 

20 

36 

19 

35 

Standardbetiiehseinkommen (TDM) 

30,1 

25.8 

16,4 

27,4 

^ landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

34,46 

26,79 

17,92 

28.26 

t davon Grünland (7o LF) 

24,6 

39,4 

36,8 

32,9 

-§ Nutzviehbesatz (GV/lÖOhaLF) 

71,6 

131,8 

116.6 

109,4 

% AK je Betrieb (AK) 

1.86 

1.82 

1,40 

1.85 

ä AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5.39 

6,81 

7,83 

6.53 

Einheitswert (DM/ha LF) 

748 

690 

663 

680 

-r Ertrag Bodenerzeugnisse 

654 

331 

237 

314 

,4^1^ Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 J ^ Betriebs ertrag 

1342 

1 883 

1 915 

1 989 

2 356 

2 624 

2 637 

2 693 

Sachaufwand 

1 462 

1 617 

1 709 

1 724 

^ Betriebsaufwand 

2 102 

2 431 

2 586 

2 446 

Einkommensrechnung P) 





Betriebseinkommen (DM/AK) 

16 030 

14 053 

11 609 

14 487 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

12 152 

10 485 

8 442 

10 934 

= Reinertrag (DM/ha LF) 

254 

193 

51 

24? 

^ Einkommensrechnung ll*) 





« Betriebs ein kommen (DM/Betrieb) 

29 773 

25 638 

16 289 

26 734 

- Fremdlohnaüfwand (DM/Betrieb) 

1378 

697 

753 

1 130 

^ — Pachlaufwand (DM/Betiieb) 

2 040 

787 

754 

1 010 

J - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2 860 

1 718 

1 148 

l 568 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

1 877 

234 

- 393 

- 338 

1 — Reineinkommen (DM/Betrieb) 

25 372 

22 671 

13 242 

22 688 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

^ Einkommens re chnung m^) 

15 609 

13 349 

10 588 

13 541 

5 Reineinkommen (DM/Betrieb) 

25 372 

22 671 

13 242 

22 688 

+ Einkorn, a< Nebentätigk, (DM/Betrieb) 

1 568 

674 

3 943 

1 565 

+ Renten (DM/Betrieb) 

— 

220 

258 

185 

— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

26 939 

23 564 

17 443 

24 438 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

15 847 

13 700 

12 371 

13 965 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

2 927 

2 902 

2 970 

2 859 

Vieh (DM/ha LF) 

936 

1 740 

1 521 

1 429 

^ 2 Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 281 

1 338 

1 438 

1 346 

a % Umlaufkapital (DM/ha LF) 

830 

952 

1 161 

993 

Aktivkapitalinsgesamt (DM/ha LF) 

5 974 

6 932 

7 090 

6 627 

Aktivkapital insgesamt (DM/ AK).., 

110 835 

101 791 

90 549 

101 485 

q Wirtschaftsgebäude 

139 

349 

31 

38 

c b Maschinen und Geräte 

339 

247 

222 

287 

= 5 Vieh 

54 

72 

65 

32 

1 o Brunoinvestitionen ^) 

532 

668 

318 

357 

Neüoinvestitionen 

249 

313 

-53 

12 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

533 

593 

642 

471 

’S 3 Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

762 

991 

1 012 

613 

lg- Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

373 

950 

I 000 

915 

Renten (DM/ha LF) 

298 

356 

779 

497 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1 966 

2 890 

3 433 

2 497 

Vergleichsertrag^) (DM/ha LF)..., 

2 372 

2 643 

2 670 

2 714 

Sy Vergleichs -Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

1 500 

1 676 

1 737 

1757 

u ,5 Vergleichs loh n^) (DM/ha LF) 

933 

1 190 

1 325 

1 139 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

209 

243 

248 

232 

Vergleichs aufwand (DM/ha LF) 

2 642 

3 109 

3310 

3 128 

3 ^ 

< ^ Ertrags -Aufwandsdifferenz {DM/ha LF) 

- 270 

- 466 

- 640 

- 414 

Abstand’) (%} 

-24 

-32 

. -41 

-30 


EiMutening der FiiAnotnn S^il^ 26 
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Drudesache 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr J971/72 


Bayerischer Straubinger Ackergäu und 
Wald Donauhügelland 


Betriebssystem 

Staiidardbelriebseinkommen (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe — 

F 

unter 20 

41 

M 

20-50 

62 

M 

50 u. m. 
80 

F 

unter 20 

20 

F 

20-50 

24 

XLA 

20^50 

30 


Standard betrieb seinkommen (TDM) 

14,4 

36,8 

77,8 

14,7 

28,8 

27*2 

ä 

landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

18,62 

30,52 

63.94 

14,20 

24,08 

21,38 

10 

davon Grünland (% LF) 

70,1 

9.9 

6*5 

44,1 

27,0 

27*1 

n 

Nutzviehbesalz (G V/ 100 ha LF) 

127,4 

62,4 

38,5 

155,5 

166,8 

140*7 


AK je Betrieb (AK) * 

1.23 

2,00 

3.27 

1,46 

1,32 

1.74 

CQ 

AK-Besatz (AIO^lOO ha LF) 

6,62 

6,56 

5,12 

10,25 

5,50 

8,12 


Einheitswert (DM/ha LF) 

656 

1 452 

1 580 

1 160 

1 307 

1 307 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

40 

1 537 

1775 

312 

518 

696 

»ll 

Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 641 

1 530 

1389 

2 375 

2 754 

2 514 


Betriebs ertrag 

2 220 

3 523 

3 527 

3 262 

3 758 

3 801 

“lg 

Sachaufwand 

1 290 

2 274 

2 239 

1 963 

2 449 

2 236 

^ £ 

Betriebsaufwand 

2 142 

3 167 

2 935 

3 144 

3 201 

3 265 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

13 369 

17 774 

24 082 

12 273 

23 091 

18 510 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

9 758 

13 399 

19 258 

9 112 ' 

17 000 

14 458 

=: 

Reinertrag (DM/ha LF) 

78 

356 

592 

118 

55? 

536 

■a 

! 

Einkommensrechnung II'*) 

Be tri ebse in kommen (DM/Betrieb) 

16 479 

35 586 

78 838 

17 864 

30 582 

32 134 

_r 

“ Fremdlohnaufwand (DM/Betiieb) 

279 

4 303 

20 205 

454 

963 

962 


— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

374 

1309 

2 090 

954 

1 115 

1 13? 

c 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Belrieb) 

2 147 

2 688 

4 421 

799 

3 143 

1 593 

u 

p 

4- Sonstiges (DM/ßetrieb) 

1572 

2 300 

6 225 

321 

-1 211 

- 911 

« 

= Reineinkommen (DM/Be trieb) 

15 250 

29 586 

58 347 

15 977 

24 150 

27 531 

S 

E 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK} 

12 522 

19 617 

45 979 

11 753 

19 724 

16 996 

E 

1 

Hinkommensrechnung UP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

15 250 

29 586 

58 347 

15 977 

24 150 

27 531 


-f Einkorn* a. Nebentätigk* (DM/Betrieb) 

1979 

708 

202 

2 691 

1 026 

1 543 


+ Renten (DM/Betrieb) 

587 

28 

76 

342 

99 

152 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

17 816 

30 322 

58 624 

19 010 

25 275 

29 226 


Gesamteinkommen (DM/Fam*‘AK) 

13 811 

19 563 

45 096 

13 202 

19 294 

17 501 


Boden und Wirtschaftsgebäude {DM/ha.LF) .... 

3 085 

4 586 

4 425 

4 224 

4 320 

4 362 


Vieh (DM/ha LF) 

1 684 

799 

489 

2 060 

2 207 

1 834 

> 5 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1232 

1 437 

977 

1 548 

1746 

1 772 

^1* 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

814 

1 385 

1 153 

1 419 

1 290 

1 441 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

6815 

8 207 

7 044 

9 251 

9 563 

9 409 


Aktivkapital insgesamt (DM/AK) 

102 946 

125 107 

137 578 

90 254 

173 873 

115 874 

c ^ 

Wirtschaftsgebäude 

202 

330 

48 

98 

92 

254 


Maschinen und Geräte 

272 

359 

345 

288 

382 

313 

i 

Vieh 

59 

104 

-10 

53 

101 

36 

'S? iS 
;q 

Bruttoinvestitionen') 

533 

793 

383 

439 

575 

603 


Nettoinvestitionen 

233 

426 

95 

70 

116 

149 


Kurzfristige V erbindl ichkeiie n (DM/h a LF) ► ♦ ♦ 

675 

834 

690 

502 

930 

405 

II 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

49 

316 

331 

850 

768 

1 354 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

2 427 

907 

683 

1 072 

2 154 

1 098 


Renten (DM/ha LF) 

762 

605 

312 

600 

993 

767 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 912 

2 663 

2 016 

3 024 

4 845 

3 624 


Vergleichserlrag'^) (DM/ha LF) 

2 256 

3 '540 

3 535 

3 304 

3 786 

3 833 

cwT 

Vergleichs-Sachaufwand^ (DM/ha LF) 

1 344 

2 375 

2 313 

2 016 

2 503 

2311 

Vergleichslohn*) (DM/ha LF} 

1 191 

1 126 

898 

1 692 

1 011 

1 404 

ö» p __ 

2 ^ ^ 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

239 

287 

24? 

324 

335 

329 


Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

2 774 

3 788 

3 458 

4 032 

3 849 

4 044 


Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

- 518 

“ 248 

77 

- 728 

-63 

- 211 


Abstand’) (%) 

-36 

-18 

7 

-36 

-5 

-12' 


Erläiiiemnr) der FuAnotf'h cnd Seite 2b 
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Drucksache 7/148 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Schwäbisch-Bayerische Hochebene ' Wirtschaftsjahr 1971/72 


Betriebssystem 

Standardbetriebs ei nkom men (TDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe * 

M 

20-50 

57 

M 

50 u. m. 
25 

F 

unter 20 
115 

F 

20-50 

187 

XLA 
unter 20 
31 

XLA 

20-50 

67 


Standard betriebseinkommen (TDM) 

34.3 

75.6 

15,8 

28,5 

15,7 

30,3 


landwirts chaf dich ge nutzte Fl ä ch e (ha LF) 

33,28 

64,35 

15,33 

25,73 

■ 14,61 

28,11 


davon Grünland (% LF) : 

14.3 

8.2 

52,0 

44.9 

33,7 

30,5 

1 

Nutzvieh b es atz (GV/lOO ha LF) 

68,6 

53,8 

161,4 

158,0 

137,0 

121,5 

% 

AK je Betrieb (AK) 

1,99 

3,19 

1,32 

1,70 

6,62 

1,32 

1.85 

. ^ 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

5.98 

4.95 

8,61 

9,02 

6,58 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 227 

1307 

1 156 

1 206 

1 183 

1 197 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

1 177 

1 593 

153 

, 292 

259 

414 

m 

Ertrag tierischer Erzeugnisse 

2 025 

1509 

2 683 

2 585 

2 975 

' 2 495 

Belriebserlxag 

3 756 

3 484 

3 369 

3 365 

3 945 

3 423 

Sachaufwand *. 

2 505 

2 429 

1 955 

‘ 2 025 

2 324 

2 063 

<9 

Betriebsaufwahd 

3 298 

3 094 

3 038 

2 864 

3 460 

2 912 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

20 151 

20 465 

15 830 

19 381 

17 494 

19 878 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

15 468 

' 15 434 

12 125 

14 653 

13 902 

15 517 


Reinertrag (DM/ha LF) •. 

458 

390 

331 

501 

485 

511^ 

■o 

tt 

Einkommensrechnung 11'*) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) ^ 

40 102 

65 18? 

20 895 

33 012 

23 055 

36 768 


Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

5 791 

15 122 

353 

1415 

234 

1 743 

u< 

i 

— Pachtaufwand (DM/Belrieb) 

1 652 

3 958 

628 

961 

1 065 

1342 

— Fremd kapital zinsen (DM/Betrieb) 

4 307 

5 557 

1 079 

2 343 

1 190 

2 111 

1 

£> 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

2 698 

4 245 

- 636 

- 439 

-1 796 

650 

= Reineinkommen (DM/Belrieb) 

31 050 

44 795 

18 199 

27 B54 

18 770 

32 222 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

22 137 

27 430 

14 080 

18 848 

14 320 

19 844 

o 

e 

Einkommensrechnung III^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

31 050 

44 795 

18 199 

^ 27 854 

18 770 

32 222 

LÜ 

+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Belrieb) 

2 397 

329 

3 256 

545 

1 263 

985 


+ Renten (DM/Betrieb) 

658 

92 

47 

182 

101 

379 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

34 106 

45216 

21 502 

28 581 

20134 

33 587 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

22 438 

27 570 

14 932 

18 928 

,14 485 

19 992 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4 133 

3 960 

4 245 

4 163 

4 309 

4 127 


Vieh (DM/ha LF) 

887 

688 

2 132 

2 117 

1 782 

1 584 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 607 

1 211 

1 479 

1 552 

1 567 

1 276 


Umlauflcapital (DM/ha LF) 7. : 

1362 

1242 

1 265 

1 107 

1 608 

1 209 

< j,; 

Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 989 

7 101 

9 121 

8 939 

9 266 

8 196 


Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

133 595 

143 455 

105 935 

135 030 

102 727 

124 559 


Wirtschaftsgebäude * 

166 

83 

179 

267 

141 

231 

I 5 

Maschinen und Geräte 

409 

311 

281 

323 

232 

332 


Vieh 

61 

67 

56 

62 

117 

107 

|i 

Bruttoinvestitionen') 

636 

461 

516 

* 652 

490 

670 

cS 

Nettoinvestttionen 

246 

159 

134 

272 

114 

325 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 015 

973 

433 

581 

455 

488 

■Ö rt 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

838 

425 

498 

833 

822 

617 

Langfristige Verbindlichkeiten ^ (DM/ha LF) 

988 

316 

1 165 

1341 

1 818 

1 327 

^ IQ 

UU 

Renten (DM/ha LF) 

351 

438' 

774 

680 

967 

392 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 192 

2 152 

2 870 

3 434 

4 063 

2 824 


Vergleichs ertragt) (DM/ha LF) 

3 779 

3 489 

3 408 

3 389 

3 987 

3 448 

eST 

Vergleichs -Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

2 566 

2 484 

2 018 

• 2 095 

2 379 

2 130 


Vergleichs lohn®) (DM/ha LF) :: 

1 014 

878 

1487 

1 154 

1 550 

1 148 


Zinsansatz (DM/ha LF) 

280 

249 

319 

313 

324 

287 

W ra 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 860 

3 611 

3 824 

3 562 

4 253 

3 565 

1 " 

Ertrags- Aufwands differenz (DM/ha LF) 

-81 

- 122 

- 416 

- 173 

- 266 

- 117 


Abstand^) (%) 

-6 

-11 

-23 

-12 

-14 

-8 


Erlautenincj dtr <iul Seile 26 
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Ergebnisse nach Wirtschaf tsgebielen 

Wirtschaftsjahr J971/72 Voralpincs Hügelland 

Neckarbecken mit 
Voralbkreisen 

Betriebssystem 

F 

F 

M 

XLA 

Standardbetriebseinkommen (TD M/B eirieb) 

unter 20 

20^50 

20-50 

20-^0 

Zahl der Betriebe 

154 

128 

' 31 

23 

Standardbetriebseinkommen (TDM)., 

15,8 

26.7 

32.2 

28,5 

g landwirtschaftlich genutzte Hache (haLF) - 

16,90 

26,72 

26.23 

20,09 

'S davon Grünland (% LF) 

84,7 

78,3 

10,6 

19,6 

J’ Nutzviehbesatz (GV/lOOhaLF) 

169,0 

169;5 

74.8 

127,3 

1 AK je Betrieb (AK) 

1.52 

1,85 

1*94 

1,82 

^ AK*Besatz . (AK/lOO ha LF) 

9,01 

1 027 

6,91 

7.39 

9,07 

Einheitswert (DM/ha LF) 

1 105 

1 901 

1 783 

_ Ertrag Bodenerzeugnxsse 

52 

161 

1 274 

999 

. 't Ertrag tierischer Erzeugnisse 

I’ll Betriebsertrag ‘ 

Sachaufwand 

2 523 

2 598 

2 031 

2 466 

3 019 

3 204 

3 730 

3 957 

1 778 

1 934 

2464 

2 364 

’ £ Betriebsaufwand 

2 879 

2 795 

3 407 

3 488 

Einkommensreclinung V) 

Betriebs ein kommen (DM/AK) 

13 130 

17 742 

16 604 

16 935 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

9 822 

13 531 

12 260 

13 032 

^ Reinertrag (DM/ha LF) 

140 

409 

323 

469 

■g Einkommensrechnung ID) 

^ Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

19 993 

32 759 

32 184 

30 858 

I- “ Fremdlohnaufwand (DM/Belrieb) 

811 

2 164 

2 125 

1 045 

g> — Pachlaufwand (DM/Betrieb) 

655 

880 

3 164 

2 048 

g — Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 108 

2 441 

2 367 

2 580 


“87 

611 

-53 

- 635 

1 - Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 331 

27 884 

24 476 

24 550 

1 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 267 

18 093 

15 007 

14 486 

1 Einkommensrechnung IH^} 
f Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 331 

27 884 

24 476 

24 550 

“ + Einkorn, a. Nebentätigk, (DM/Betrieb).- 

1 145 

657 

805 

2 598 

Renten (DM/Betrieb) 

308 

185 

127 

193 

— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

18 785 

^ 28 726 

25 407 

27 341 

, Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 692 

18 067 

15 034 

15 189 

Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) . 

3 946 

3 843 

5 242 

5 097 

Vieh (DM/ha LF) 

2 243 

2 250 

976 

1 669 

Maschinen und Geräte (DM/ba LF) 

l 195 

1203 

1474 

1 740 

31 . Umlaufkapilal (DM/ha LF) 

1 121 

1 011 

1 468 

1 597 

Aktivkapitai insgesamt (DM/ha LF) 

8 505 

8 307 

9 160 

10 103 

Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

94 395 

120 217 

’ 123 951 

111 389 

Wirtschaftsgebäude.*...;* * 

260 

148 

73 

260 

1 5 Maschinen und*Gerätc 

258 

301 

275 

336 

S r, Vieh 

ü ja 

39 

61 

27 

62 

"tS K 

Bruttoinvestitionen*) 

557 

510 

375 

658 

NettoinvesÜtionen 

251 

206 

19 

231 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) . 

548 

558 

399 

317 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF). 

556 

566 

207 

344 

|a Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 048 

1 346 

1 937 

3 222 

Renten (DM/ha LF) * 

692 

658 

230 

312 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) . ... 

2 844 

• 3 128 

2 773 

4 194 

Vergleichsertrag*) (DM/ha LF). 

3 046 

3 226 

3751 

3 994 

Vergleichs-Sachaufwand’) (DM/ha LF) 

1 848 

1 992 

. 2 526 

2 440 

. ^ rh/lT, 

IW 

J 1 

LTn 

1 

0 ^ ^ Zinsansalz (DM/ha LF) 

298 

291 

321 

354 

S 'S ^ 

Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

> P 

3 680 

3 481 

4 070 

4 321 

Ertrags -Aufwandsdifferenz (DM/ha LF)..,.... 

“ 634 

- 255 

- 319 

- 327 

Abstand’) (%) 

“35 

-17 

-21 

-17 


y 
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Drucksache 7/148 Deutscher Bundestag — Wahlperiode 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 

Nordöstliches Baden'Württemberg 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Badische 

jRheinebene 

Betriebssystem 

F 

F 

XLA 

XLA 

M 

XLA 

Standardbetriebseinkoniinen (TDM/Betrieb) 

unter 20 

20-^50 

unter 20 

20-50 

20-50 

20-50 

Zahl der Betriebe 

47 

30 * 

36 

41 

22 

15 


Standördbe trieb seinkomnien (TDM) 

15.8 

26,2 

15,6 

26,0 

28,0 

26,6 

1 

landwirtschaftlich genuUte Räche (ha LF) 

18,95 

26,68 

15,90 

24,34 

25,04 

21,12 


davon Grünland (% LF)...« 

49.8 

38.2 

26,7 

25,3 

8,9 

18,8 


Nutzviehbesatz (GV/lOO ha LF) 

130,2 

141,4 

120,2 

121,5 

60,5 

92,2 

1 

AK je Betrieb (AK) 

1,52 

1,55 

1,44 

1,78 

1,94 

IJl 

4i 

ca 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

8,04 

5,82 

9.06 

7,30 

7.76 

8,11 


Einheilswert {DM/ha LF) 

1 071 

1 100 

1 158 

1 089 

2 158 

2 155 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

192 

228 

395 

382 

1 737 

1 149 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1992 

2 213 

2 110 

2 206 

l 399 

2 154 

f|l 

Betriebsertiag 

2 647 

2 886 

2 986 

3 024 

3 539 

3 894 

Sachaufwand 

1 584 

1 740 

l 898 

1 833 

2 028 

2 419 


Betriebs auf wand 

2 572 

2 533 

2 982 

2 750 

3 107 

3 515 


Einkommensrechnung P) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

12 649 

18 299 ' 

11468 

15 658 

18 918 

17 522 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

9 192 

13471 

8 135 

11 877 

14 639 

13 268 


Reinertrag (DM/ha LF) 

75 

353 

4 

274 

432 

379 

1 

Einkommensrechnung II'*) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

19 272 

28 414 

16 520 

27 821 

36 759 

30 012 


— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

569 

1 441 

557 

828 

3 180 

1 098 

Ol 

§ 

a 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

748 

1 694 

i 018 

1 708 

3 993 

2 419 

“ Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1 156 

2 204 

737 

1 668 

1 322 

1 788 

1 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

311 

42 

366 

557 

126 

487 

1 

= Reineinkommen (DM/Beirieb) 

17 111 

23 118 

14 575 

24 174 

28 390 

25 193 

i 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

11 463 

16 152 

10 360 

14 322 

17 324 

15 255 

1 

Einkommens rech nung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

17 111 

23 118 

14 575 

24 174 

28 390 

25 193 


+ Einkorn, a. Nebentätigk. (DM/Betrieb) 

3 011 

1885 

4 280 

936 

1355 

2 819 


+ Renten (DM/Betrieb) 

153 

— 

— 

95 

243 

— 


— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

20 275 

25 003 

18 856 

25 205 

29 988 

28 012 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

12 516 

16 449 

11 859 

14 403 

18 285 

16 874 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .... 

3 993 

3 944 

4 273 

3 871 

5 352 

5 592 


Vieh (DM/ha LF) 

1718 

1 864 

1 565 

1 582 

' 791 

1 198 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

1 175 

1 245 

1 462 

1 327 

1 929 

1 564 

^ & 
< 9 

Um la ufka pital (D M/ha LF) 

1 044 

986 

1 338 

1 111 

1 424 

X 504 


Aktivkapital insgesamt {DM/ha LF) 

7 930 

8 039 

8 638 

7 891 

9 496 

9 858 


Aktivkapilal insgesamt (DM/ AK) 

98 632 

138 127 

95 342 

108 096 

122 371 

121 554 

C 

Wirtschaftsgebäude 

254 

564 

168 

229 

113 

48 


Maschinen und Geräte 

248 

297 

229 

368 

332 

447 

ar £ 

Vieh 

43 

107 

52 

58 

-39 

50 

IS 

Bruttoinvestilionen^) 

545 

968 

449 

655 

406 

545 

.E ^ 

Netloinvesütionen 

222 

641 

71 

334 

90 

198 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

324 

1 675 

253 

505 

382 

459 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

351 

480 

393 

108 

300 

1 284 

i & 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .... 

2 970 

3 161 

2 005 

2 040 

985 

1 035 


Renten (DM/ha LF)«,.. 

186 

252 

215 

173 

356 

138 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

3 832 

5 568 

2 866 

2 826 

2 023 

2 916 


Vergleichsertrag^^) (DM/ha LF) 

2 680 

2 912 

3 023 

.3 052 

3 567 

3 925 

— «/» 
iS 

Verglcichs^Sachaufwand^ (DM/ha LF) 

I 649 

1 839 

1 971 

1 899 

2 099 

2 509 

jü-'iik W ! 1 tr , 

1 VT. 

1 V 

1 »11 

» W 

1 Vfc 

1 m 


Zin Sans atz (D M/ha LF) 

278 

281 

302 

276 

332 

345 

^ E 

Veigleichsaufwand (DM/ha LF) 

3 305 

3 152 

3 786 

3 449 

3 729 

4 240 


Ertrags- Au f wandsdiff er enz (DM/ha LF) 

- 625 

- 240 

- 763 

- 397 

- 162 

- 315 


Abstand’) (%) 

-38 

-18 

-42 

-26 

-10 

-18 


ilo C/i Ap, 
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Drucksache 7/148 


Ergebnisse nach Wirtschaftsgebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 Schwarzwald und Bodensee und 

Schwäbische Alb Hochrhein 


Betriebssystem 

Stau daidbetriebs einkomm en ITDM/Betrieb) 

Zahl der Betriebe * * 

F 

unter 20 
52 

F 

20-50 

26 

XLA 
unter 20 
16 

XLA 

20-50 

16 

F 

unter 20 
23 

XLA 
unter 20 

15 


Standardbelriebseinkommen (TDM) 

15,2 

27,3 

14,8 

29,3 

15,2 

16,2 


landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

19,66 

34,54 

20,83 

35,24 

16,03 

16,76 

’S 

1 

davon Grünland (% LF) 

57,4 

57,8 

43,6 

41,6 

72,7 

56,1 

Nutzvieh besatz (GV/lOO ha LF) 

122,0 

120,0 

94,2 

103,7 

140.5 

107,9 

1 

AK je Betrieb (AK) 

1,48 

1,64 

1,64 

1,79 

L92 

1,94 

01 

a 

AK-Besatz (AlülÖO ha LF) 

7,51 

4,74 

7,85 

5,08 

,1L97 

11,55 


Einheitswert (DM/ha LF) 

907 

940 

939 

1 020 

1 380 

1 288 


Ertrag Bodenerzeugnisse 

109 

192 

298 

318 

1 63? 

- 2 063 


Ertrag tierischer Erzeugnisse 

1 969 

2 309 

2 057 

1 833 

2 187 

1 726 


Betriebsertrag 

2 559 

2 997 

2 769 

2 575 

4 311 

4 266 


Sachaufwand A 

1 490 

1 876 

1 732 

1 633 

2 376 

2 595 

^ Q 

Betriebs auf wand 

2 438 

2 524 

2 696 

2 265 

3 683 

3 930 


Einkommensrechnung P) 

Betriebsei nkomm en (DM/ AK) 

13 609 

23 038 

12 828 

17 835 

15 831 

14 069 


Arbeitseinkommen (DM/AK) 

10 240 

18 038 

9 771 

13 268 

12 982 

11 333 


Reinertrag (DM/ha LF) 

121 

473 

73 

310 

628 

336 

■ä 

a 

s 

Einkommensrechnung IP) 

Belli ebse inkommen (DM/Betrieb) 

20 093 

37 718 

20 976 

31 927 

30 377 

27 235 


— Fremdlohnaufwand (DM/Belrieb) 

374 

1 485 

500 

2 432 

3 927 

5 346 

Oi 

c 

— Pachlaufwand (DM/Betrieb) 

607 

1 407 

728 

1 234 

680 

562 

c 

— Fremdkap ilalzinsen (D M /Betrie b ) 

1392 

2 756 

1 291 

1 395 

1 321 

1343 

f 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

1 137 

7 545 

461 

1 829 

-1 418 

- 414 


= Reineinkommen (DM/BetriebJ 

18 857 

39 614 

18 917 

28 696 

23 031 

19 570 

o 

Rein ein körn men (DM/Fam*-AK) 

12 872 

26 885 

11 688 

20 923 

16 886 

14 581 

o 

Ei nkomm ensrechnung III^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18B57 

39 614 

18 917 

28 696 

23 031 

19 570 

U] 

+ Einkorn» a. Nebentätigk» (DM/Betrieb) 

2 169 

1 650 

1 641 

806 

743 

1 850 


+ Renten (DM/Betricb) i 

376 

60 

448 

137 

118 

120 


— Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

21 402 

41 324 

21 006 

29 638 

23 892 

21 539 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

13 546 

26 321 

12 357 

21 020 

16 825 

15 168 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) .. » 

3 526 

3 427 

3 630 

3 585 

4 658 

4 486 


Vieh (DM/ha LF) 

1 609 

1 588 

1 226 

1 349 

1 861 

1 423 


Maschinen und Geräte {DM/ha LF) 

I 136 

841 

841 

823 

1 529 

1 249 

3 a 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

964 

904 

1 160 

869 

1 706 

l 882 


Aktivkapital insgesamt (DM/ha LF) 

7 235 

6 760 

6 857 

6 626 

9 754 

9 040 


Aktivkapital insgesamt (DM/ AK) 

96 338 

142 616 

87 350 

130 433 

81 487 

78 268 

c ^ 

Wirtschaftsgebäude 

206 

138 

52 

96 

261 

258 

V Ui 

Maschinen und Geräte 

306 

376 

81 

289 

471 

448 

^ £ 

Vieh 

39 

24 

-8 

45 

24 

23 

IS 

Brutto Investitionen^) 

551 

538 

125 

430 

756 

729 


Net toi n ve sli ti o n en 

246 

272 

- 150 

155 

302 

281 


Kurzf ri stige Ver b indlichkeiten (DM/h a LF) 

289 

260 

312 

336 

1 050 

931 

is 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF) 

193 

158 

715 

105 

368 

120 

S a, 
c ^ 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1 937 

2 136 

887 

966 

742 

1 385 


Renten (DM/ha LF) 

387 

295 

311 

345 

942 

734 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2 808 

2 849 

2 226 

1752 

3 101 

3 170 


Vergleichsertrag*) (DM/ha LF) 

2 593 

3 020 

2 799 

2 597 

4 351 

4 299 

— «o 

C U 

Vergleichs- Sachaufwand"^) (DM/ha LF) 

1 552 

1 919 

1 780 

1 689 

2 444 

2 674 

. £ f 

Vergleichslohn') (DM/ha LF) 

1 281 

848 

1 311 

897 

1 982 

1 857 


Zinsansatz (DM/haLF) 

253 

237 

240 

232 

341 

316 

i 

ih c e= 
rtJ s(0 

^ E 

Vergleichsaufwand (DM/haLF) 

3 086 

3 004 

3 331 

2 818 

4 767 

4 847 

'S 

< ^ 

Ertrags -Aufwandsdiffe re nz (DM/ha LF)».»» 

- 493 

16 

- 532 

- 221 

- 416 

- 548 


Abstand’) (%) 

-32 

1 

-34 

-20 

-18 

-25 
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Drucksache 7/148 


Deutsdier Bundestag — 7, Wahiiperiode 


Landwirtschaftliche Testbelriebe unter der 
Grenze nach g 4 LwG (Standardbetrfebseinkommen unter 11 000 DM) 

Markliruchtbetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Kennziffer 


Nordwest- 

deulschland 

Süd- 

deutschland 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Zahl der Betriebe 


17 

70 

87 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Betrieb) 


9 

8 

8 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

............ 

13.95 

11.42 

11.92 

davon: Pachtland (%) 


24 A 

. 23.5 

23.6 

Einheitswerl (DM/ha LF) 


1481 

1212 

1264 

AK-BesaU (AK/100 ha LF) 


8.61 

11,06 

10.50 

ü davonr Familienarbeitskräfte (%) 


89.8 

93.1 

92,5 

^ m3nnUcheArbeitskräfte(%) 


74.1 

63.1 

65,1 

^ ständige Arbeitskräfte (% ) 


92.1 

92.0 

92.1 

1 AK je Betrieb (AK) 


1.20 

1.26 

1.25 

Schlepperbesatz (PS/ 100 ha LF) 

- 

276 

402 

377 

, £ Acker- und Gartenland 


81.6 

83.3 

83.0 

gIS Dauergrünland 


18.4 

16.4 

16.8 

Dauerkulturen 


— 

0,3 

0.2 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 


lOO.O 

100.0 

100.0 

Getreide 


92.5 

73.8 

77.5 

Hülsen^ und Ölfrüchte 


— 

1.5 

1.2 

■S Kartoffeln 


2.7 

6.0 

5.3 

^ Zuckerrüben 


0.9 

2.6 

2.3 

€ Feldgemüse 



— 

— 

Futterhackfrüchte * 


1.7 

3.8 

3.4 

yd Hackfrüchteinsgesamt * 


5.3 

12.4 

11.0 

i Sonstige Verkaufsfrüchte 



0.4 

0*3 

< Ackerfutter 


2.1 

7.4 

6.4 

Sonstiges 


O.l 

4.5 

3.6 

Ackerfläche insgesamt .... 


100,0 

100.0 

100.0 

Milchkühe 


5.1 

11.4 

10*2 

Bullen, Mastvieh 


7.0 

5,2 

5*6 

Jungvieh * 


5.0 

11.7 

10,4 

Rindvieh insgesamt 


17.1 

28.3 

26.2 

JSo Schweine 


24.0 

21.4 

21.9 

"J: davon Zuchtsauen 

■>>--- . . 


8.2 

7.0 

7.2 

— Schafe und Ziegen 


— 

0.2 

0,2 

Pferde außer Zugpferde 


— 

K4 

1.2 

Nutzvieh insgesamt 


4K1 

51.3 

49.5 

Weizen 


41.0 

42.5 

42,3 

Roggen 


35,9 

35.8 

35.8 

Gerste 


36.6 

36.8 

36.8 

- Hafer 


39.5 

38.0 

38,4 

^ Menggetreide 


39.3 

35.7 

36.2 

V Getreide insgesamt 


37.7 

38.8 

38.6 

'S Kartoffeln 


206 

235 

231 

^ Zuckerrüben 


495 

414 

419 

Milch kg/Kuh und Jahr 


4610 

3262 

3454 

Eier Stück/Legehenne und Jahr .... 



197 

168 

174 

Wirtschaftsgebäude 


81 

123 

115 

Maschinen und Geräte 


228 

306 

291 

Ec: Vieh 

ö ^ 


-125 

4 

-20 

Brultoinveslitionen^) 

r ^ 


184 

433 

386 

a® Abschreibungen 


323 

442 

418 

Nettoinvesiitionen 


- 139 

- 9 

- 32 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

-10.9 

”1.0 

-3,6 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode Drucksache 7/148 


Landwirtschaftliche Testbetriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 

Wirtschaftsjahr 1971/72 Marktfrnchtbetriebe 


Kennziffer 

Nordwest- 

deutschland 

Süd- 

deutschland 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Getreide, HüJsenfriichte, Ölfrüchte 

695 

469 

513 

Kartoffeln 

27 

45 

42 

Zuckerrüben 

27 

75 

G6 

Sonstige Bodenerzeugnisse 

29 

582 

474 

Bodenerzeugnisse insgesamt 

778 

1171 

1095 

_ Rindviehverkeuf * 

292 

452 

421 

a Milch 

80 

199 

176 

2 Schweine-, Ferkelverkauf * * * 

1015 

692 

755 

^ Sonstige tierische Erzeugnisse 

262 

229 

235 

5» Tierische Erzeugnisse insgesamt 

1G49 

1572 

1587 

ä Wald, Sonstiges * 

204 

276 

262 

3 Bare Einnahmen insgesamt 

2631 

3019 

2944 

Mehr an Vieh und Vorräten 

117 

226 

205 

Eigenverbrauch 

98 

101 

100 

Naturallohn 

1 

1 

1 

Beiliebsertrag insgesamt 

2847 

3347 

3250 

Bereinigter Betriebsertraq {DM/ha LFl 

2000 

2787 

2634 

Bereinigter Betriebsertrag {DM/Betriebl 

27900 

31828 

31397 

Saatgut 

71 

53 

57 

SchädlingsbekämpfungsmiUel 

26 

50 

45 

Handelsdünger 

189 

185 

186 

Sonst, spez* Kosten d. pfl. Produktion 

10 

60 

50 

Spez» Kosten d. pU* Produktion insgesamt 

296 

348 

338 

Futtermittel 

525 

335 

372 

Rindviehzukauf 

38 

41 

40 

Schweine- und Ferkelzukauf 

175 

96 

112 

Geflügelzukauf 

32 

32 

32 

Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

6 

3 

3 

Sonst, spez. Kosten der tier. Produktion 

25 

45 

41 

Spez. Kosten der Uer Produktion insgesamt 

801 

552 

600 

Unterhaltung Maschinen und Geräte 

84 

175 

157 

Abschreibung Maschinen 

260 

350 

332 

Elektrischer Strom 

35 

48 

46 

Treibstoffe, öle, Fette 

33 

65 

59 

^ Maschinenmiete, Fuhrlohn 

83 

64 

68 

^ Arbeitshilfsmittel insgesamt 

495 

702 

662 

^ Unterhaltung Wirtschaftsg. u, Gmndv 

54 

77 

72 

1 % Abschreibung Wirtschaftsg. u, Grundv 

63 

92 

86 

i Feuerungsmaterial 

31 

2l 

23 

j Sachversicherungen (nicht spezifische) 

51 

62 

60 

■£ Allgemeine Betriebsausgaben 

66 

141 

126 

Z Wenigeren Vieh u. Vorräten 

303 

178 

202 

Sachaufwand insgesamt * 

2160 

2173 

2169 

Grundsteuer ü. Lasten 

37 

35 

35 

Wasser- u.Wegelasien 

4 

0 

1 

Landwirtschaflskammerbeitrag 

5 

1 

2 

Sonstige Betriebssieuern 

30 

43 

41 

Betliebssteuern insgesamt 

76 

79 

79 

Barlohn 

40 

60 

56 

Sozialversicherung 

3 

0 

1 

Naturallohn 

1 

1 

1 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt ....... 

44 

61 

58 

Lohnansatz für den Besitzer und die familien- 

eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

979 

1266 

1210 

Unfallversicherung 

20 

22 

21 

ArbeitSduFwand insgesamt-) 

1043 

1349 

1289 

Betriebsaufwand insgesamt 

3279 

3601 

3537 
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Drucksache 7/148 


Deutsdier Bundestag — 7 . Wahlperiode 


Landwirtschaftliche Testbetriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 


Marktfruchlbetriebe 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Kennziffer 


Nordwest- 

deutschland 


Süd- 

deutschland 


Bundesrepublik 

Deutschland 


tS: £ 


Einkommensteuer 

Kirchensteuer 

Vermögensteuer 

Sonstige persönliche Steuern ... 

Persönliche Steuern insgesamt , 


17 

2 

2 


21 


Vermögensabgabe 


14 

2 

2 

6 


24 


14 

2 

2 

4 


22 


Einkommensrechnung l^) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF] 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

BGlnebseinkommen(DM/TDM Aklivkap.) 

Arbeitseinkommen (DM/AKl 

Reinertrag (DM/ha LF) 

Reinertrag (% d, Aktivkap.) 


Einkommensrechnung II**) 

Belriebseinkommen (DM/Betrieb) 

- Fremdlohnaufwand (DM/ßetrieb) . 

“ Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

- Fremdkapitalzinsen (DM/Belrieb) . 

-I- Sonstiges (DM/Belrieb) 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

Reineinkommen (DM/Fam. -AK) 


Einkommensrechnung III*) 

Reineinkommen (DM/Belrieb) 

-i' Eink. aus Nebenlätigkeit (DM/Betrieb) 

+ Renten (DM/Belrieb) 

— Gesamteinkommen (DM /Betrieb) 

Gesamteinkommen (DM/Fam. -AK) 


611 

1095 

1002 

7096 

9901 

9543 

78 

131 

121 

3926 

7251 

6790 

“432 

-254 

-28? 

-- 5*5 

- 3.0 

- 3.5 

8523 

12505 

11944 

893 

948 

942 

995 

533 

613 

U35 

718 

843 

4963 

260 

1047 

10163 

10566 

10593 

9423 

8922 

9091 

10163 

10566 

10593 

6406 

9953 

9429 

440 

355 

371 

17009 

20874 

20393 

13464 

14510 

14578 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

Vieh (DM/ha LF) 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

Umlaufkapital (DM/ha LF) 

4703 

523 

1123 

1463 

4311 

666 

1695 

1685 

4388 

638 

1583 

1642 

Aktivkap. insgesamt (DM/ha LF) 

7812 

8357 

8251 

Aktivkap. insgesamt (DM/AK) 

Maschinenkap* (DM/AK) 

90732 

13043 

75561 

15326 

78S81 

15076 

Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

Vieh und Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) .... 
Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

60.2 

21.1 

18.7 

5t.6 

28.3 

20,1 

53.2 

26.9 

19.9 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

Renten (DM/ha LF) 

696 

200 

1325 

383 

594 

500 

1177 

569 

614 

441 

1206 

533 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

2603 

2841 

2795 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

Zinsen (DM/ha LF) 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

707 

103 

4.0 

313 

671 

63 

2.2 

220 

678 

70 

2.5 

237 

Vergleichsertrag*) 

2889 

3390 

3292 

Vergleichs-Sachaufwand^ 

Vergleichslohn^) - 

Zinsansatz 

2256 

1436 

273 

2274 

1744 

293 

2269 

1674 

289 

; Vergleichsaufwand 

3965 

43U 

4232 

Erlrags-Aufwandsdifferenz 

Abstand**) {%) 

-1076 
- 63 

-921 

- 45 

-940 

- 48 


= c 
NÄ 


■c T3 
g ca 


3 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode DrUCksach8 7/148 


Landwirlschaftliche Testbetriebe unter der 

Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Futter b aub etrieb e 

Kennziffer 

Nordwest- 

deutschland 

Süd- 

deutschland 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Zahl der Betriebe 

8B 

374 

462 

Standardbetriebseinkominen (TDM/Betrieb) 

8 

8 

8 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

12.38 

1L81 

11.92 

davon: Pachtland (%) * 

30.1 

19.5 

21.5 

Einheilswerl (DM/ha LF) 

1022 

914 

934 

AK-Besalz (AK/lOO ha LF) 

971 

10.81 

10.59 

ü davon: Familienarbeilskräfte (%) 

98.0 

95,4 

95.9 

'2 männliche Arbeitskräfte (%) 

74.9 

71.3 

72.1 

3 ständige Arbeitskräfte (%] 

91.3 

90.3 

90.5 

1 AK je Betrieb (AK) 

1.20 

1.28 

1.26 

Schlepperbesdtz (PS/100 ha LF) 

237 

340 

320 

. Acker- und Gartenland 

20.4 

35.7 

32.8 

= jüj Dauergrünland 

78.3 

64.1 

66.8 

ögj! Dauerkulturen 

L3 

0.2 

0.4 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100,0 

100.0 

100.0 

Getreide 

64,4 

54.9 

56,7 

Hülsen- und OifrüchjG 

— 

0.3 

0,2 

Kartoffeln 

97 

9.0 

9,2 

^ Zuckerrüben 

— 

0.2 

Ü,2 

t Feldgemüse 

07 

— 

— 

Futterhackfrüchte 

8.1 

6.3 

6,6 

Hackfrüchte insgesamt * 

18.0 

15.5 

16.0 

^ Sonsiige Verkaufsfruchte 

— 

0,2 

0,1 

< Ackerfutter 

6.9 

15.5 

13,9 

Sonsliges 

10.7 

13.6 

13.1 

Ackerfläche insgesamt 

100.0 

100.0 

100.0 

Milchkühe * 

S9.4 

70.9 

68.7 

Bullen, Mastvieh 

21.3 

5.6 

8,6 

Jungvieh * 

43.6 

40.2 

40,9 

jjÜj Rindvieh insgesamt 

124.3 

116.7 

118.2 

5 g Schweine 

11.1 

9.1 

9.5 

davon Zuchtsauen 

4.6 

2.0 

2.5 

^ Schafe und Ziegen 

0.2 

— 

— 

Pferde außer Zugpferde 

0.9 

0.4 

0.5 

Nutzvieh insgesamt 

136.5 

126.2 

128.2 

Weizen 

39.5 

39,4 

39.4 

Roggen 

32.2 

30.9 

31.3 

Gerste 

34.6 

37.0 

36.7 

•5 Hafer 

34.5 

35.0 

34.9 

g Mengqetreide 

31,1 

37.0 

35.8 

Getreide insgesamt 

32.9 

35.9 

35,3 

■c Kartoffeln 

230 

223 

224 

Zuckerrüben 

480 

434 

439 

Milch kg/Kuh und Jahr 

4007 

3222 

3371 

Eier Stück /Legehenne und Jahr 

201 

159 

165 

Wirtschaftsgebäude * 

38 

92 

82 

Maschinen und Geräte 

112 

250 

223 

£tr Vieh 

-77 

0 

-15 

Bruttoinvestilionen*) 

73 

342 

290 

£9. Abschreibungen 

250 

342 

325 

Neitoinvesütionen 

-177 

— 

-35 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

-23.1 

— 

-4.7 
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Deutsdier Bundestag — 1 . Wahlperiode 


Landwirtschaftliche Testbetriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG (Siandardbeliiebseinkommen unter 11 000 DM) 

Futterbaubetrlebe Wirtschaftsjahr 1971/72 


Kennziffer 

Nordwest- 

Süd- 

Bundesrepublik 


deutschland 

dcutschland 

Deutschland 

Getreidej HüJsenfrüchte, Ölfrüchte 

45 

55 

53 

Kartoffeln 

31 

15 

18 

Zuckerrüben 

1 

4 

3 

Sonstige Bodenerzeugnisse 

66 

58 

59 

Bodenerzeugnisse insgesamt 

143 

132 

133 

Rindvieh verkauf 

785 

697 

714 

ä Milch 

894 

832 

844 

g Schweine«, Ferkel verkauf 

432 

296 

322 

S Sonstige tierische Erzeugnisse 

52 

64 

62 

y Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2163 

1889 

1942 

ä Wald, Sonstiges 

209 

208 

208 

J Bare Einnahmen insgesamt * 

2515 

2229 

2283 

Mehr an Vieh und Vorräten 

117 

159 

151 

Eigenverbrauch 

112 

115 

115 

Naturallohn 

— 

1 

1 

Betriebserlrag insgesamt 

2744 

2504 

2550 

Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha LF) 

2026 

2031 

2031 

Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

25082 

23986 

24210 

Saatgut * 

21 

22 

22 

SchädlingsbekämpfungsmiUel 

26 

15 

17 

Handelsdünger 

147 

129 

132 

Sonst, spez. Kosten d. pfL Produktion 

4 

6 

6 

Spez, Kosten d. pfl. Produktion insgesamt 

198 

172 

177 

Futtermittel 

497 

308 

344 

Rindviehzukauf 

127 

83 

91 

Schweine- und Ferkelzukauf 

62 

52 

54 

Geflügelzukauf 

6 

7 

6 

Pferde-, Schafe- und Ziegenzukauf 

5 

l 

2 

Sonst, spez. Kosten der tier. Produktion 

70 

61 

63 

Spez. Kosten der tier. Produktion insgesamt 

757 

512 

560 

Unterhaltung Maschinen und Geräte 

143 

149 

148 

Abschreibung Maschinen 

172 

270 

252 

Elektrischer Strom 

34 

37 

37 

Treibstoffe, öle, Fette 

27 

47 

43 

5 Maschinenmiete, Fuhrlohn 

50 

29 

33 

^ Arbeitshilfs mittel insgesamt 

426 

532 

513 

° Unterhaltung Wirtschaftsg. u. Grundv 

67 

58 

60 

1 Abschreibung Wirtschaftsg, u. Grundv 

78 

72 

73 

1 Feuerungsmaterial 

13 

13 

13 

1 Sachversicherungen i nicht spezifische) 

62 

57 

58 

'S Allgemeine Betriebsausgaben 

46 

49 

48 

2 Weniger an Vieh u. Vorräten 

183 

129 

140 

Sachaufwand insgesamt 

1840 

1594 

1642 

Grundsteuern. Lasten 

25 

23 

24 

Wasser- u. Wegelaslen 

13 

0 

3 

Landwlrlschaftskammerbeitrag 

5 

0 

1 

Sonstige Betriebssteuern 

13 

28 

25 

Betrieb ssleuern insgesamt 

56 

51 

53 

Barlohn 

33 

19 

22 

Sozialversicherung 

1 

1 

1 

Naturallohn 

— 

1 

1 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

34 

21 

24 

Lohnansalz für den Besitzer und die familien- 




eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte .......... 

1257 

1231 

1236 

Unfallversicherung 

10 

14 

13 

Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1301 

1266 

1273 

Betriebsaufwand insgesamt 

3197 

2911 

2968 
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Landwirtschaftliche Teslbetriebe unter der 

Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Futterbaub e trieb e 


Kennziffer 

Nordwest- 

deutschland 

Süd- 

deutschland 

Bundesrepublik 

Deutschland 


EinkomiTiGnsteiier 

3 

1 

1 

1 üT 

Kirchensteuer 

l 

1 

1 

^ C 

Vermögensteuer 

— 

— 

— 


Sonstige persönliche Steuern 

— 

— 

— 

0» Ö 

o. 

Persönliche Steuern insgesamt 

4 

2 

2 


Vermögensabgabe 

4 

1 

2 


Einkommensrechnung i^) 

Bethebseinkommen (DM/ha LF) 

848 

859 

855 


Betriebseinkommen (DM/AK) 

8733 

7946 

8074 


Betriebseinkommen (DM/TOM Aktivkap.) 
Arbeitseinkommen (DM/AK) 

5757 

5384 

5439 


Reinertrag (DM /ha LF) 

-453 

-407 

-418 


Reinertrag (% d. Akliykap.) 

“5.5 

-5.2 

-5.2 

Q 

ä 

Einkommensrechnung 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

10493 

10145 

10192 

C 

- Fremdlohnaufwand (bM/Betrieb) 

545 

413 

441 

c 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

736 

301 

381 

u 

«4 

— Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

628 

765 

740 

«9 

s 

+ Sonstiges (DM/Betrieb) 

843 

74 

215 

i 

= Reineinkommen (DM/Belrieb) 

9432 

8740 

8845 

E 

o 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

7990 

7122 

7275 

c 

(U 

Einkommensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

9432 

8740 

8845 


+ Eink. aus Nebentätigkeil (DM/Betrieb) 

5510 

5963 

5883 


+ Renten (DM/Belrieb) 

1010 

504 

597 


= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

15952 

15207 

15325 


Gesamleinkommen (DM/Fam*-AK) 

12610 

10709 

11051 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

4373 

3653 

3790 


Vieh (DM/ha LF) 

1806 

1672 

1697 


Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

883 

1353 

1264 


Umldufkapital (DM/ha LF) 

1196 

1224 

1219 

Q. 

ja 

Akiivkap, insgesamt (DM/ha LF) 

8258 

7902 

7970 

£ 

Aktivkap. insgesamt (DM/AK) 

85046 

73099 

75260 

< 

Maschinenkap. (DM/AK) 

9094 

12516 

11936 


Boden u. Gebäudekapital {% d. Aktivkap.) 

53.0 

46.2 

47.6 


Vieh und Maschinenkapital (% d. Aktivkap.) .... 

32.6 

38.3 

37.2 


Umlaufkapital (% d. Aktivkap.) 

14.5 

15.5 

15.3 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

259 

363 

343 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

93 

373 

319 


Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1096 

1170 

1156 

£ 

2 ^ 

Renten (DM/ha LF) - ! 

245 

569 

507 

o.^ 

« XI 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

1693 

2475 

2325 

E X 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

636 

631 

632 

bb 

Zinsen (DM/ha LF) 

51 

62 

60 


Zinsen {% der Verbindlichkeiten) 

3.0 

2.5 

2.6 


Pacht (DM/ha Pachtfläche) 

195 

150 

157 


Vergleichserlrag^) 

2791 

2553 

2599 

cd _ 

Vergleichs-Sachaufwand’) 

1906 

1659 

1708 

i e «n Vergleichslohn") * 

1617 

1767 

1738 

5 »O 2 

15.5 

4d c 9 

^ Xi 

Zinsansatz 

289 

277 

279 

i Vergleichsaulwand 

3812 

3703 

3725 

w E 

Ertrags- Aufwandsdifferenz 

-1021 

-1150 

-1126 


Abstand’) (%) 

-54 

-36 

-56 
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Landwirtschalüiche TestbelrJebe unter der 

Grenze nach § 4 LwG (Standardbetrlebseinkominen unter 11 000 DM) 

LandwiitschaiÜiche Gemischtbetriebe Wirtschaftsjahr 1971/72 

Kennziffer 

Nordwest- 

deutschland 

Süd- 

dcutschiand 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Zahl der Betriebe 

36 

97 

133 

Standardbetriebseinkommen (TDM/Belrieb) 

7 

8 

8 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (ha LF) 

9.24 

10,91 

10,46 

davon; Pachtland (%) 

15.8 

21,4 

19.9 

Einheilswerl (DM/ha LF) 

1178 

990 

1040 

AK-Besatz (AK/100 ha LF) 

12.87 

10.76 

11.26 

a davon: Familienarbeitskräfte (%) 

97,8 

99.2 

98.9 

2 männliche Arbeitskräfte {%) 

74,8 

73.0 

73,5 

5 ständige Arbeitskräfte (% ) 

95.6 

94.7 

95.0 

1 AK je Betrieb (AK) 

1.19 

L17 

1.18 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

309 

352 

341 

. £ Acker- und Gartenland 

57.7 

62.1 

60,9 

1 Dauergrünland 

42.3 

36.3 

37.9 

Dauerkulturen 

^ Ä — 

— 

1.6 

1.2 

' V 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

100.0 

100.0 

100,0 

Getreide 

78.7 

' 66.1 

69.5 

Hülsen- und Ölfrüchte 

— 

0.9 

0.7 

1 Kartoffeln 

7.8 

9.5 

9.1 


1.6 

0.5 

0.8 

■S Feldgemüse 

— 

— 

— 

Futterhackfrüchte 

8.0 

7.5 

7.6 

!5£ Hackfrüchteinsgesamt 

17.4 

17,5 

17.5 

Sonstige Verkaufsfrüchte * * 

0,3 

0.3 

0.3 

< Ackerfutter 

3.6 

13.9 

ILI 

Sonstiges * 

— 

1.3 

0.9 

Ackerfläche insgesamt 

100,0 

100.0 

100.0 

Milchkühe t.* 

38.1 

40.9 

40.1 

Bullen, Mastvieh 

12.1 

5.6 

7.4 

Jungvieh 

19.6 

29.3 

26.7 

^5 Bindvieh insgesamt 

69.8 

75.8 

74.2 

Schweine * * 

36.3 

23.3 

26.8 

• ^ davon Zuchtsauen 

14.7 

5.7 

8.1 

^ Schafe und Ziegen 

— 

0.1 

— 

Pferde außer Zugpferde 

U.4 

— 

0,1 

Nutzvieh insgesamt 

106,5 

99,2 

101.1 

Weizen 

45.5 

39.6 

40.5 

Roggen 

37.4 

34.9 

36.1 

Gerste 

41.3 

37.0 

38.0 

^ Hafer 

38.7 

36.5 

37.1 

^ Menggetreide 

36,5 

37.0 

36,9 

tj 

ft, Getreide insgesamt 

37.8 

37.4 

37,5 

t Kartoffeln 

263 

220 

229 

" Zuckerrüben 

355 

404 

381 

Milch kg/Kuh und Jahr 

4464 

3032 

3411 

Eier Stück/Legehenne und Jahr 

179 

158 

162 

Wirtschaftsgebäude 

36 

83 

70 

1 Maschinen und Geräte 

220 

187 

196 

J Vieh 

-63 

-53 

-56 

“.3 BruUoinvestitionen^) 

193 

217 

210 

e ^ Abschreibungen 

304 

373 

355 

” Nettoinvestitionen 

“111 

-156 

-145 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

-11.7 

-19.9 

-17.5 
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Drucksache 7/148 


Landwirtschaltliche Testbetriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 

Wirtschaftsjahr 1971/72 Landwirtschaltliche Gemlschtbelrlebe ‘ 


Kennziffer 

Nordwest- 

deutschland 

Süd- 

deutschland 

Bundesrepublik 

Deutschland 

Getreide, Hülsenfrüchle, Ölfrüchte 

83 

137 

122 

Kartoffeln 

36 

23 

26 

Zuckerrüben 

24 

9 

13 

Sonstige Bodenerzeugnisse 

8 

118 

88 

Bodenerzeugnisse insgesamt 

151 

287 

249 

Rindviehverkauf 

584 

651 

632 

j Milch 

666 

438 

500 

5 Schweine-, Ferkelverkauf 

1250 

735 

875 

1 Sonstige tierische Erzeugnisse 

50 

175 

141 

5 * Tierische Erzeugnisse insgesamt 

2550 

1999 

2148 

S Wald, Sonstiges 

180 

!7l 

174 

1 Bare Einnahmen insgesamt 

2881 

2457 

2571 

Mehr an Vieh und Vorräten 

210 

175 

184 

Eigenverbrauch 

151 

120 

129 

Naturallohn 

1 

2 

2 

Betriebsertrag insgesamt 

3243 

2754 

2886 

Bereinigter Betriebsertrag (DM/ha Lp) 

2379 

2177 

2231 

Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

21982 

23751 

23336 

Saatgut 

38 

26 

30 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

14 

25 

22 

Handelsdünger 

175 

143 

151 

Sonst, spez. Kosten d. pfl. Produktion 

10 

12 

12 

Spez. Kosten d. pfl. Produktion insgesamt 

237 

206 

215 

Futtermittel 

632 

332 

413 

Rindviehzukauf 

83 

56 

63 

Schweine- und Ferkelzukauf 

104 

117 

114 

Geflügelzukauf 

7 

46 

35 

Pferde-, Schafe* und Ziegenzukauf 

0 

0 

0 

Sonst, spez. Kosten dertier. Produktion 

41 

48 

46 

Spez. Kosten der tier. Produktion insgesamt 

867 

599 

671 

Unterhaltung Maschinen und Geräte 

121 

146 

139 

Abschreibung Ma.schinen 

244 

30« 

291 

Elektrischer Strom 

49 

38 

41 

Treibstoffe, öle, Fette 

41 

46 

44 

5 Maschinenmiete, Fuhrlohn- 

57 

37 

42 

$ ArbeitshiUsmittel insgesamt 

512 

575 

557 

^ Unterhaltung Wirtschaftsg. u. Grundv 

84 

55 

63 1 

g Abschreibung Wirtschaftsg. u, Grundv 

60 

65 

64 

k Feuerungsmaterial 

27 

15 

18 

1 Sachversicherungen (nicht spezifische) 

76 

58 

63 

* Allgemeine Betriebsausgaben 

49 

55 

54 

§ Weniger an Vieh u. Vorräten 

(O 

252 

184 

202 

Sachaufwand insgesamt 

2164 

1812 

1907 

Grundsteuer u. Lasten 

23 

26 

25 

Wasser^ u. Wegelasten 

4 



2 

Land wirf Schafts kammerbeitrag 

6 



2 

Sonstige Betriebssteuern 

20 

l« 

18 

Betriebssteuem insgesamt 

53 

44 

47 

Barlohn 

17 

6 

10 

Sozialversicherung 

4 




Naturallohn 

1 

2 

2 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte Insgesamt 

22 

a 

12 

Lohnansatz für den Besitzer und die farnilien- i 

eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

1454 

1227 

1288 

Unfallversicherung 

16 

18 

17 

Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1492 

1253 

1317 

Betriebsaufwand insgesamt 

3709 

3109 

3271 
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Landwirtschaflllche Teslbelriebe unter der 
Grenze nach § 4 LwG (Standardbetriebseinkommen unter 11 000 DM) 

' Landwirtschaftliche Gemlschlbctriebe Wirtschaftsjahr 1071/72 


Kpnnzitfer 


Nordwest- 

deutschland 


Süd- 

deutschland 


Bundesrepublik 

Deutschland 


Einkommensteuer 

41 ^ Kirchensteuer 

i s « Vermögensleuer 

Sonstige persönliche Steuern 


'0 5 ;- 


(£ S. Persönliche Steuern insgesamt . 


Vermögensabgabe 


Einkommensrechnung P) 

Beiriebseinkommen (DM/ha LF) 

Betriebsei nkomraen (DM/AK) 

Betriebsei nkommen (DM/TD M Aktivkap,) . 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

Reinertrag (DM/ha LF) 

Reinertrag (% d. Aktivkap.) 

Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Belrieb) 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

- Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

— Fremd kapitalzinsen (DM/Betrieb) 

+ Sonstiges fDM/Betrieb] 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

Reineinkommen (DM/Fam. -AK) 

Einkommensrechnung lll^) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

-h Hink, aus Nebentätigkeil (DM/Betrieb) . 

-h Renten (DM/Betrieb) 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 


1026 

7972 

119 

5625 

“466 

“5.4 


9480 

351 

782 

579 

923 

8691 

7520 


8691 

4552 

257 

13500 

10423 


898 

8346 

112 

5743 

-355 

-4.5 


9797 

284 

319 

603 

“79 

8512 

7338 


8512 

5674 

703 

14889 

10811 


932 

B277 

114 

5737 

“385 

-4.7 


9749 

303 

463 

599 

227 

8611 

7430 


8611 

5363 

570 

14544 

10723 


Boden und Wirtschaftsgebäude (DM/ha LF) 

Vieh {DM/ha LF) 

Maschinen und Geräte (DM/ha LF) 

Umlöufkapital (DM/ha LF) 

4106 

1382 

1458 

1687 

3813 

1295 

1445 

1433 

3892 

1319 

1448 

1502 

Aktivkap. insgesamt (DM/ha LF) 

8633 

7986 

8161 

Aktivkap, insgesamt (DM/AK) 

Maschinenkap. (DM/AK) 

67078 

11329 

74219 

13429 

72478 

12860 


Boden u. Gebäudekapital (% d. Aktivkap.) 

Vieh und Maschinenkapilal (% d. Aktivkap.) 
Umlaufkapilal (% d. Aktivkap.) 


47.6 

47.8 

47,7 

32.9 

34.3 

33.9 

19.5 

17.9 

18,4 


= c 
H Ü 


□ 

E o 

tJ 4^ 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 
Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) . 
Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .. 
Renten (DM/ha LF) 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 


431 

368 

385 

399 

411 

407 

645 

950 

867 

107 

424 

338 


1582 


2152 


1998 


Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

Zinsen (DM/ha LF) 

Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 


456 

677 

617 

63 

54 

56 

4.0 

2.5 

2.8 

242 

153 

180 


Ve rg 1 ei chse rtra g *) 


330? 


_ Vergleichs-Sachaufwand'^) 
^ e jpiii Vergleichslohn”) 


5 Zmsansatz 

< cn» “ 

0> 9 

5-£ 

iü 9 


2233 

2124 

302 


o Vergleichsaufwand 

Ertrags- Aufwandsdifferenz 
Abstand'^) {%) 


4659 


■1352 

“56 


2805 


1874 

1771 

280 


3925 


■1120 

“55 


2941 


1971 

1855 

286 


4112 


■1171 

“55 
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Drudesache 7/148 


5. Buchführungsergebnisse von Gartenbaubetrieben 
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Drucksache 7/1 48 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Gemüsebaubetriebe 

Bundesrepublik Deutschland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebsgruppen 

Betriebsgröße in Eqm 

unter 20 000 

20 000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 

Zahl der Betriebe 

13 

46 

54 

0 Betriebsgröße in ha GG 

LOl 

1.65 

3.13 

davon: Pachtland in % der LF 

33.9 

26.3 

40,7 


AK/ha GG 

1.99 

1.65 

1.56 

|„ 

davon: Familienarbeilskräfte in % 

64,32 

62.42 

43.59 


männliche Arbeitskräfte in % 

62,80 

60.52 

56.22 


ständige Arbeitskräfte in % 

72,80 

81.32 

66.86 


AK je Betrieb * 

2.01 

2.72 

4.88 


Gemüse 

80.4 

91,5 

94.8 

’S 

Obst 

4.9 

7.7 

1.8 

iü 

Zierpflanzen 

2.9 

0.4 

1.7 

so 

Baumschulen 

— 

0,1 

0,1 

> im 

Sonstiges 

11.8 

0.3 

1,6 

^ c: 

Unterglasfläche 

10.8 

11.0 

19.7 


davon gemüsebaulich genutzt 

9.4 

10,8 

18.6 

Z 

davon zierpflanzenbaulich genutzt 

0.6 

0.2 

l.l 


davon heizbar 

4.1 

8.3 

17.6 


Wirtschaftsgebäude 

6489 

3863 

690 


HeizungS' und Kühlanlagen 

554 

2366 

760 


Unterglasanlagen 

3621 

2945 

10776 

5 o 

Dauerkulturen 

— 

— 

214 

go 

Maschinen und Geräte 

527 

2348 

1812 

^ 2 

Ta 

Fuhrpark 

1198 

1912 

546 

2S 

Sonstiges 

— 

— 

— 

d « 

Bruttoinvestitionen insgesamt*) 

12389 

13434 

14798 


Abschreibungen 

5295 

8133 

8115 


Netloinvestitionen 

7094 

5301 

6683 


Wirtschaftsgeb.. Heizungs- u* Unterglasanl 

59038 

69390 

82010 


Dauerkulluren 

761 

832 

538 

*3 

Maschinen einschl. Fuhrpark 

15331 

13666 

18687 


Vieh 

114 

143 

72 


Gebrauchskapital zusammen 

75224 

84031 

101307 

3l 

Boden 

11000 

11000 

llOOO 


Umlaufkapital 

22289 

16976 

16137 


Aktiv kapital insgesamt * 

108533 

112007 

128444 


Verbindlichkeiten insgesamt DM/ha GG 

35163 

77330 

49350 

5 § « 
« Ä 

Guthaben und Forderungen DM/ha GG 

8499 

9438 

6890 


Zinsen DM/ha GG 

1492 

3402 

1754 

S >3 £ 

cü n 

Zinsen in % der Verbindlichkeiten 

4.2 

4,4 

3.6 


Pacht in DM/ha Pachtfläche 

866 

670 

703 


Gemüsebau 

42481 

56763 

57131 


Zierpflanzenbau 

4654 

547 

4619 


Obstbau 

246 

137 

80 



Baumschulen 

. — 

51 

45 

O 

O 

Handelsware 

1275 

2748 

402 

m 

Gartenbauliche Dienstleistungen 

16 

303 

9 

% 

Einnahmen aus Landwirtschaft 

95 

2099 

1110 

a 

Sonstige Betriebseinnahmen 

1793 

2746 

2131 

1 

Bare Einnahmen zusammen 

50560 

65394 

65527 

1 

Mehr an Vieh und Vorräten 

822 

388 

2757 

£ 

«j 

Eigenverbrauch 

347 

286 

232 

PQ 

Naturallohn 

3 

2 

20 


Belriebsertrag insgesamt 

51732 

66070 

68536 


Bereinigter Be trieb seit rag DM/ha GG 

47363 

61577 

65650 


Bereinigter Betriebsertrag DM/Betrieb 

47837 

101602 

205485 
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Gemiisebaubetriebe 

Wirtschailsjahr 1971/72 

Bundesrepublik Deutschland 

Betriebs gruppen 

Betriebsgröße in Eqm 

unter 20 000 

20 000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 


Saatgut 

3456 

2630 

2559 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

301 

630 

957 


Handelsdünger 

678 

1288 

995 


Stalldünger 

1160 

1028 

1250 


Heizmaterial 

1378 

3223 

4925 


Elektrischer Strom und Wasser * 

626 

1424 

1143 


Ertrag steigernder Aufwand * * 

7799 

10223 

11829 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb, u, Grundverb 

166 

583 

1060 


Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen 

. 10 

107 

168 


Unterhaltung Unterglasanlagen 

472 

370 

651 


Unterhaltung Dauerkulturen 

4 

32 

3 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

929 

1148 

1182 


Unterhaltung Fuhrpark 

323 

836 

565 


Unterhaltung sonstiger Anlagen 

214 

16 

-38 


Unterhaitungsaufwand (ohne Abschreibung) 

2118 

3092 

3591 


Treibstoffe, öle, Fette 

391 

956 

550 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

62 

55 

208 


Futtermittel 

63 

29 

18 


Viehzukauf 



27 

23 


Absatz und Werbekosten 

76 

946 

786 


Sonstige Hüis- und Betriebsstoffe 

5361 

2948 

3602 


Allgemeine Betriebsausgaben 

1695 

1285 

1663 

6 

ü 

Helfender Aufwand 

7648 

6246 

6850 

1 

Umsalzerhöhender Aufwand 

850 

1807 

286 

o 

Abschreib. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

2008 

3220 

2445 

's 

10 

Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen 

598 

373 

783 

1 

Abschreibungen der Unterglasanlagen 

887 

1288 

2555 

» 

Abschreibungen der Dauerkulturen 

2 

— 

1 

Xi 

2i 

Abschreibungen der Maschinen u. Geräte 

854 

1215 

1318 

"v 

Abschreibungen des Fuhrparkes 

808 

1724 

1001 

HQ 

Abschreibungen sonstiger Anlagen 

138 

313 

12 


Abschreibungen zusammen 

5295 

8133 

8115 


Sachversicherungen 

1031 

1361 

1067 


Weniger an Viehu. Vorräten 

825 

259 

373 


Sachaufwand zusammen 

25566 

31121 

32111 


Grundsteuern und Lasten 

428 

373 

564 


Wasser- und Wegelaslen 

— 

2 

11 


Landw irisch aftskammerbeitrag 

22 

29 

42 


Sonstige Betriebs steuern 

422 

607 

459 


Belriebssteuem zusammen 

872 

1011 

1076 


Barlohn 

4497 

4546 

7321 


Sozialversicherung 

632 

796 

1090 


Naturallohn 

— 

16 

1 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 

5129 

5358 

8412 


Lohnansatz für den Besitzer u. d. familien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

15594 

18793 

13048 


Unfallversicherung 

112 

104 

123 


Arbeitsaufwand zusammen-) 

24835 

24255 

21583 


Betrieb saufwand insgesamt 

51273 

56387 

54770 


Einkommensteuer 

1719 

1462 

1864 

% 

Kirchensteuer 

132 

121 

166 


Vermögenssteuer 

2 

11 

40 


Sonstige pers. Steuern 

8 

3 

8 

« =e 

Persönliche Steuern insgesamt 

1861 

1597 

2078 

«> 

EIm 

Vermögensabgabe 

— 

57 

10 
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Gemiisebaubetriebe 


Bundesrepublik Deutschland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 




Betriebsgröße in Egm 

Betrieb sgnippen 

unter 20 000 

20 000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 

Einkommensrechnung P) 


33938 

35349 

Belriebseinkommen (DM/ha CG] 

25294 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

12711 

20568 

22660 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap*) 

233 

303 

275 

Arbeitseinkommen (DM/AK) * 

10859 

18193 

19778 

p Reinertrag (DM/ha GG) 

459 

9683 

13766 

1 Reinertrag (% d, Aktivkap.) 

c 

0,4 

8.6 

10.7 

^ Ein komme rrsrechxiung U^) 

Zi Betriebseinkommen (DM/ Be trieb) 

25547 

55998 

110642 

i “ Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

5293 

9012 

26715 

1 — Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

732 

766 

1043 

S — Fiemdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1507 

5613 

5490 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) * 

762 

3593 

2469 

1 = Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18777 

44200 

79863 

5 Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

c 

14524 

26008 

37522 

Ui 

Einkommensrechnung 10^ 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

18777 

44200 

/9Ö63 

+ Einkommen aus Nebentätigkeit (DM/Betr.) 

— 

— 

158 

+ Renten u. sonst. Einkommen (DM/Betr.) .... 

42 

19 

57 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

18819 

44219 

80078 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

14557 

26018 

37624 

Ertrag steigernd er Aufwand 

15,1 

15.5 

17.3 

Helfender Aufwand 

14,8 

9.4 

10,0 

2 S Um salzerhöhen der Aufwand 

1.6 

2.7 

0.4 

2 £ Unlerhaltungsaufwand 

4.1 

4.7 

5.2 

g 1 Abschreibungen 

10,2 

12.3 

11.8 

-l-i Sachaufwand 

49.4 

47.1 

46,8 

H Betriebssleuern 

1.7 

1.5 

1.6 

1 1 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 

9.9 

8.1 

12.3 

Arbeitsaufwand zusammen * 

48.0 

36,7 

31.5 

Betriebsaufwand insgesamt 

99.1 

85.3 

79.9 

c_ Aktivkapital insgesamt 

54539 

67883 

82336 

Maschinenkapita! 

7704 

8282 

11979 

Neubauterr und neue Maschinen 

6226 

8142 

9486 

Arbeitsaufwand 

12480 

14700 

13835 

^ Betriebsertrag 

25996 

40042 

43933 

Betr.-Ertrag in % d. Aktivkap 

47,7 

59.0 

53.4 

= Beli.“Einkom. in % d. Aktivkap 

23.3 

30.3 

27.5 

1 Boden u, Gebäudekapital in % d. Aktivkap 

64.5 

71.8 

72.4 

t % Vieh u. Maschinenkapital in % d. Aktivkap 

14.2 

12.3 

14.6 

S 1 Umlaufkapiial in % d. Aktivkap 

20.5 

15.2 

12.6 

^ 1 NettoinvesliUonen in % d. Reineinkommens 

38.2 

19.8 

26.2 

? 2 Nettoinvestitionen in % des Zinsansatzes 

192.5 

135.2 

148.6 

3 Maschineninv, in % des Maschinenkapitals 

^ Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 

11.3 

31.2 

12,6 

Abschreibungen 

103.8 

144.9 

101,7 

Vergleichserlrag^) 

51879 

66190 

68641 

^ Vergleichs-Sachaufwand^ 

26549 

32235 

33308 

Z Vergleichslohn®) 

31500 

26259 

24890 

Ä ».^5 Zinsansatz 

3685 

3920 

4496 

z ^ Vergleichsaufwand 

61734 

62414 

62694 

Ertrags- Aufwandsdifferenz 

- 9855 

3776 

5947 

Abstand«) (%) 

- 28 

13 

20 
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Drucksache 7/148 


Zierpflanzenbaubetriebe 

WlrlschaHsjahr 1971/72 BündesreptibUk Deulschland 


Betriebsgruppen 

Betriebsgröße in Eqm 

unter 20 000 

20000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 

Zahl der Betriebe 42 74 

0 Betriebsgröße in ha GG 0 35 0 59 1 17 

davon; Pachtland in % der LF 32 0 449 o 2 3 


AK/ha GG , 


(i.20 


ii 


davon: Familien arbeitskräfte in % 
männliche Arbeitskräfte in % 
ständige Arbeitskräfte in % 

AK je Betrieb 


67.26 

62.10 

87.38 

2.17 


5.41 


48.98 

56.75 

83.33 

3.19 


4.01 


37.91 

6L10 

80.81 

4.69 


g t 

-a 
iS n 

3=^ 

a 

Z 


Gemüse 

Obst 

Zierpflanzen 

Baumschulen 

Sonstiges ..................... 

Unterglasfläche 

davon gemüsebaulich genutzt 

davon Zierpflanzenbau lieh genutzt . 
davon heizbar 


27.3 

2.5 

70.2 


21.0 

1.9 

19.1 

11.6 


gü 




Wirtschaftsgebäude 

Heizungs- und Kühlanlagen . 

Unterglasanlagen 

Dauerkulturen 

Maschinen und Geräte 

Fuhrpark 

Sonstiges 


13010 

5113 

5041 

1859 

6379 


Bruttoinvestitionen insgesamt^ 

Abschreibungen 

Netto Investitionen 


31402 


20045 

11357 


21.1 

6.7 

71.1 

1.1 


24.0 

2.4 

21,6 

17,3 


3994 

4052 

8970 

192 

3440 

5894 

1077 


27619 


23161 

6458 


17.7 

2.3 

74.2 

2.8 

3.0 


27,8 

0.6 

27.2 

24.3 


7102 

5152 

20009 

4132 

4028 

637 


41060 


20812 

20248 


Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl 1 69296 

Dauerkulturen 4343 

^ Maschinen einschl. Fuhrpark 32804 

au Vieh 2440 


Gebrauchskapital zusammen , 

Boden 

Um] auf kapital 

Aktivkapital insgesamt 


208883 


17000 

108978 

33486t 


261606 

8861 

31142 

1643 


203252 


17000 

88183 

308435 


228145 

21479 

29061 

595 


279280 


17000 

90191 

386471 


s ^ 

M 

£3 


Verbindlichkeiten insgesamt DM/ha GG . 


153449 


Guthaben und Forderungen DM/ha GG * 

Zinsen DM/ha GG 

Zinsen in % der Verbindlichkeiten 

Pacht in DM/ha Pachtfläche 


28141 

3303 

2.2 

688 


189074 


25423 

,5562 

2.9 

1346 


365651 


27843 

5562 

3.4 

1061 


€ 

1 

B 


Gemüsebau 

Zierpflanzenbau 

Obstbau 

Baumschulen 

Handelsware 

Gartenbauliche Dienstleistungen , 

Einnahmen aus Landwirtschaft 

Sonstige Betriebseinnahmen 


5838 

205051 

142 

42215 

3910 

.9 

5989 


Bare Einnahmen zusammen 


263154 


Mehr an Vieh und Vorräten . 

Eigenverbrauch 

Naturallohn 

Betriebsertrag insgesamt ..... 


1563 

1231 

29 


265957 


Bereinigter Betriebsertrag DM/ha GG .. 
Bereinigter Belriebsertrag DM/Betrieb 


208500 

72975 


6607 

207927 

280 

26778 

4218 

1756 

5109 


252675 


2324 

775 

25 


255799 


201830 

119080 


2591 

207324 

169 

19 

18624 

861 

132 

6354 


236074 


3536 

419 

13 


240042 


193513 

226410 
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Zierpflanzenbaubelriebe 

Bundesrepublik Deutschland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 



Betriebsgröße in Eqm 


Betriebsgruppen 

unter 20 000 

20 000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 



29281 

33654 

34242 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

1296 

1865 

1340 

1944 

1919 

1062 



3217 

3622 

3963 



7860 

10977 

10719 


Elektrischer Strom und Wasser 

3977 

4156 

4592 


Ertragsteigernder Aufwand - 

47496 

55693 

56497 


Unterhaltung Wirtschaftsgeb* u* Grundverb 

Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen 

2717 

288 

1508 

1469 

809 

2204 

1489 

614 

1706 


Unterhaltung Dauerkulturen 

Unterhaltung Maschinen und Geräte 

Unterhaltung Fuhrpark 

Unterhaltung sonstiger Anlagen 

21 

3820 

2467 

129 

25 

3575 

2319 

259 

24 

2491 

2239 

-49 


Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) 

10950 

10660 

8514 


Treibstoffe, Öle, Fette 

Maschinenmiete, Fuhrlohn 

3174 

793 

12 

2986 

214 

97 

2257 

527 

36 



12 

15 

5 



1058 

1663 

1638 


Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe 

Allgemeine Betriebsausgaben 

19116 

10970 

18307 

7810 

20528 

6033 

u 

ü 

Helfender Aufwand 

35135 

31092 

31024 


Umsatzerhöhender Aufwand 

28152 

20203 

12248 

7. 

0 

-o 

c 

<a 

1 

s 

€ 

Abschreib. Wirtschaftsgeb. u* Grundverb 

Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen 

Abschreibungen der Unterglasanlagen 

Abschreibungen der Dauerkulturen 

Abschreibungen der Maschinen u. Geräte 

3947 

4590 

4597 

1823 

4675 

5003 

4036 

6038 

' 138 

1987 

3639 

6310 

2968 

5913 

22 

1797 

3318 

4i 

» 

/\05CiU^ci tju iiy vlai 11^9 u-iii 

Abschreibungen sonstiger Anlagen 

413 

320 

484 


Abschreibungen zusammen 

20045 

21161 

20812 


Ca r*’fi vpr^i^^pn 1 nnPn 

3679 

3742 

3175 


Weniger an Vieh u* Vorräten 

1251 

1410 

1895 


Sachaufwand zusammen * 

146708 

143961 

134165 


Grundsteuern und Lasten 

1135 

6 

976 

2 

1778 

9 


VVaJ»s»ei* uiiii wcycjwstvi* 

T An ri rif tskrunrnerhöitrao 

64 

94 

106 


Sonstige Betriebs steuern 

2202 

2344 

2057 


Betriebssteuern zusammen 

3407 

3416 

3950 


R Aflftbn 

18759 

23742 

25415 


ri<7 * 

, 3520 

4697 

4513 


Naturallohn 

38 

98 

95 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 

22317 . 

28537 

30023 


Lohnansatz für den Besitzer u* d. familien 
eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 
UnfaUveisichcrung * 

74395 

426 

58177 

543 

34804 

399 


Arbeitsaufwand zusammen^) * 

97138 

87257 

65226 


Betriebs auf wand insgesamt 

247253 

234634 

203341 

a 


7385 

4095 

6268 

C 

cfötiÄr - 

585 

346 

518 


50 

49 

22 

VI ^ 

5 Sonstige pers. Steuern 

35 

55 

81 

:o ? 

Persönliche Steuern insgesamt 

8055 

4545 

6889 

s 

V 

Qi 

Vermögensabgabe 

— 

68 

37 


Erläuterung der Fuflnolea auf Seite 26 


148 


Deutsdier Bundestag — 7> Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Zlerpilanzenbaubetriebe 


WlrUchaltsjahr 1971/72 


Bundesrepublik Deutschland 


Betriebsgruppen 


Betriebsgröße in Eqm 

unter 20 000 

20 000 

bis unter 40 000 

40 000 und mehr 


Einkommensrechnung P) 

Betliebseinkommen (DM/ha GG) 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap.) 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

Reinertrag (DM/ha GG) 

Reinertrag (% d. Aktivkap.) 


Einkommensrechnung IP) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb) 

^ Fremdlohn auf wand (DM/Betrieb) . 

— Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

— Fremdkapital zinsen (DM/Betrieb) , 

-f- Sonstiges (DM/Betrieb) 

= Reineinkommen (DM/Betrieb) 

Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 


Einkommensrechnung III^ 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

+ Einkommen aus Nebentätigkeit (DM/Betr.) 
+ Renten u. sonst. Einkommen (DM/Betr.) 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

Gesamteinkommen (DM/Fam.*AK) 


115842 

108422 

101927 

18684 

20041 

25418 

346 

352 

264 

16794 

18046 

22045 

18704 

21165 

36701 

5.6 

6.9 

9.5 

40545 

63969 

119255 

7960 

17157 

35594 

934 

1270 

926 

1156 

3282 

6508 

6367 

7248 

7986 

36862 

49508 

84213 

25257 

31665 

47353 

36862 

49508 

84213 

— 

449 

287 

251 

120 

41 

37113 

50077 

84541 

25429 

32029 

47538 


C S 

Dt 


5« 

3-«3 


Ertragsteigemder Aufwand ... 

Helfender Aufwand 

Umsaizerhöhend er Aufwand . 
Unterhaltungsaufwand 
Abschreibungen 


17.9 

21.8 

23.5 

13.2 

12.1 

12.9 

10.6^ 

7,9 

5.1 

4.1 

4.2 

3.5 

7.5 

8.3 

8.7 


Sachaufwand 

Betriebssteuem 


55.2 

1.3 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen , 
Arbeitsaufwand zusammen 


3.4 

36.5 


56.3 

1.3 


11.2 

34.1 


55.9 

1,6 


12,5 

27.2 


Betriebsaufwand insgesamt 


91,7 

84.7 

. p: Aktivkapital insgesamt 


57012 

96377 

Maschinenkapital 


5756 

7247 

5 gg Neubauten und neue Maschinen 


5105 

10239 ' 

<Sa Arbeitsaufwand 


16129 

16266 

“ Betriebsertrag 


47283 

59861 


41 0 , 




Betr.-Ertrag in % d. Aktivkap 

Betr.-Einkom. in % d. Aktivkap 

Boden u. Gebäude kapital in % d. Aktivkap 

Vieh u. Maschinenkapital in % d. Aktivkap 

Umlaufkapital in % d. Aktivkap 

Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens 

Neltoinvestitionen in % des Zinsansatzes 

Maschineninv. in % des Maschinenkapitals 

Maschinen in vestitionen in % der Maschinen- 


79.4 

34.6 

55.6 

10.5 

32.5 
10.8 
96.9 
25.1 


82.9 
35.2 

57.9 
10.6 
28.6 

7.7 

59.8 

30.0 


62.1 

26.4 

63.4 
7.7 

23,3 

28.1 

149.7 

28.1 


Abschreibungen 


165.9 

159.5 

Vergleichsertrag*^) 


256135 

240223 

Vergleichs-Sachaufwand^) 

Verg leichslohn®) 

Zinsansatz . .. 


147921 

91435 

10795 

138514 

68228 

13526 

Vergleichsaufwend 


250151 

220268 

Ertrags- Aufwands differenz 


5984 

19955 

Abstand’) (%) 


' -fG 

-f-24 


IQ E 

^ 
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Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Obstbaubetriebe 

Bundesrepublik Deutschland Wlrlschaftsjahr 1971/72 




Betriebsgröße in Eqm 


Betriebs gruppen 

unter 80 000 

j 80 000\ind mehr 


Zahl der Betriebe 

33 

675 

31 

15.78 


davon 

: Pachtland in % derLF 

42,9 

22,5 



AK/ha GG 

0,31 

0,21 


ra 

ISd 

davon; Farn il ie narb eitskräfte in % 

männliche Arbeitskräfte in % 

ständige Arbeitskräfte in % 

AK je Betrieb •minn * 

70.97 

6L29 

75,17 

2,09 

42.86 

61.90 

68.31 

3.31 







1 

■a 

tb 

Gemüse * 

Obst 

Zierpflanzen 

0.5 

99.4 

0,3 

99.7 


S 'S 

Sonstiges 

0.1 



. t/- 
S5 , 

Si 

s 

Z 

ünterglasfläche 

davon gemüsebaulich genutzt 

davon zierpflanzenbaulich genutzt 

davon heizbar 

— 




So 

Wirtschaftsgebäude 

HeizungS' und Kühlanlagen 

Unterglasanlagen 

17 

77 

23 

5 


Maschinen und Geräte 

Fuhmark 

239 

289 

275 

127 


Is 

i Q 

Sonstiges 

— 

— 


£ s* 

Bruttoinvestilionen insgesamt M 

622 

430 



Abschreibungen 

Nettoinvestitionen nrn- n-n * 

1131 

-509 

709 

-279^ 







3o 

P.U 

Wirtschaftsgeb,, Heizungs- u. UnterglasanL 

Dauerkulturen 

Maschinen einschl. Fuhrpark 

Vieh 

9286 

10457 

5139 

467 

6687 

10054 
- , 4211 

255 



Gebrauchskapital zusammen 

25349 

21207 


11, 

Boden 

6000 

6000 



Umlauf kapital ' ?. 

Aktivkapital insgesamt * 

4084 

35433 

1083 

28290 



Verbindlichkeiten insgesamt DM/ha GG 

5391 

6158 


lis 

B Q 0L< 

£?3 

u. 

Guthaben und Forderungen DM/ha GG 

Zinsen DM/ha GG 

Zinsen in % der Verbindlichkeiten 

Pacht in DM/ ha Pachtfläche 

1669 

91 

17 

404 

1730 

172 

2.8 

579 



Gemüsebau iit.t - 

137 

30 



Zierpflanzenbau 

Obstbau * 

Baumschulen 

6110 

4768 


tJ 

Ü 

Handelsware **..:•••*■* 



— 


lö 

?. 

Q 

GartenbauUche Dienstleistungen 

Einnahraen aus Landwirtschaft 

Sonstige Betriebseirui ahmen 

1483 

677 

1299 

634 


1 

Bare Einnahmen zusammen 

8407 

6731 


A 

Mehr an Vieh und Vorräten 

.215 : 

4 84 


1 

Eigenverbrauch 

129 

' 37 


03 

Naturallohn 

ß 

‘ > 5 



Betriebsertrag insgesamt 

8757 

6857 



Bereinigter Betriebsertrag DM/ha GG 

Bereinigter Betriebsertrag DM/Beiiieb 

7876 

53163 

5811 

91698 
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Drucksache 7/148 


'• Obslbaubelriebe 

Wirtschaftsjahr 1971/72 Bundesrepublik Deutschland 




Betriebsgröße in Eqm 


Betriebs gruppen 







unter 80 000 

80 000 und mehr 


Saatgut 


80 

24 


Schädlingsbekämpfungsmittel 


475 

447 


Handelsdünger 


290 

193 


Stalldünger 


^8 

10 


Heizmaterial 


25 

18 


Elektrischer Slrom und Wasser 


143. 

168 


Ertragsteigernder Aufwand 


1021 

860 


Unterhaltung Wiitschaltsgeb. u. Grundverb 


141 

57 


Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen 


10 

6 


Unterhaltung Unterglasanlagen 


— -• 

— 


Unterhaltung DauerkuUuren * 


20 

36 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 


365 

206 


Unterhaltung Fuhrpark 


132 

49 


Unterhaltung sonstiger Anlagen 


4 

15 


Unterhaltungsaiifwand (ohne Abschreibung) 


672. 

369 


Treibstoffe, öle, Feite 7 * 


157' 

84 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 


61 

15 


Futtermittel 


565 

525 


Viehzukauf 


235 

497 


Absatz und Werbekosten 


38 

65 


Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe 


440' 

353 


Allgemeine Betriebsausgaben 


212 

120 

u 

u 

Helfender Aufwand 


1708 

1659 

«5 

5 

Umsaizerhöhender Aufwand 


— 

— 

o 

Abschreib- Wirtschaftsgeb, u, Grundverb 


193 

133 

p 

Abschreibungen Heizungs- u* Kühlanlagen 


42 

28 

1 

Abschreibungen der Unterglasanlagen 


— 

— 

m 

Abschreibungen der Dauerkulturen 


234 

233 


Abschreibungen der Maschinen u, Geräte 


515 

262 

]C 

u 

Abschreibungen des Fuhrparkes 


214 

88 

Q 

Abschreibungen sonstiger Anlagen 


-67 

*“35 


Abschreibungen zusammen 


1131 

709 


Sachversicherungen 


279 

127 


Weniger an Vieh u- Vorräten 


79 

63 


Sachaufwand zusammen 


4890 

3787 


Grundsteuern und Lasten 


66 

47 


Wasser- und Wcgelasten 


45 

59 


Land Wirtschafts kammerbeitrag 


14 

15 


Sonstige Betriebssteuern 


83 

42* 


Betriebssteuern zusammen 


208 • , 

163 


Barlohn : 


578 

1206 * ■ 


Sozialversicherung 


22 

159 


Naturallohn **,1*..*.* 


20' 

24 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 


620 . 

1389 


Lohnansatz für den Besitzer u. d. famiiien- 





eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 


3607 

1572 


Unfallversicherung 

- 

40 

27 


Arbeitsaufwand zusammen*) 


4267 

2988 


Betriebsaufwand insgesamt 

* 

9365 

6938 

E 

Einkommensteuer 


13Ö 

90 

;3 ^ 

Kirchensteuer 


12 

9 

kIü 

Vermögenssteuer 


14 

4 

1^1 

Sonstige pers. Steuern 


— 

1 

TO 

C ^ 

Persönliche Steuern insgesamt 


164 

104 

& 

Ck» 

Vermögensabgabe 


48 

66 
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Deulsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Bundesrepublik Deutschland 


Obslbaubetriebe 


Wlrlschaflsjahr 1971/72 



Betriebsgröße in Eqm 

Betriebs gruppen 

unter 80 000 

80 000 und mehr 

Einkommensrechnung P) 



Betriebseinkommen (DM/ha GG) * 

3659 

2907 

Betriebseinkommen (DM/ AK) *.*.0 

11803 

13843 

Betriebse inkommen (DM/TDM Aktivkap.) 

103 

103 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

7803 

9129 

^ Reinertrag (DM/ha GG) 

-608 

-81 

“ Reinertrag (% d. Aktivkap,) 

□ 

-1.7 

-0.3 

^ Einkommensrechnung U*) 

^ Betriebseinkommen {DM/Be trieb) 

24698 

45872 

° — Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

4455 

22344 

1 — Pachiaufwand (DM/Betrieb) 

1124 

2120 

t Fremd kapitalzinsen (DM/Betrieb) 

614 

2714 

l + Sonstiges (DM/Betrieb) 

1156 

4365 

g — Reineinkommen (DM/Betrieb) 

19661 

23059 

5 Reineinkommen (DM/Fam.*AK) 

a 

13241 

16233 

w 

Einkommensrechnung BP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

19661 

23059 

+ Einkommen aus Nebentätigkeit (DM/Betr.) 

4 


+ Renten u. sonst. Einkommen (DM/Betr.) .... 



— 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) 

19665 . 

23059 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

13241 

16233 

Ertrag steigernd er Aufwand 

11.7 

12.5 

_ Helfender Aufwand 

19.5 

24.2 

B ? Umsatzerhöhender Aufwand 




X 2 Unterhaltungsaufwand 

7.7 

5.4 

§ t Abschreibungen 

12.9 

10.3 

ä| Sachaufwand 

55.8 

55.2 

B e trieb SS teuem 

2.4 

2.4 

1 1 Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 

7.1 

20.3 

Arbeitsaufwand zusammen 

48.7 

43.6 

Betriebsaufwand insgesamt 

106.9 

101.2 

. c_ Aktivkapital insgesamt 

114300 

134714 

Maschine nkapital 

16577 

20052 

5 5 Neubauten und neue Maschinen 

2006 

2048 

1 g a Arbeitsaufwand 

13765 

14229 

^ Betriebsertrag 

28248 

32652 

Betr.-Ertiag in % d. Aktivkap 

’24.7 

24.2 

ö Betr.-Einkom. in % d. Aktivkap 

10.3 

10.3 

1 Boden u. Gebäude kapital in % d. Aktivkap 

43.1 

44.8 

5 S Vieh u, Maschine nkapital in % d. Aktivkap 

15.8 

15.8 

£ ^ Umlaufkapital in % d. Aktivkap 

11.5 

3.8 

^ g Nettoinvestitionen in % d. Reineinkommens 

-17.5 

-19.1 

? ^ Nettoinvestitionen in % des Zinsansatzes 

-41.0 

-28.2 

3 Maschineninv. in % des Maschinenkapitals 

10.3 

9.5 

g- Maschineninvestitionen in % der Maschinen- 
“ Abschreibungen 

72.4 

114.9 

i « Vergleichsertrag*) 

8813 

6875 

> ly ü Vergleichs-Sachaufwand^ 

5138 

3977 

» Vergleichslohn*) — . 

^ = ^5 Zinsansatz 

4689 

3310 

1240 

990 

^0 — 

1 ^ S ^ Vergleichsaufwand 

1 UJ 

11067 

• 8277 

' Ertrags- Auf Wandsdifferenz 

-2254 

-1402 

Abstand’) (%) 

-38 

-33 
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Wirtschaf Ujahr 1971/72 


Baumschulen 


Bundesrepublik Deutschland 


Betriebsgruppen 

Obstbaumschulen 

Ziergehölz- 

baumschulen 

Forslbaumschulen 

Zahl der Betriebe 

8 

46 

6 

0 Betriebsgröße in ha GG 

4.35 

3,89 

5.12 

davon: Pachtland in % der LF 

t3J.9 

53.3 

67.0 


AK/ha GG 

0.95 

1.19 

0.80 


davon; Familienarbeitskrafte ln % 

30.53 

27.73 

33.75 


männliche ArbeUskräfle in % 

72.63 

68,91 

48J5 

1 

ständige Arbeitskräfte in % 

73.99 

70.82 

67.07 


AK je Betrieb 

4.13 

4.63 

4.10 


Gemüse * 

0.5 

0.1 


c 

Obst * 

11.3 

0.3 

1.6 

io 

Zierpflanzen 

0.1 

1.0 



Baumschulen 

88.1 

95.3 

98,4 

g'O 

Sonstiges 

— 

3.3 

— 


Unterglasfläche 

0.1 

0*6 


3 

davon gemüsebaulich genutzt 

— 





z 

davon zierpfl anzenbaulich genutzt 

0.1 

0.6 



davon heizbar 

0.1 

0.3 

— 


Wirtschaftsgebäude 

257 

2382 

6549 


Heizungs- und Kühlanlagen 

60 

228 



Unterglasanlagen 

in 

964 


"0 

DauerkuUuren 

101 

40 




Maschinen und Geräte 

167 

1188 

622 


Fuhrpark 

196 

3072 

3374 

|a 

Sonstiges 

2622 

129 



Bruttoinvestitionen insgesamt*) 

3514 

8003 

1014S 


Abschreibungen 

1784 

3984 

3199 


Nettoinve Stilionen * 

1730 

4019 

6946 


Wirtschaftsgeb., Heizungs- u. Unterglasanl 

14190 

36940 

8653 


Dauerkulturen 

1446 

• 744 

1099 

Ic 

Maschinen einschl, Fuhrpark 

6887 

13118 

4618 

äU 

s m 

Vieh 

150 

318 

136 


Gebrau chskapilal zusammen 

22673 

51120 

14506 


Boden 

7000 

7000 

7000 


Umlaufkapltal 

36672 

116488 

24383 


Aktivkapital insgesamt 

66345 

174608 

45889 

2 ^ 

Verbindlichkeiten insgesamt DM/ha GG 

25117 

36369 

20380 

als 

2 o ^ 

Guthaben und Forderungen DM/ha GG 

7563 

17907 

14487 

-0 S «•' 

M 

Zinsen DM/ha GG 

342 

1202 

330 

5 £ £ 
5^^3 

Zinsen in % der Verbindlichkeiten 

1.4 

3.3 

1.6 

tt- 

Pacht in DM/ha Pachtlläche 

332 

725 

240 


Gemüsebau ?. 

108 




Zierpflanzenbau 

805 



__ 


Obstbau 

5 245 

35 

133 


Baumschulen 

32818 

54794 

45280 

0 

Handelsware 

494 

8458 



Gartenbauliche Dienstleistungen 

227 

220 




Einnahmen aus Landwirtschaft * 

2319 

705 

878 

o 

Sonstige Betriebseinnahmen 

1153 

2507 

1817 

fi 

Bare Einnahmen zusammen 

39169 

66719 

‘48108 

1 

Mehr an Vieh und Vorräten * 

* 94 

1249 

355 

3 

4; 

Eigenverbrauch 

240 

88 

408 

tt 

Naturallohn 

— 

— 

4 


Betriebsertrag insgesamt 

39503 

68056 

48875 


Bereinigter Betrieb sertrag DM/ha GG 

28767 

54127 

33264 


Bereinigter Betriebserlrag DM/Betrieb 

125136 

210554 

170312 
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Baumschulen 

Bundesrepublik Deutschland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 

Betriebsgruppen 

Obstbaumschulen 

Ziergeholz- 

baumschulen 

Forstbaum^schulen , 

Saatgut 

9916 

7509 

15192 

Schädlingsbekämptungsmittel 

306 

365 

201 

Handelsdünger * 

/ 524 

947 

590 

Stalldünger 

274 - 

1438 

647 

Heizmaterial 

72 

495 

149 

Elektrischer Strom und Wasser 

384 

417 

282 

Ertragsteigernder Aulwand 

11476 

ni7i 

17061 

Unterhaltung Wirtschaftsgeb. u. Grund verb 

163 

387 

190 

Unterhaltung Heizungs- und Kühlanlagen : 

— 

37 

* “ ^ 

Unterhaltung Unlerglasanlagen 

121 

300' 

20 

Unterhaltung DauerkuUuren 

686 

54 

333 

' Unterhaltung Maschinen und Geräte 

495 

1114 

275 

Unterhaltung Fuhrpark 

300 

648 

500 

Unterhaltung sonstiger Anlagen 

76 

^57 

478 

Unterhaltungsaufwand (ohne Abschreibung) ... 

1841 

2483 

1796 

Treibstoffe, öle, Fette 

445 

931 

243. 

Maschinenmiete, Fuhrlohn * 

402 

120 

46 

Futtermittel 

337 

144 • 

384 

Viehzukauf 

96 

124 

35 

Absatz und Werbekosten 

336 

697 ’ 

540 

Sonstige Hilfs- und Betriebsstoffe 

1361 

2708 

440 

Allgemeine Betriebsausgaben 

1804 

2151 

11Ö4 

g Heifender Aufwand : 

4781 

6875 

2872 . 

ümsalzerhöhender Aufwand 

5 

3R9 

6151 

— 

® Abschreib. Wirtschaftsgeb, u. Grundverb 

293 

1414 

854 

1 Abschreibungen Heizungs- u. Kühlanlagen 

117 

93 

— 

1 Abschreibungen der Unterglasanlagen 

8 

259 

259 

3 Abschreibungen der Dauerkulturen 

329 

29 


^ Abschreibungen der Maschinen u, Geräte 

.515 

• 793 

597 

^ Abschreibungen des Fuhrparkes 

492 

1270 

1107 

® Abschreibungen sonstiger Anlagen 

30 

126 

382 

Abschreibungen zusammen 

‘ 1784 

3984 

3199 

Sachversicherungen 

548 

562 

257 

Weniger an Vieh u. Vorräten 

591 

534 


Sachaufwand zusammen 

21410 

31760 

25185 

Grundsteuern und Lasten 

■ 135 

181 

114 

Wasser- und Wegelasten 

— 

/ 21 

— 

Ländwlrlschaftskammerbeitrag 

15 

33 

U 

Sonstige Boiriebsstcuern •. 

137 

399 

848 

Betriebs steuern zusammen 

287 

634 

973 

Barlohn 

6267 

8229 

4424 

Sozialversicherung 

.1154 

1390 

• 530 

Naturallohn 

— 

5 

5 

Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen 

7421 

9624 

4959 

Lohnansatz für den Besitzer u. d. familien 




eigenen nicht entlohnten Arbeitskräfte 

6951 

10866 

11282 

Unfallversicherung 

111 

206 

99 

. Arbeitsaufwand zusammen*) 

14483 

20696 

16340 

Betriebsaufwand insgesamt 

361 BO 

53090 

42498 

E Einkommensteuer 

1376 

3351 

1748 

lau Kirchensteuer 

155 

291 

164 

w5Äu Vermögenssteuer 

— 

9 

' . 35 

.S ,3 Ä Sonstige pers. Steuern 


37 

- — 

s "D y 

,g ä S Persönliche Steuern insgesamt 

1531 

3688 

1947 

^ Vermögensabgabe 

9 

30 

15 
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. Baumschulen 

Wlrtschaltsjahr 1971/72 ^ Bundesrepublik Deutschland 


Betriebs gruppen 

■ Obstbaumschuien 

Ziergehölz- 

baumschulen 

Forstbaumschulen 

Einkommensrechniing I^) 




Belriebseinkommen (DM/ha GG) 

17806 

35662 

22717 

Betriebseinkomrtien {DM/AK) 

18743 

29968 

28396 

Betriebseinkommen (DM/TDM AktivkapO 

268 

204 

495 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

16299 

24833 

26389 

Reinertrag (DM/ha GG) 

3323 

14966 

6377 

Reinertrag (% d. Aktivkap.) 

a 

5.0 

8.6 

13.9 

9 

= Emkommensrechnung ir) 

Betrieb sein kommeri (DM/Betrieb) 

. 77456 

138725 

116311 

3 — Fremd lohn auf wand {DM/Betrieb) 

32764 

38239 ‘ 

25897 

% — Pachtaulwand (DM/Belrieb) 

2057 

1661 

278 

g — Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

1488 

4676 

1690 

5 + Sonstiges |DM/Betrieb) 

264 

11968 

4332 

1 — Reineinkommen (DM/Betrieb) 

41411 

106117 

92778 

J Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

32828 * 

82664 

67115 

Emkommensrechnung 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

41411 

106117 

92778 

+ Einkommen aus Nebentätigkeit (DM/Betr.] 

— 

3117 


+ Renten m sonst. Einkommen (DM/Betr.) .... 

1657 

232 

2681 

— Gesamieinkommen (DM/Betrieb) 

43068 

109466 

95459 

Ges amt ein kommen (DM /Farn. -AK) 

34141 

85273 

69052 

Ertrag st ei gern der Aufwand 

29.0 

16.4 

34 . 9 , 

Helfender Aufwand 

12.1 

10.1 

5.9 

^Umsatzerböhender Aufwand 

1.0 

9.0 



S E Unterhaltungsauiwänd 

4.7 

3,7 

3.7 

^ Abschreibungen 

4.5 

5.9 

6.5 

Sachaufwand * 

54.2 

46.7 

51,5 

Betriebssteuern 

- 0.7 

0.9 

2.0 

* 9 ^ Lohn für entlohnte Arbeitskräfte zusammen ...... 

18.8 

14.1 

10.1 

Arbeitsaufwand zusammen 

36.7 

30.4 

33.4 

Betnebsaufwand insgesamt 

91.6 

78.0 

86,9 

. c Aktivkapital insgesamt ! 

69837 

146729 

57361 

^ S 5 Maschinenkapttal 

7249 

11024 

3773 

■£95 Neubauten und neue Maschinen 

3699 

6725 

L2681 

Arbeitsaufwand 

15245 

17392 

20425 

^ Betriebserlrag 

4 1582 

.57190 

61094 

^ Betr, -Ertrag in % d, Aktivkap 

59,5 

39.0 

106.5 

1 BeLr.-Einkom. ln % d. Aktivkap 

26.8 

20.4 

49.5 

5 Boden u. Gebäudekapital in % d. Aktivkap 

31.9 

25.2 

34.1 

£ S Vieh u. Maschinenkapital in % d. Aktivkap 

10.6 

7.7 

10.4 

5 -^ Umlaufkapital in % d. Aktivkap 

55.3 

G6.7 

53.1 

1 1 NettoinvesUtioneu in % d. Reineinkommens 

18.2 

14.7 

38.3 

T 5 Netloinvestitionen in % des Zinsansatzes 

3 Maschineninv. in % des Maschinenkapitais 

74.5 

65.8 

432.5 

5.3 

32.5 

86.5 

J" . Maschinen in vestitionen in % der Maschinen- 
■ Abschreibungen 

. 36,0' 

206.5 

234,5 " 

*c= Vergleichserlräg*) 

39604 

68093 

49048 

J lyC Vergleichs-Sachaufwand^) 

21808 

32600 

26258 

1 CI s j Vergleichslohn“) 

15603 

19327 

11742 

i g -r? Zinsansaiz ^ 

2322 

6111 

1606 

r J ~ Vergleichsaufwand 

39733 

,58038 

39606 

Ertrags-Aufwandsdifferenz 

f 

-129 ■ 

lOOSS 

9442 

Abstand^) [%) 

-l 

40 

71 
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6. Buchführungsergebnisse von Weinbaubetrieben 
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PruCksach G 7/148 .Peutsdier BundesLag — 7, Wahlperiode 

' . ’ . Weinhdiibetriebe 

gegHederl narh dem Rebfhirhenanteil an der LF 
und dem Grad der Hängigkeit der Rebilärhen 

Bundesrepublik Deutschland ■ * Wirtschaftsjahr 1971/72 



K^j]Ti£irrer 

WoinbiinhoTrlF^Up mn R^hfUfbenanir^d vnn . 

% LF 

1 S 1>15 äo 1 

.10 und tnt'lir 

itbrnvleqi-nct 

» riüch- Und 
Hanglagpri 

Stölliiigon 

FlaPh^ und 
HanglagPn 

S(PilIdgPll 

Zahl der Betriebe ^ 

52 

J6 

116 

32 

Betriebsgröße (ha LF/Betiieb) 

16.47 

16.49 

8.37 

6.27 

davon: Pachtland [%) 

32.8 

33.7 

23.4 

23.7' 

Rebfläche (ha/Betrieb} 

3.57 

4.02 

. 4.69 

375 

Eiriheitswert tDM/ha LF) 

2422 

.2396 

2035 

1996 


AK-Bcsatz [AK/100 ha LF) 

15.fi8 

16.60 

27,81 ' 

33.64 

fr 

davon: Familienarbeitskräfte (%) 

63.27 

54:HB 

64.72 

66.62 , 


männliche Arbeitskräfte (%) 

59,18 

59,10 

61.52 

67,54 


ständige Arbeitskräfte (%) 1.. 

70.15 

66.27 

■ 68.32 

68.37 

■£ ‘ 
< 

AK je Betrieb '.t : 

2. .58 

2.74 

2.33 

2.n 


??chlepperbesatz (PS/100 ha LF) ; 

438 

446' 

788 

799 


Rebflächen im Ertrag (ERF) 

17.7 

19.2 

45.9 

48.5 

JC 

Rebflächen nicht im Ertrag 

4.0 

5,2 

10.1 

11.2 

fr . 

Rebflächen insgesamt * * 

2L7 

24.4 

56.0 

59.7 

£ 

’ltf 

Obstanlagen und Gartenland 

0.4 

0.6 

0,7 

0.3 * 

• B 

Dauergrünland 

6.5 

4.5 

, ' 3.3 

6.3 

a 

Z 

Sonstige landwirtschaftlich genutzte Fläche 

71.4 

70.5 

40,0 

337 


Landwirtschaftlich genutzte Fiäche insgesamt 

100.0 

100.0 

100,0 

lOO.O 


Milchkühe ;* 

10,2 

' 7.2 

l.Ö 

3,6 . 


Sonstiges Rindvieh 

11.0 

. 5.7 

1.9 

2.5 

vi 

« o 

Schweine 

8.7 

2.0 . 

3.4 

4,8 


Sonstiges Nutzvieh 

2.1 

— ■ 

— 

— 

> y 

Nutzvieh insgesamt 

32.0 

14.9 

7.1 

10.9 


Wirtschaftsgebäude 

■ 140 

23 

628 

39.4^ 


Grund Verbesserungen 

1 

— 

♦ 5 

134 


Dauerkulturen * 

137 

157 

' 248 

469 

'S 

fr IL 

Maschinen und Geräte 

504 

415 

990 

1277 

1 , 

Vieh 

-24 

-79 

. - 16 

-57 

fr S 

a- 

Brutto Investitionen insgesamt') ' 

_764 

516 

1855 

2217 


Abschreibungen * * i... 

*544 

* 528 

1291 

1385 


Nettoinvestitionen 

220 

-12 

564 

Ö32 


Netloinvestitionen in % des Reineinkommens 

1L7 

, -0.6 

13,2 

13,7 


Wirtschaftsgebäude u. bauliche Anlagen 

6735 

11007 

10725 

13166 


Maschinen und Geräte 

4991 

8006 

, 9233 

10277 ■ 


Zugkräften. Vieh * ...*h.**.*..*.*.*.,* 

2261 

2820 

23BO 

3557 

. 5| 

Fässerund Behälter 

2065 

1709 

2051 

19H7 

g-S. 

Reban lagen 

1428Q 

16165 

145G9 

14036 

S 15 

Gebrauchskapital 

30332 

39707 

39958 

43023 

Q 

Bodenwert und Weinbergsmauern 

13255 

17263 

13185 

15620 

< 

Umlaufkapital [einschi* Weinvorräle) 

• 20809 

20395 

22192 

18780 


Aktivkapital insgesamt .1 

64396 

77365 

75335 

77423 


Kurzfristige Verbindlichkeiten'(DM/ha LF) *? 

783 

589 

*;244r> 

14.52 


Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/haLF) 

495 

855 

1585 

786 

a K 

Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) ...... 

2642 

1Q85 ■ 

9915 

10918 

N Ü 

Renten (DM/ha LF) 

168 

— 

448 

201 

fr -D 

JE B 

Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) .......... 

4088 

2529 

14394 

133.57 

'D S 

iS 

Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

1894 

850 

3311 

3600 ' 

£" 

Zinsen (DM/ha LF) 

no 

94 

525 

419 


Zinsen (% der Verbindlichkeiten) 

2,9 

3.7 

3.6 

3,1 


Pacht (DM/ha Pachtfläche} 

505 

348 

1081 

879 
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• DeutsdierBundestag— 7. Wahlperiode DrUCksache 7/148 


Weinbaugebiele, 

gegliedert nach dem Rebllächenantell an der LF 
und dem Grad der Bangigkeit der Rebilächen 

Wirtschaftsjahr 1971/72 Bundesrepublik Deutschland 




Wekrtbaubelriebc n»1 <>1ncni Rcbnärhrnanteil von . 

LF 


KfnnzitfL’f 

1 5 b» 30 

1 3ünndiiiphx 




uberwtf^gond 



- 

Fld{ h- Und 
HdnglagcD 

'Stdjllagen 

Rßch* und 
Hangl4gen 

S)oll|(ic]on 

tp 

Trauben/Maische 

565 

• 299 

1511 

3020 


Most 1 

98 

9 

1G6 

19 


Faßwein * : 

602 

935 

4216 

5252 


Wein in Flaschen * 

1583 

1535 

4213 

2641 


Sonstige Einnahmen aus Weinbau 

1 

55 

81 

— 


Einnahmen aus Weinbau (DM/ha LF) 

2849 

2833 

10187 

10932 

c 

Einnahmen aus Weinbau (DM/ha ERF) 

• 16070 

14736 

22204 

22547 

m 

JC 

Gartenbau und SonderkuUuren 



23 

6 

76 

5 

Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 

1008 

1213 

786 

733 

p 

Tierische Erzeugnisse 

682 

377 

249 

234 

Ol 

ii 

Wald, Sonstiges : 

, 345’ 

, 309 

693 

63$ 

<A 

Bare Einnahmen insgesamt 

4884 

4755 

11921 

12613 

-£ 

'S 

Mehr an Weinvdrraten 

4 

10 ' 

10 

5 

10. 

Mehr an Vieh und sonstigen Vorräten 

. 197 

663 

603 

947 


Eigenverbrauch 

104 

90 

188 

237 


Naturallohn * * 

9 

20 

5 

24 


Betriebsertrag insgesamt (DM/ha 

5198 

5538 

12727 

13826 


Bereinigter Belriebsertrag (DM/ha LF) 

4802 

5376 

12499 

13615 


Bereinigter Betriebserlrag (DM/Beliieb) 

79089 

88650 

104617 

8536G 


Saatgut 

71 

57 

47 

30 1 


Pflanzenmaterial für Weinbau 

40 

5 

99 

81 


Handelsdünger 

257 

‘274 

294 

393 


Stalldung u. sonstiger Dünger 

37 

22, 

68 

92 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

125 

115 

291 

425 


Futtermittel 

186 

56 

93 

70 


Viehzukauf 

100 

46 

39 

30 


Sonstige Kostender pfl. u. tier. Produktion 

106 

137 

187 

305 


Ertraqsteigernder Aufwand insgesamt 

922 

‘ 712 

1118 

1426 


Unterhaltung, Wirtschaftsgeb. u. Grundverb 

97 

103 

’ 287 

346 


Unterhaltung Maschinen und Geräte f. 

228 

184- 

528 

663 ■ 


Unterhaltungsaufwand insgesamt 

325 

287 

815 

1009 


Kellerausgaben 

35 

‘ 29 

157 

239 • 


Verpackungsmaterial 

65 

133 

257 

339 1 


Marktausgaben 

11 

2 

62 

46 


Wasser, Wärme. Strom * 

89 

79 

217 

244 


Treib- und Schmierstoffe-.., 

65 

76 

162 

184 

* 

Maschinenmiete, Fuhrlohn 

67 

90 

62 

76 


Allgemeine Betriebsausgaben 

142 

114 

605 

362 


Helfender Aufwand insgesamt 

474 

523 

1622 

» 1490 

?, 

Trauben- und Maischezukauf 

5 



67 



o 

Moslzukauf 

2 

— 

20 

34 

■o 

1 

Weinzukauf 

44 

51 

376 

20 

» 

Zuckerzukauf 

10 

2 

34 * 

43 

JD 

«p 

Umsatzerhöhender Aufwand insgesamt 

61 

53 

497 

97 

s 

Abschreibung, Wirtschaftsgeb, u. Grundverb. ... 

122 

123 

*432 

557 


Abschreibungen der Maschinen und Geräte 

422 

405 

859 

828. 


Sachversicherungen 

72 

60 

171 

118* 


Weniger an Wein vorräten 

518 

704 

2379 

1769 


Weniger an Vieh und sonstigen Vorräten 

-352 

-501 

-1454 

— 1251 


Sachaufwand insgesamt ! 

2564 

2366 

6439 

6043 


Grundsteuern und Lasten 

75 

92 

- 137 

123 


Wasser- und Wegelasten 

12 

11 

7 

19 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

10 

14 

16 

15 


Sonstige Belriebssteuern 

61 

88 

252 

254 


Betriehssteuern insgesamt 

158 

205 

412 

412 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 

Lohnansatz f. d. Besitzer u. d. familieneigenen 

369 

639 

883 

769 


nicht entlohnten Arbeitskräfte , 

1366 

1292 

2893 

3397 


Unfallversicherung 

38 

37 

61 

54 


Arbeitsaufwand insgesamt^) 

1773 

1968 

3837 

4220 


Betriebsaufwand insgesamt i... 

4495 

4539 

10688 

10675 
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Deutscher Bundestag — 7- Wahlperiode 


Weinb augebiete, 

gegliedert nach dem Reb flächen an teil an der LB 
und dem Grad der Hängigkelt der RebÜächen 

Bundesrepublik Deutschland Wirtschaftsjahr 1971/72 


Kennziffer 

Weinbaubeiripbt» mit pintjm RebflÄthendtUeil von . 

tF 

15 bis .in 1 

1 10 und mehr 

ub<>rwiegend « 

Flach- Und 
Hanqlagcn 

Steillagi;n 

Flach' und 
H^inqlogen 

St^jllagcn 

g Einkommensteuer 

77 

112 

324 

280 

S u C“ Kirchensteuer 

8 

9 

23 

19 

Ä f - Vermögensieuer 

2 

— 

3 

— 

Sonstige pers. Steuern 

’ — 

1 

16 

2 

1 1 1 Persönlidie Steuern insgesamt 

87 

122 

366 

301 

4) 

“* Vermögensabgabe 

14 

26 

23 

5 

Einkommensrechnung P) 





Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

2476 

2967 

5876 

7371 

Be trieb sein kommen (DM/ AK) 

15791 

17873 

21129 

21911 

Betriebseinkommen (DM/TDM Aklivkap.) .... 

177 

159 

139 

159 

Arbeitseinkommen (DM/ AK) 

11269 

12663 

15196 

16602 

Reinertrag (DM/ha LF) 

703 

999 

2039 

3151 

S Reinertrag (% d. Aktivkap.) 

5.0 

5,4 

4.8 

6,8 

s Einkommensrechnung 11*) 





- Belriebse in kommen (DM/Betrieb) 

40780 

48926 

49182 

46216 

1 - Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

6703 

1114? 

7901 

5160 

Je “ Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1872 

2293 

2264 

965 

2 - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

I960 

1550 

4394 

2627 

1 + Sonstiges (DM/Betrieb) 

771 

49 

1013 

698 

1 - Reineinkommen (DM/Belrieb) 

31015 

33965 

35636 

38162 

o Reineinkommen (DM/Fam.-AK) 

18982 

22623 

23656 

27158 

“ Einkommensrechnung HP) 





Reineinkommen (DM/Betrieb) 

31015 

33985 

35636 

38162 

+ Eink. aus Nebentäligkeil (DM/Betrieb) .... 

1339 

25 

3437 

2528. 

+ Renten (DM/Betrieb) 

183 

— 

172 

507 

= Gesamteinkommen (DM/Belrieb) 

32537 

34010 

39245 

41197 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) ... 

19919 

22634 

26050 

29317 

Ertragsteigernde Hilfsmittel (bar) 

13.8 

9.6 

7.0 

7.9 

Arbeitshilfsmittei (bar) 

8.6 

7.7 

7.6 

8.4 

^ 2 Abschreibungen Maschinen und Geräte 

8.1 

7.3 

€.7 

6.0 

S 2 Arbeitsaufwand 

34.1 

35,5 

30.2 

30.5 

§ £ Aufwand für die Arbeitserledigung 

50.8 

50.5 

44.5 

44,9 

gj w 

^ 5 Betriebssteuern 

3.0 

3.7 

3.2 

3.0 

’S X Sonstiger Aufwand (bar und unbar) 

18,8 

18.2 

29.3 

21.4 

^ “ Betriebsaufwand insgesamt 

86,4 

82.0 

84.0 

77.2 

Belriebsaufwand und Zinsansatz 

100.1 

97,6 

96.9 

90.1 

Aufwand für eig. Maschinen in % des 





Maschinen- u. Gerätekap. (Zeitwert) 

60.1 

30.2 

26.8 

24.3 

d Aklivkapital insgesamt 

88980 

112410 

151791 

137649 

Maschinenkapital 

6901 

11759 

18601 

18273 

JogJ Neubauten und neue Maschinen 

5026 

3584 

6728 

6760 

^ g S, Arbeitsaufwand 

11307 

11855 

13797 

12545 

^ Betriebsertrag 

33151 

33361 

45764 

41100 

Vergleich serlrag^l (DM/ha LF) 

5245 

5585 

12808 

13936 

wsr Vergleichs-Sachaufwand^ (DM/ha LF) 

2771 

2614 

6940 

6541 

Vergleichslohn®) (DM/ha LF) 

2457 

2601 

4399 

5428 

Zinsansatz (DM/ha LF) 

709 

865 

1650 

1786 

1 ^ ^ Vergleichsaufwand (DM/ha LF) 

5937 

6080 

12989 

13755 

^ Ertrags-Aufwandsdifferenz (DM/ha LF) 

-692 

-495 

-181 

+ 181 

1 Abstand^) (%) 

“ 22 

- 14 

- 3 

+ 3 
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Weinbaubetriebe. 
gegliedert nach Weinbaugebieten 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Bundesrepublik Deutschland 


Kt^nnziffer 


Weinbaubetriebe 

de.s Weinbaugebielcs 

Mosel- 

Saar- 

Ruwer 

Rhein- 

hessen 

Rhein- 

pfalz 

Baden- 

Württemberg 

Zahl der Betriebe 

29 

94 

43 

32 

Betriebsgröße iha LF/Betrieb) 

5.49 

14.54 

11,03 

6.95 

davon: Pachtland {%) 

21.4 

27.0 

32.7 

33.3 

Rebfläche (ha/Betrieb) 

2.87 

4.61 

5.17 

3.17 

Einheitswert (DM/ha LF) 

836 

2276 

2082 

4188 

AK- Besatz (AK/1 00 ha LF) 

38.71 

17,60 

25.57 

24.98 

1 davon: Familienarbeitskräfte (%) 

71.56 

58.75 

58.90 

80.34 

5 männliche Arbeitskräfte (%) 

66.21 

58.64 

58.58 

65.45 

1 ständige ArbGitskrä/tG (%) 

62.00 

68.18 

70.39 

72.06 

■£ AK je Betrieb 

2.12 

2.56 

2.82 

1.73 

Schlepperbesatz (PS/100 ha LF) 

919 

526 

626 

846 

Rebflächen im Ertrag (ERF) 

46,1 

25.5 

40.5 

33.2 

4 Rebflächen nicht im Ertrag 

6,2 

6.2 

6.4 

12.4 

? Rebflächen insgesamt 

52.3 

31.7 

46.9 

45.6 






Obstanlagen und Gartenland 

0.3 

0.4 

0.7 

0.6 

Dauergrünland 

13.2 

l.O 

5.8 

6.1 

^ Sonstige landwirtschaftlich genutzte Fläche 

34.2 

66.9 

46.6 

47.7 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche insgesamt 100.0 

100.0 

100.0 

100.0 

Milchkühe 

7.1 

3.4 

3.8 

7.1 


6,3 

3.8 

4.3 

5.8 

S o Schweine 

4.2 

4.3 

3.6 

10.2 

|2 Sonstiges Nutzvieh 

0,0 

1.2 

0.5 

— 

— Nutzvieh insgesamt 

17.6 

12,7 

12.2 

23.1 

Wirtschaftsgebäude 

395 

423 

937 

45 

Grundverbesserungen 

0 

4 

13 

125 

^ Dauerkulturen 

131 

198 

149 

486 

g 5 Maschinen und Geräte 

1139 

678 

1074 

1057 

Vieh 

-7 

“40 

3 

“22 

|o Bruttoinvesiitionen insgesamt^) 

1658 

1263 

2176 

1691 

Abschreibungen 

1873 

769 

1120 

943 

Netto Investitionen 

-215 

494 

1056 

748 

Nettoinvestitionen in % des Reineinkommens 

“3,6 

19.0 

28.6 

18.6 

Wirtschaftsgebäude u. bauliche Anlagen 





Maschinen und Geräte 





r Zugkräfte u. Vieh 





Fässer und Behälter 



, 


%% Rebanlagen 





^ « Gebrauchskapital 

o Bodenwert und Weinbergsmauern 





“ Umlaufkapital (einschl. Weinvorräte) 



♦ 


Aklivkapital insgesamt .... 

Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

3126 

1169 

2466 

1393 

Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) 

1159 

1036 

1131 

1906 

K « Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) ...... 

21807 

1933 

8386 

10034 

Renten /OM/ha LF^ . 

X 

539 

155 

310 

369 

5-^ Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF) 

26631 

4293 

12302 

13602 

1 g Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

4695 

1298 

193? 

6456 

it Zinsen (DM/ha LF) 

890 

180 

492 

420 

Zinsen {% der Verbindlichkeiten) 

3,3 

4.2 

4.0 

3.1 

Pacht (DM/ha Pachlfläche) 

436 

1058 

641 

971 


1- 
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^Belriebsergebnisse von Wein baiibejlri eben, 

- geghecier! nach Weinbaugebieten 

B undesrepu bi iit Deutschland Wirtschaftsjahr 1971/72 


- 

> 

Weinbaubetriebe des Weinbaiigebietes 

* 

Kennziffer ' • 

t 

Mosci- 

Saar- 

Ruwer 

Rhein- 

hessen 

Rhein- * 
ptalz 

Baden- 

Württemberg 


Traubeh/Maische * 

195 

482 

181 

4887 


Most 

312 

82 

45 

52 


Faßwein 

7628 

1554 

> 4616 

709 


Weihin Flaschen 

4763 

3119 

5166 

406 


Sonstige Eihnahmen aus Weinbau 

' 2 

74 

17 

87 


Einnahmen aus Weinbau (DM/ha LFJ 

12900 

5311 

10025 

6141 

5 

Einnahmen aus Weinbau (DM/ha ERF) 

27992 ■ 

20815 

24737 

18476 ■ 

Gartenbau und Sonderkulturen 

— 

— 

12 

88 

2 

Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 

596 

, 964 

536 

1466 

o 

Tierische Erzeugnisse 

326 

307 

445 

553 

C1 

Wald, Sonstiges' 

508 

432 

733' 

660 


Bare Einnahmen insgesamt 

' 14330 

7014 

11731 

8908 


Mehr an Weinvorräten ; 

12 

4 

10 

• 1 

& 

Mehr an Vieh und sonstigen Vorräten 

2313 

302 

265 

' 269 


Eigenverbrauch r.»A * 

389 

93 

175 

112 


Naturallohn * 

7 

12 


2 


Betriebsertrag insgesamt (DM/ha LF) 

17051 

7425 

12181 

9292 


Bereinigter Belriebserlrag (DM/ha LF) 

16694 

7160 

11820 

8948 


Bereinigter BeUiebsertrag (DM/Betrieb) 

91650 

104106 

130375 

62189 


Saatgut 

23 

55 

75 * 

58 


Pfl anzenmaterial für Weinbau 

. 207 

63 

62 

. 55 


Handelsdünger 

317 

4 295 

318 

204 


, Stalldung u. sonstiger Dünger 

132 

25 

21 

163 


Schädlrngsbekämpfungsmittel 

349 

167 

201 

374 


Futtermittel 

52 

98 

177 

152 , 


Viehzukauf -r -i 

75 

49 

47 

79 


Sonstige Kosten der pfl. u. tier. Produktion 

413 

170 

110 

113 ^ 


Ertragsteigernder Aufwand insgesamt 

1568 

922 

lon 

1198 


Unterhaltung, Wirtschaf lsgeb* u. Grundverb 

423 

105 

301 

234 


Unterhaltung Maschinen und Geräte : 

985 

276 

291 

511’ 


Unterhaltungsaufwand insgesamt : 

1408 

381 

592 

745 


Kellerausgaben 

346 

74 

183 

6 


Verpackungsmaterial 

650 

211 

330 

45 


Marktausgaben »»ö 

, 146 

42 

U 

4 


Wasser, Wärme, Strom 

342 

98 

180 

226 


Treib- und Schmierstoffe 

146 

93 

155 

168 


Maschinenrniete, Fuhrlohn 

96 

59 

82 

40 


Allgemeine Betriebsausgaben 

341 

4 194 

955 

306 

nJ 

m 

Helfender Aufwand insgesamt 

2067 

771 

1896 ^ 

795 

JS 

s 

Trauben- und Maischezukauf 

— 

38 

95 

13 

a 

. Mosizuknuf 

— 

1 

53 ‘ 

0 

■g 

Weinzukauf r-, 

246 

122 

648 

7 

1 

Zuckerzukauf 

127 

8 

7 

4 

J 

A 

Umsatzerhöhender Aufwand Insgesamt 

373 

169 

803 

24 

V 

Abschreibung. Wirtschaftsgeb. u. Grundverb. 

917 

168 

330 

257 

n 

Abschreibungen der Maschinen und Geräte 

956 

601 

790 

686 


Sachversicherungen 

113 

114 

173 

146 

• 

Weniger an WeinvorräteVi 

2546 

1638 

2204 

. ‘ 82 

* 

Weniger an Vieh und sonstigen Vorräten 

- 1392 

-1192 

t1351 

48 

- 

Sachaufwand Insgesamt 

8556 

3572 

6448 

3981 


Grundsteuern und Lasten 

172 

103 

143 

77 , 


Wasser- und Wegelasten 

45 

7 

0 

0 


Landwirtschaftskammerbeitrag 

20 

20 

10 

0 


Sonstige Betriebssteuern 

484 

83 

324 

59 


Betriebssleuern insgesamt * 

, 721 

213 

477 

136 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt 793 

Lohnansatz L d. Besitzer u, d. familieneigenen 

634 

943 

479 


nicht entlohnten Arbeitskräfte 

4536 

1549 ^ 

2422 

2816 


Unfallversicherung 

31 

56 ' 

53 

66 


, Arbeitsaufwand insgesamt) 

5360 

2239 

3418 

3361 


Be trieb sauf wand insgesamt 

14637 

6024 

10343 

' '7478* • 
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Bt>triebsergebnisse von Weinbatibelrieben, 
qegliederl iiürh Weinb<iijgehieteh 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

Bundesrepublik Deutschland 



Weinbaiibelrietje des Weinbaugebu'ios 


Mosel- 

Saar^ 

Ruwer 

Rhein- 

hessen 

Rhein- 

pfalz 

Böden- 

Württemberg 

e 

Hin kommen Steuer 

228 

205 

■ 420 

113 


Kirchensteuer 

17 

22 

19 

11 

«1 S 

Vermöge ns teuer : 

1 

5 

0 

0 

ö ’o 3h 

^i| 

Sonstige pers. Steuern 

41 

1 

15 

0 

Persönliche Steuern insgesamt 

287 

233 

455 

124 


Vermögensabgabe 

3 

33 

16 

2 


Ein komm e n sre ch nun g P) 

Betriebseinkommen (DM/ha LF) 

7774, 

3640 

5256 

5175 


Bel rieb sein kommen (DM/ AK) 

20083 

20682 

20555 

20717 


ßetriebsein kommen (DM/TDM Aktivkap.) .... 





Arbeitseinkommen (DM/AK) 






Heinertrag (DM/ha LF] 

2414 

1401 

1833 

1814 


Reinertrag (% d. Aktivkap.) rff 

. 



a 

C 

Dl 

Einkommensrechnung 11'*) 

Betriebseinkommen (DM/Betrieb] 

42679 

52926 

57974 

35966 

C 

S 

— Fremdlohnaufwand (DM/Betrieb) 

4524 

10033 

10986 

3788 

c 

j: 

— Pachtaufwand (DM/Betdeb) . 

858 

2928 

2889 

1852 


’ Fremdkapitalziusen (DM/Betrieb) ............ 

4886 

2617 

5426 

2919 

E 

+ Sonstiges (DM/Belrieb) 

550 

419 

2012 

594 

E 

— Reineinkommen (DM/ßetrieb) 

32961 

37767 

40683^ 

28001 

o 

JC 

c 

Reineinkommen (DM/Fani.*AK) 

21671 

25116 

24495 

20075, 

LU 

Einkomiuensrechnung IIP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

32961 

37767 

40685 

28001 


■f Eink. aus Nebentätigkeit (DM/Betrieb) .... 

2474 

0 

6737 

5801 


f Renten (DM/Betrieb) . 

241 

100 

0 

139 


™ Gesamteinkommen (DM/Betrieb) ...1,. 

35676 

- 37867 

47422 

33941 


Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

23458 

25184 

28546 

24335 


Ertragsteigemde Hilfsmittel (bar) 

6.3 

9.5 

7.0 

10.8 


Arbeilshilfsmitiel (bar) .. 

9.2 

7.1 

5.6 

10.1 

_ 

C ftr 

Abschreibungen Masdiinen und Geräte 

5.6 

8.1 

6.5 

7.4 

4- Dl 

E 

Arbeitsaufwand 

31.4 

30.2 

28.1 

36.2 

tg 

C J! 

Aufwand für die Arbeitsertedigung ..,■ 

46.2 

45,4 

40.2 

53.7 

^ hi 

Betriebs steuern . . 

' 4.2 

2.9 

3,9 

1.5 


Sonstiger Aufwand (bar und unbar) .. 

29.1 

23.3 

33.6 

14.5 

nt ® 

II 

Bethebsaufwand insgesamt 

85.8 

81.1 

84.9 

80.5 


Betriebsaufwand und Zinsansatz 






Aufwand für eig. Maschinen in % des 
Maschinen- u. Gerälekap. (Zeitwert) 




, - 

a 

Aktivkapital insgesamt 


. 



lll 

Maschinenkapital 


. 



<|9, 

Neubauten und neue Maschinen 

Arbeitsaufwand 

13847 

12722 

13367 

13455 


Betriebsertrag 

44048 

421B8 

47638 

37198 


CrläuteniDg dfir PuQnoten 4Ul Seite 26 
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Weinbaubetriebe, 

gegliedert nach Vermarktungsformen 


Bundesrepublik Deutschland 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Kennziffer 


We i nb aubetri eb e m i t 


Winzergenossen- 
schaf tsansdhluß 


Faßwein- 

vermarktung 


FJaschenwein- 

vennarktung 


30 

105 

55 

0.59 

12.43 

10.74 

36.2 

26.9 

26*2 

3.02 

4.31 

4*96 

3321 

2194 

1911 

20.35 

19.09 

27,64 

S1.72 

64,38 

53.15 

62*01 

39.35 

61,32 

70*62 

68.10 

65.12 

1.75 

2*37 

2.97 


Zahl der Betriebe 

Betriebsgröße (ha LF/Betrieb) 

davon: Pachtland (%} 

Rehfläche (ha/Betrieb) 

Einheitswert (DM/ha LF) 


AK-Besatz (AK/tOOhaLF) 


davon: Famüienarbeitskräfte (%) 

männliche Arbeitskräfte (%) 
ständige Arbeitskräfte (%) 
AK je Betrieb 


Schlepp erb esatz (PS/100 ha LF) 


700 


Rebf lachen im Ertrag (ERF) 
Rebflächen nicht im Ertrag . 
Rebflä eben insgesamt 


Obstanlagen und Gartenland 


Dauergrünland 

I Sonstige landwirtschaftlich genutzte Fläche 


Landwirtschaftlich genutzte Fläche insgesamt 


100.0 


en 


100.0 


716 


26.6 

28.6 

38.6 

8.6 

6,1 

7.6 

35.2 

34*7 

46,2 


0.6 

0*4 

0,6 

0*1 

3.3 

4*9 

56.1 

6L6 

48.3 


100,0 


8,6 

4*5 

2.2 

8.1 

4*1 

3,6 

11*3 

4*5 

2.0 

2.4 

0.1 

0.1 




Milchkühe 

Sonstiges Rindvieh 

Schweine 

Sonstiges Nutzvieh 


^ Nutzvieh insgesamt , 


30.4 


13.2 


7,9 


26? 

334 

069 

105 

6 

— 

315 

205 

198 

939 

741 

1151 

-11 

-29 

-19 




Wirtschaftsgebäude 

Grundverbesserungen , 

Dauerkulturen 

Maschinen und Geräte ^ 
Vieh 


Bruttoinvestitionen insgesamt') 


1615 


Ab schreibunge n 


1259 


2199 



779 

921 

1429 


836 

338 

770 

in % des Reineinkommens 

25.6 

10*5 

17,4 


S-'S 


Wirtschaftsgebäude u, bauliche Anlagen * 

Maschinen und Geräte 

Zugkräfte u. Vieh 

Fässer und Behälter 

Rebanlagen 


^ ^ Gebrauchskapital 
o 


Bodenwert und Weinbergsmauern 

Umlaufkapital [einschl. Weinvorräte) . 


Aktivkapital insgesamt 


Ri 


V 


Kurzfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) ... 
Mittelfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) , 
Langfristige Verbindlichkeiten (DM/ha LF) .. 
Renten {DM/ha LF) 


1149 

1386 

2945 

1500 

892 

1636 

8641 

4880 

11909 

193 

229 

385 


Verbindlichkeiten insgesamt (DM/ha LF] 


11483 


Guthaben und Forderungen (DM/ha LF) 

Zinsen (DM/ha LF) 

Zinsen i% der Verbindlichkeiten) 

Pacht (DM/ha Pachtfläche) 


7387 


16875 


4919 

1776 

3176 

311 

266 

604 

2.7 

3.6 

4*1 

502 

746 

1331 


EilJ&ulerung der Fuflnolen auf Seit* 26 
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Betriebsergebnisse von Weinbaubetrieben, 
gegliedert nach Vermarklungsformen 


Wirtschaftsjahr 1971/72 


Bundesrepublik Deutschland 


Kennziffer 


Weinbaubetriebe mit 


Winzergenossen- 
schaf tsanschluß 


Faßwein- 

vermarktung 


Flaschenwein- 

Vermarktung 



Trauben/Maische 

Most 

Faßwein 

Wein in Flaschen 

Sonstige Einnahmen aus Weinbau 

4615 

112 

73 

219 

100 

5729 

665 

48 

306 

102 

1180 

9430 

48 


Einnahmen aus Weinbau (DM/ha LF) 

4800 

6761 

11066 

s 

«g 

Einnahmen aus Weinbau (DM/ha ERF) 

18084 

23673 

28638 

Gartenbau und Sonderkulluren 

74 

4 

2 

1 

Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 

1255 

793 

837 


Tierische Erzeugnisse 

894 

300 

176 

e» 

n 

Wald, Sonstiges 

510 

509 

639 

Bare Einnahmen insgesamt 

7533 

8367 

12720 


Mehr an Wein Vorräten 

— 

7 

8 


Mehr an Vieh und sonstigen Vorräten 

201 

383 

1230 


Eigenverbrauch 

102 

160 

190 


Naturallohn 

2 

10 

5 


Betriebsertrag insgesamt (DM/ha LF) ' 

7838 

8927 

14153 


Bereinigter Beiriebsertrag {DM/ha LF) 

7320 

8638 

13939 


Bereinigter Betriebsertrag (DM/Betrieb) 

62879 

107370 

149705 


Saatgut 

58 

62 

41 


Pflanzenmaterial für Weinbau 

31 

101 

84 


Handelsdünger 

208 

313 

296 


Stalldung u. sonstiger Dünger 

130 

45 

48 


Schädlingsbekämpfungsmittel 

292 

191 

277 


Futtermittel 

319 

80 

48 


Viehzukauf 

110 

46 

41 


Sonstige Kosten der pfl. u. tier. Produktion 

116 

155 

286 


Ertragsteigemder Aufwand insgesamt 

1264 

993 

1121 


Unterhaltung, Wirtschaftsgeb. u* Grundverb 

. 201 

186 

280 


Unterhaltung Maschinen und Geräte 

375 

325 

636 


Unterhaltungsaufwand insgesamt * 

576 

5U 

916 


Kellerausgaben 

n 

93 

269 


Verpackungsmaterial 

72 

131 

690 


Marktausgaben 

6 

14 

129 


Wasser, Wärme, Strom 

185 

136 

233 


Treib' und Schmierstoffe 

128 

101 

174 


Maschinenmiete, Fuhrlohn 

49 

61 

90 


Allgemeine Betriebsausgaben 

240 

319 

658 

5 

m 

Helfender Aufwand insgesamt 

691 

855 

2243 

1 

Trauben- und Maischezukäuf 

11 

49 

45 

O 

Mostzukauf 

— 

10 

25 

n 

Weinzukauf 

8 

220 

424 

1 

Zuckerzukauf 

— 

25 

40 

s 

Umsatzerhöhender Aufwand insgesamt 

19 

304 

534 

B 

V 

Abschreibung, Wirtschaftsgeb. u, Grundverb. *♦. 

225 

272 

503 

m 

Abschreibungen der Maschinen und Geräte 

554 

649 

926 


Sachversicherungen 

116 

116 

172 


Wenigeren Weinvonäten 

203 

1772 

2412 


Weniger an Vieh und sonstigen Vorräten 

''58 

-1146 

-1592 


Sachaufwand insgesamt 

3590 

4326 

7235 


Grundsteuern und Lasten 

60 

113 

1*65 


Wasser- und Wegelasten 

7 

10 

12 


Landwirtschafts kammerb ei trag 

4 

15 

21 


Sonstige Betriebs steuern 

54 

170 

323 


Betriebssteuern insgesamt 

125 

308 

52 t 


Lohn für entlohnte Arbeitskräfte insgesamt ....... 

Lohnansatz f. d. Besitzer u. d. familieneigenen 

323 

616 

1118 


nicht entlohnten Arbeitskräfte 

2366 

2038 

‘ 3045 


Unfallversicherung 

54 

51 

57 


^ Um fiKrvJtm TnJ l) 



■TT'- 


Betriebsaufwand insgesamt 

6458 

7339 

11976 
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Belriebsergebnisse von Weinbaubetriehen, 
gegliedert nach Vermarklungsformen 

BundesrepubliK Deutschland 

Wirtschallsjahr 1971/72 

* Kennziffer 


Weinbaubetriebc mit 


Wmzergenossen- 

schaltsanschluß 

Faßwein- 

vermarktung 

Flaschcnwein- 

yermarktung 

g Emkommensteuer 

103 

290 

240 

S □ g- Kirchensteuer 

« Vermögensieuer 

\2 

20 

21 

0 

4 

1 

-g S Sonstige pers. Steuern 

’S § Q Persönl iche Steuern msgesam t 

0 

6 

23 

115 

320 

285 

Vermögensabgabe 

4 

25 

23 

Einkommensrechnung P) 

Be trieb sein kommen (DM/ha LF) 

4123 

4293 

6397 

Betriebseinkommen (DM/AK) 

20260 

22488 

23144 

Belriebseinkommen (DM/TDM Aktivkap,) 

Arbeitseinkommen (DM/AK) 

Reinertrag (DM/ha LF) 

1380 

1588 

2177 

9 Reinertrag (% d, Aktivkap.) 




a Einkommensrechnung TT-*] 

“ Belriebseinkommen (DM/Betrieb) 

35417 

53362 

68704 

= — Fremdiohnaufwand (DM/Betrieb) 

3238 

829! 

12620 

i - Pachtaufwand (DM/Betrieb) 

1805 

2319 

3062 

t - Fremdkapitalzinsen (DM/Betrieb) 

2671 

3306 

7346 

g + Sonstiges (DM/Betrieb) 

365 

632 

1804 

1 = Reineinkommen (DM/Belrieb) 

28068 

40078 

47480 

0 Reineinkommen (DM/Fam,-AK) 

19651 

26233 

30095 

^ Einkommensrechnung HP) 

Reineinkommen (DM/Betrieb) 

28068 

40078 

47480 

+ Eink. aus Nebentätigkeit (DM/Betrieb) 

5913 

3288 

2369 

+ Renten (DM/Betrieb) 

145 

78 

247 

= Gesamteinkommen (DM/Betrieb) * 

34 126 

43444 

50096 

Gesamteinkommen (DM/Fam.-AK) 

23891 

28438 

31749 

Ertrags teigem de Hilfsmittel (bar) 

13.2 

8.9 

5.6 

ArbeitshUfsmittel (bar) 

9.4 

7,0 

8.0 

n t Abschreibungen Maschinen und Geräte 

7.1 

7.3 

6.5 

2* Arbeitsaufwand 

35.0 

30.3 

29.8 

S| Aufwand für die Arbeitseriedigung 

51.5 

44,6 

44.3 

c £ 

Betriebssteuern 

1.6 

3.4 

3.7 

■g? Sonstiger Aufwand (bar und unbar) 

16.1 

25.3 

31.0 

Betriebsaufwand insgesamt 

82.4 

82.2 

84.6 

^ ^ — 

Betriebsaufwand und Zinsansatz 

. 



1 Aufwand für eig. Maschinen in % des 

1 Maschinen- u. Gerätekap- (Zeitwert) 

. 



□ Aktivkapital insgesamt 

, 

, 

. 

Maschinenkapiial 

. 



1 2 J Neubauten und neue Maschinen 

$50 Arbeitsaufwand 




13464 

14187 

15260 

^ Betriebsertrag 

38473 

46820 

51idü 


cur.iöten b« 
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Deutsdier Bundestag — 7. Wahlperiode 


Wirtsdiaftsjahr 1971/72 


Betriebsbeispiel 1 


FAMILIE 


1, 

Zahl der Generationen 

Anzahl 

2 

8. 

nebenruflich bewirtsdiaflel , . . 

Jahre 

10 

2. 

Zahl der Haushaltsmitglieder . 

Personen 

6 

9. 

außerlandwirtsdiaftliches Gesamt* 



3. 

davon erwerbstätig insges. 

Personen 

2 


einkommen 

DM 

24 816 

4, 

davon erwerbstätig außer- 



10. 

Mietwert der Wohnung 

, . DM 

6 000 


halb des landw, Betriebes , , . 

Personen 

— . 

11. 

landwirtschaftliches 



5, 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 

.. DM 

17 929 


im 1 and Wirtschaf 11. Betrieb , . 

Personen 

— 

12, 

Gesamteinkommen der Familie . . 

. . DM 

48 745 

6. 

davon kombiniert 



13, 

landwirtsch. Reineinkommen in 




erwerbstätig 

Personen 

2 


®/o des Gesamteinkommens 


36,8 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner . 

Personen 

— 






AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 


14, Schulbildung des Belriebsleilers Mittelsdiule 20. 

15, landwiitschaflUche Ausbildung des BL . , Idw. Berater 

16, außerlandwlrtsdiaflUche Ausbildung 21, 

des BL — 

17. hauptberufliche selbständig 22, 

Tätigkeit des unselbständig Idw. Berater 

Betriebsleiters 23. 

18. Pendelzeit (einfadie Fahrt) Minuten 15 

19. wödientUdie außerlandwirt- 24. 

schaflliche Arbeitszeit AKh 42 


a u ße rl and wi r tsdia f tl idie 5 

Arbeitseinkommen des BL DM 22 416 

außerlandw. Arbeilseinkommen der 

übrigen Familienmitglieder DM — ► 

Sozialeinkommen der 

gesamten Familie DM 2 400 

außerlandwirtschaftlidies 

Kapitaleinkommen DM — 

außerlandwirtsdiaftlidies Gesamt* 
einkommen (Spalten 20 bis 23) DM 24 816 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


25. 

26. 


Bodennutzung 

Ackerflädie ha 

davon Getreide ha 


6,8 

5.5 


27. 

Dauer- und Sonderkulturen 


2,5 

28. 

Grünland 


— 

29. 

LF insgesamt 

ha 

9.3 

30. 

davon Pachtfläche 


7,0 


Viehhaltung 



31, 

Rindvieh 




32, 

davon Milchkühe 


— 

33, 

Schweine • 

GV 

— . 

34. 

davon Schweinezucht , , . 

GV 

— 

35, 

Nutzvieh insgesamt 

GV 

— 

36, 

Nutzvieh 

.. GV/lOOha 

— 

37. 

Geflügel 

Stdc 

— 


KapHalstmktur 



38. 

Gebäudekapita! 

. . . 1 000 DM 

10,0 

39, 

Maschinenkapital 


8.6 

40. 

Vichkapital 

. . . 1 000 DM 

— 

41, 

Umlaufkapital 


5.0 

42, 

Bodenkapital 


50,2 

43. 

Aklivkapital 


73.8 

44. 

Besatzkapital in % 




des Aktivkapitals 

Vo 

32,0 

45, 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmasdiinen 

1 000 DM/ AK 

28,7 


Arbelts Wirtschaft 



46. 

Arbeitskapazilät insgesamt 

. . . Personen 

2 

47. 

VolLAK insgesamt 


0,3 


48, 


davon Männer AK 


0,2 


überbetrlebUdie Zusammenarbeit 


49. im Produktionsbereidi Nachbar- 

schaftshilfe 

50. im Marktbereidi Genossen- 

sdiaft 

51. Beteiligungen am Maschinenring — ► 


Betriebsleistungen 


52. 

53. 

54. 

55. 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 
61, 
62. 

63. 

64, 

65, 

66 . 

67, 

68 , 


bereinigter Rohertrag ln Vo 


69. 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 


Bet rlebs au fwen düngen 
Zukäufe landwirtschafllidier 


Landwirtsdiaftlidies Einkommen 


78. 

79. 

80. 
81. 

82, 

83. 


Betriebseink. je 1 000 DM Aktiv! 
Einnahmen; Zinsen, Pachten, Mi< 
Ausgaben für Zinsen, Pachten, 


Reineinkommen ohne 



7 904 


5 500 


13 150 

. .. DM 

26 554 

.,, DM 

— 


— 

...DM 

— 


— 

... Wl 

— 


— 

... DM 

— 


— 

,,, DM 

26 554 

.., DM 

762 

...DM 

27 316 

DM/ha 

2 889 

... V, 

98,4 


450 

, DM 

I 316 

.,, DM 

684 

...DM 

400 

...DM 

200 

...DM 

2 000 

...DM 

I 767 


6 817 

DM/ha 

215 


20 499 

ap. DM 

278 

[en DM 

— 


2 570 

...DM 

17 929 

...DM 

19 645 


Quelle: Instttut für ländliche Siruklufforschung, Frankfurt a. M, 
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Betriebsbeispiel 2 Wirtsdiaitsjahr 1971/72 


FAMILIE 

L 

Zahl der GeneraUonen 


3 

8. 

nehenrufiidi bewirtschaftet . . , 

Jahre 

40 

2. 

Zahl der Haushaltsmiiglieder 

. Personen 

7 

9. 

außerlandwirlschaftliches Gesamt 



3. 

davon erwerbstätig insges. Personen 

4 


einkommen 

...DM 

28 620 

4. 

davon erwerbstätig atifler- 



10. 

Mietwerl der Wohnung 

.. . DM 

3 960 


halb des landw, Betriebes . 

, . Personen 

1 

11. 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 


13 013 


im landwirtsdiaftL Betrieb 

. . Personen 

1 

12. 

Gesamteinkommen der Familie . . 

...DM 

45 593 

6. 

davon kornbiniert 



13. 

landwirtsch. Reineinkommen in 




erwerbstätig 


2 


Vo des Gesamteinkommens 

... Vc 

28,5 

7. 

davon Hausfrauen/Rentaer 

- Personen 

Ul 





AUSSERBETRIBBLICHER BEREICH 

14. 

Sdiulbildung des Betriebsleiters 

Volksschule 

20. 

außerlandwirtschaftlidies 



15. 

landwiitsdiafUidie Ausbildung des BL . . 

— 


Arbeitseinkommen des BL 

.. . DM 

15 600 

16. 

außerlandwirtschaftliche Ausbildung 


21, 

außerlandw. Arbeitseinkommen der 



des BL 


Schlosser 


übrigen Familienmitglieder 

...DM 

— 

17. 

hauptberufliche 

selbständig 


22. 

Sozialeinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig 

Schlosser 


gesamten Familie 

...DM 

13 020 


Betriebsleiters 



23. 

außerlandwirtschaftliches 



18, 

Pendelzeit (einfache Fahrt) . 

* , Minuten 

30 


Kapitaleinkomraen 

DM 

, — 

19. 

wÖdientHche außerlandwirl- 



24. 

außerlandwirlschaftliches Gesamt- 




sdiaftlidie Arbeitszeit 

AKh 

44 


einkommen (Spalten 20 bis 23) . . 

...DM 

28 620 

LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 




Betriebsleistungen 



25. 

AdcerflädiG 


5.5 

52. 

Getreidebau 

...DM 



26. 

davon Getreide 


4.3 

53. 

Hackfruditbau 

...DM 



27. 

Dauer- und Sonderkulturen 



54. 

SonderkuUuranbau 

. . . DM 


28. 

Grünland 


3,5 

55. 

Bodenerzeugnisse insgesamt , , . . 

...DM 

— 

29. 

LF insgesamt 


9,0 

56. 

Milch 


8 740 

30. 

davon Paditflädie 

ha 

6,0 

57. 

Milch je Kuh/Jahr 


3 989 





58. 

sonstiges Rindvieh 


12 600 


Viehhaltung 



59. 

Schweine 

...DM 

2 500 

31. 

Rindvieh 

GV 

13,0 

5 

60. 

davon Schweinezucht 

...DM 

— 

32. 

davon Milchkühe 

GV 

61. 

Geflügel 


— 

33. 

Schweine 

GV 


62. 

sonstige Viehhaltung 

...DM 

— 

34. 

davon Sdiwoinezudit 

GV 



63. 

Viehhaltung insgesamt 


23 840 

35. 

Nutzvieh Insgesamt 

GV 

13,0 

64, 

Betriebseinnahmen insgesamt . . . 

. DM 

23 840 

36. 

Nutzvieh 

GV/lOO ha 

144 

65, 

Eigenverbrauch 


4 071 

37. 

Geflügel 



66. 

Rohertrag 


27 911 




67. 

bereinigter Rohertrag . 

DM/ha 

2619 

38. 

Kapltalstniktur 

Gebäudekapital 

. 1 000 DM 

33,8 

68. 

bereinigter Rohertrag in Vo 
des Rohertrages 

... «/g 

84,5 

39. 

Maschinenkapital 

. 1 000 DM 

9.6 


Betriebs au I Wendungen 



40. 

Viehkapital 

. 1 000 DM 

15,9 

69. 

Zukäufe landwirtschaftlidier 



41, 

Umlaufkapital 

, 1 000 DM 

9,0 


Herkunft 

. . . DM 

4 340 

42. 

43. 

44. 

45. 

Bodenkapital l 000 DM 

Aktivkapital 1 000 DM 

Besatzkapilal in Vo 

des Aktivkapitals ®/o 

Kapital der eingesetzten 

Big enmasdi Inen 1 000 DM/ AK 

48,6 

116,9 

58,4 

16,0 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

Maschinen-Abschreibungen 

Maschinen-Unterhaltungen 

Gebäude- Abschreibungen 

Gebäude-Unterhaltungen 

Handelsdünger 

sonstiger Sachaufwand .......... 

...DM 
..DM 
.,. DM 
.. . DM 

2 284 
766 

1 352 
676 

2 300 

1 710 


A rb eit s wl rtsdi a f t 



76. 

Sachaufwand insgesamt 


13 428 




77, 

Dünger 

DM/ha 

256 

46, 

Arbeitskapazitäl insgesamt . 

. . Personen 

3 





47. 

Voll-AK Insgesamt 

AK 

0,6 , 


Land Wirt sdiaitiiches Einkommen 



48, 

davon Männer 


0,5 

78, 

Betriebseinkommea 


14 483 


überbetrieblidie Zusammenarbeit 


79, 

Betriebseink. je 1 000 DM AkUvkap. DM 

124 





80. 

Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten DM 

— 

49, 

im Produktionsbereidi 


Nachbar- 

81. 

Ausgaben für Zinsen, Pachten, 






schaftshilfe ' 


Mieten 


l 470 

50. 

im Marklbereich 


Genossen- 

82, 

Reineinkommen «... 


13 013 




schaft 

83. 

Reineinkommen ohne 



51. 

Beteiligungen am'Masdiinenring 

— 


Abschreibungen 

...DM 

16 649 


Quelle: InsUtut für ländliche Strukturforsdiung, Frankfurt e. M 
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Wirlsdiaflsjahr 1971/72 


Betriebsbeispiel 3 


FAMILIE 


l. 

Zahl der Generationen 

Anzahl 

3 

B, 

nebenruflich bewirlschaflel , . , Jahre 

20 

2. 

Zahl der HaushaUsmitglxeder 

Personen 

4 

9, 

außerlandwirtschaftlidies Gesamt- 



3. 

davon erwerbstätig Insges, 

Personen 

4 


einkommen 

DM 

20 700 

4. 

davon erwerbstätig außer- 



10. 

Mietwert der Wohnung 

DM 

1 920 


halb des landw, Betriebes , , 

Personen 

— 

11, 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 

DM 

12 262 


im landwirtsdiaf 11, Betrieb , 

Personen 

— 

12, 

Gesamteinkommen der Familie .... 

DM 

34 882 

6, 

davon kombiniert 



13, 

landwirtsch, Reineinkommen in 




erwerbstätig 

Personen 

2 


®/o des Gesamteinkommens 

Vo 

35,2 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner . 

. Personen 

1/— 





AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 

4, 

Schulbildung des Betriebsleiters 

Volksschule 

20, 

a u Ö erland w i r tsch af ll i ch es 



15, 

landwirtschaftliche Ausbildung des BL . , 

— 


Arbeitseinkommen des BL 

DM 

11 400 

16. 

außerlandwirtschaftlidie Ausbildung 


21. 

außerlandw, Arbeitseinkommen der 




des BL 


Schlosser 


übrigen Familienmitglieder 

DM 

8 400 

17. 

hauptberufliche selbständig 


22. 

Sozialeinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig 

Schlosser 


gesamten Familie 

DM 

— 


Betriebsleiters 



23, 

außer) and wirtschaftliches 



18, 

Pendelzeit (einfache Fahrt) , , 

, Minuten 

30 


Kapitaleinkommen 

DM 

900 

19, 

wöchentliche außerlandwirt- 



24. 

außer landwirtschaftliches Gesamt- 




schaftliche Arbeitszeit 

AKh 

40 


einkommen (Spalten- 20 bis 23) 

DM 

20700 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 

25, Adcerfläche ha 

26, davon Getreide ha 

27, Dauer- und SonderkuUuren ha 

28, Grünland ha 

29, LF insgesamt ha 

30, davon Paditflädie ha 

Viehhaltung 

31, Rindvieh GV 

32, davon Milchkühe GV 

33, Schweine GV 

34, davon Schweinezucht GV 

35, Nutzvieh insgesamt GV 

36, Nutzvieh GV/lOOha 

37, Geflügel Stdt 


38. 

39. 

40. 

41, 

42, 

43. 

44, 

45, 


Kapital Struktur 
Gebäudekapital 


000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 


Vo 


Maschinenkapilal 

Viehkapilal 

Umlaufkapital 

Bodenkapital 

Aktivkapilal 

Besalzkapital in Vo 

des Aktivkapitals 

Kapital der eingesetzten 
Eigenmaschinen ! 000 DM/AK 

A rhc It s wl rtsdia f l 

46. Arbeitskapazität insgesamt . . * Personen 

47. Voll-AK insgesamt AK 

48. davon Männer AK 

TTberbetrle bliche Zusammenarbeit 


5,6 

4.9 

4,3 

9.9 


7,0 

3 

1.4 

8.4 
85 
15 


25.3 

13.3 
IC.2 

5,7 

53.5 
108,0 

50.5 

26.6 


2 

0,5 

0,3 


49, im Produktionsbe reich Nachbar- 

schaftshilfe 

50, im Markibereich — 


51, Beteiligungen am Maschinenring 


ja 


B e tr i'ebsle i stu ngen 


52. 

Getreidebau 

DM 

1 020 

53. 

Hackfruchtbau 

DM 

1 000 

54. 

Sonderkulturanbau 

DM 

— 

55. 

Bodenerzeugnisse insgesamt . , 

DM 

2 020 

56. 

Milch 

DM 

4 400 

57. 

Mlldi Je Kuh/Jahr 


3 465 

58, 

sonstiges Rindvieh 

DM 

9 200 

59. 

Schweine 

DM 

2 450 

60. 

davon Schweinezudit 

DM 

— 

61. 

Geflügel 

DM 

— 

62. 

sonstige Viehhaltung 

DM 

— 

63. 

Viehhaltung insgesamt 


16 050 

64. 

Betriebseinnahmen insgesamt , 


18 070 

65. 

Eigenverbrauch 

DM 

3 098 

66. 

Rohertrag 

DM 

2! 168 

67, 

bereinigter Rohertrag 

DM/ha 

1 995 

68. 

bereinigter Rohertrag in ®/a 
des Rohertrages 

"/o 

93.3 


69, 


Bet ri e b s au fwendun gen 
Zukäufe landwirtschaftlicher 



Herkunft 

DM 

1 420 

70. 

Maschinen-Absthreibungen 

DM 

1 825 

71. 

Maschinen-Unterhaltungen 

DM 

1 062 

72, 

Gebäude-Abschreibungen 

DM 

1 012 

73, 

Gebäude-Unterhaltungen 

DM 

506 

74. 

Handelsdünger 

DM 

800 

75. 

sonstiger Sachaufwand 

DM 

1881 

76. 

Sachaufwand insgesamt 

DM 

8506 

77. 

Dünger DM/ha 

81 

78. 

Landwirtschaltlidies Einkommen 

Betriebseinkommen 

DM 

12 662 

79, 

Betriebseink, je l 000 DM Aktivkap, 

DM 

117 

80, 

Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten 

DM 

— 

81. 

Ausgaben für Zinsen, Pachten, 
Mieten 

DM 

400 

82. 

Reineinkommen 

DM 

12 262 

83, 

Reineinkommen ohne 
Abschreibungen 

DM 

15 099 


Quelle; lusUtut fOi ländliche Strutturforschung. Frankftirl a. M. 
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Betriebsbeispiel 4 

Wirtschaftsjahr 1971/72 

FAMILIE 



1. 

Zahl der Generationen 


2 

8. 

nebenruflich bewirtschaftet . . , Jahre 

52 

2. 

Zahl der Haushaltsmitglieder 

, Personen 

6 

9, 

außerland wirtschaftliches Gesamt- 



3. 

davon erwerbstätig insges. Personen 

6 


einkommen 

DM 

30 000 

4. 

davon erwerbstätig außer- 



10. 

Mielwert der Wohnung * . , 

DM 

2 520 


halb des landw. Betriebes . 

. . Personen 

— 

n. 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 

DM 

18 264 


im landwirlschaftl, Betrieb 

. , Personen 

— - 

12; 

Gesamteinkommen der Familie . . . . 

DM 

50 784 

6. 

davon kombiniert 



13*. 

landwirlsch. Reineinkommen in 




erwerbstätig 


6 


des Gesamteinkommens 

Vo 

36,0 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner 

. Personen 

1/— 





AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 

14. 

Schulbildung des Betriebsleiters 

Volksschule 

20. 

außerland wirtsdiaftl iches 



15, 

landwirtschafllidi'e Ausbildung des BL . . 

— 


Arbeitseinkommen des BL 

DM 

10 800 

16. 

außerland Wirtschaft liehe Ausbildung 


21, 

außerlandw. Arbeitseinkommen der 




des BL 


Schmied 


übrigen Familienmitglieder 

DM 

19 200 

17. 

hauptberufliche 

selbständig 


22. 

Sozia leinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig 

Schlosser 


gesamten Familie 

DM 

— 


Betriebsleiters 



23. 

außerland wirtschaftliches 



18. 

Pendelzeil [einfache Fahrt) . 

. . Minuten 

40 


Kapitaleinkommen 

DM 

— 

19. 

wöchentliche außerlandwirt^- 



24. 

außeilandwirtschaftl iches Gesamt- 




schaftliche Arbeitszeit 

AKh 

45 


einkommen (Spalten 20 bis 23) ♦ » ♦ » 

DM 

30 000 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 

25. Adterflädie ha 

26. davon Getreide ha 

27. Dauer- und Sonderkulluren ha 

28. Grünland ha 

29. LF insgesamt ha 

30. davon Paditfläche ha 

Viehhaltung 

31. Rindvieh GV 

32. davon Milchkühe GV 

33. Schweine GV 

34. davon Sdiweinezudit GV 

35. Nutzvieh insgesamt GV 

36. Nutzvieh GV/IOOha 

37. Geflügel Stck 

Kapital Struktur 

38. Gebäudekapital 1 000 DM 

39. Masdiinenkapital 1 000 DM 

40. Viehkapital l 000 DM 

41. Umlaufkapltal 1 000 DM 

42. Bodenkapital 1 000 DM 

43. Aktivkapital 1 000 DM 

44. Besatzkapita! in Vd 

des Aktivkapitals Vo 

45. Kapital der eingesetzten 

Eigenmasdiinen 1 000 DM/AK 

A rbe Its w Ir t sch a f t 


5.5 

4.9 

7.0 
12.5 

5.0 


14.8 

6 

0.7 

15,5 

124 

15 


40,6 

19.8 

18.9 
7,1 

67,5 

153,9 

56,1 

18,0 


46. 

Arbeitskapazität insgesamt ...Personen 

6 

47. 

Voli-AK insgesamt 


1,1 

48, 

davon Männer 


0,4 


Überbetriebliche Zusammenarbeit 



49. 

im Produktionsbereich 


Nadibar- 




schaftshilfe 

50. 

im Marktbereich 


Genossen- 




schaft 

51. 

Beteiligungen am Maschinenring , 


— 


Betriebsleistungen 


52. 

Getreidebau 


DM 

1 562 

53. 

Hackfruchtbau 


DM 

1 200 

54. 

SonderkuUuranbau 


DM 

— 

55. 

Bodenerzeugnisse insgesamt ... 


DM 

2 762 

56. 

Milch 


DM 

7 560 

57. 

Milch je Kuh/Jahr . . . ; 


kg 

3 437 

58. 

sonstiges Rindvieh 


DM 

13 200 

59. 

Schweine 


DM 

1 040 

50. 

davon Schweinezucht 


DM 

— 

61. 

Geflügel 


DM 

— 

52. 

sonstige Viehhaltung 


DM 

— 

63. 

Viehhaltung insgesamt 


DM 

21 800 

64. 

Betriebseinnahmen insgesamt .. 


DM 

24 562 

65. 

Eigenverbrauch 


DM 

5 414 

66. 

Rohertrag 


DM 

29 976 

67, 

bereinigter Rohertrag ........ 

DM/ha 

2 301 

68. 

bereinigter Rohertrag in Vo 
des Rohertrages 


Vo 

95,9 

69. 

Betriebsaufwendungen 

Zukäufe landwirtschaftlidier 
Herkunft 


DM 

1 215 

70. 

Maschincn-Abschreibungen 


DM 

1 555 

71. 

Masrfilnen-Unlerhaltunge^ . . . . . 


DM 

1 584 

72. 

Gebäude-Abschreibungen 


DM 

1 622 

73. 

Gebäude-Unterhaltungen 


DM 

811 

74. 

Handelsdünger 


DM 

1 500 

75. 

sonstiger Sachaufwand- 


DM 

2 375 

76, 

Sachaufwand insgesamt 


DM 

10 662 

77. 

Dünger 

DM/ha 

120 

78. 

Landwirtschaftliches Einkommen 

Betriebseinkommen 


DM 

19314 

79. 

Betriebseink. je 1 000 DM Aklivkap. 

DM 

125 

80. 

Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten 

DM 

— 

81, 

Ausgaben für Zinsen, Pachten, 
Mieten 


DM 

1 050 

82, 

Reineinkommen 


DM 

18 264 

83. 

Reineinkommen ohne 
Abschreibungen 


DM 

21 441 


Qu«ne: Institut für lendlidie Strukturfnrsdiung. Frankfurt a. M. 
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Wlrtsdiaftsjahr 1971/72 


Betriebsbeispiel 5 


FAMILIE 

1. 

Zahl der Generationen 


3 

8. 

nebenruflidi bewirtschaftet . . . 

Jahre 

14 

2. 

Zahl der Haushaltsmilgliede’r 

. Personen 

6 

9. 

außerlandwirtsdiaftlidies Gesamt 



3. 

davon erwerbstätig insges. Personen 

3 


einkommen 


15 180 

4. 

davon erwerbstätig außer- 



10. 

Mietwert der Wohnung 

...DM 

3 060 


halb des landw, Betriebes ♦ 

. . Personen 

— 

11. 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 

...DM 

12311 


im landwirtsdiaftl. Betrieb 

. . Personen 

— 

12. 

Gesamteinkommen der Familie . . 

..DM 

30 551 

6, 

davon kombiniert 



13. 

landwirtsch, Reineinkommen in 




erwerbstätig 


3 


Vc des Gesamteinkommens 

... Vo 

40,3 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner 

i Personen 

1/1 




AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 

!4. 

Sdiulbildung des Betriebsleiters 

Volksschule 

20. 

außerlandwirtschaftliches 



15. 

landwirtsdiaftlldie Ausbildung des BL . , 

Ldw. Gehilfe 


Arbeitseinkommen des BL 

...DM 

12 000 

16, 

außerland wirtsdiaftUche Ausbildung 


21. 

außerland w. Arbeitseinkommen der 



des Bl 


— 


übrigen FamiliennütgliedeT 

...DM 

— 

17. 

hauptberuflidie 

selbständig 


22. 

Sozialeinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig 

Kraftfahrer 


gesamten Familie 


3 180 


Betriebsleiters 



23. 

außerlandwirtsdiaftlidies 



18. 

Pendelzeit (einfache Fahrt) . 

. . Minuten 

20 


Kapital einkommen 




19. 

wödienUidiG außer land wir t- 



‘ 24. 

auOerlandwlrtsdiaftliches Gesamt- 




sdiaftlidie Arbeitszeit 

AKh 

42 


einkommen (Spalten 20 bis 23) . . 

DM 

15180 

LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 




Be trieb sie fs lang en 



25. 

AckerHädre 


14,0 

52. 

Getreidebau 


6 300 

26. 

davon Getreide 


14,0 

53. 

Hadcfruchtbau 



27. 

Dauer- und Sonderkulturen 


— 

54. 

Sonderkulturanbau 




28. 

Grünland 


— 

55. 

Bodenerzeugnisse insgesamt , . . , 

DM 

6 300 

29. 

LF insgesamt 


14,0 

4.0 

56, 

Milch , , , , 

DM 


30. 

davon Paditfläche 


57. 

Mildi je Kuh/Jahr 


z 


Viehhaltung 



58. 

sonstiges Rindvieh 







59. 

Schweine 

DM 

30 000 

31, 

Rindvieh 



60. 

davon Schweinezucht 

...DM 

32. 

davon Milchkühe 

GV 



61. 

Geflügel 

...DM 

— 

33. 

Sdiweine 


18,9 

62. 

sonstige Viehhaltung 

...DM 

1 250 

34. 

davon Sdiweinezucht . . . , . 

GV 

2,1 

63. 

Viehhaltung insgesamt 

...DM 

3t 250 

35. 

Nutzvieh insgesamt 


22,6 

64. 

Betriebseinnahmen insgesamt . , . 

...DM 

37 550 

36. 

Nutzvieh 

GV/lOO ha 

161 

65, 

Eigenverbrauch 


924 

37. 

Geflügel 

Std? 



66. 

Rohertrag 


38474 




67. 

bereinigter Rohertrag 

DM/ha 

2 499 


Kapitalstruktur 



68. 

bereinigter Rohertrag in Vo 



38. 

GebäudekapitaL 

. 1 000 DM 

44,9 


des Rohertrages 

... »/« 

90,9 

39. 

Masdiinenkapilal 

. 1 000 DM 

38,9 


B et rl ebs aufw end u nge n 



40, 

Viehkapital 

. 1 000 DM 

28,5 

69, 

Zukäufe landwirtschaftlicher 



4L 

42, 

43, 

44, 

Umlaufkapital 

Bodenkapital 

Aklivkapital 

Besatzkaoital in Vo ’ 

. 1 000 DM 

17,7 


Herkunft 


3 487 

7 410 

3 112 

. 1 000 DM 
. 1 000 DM 

75,6 

205,6 

70. 

71. 

Maschinen-Abschreibungen 

Maschinen-Unterhaltungen 

...DM 

...DM 

45. 

des Aktivkapitals Vo 

Kapital der eingesetzten 

Eigenmaschinen 1 000 DM/AK 

63,2 

64,8 

72. 

73. 

74. 

75. 

Gebäude-Abschreibungen 

Gebäude-Unterhaltungen 

Handelsdünger 

sonstiger Sachaufwand 

...DM 
. . , DM 

1 796 
898 

7 000 

2 660 


Arb et ts wirt schalt 



76. 

Sachaufwand insgesamt 


26 363 

46, 




77. 

Dünger 

DM/ha 

500 

Arbeitskapazität Insgesamt . 

. . Personen 

4 




47. 

VoJl-AK insgesamt 


0,6 


Landwirtschaftliches Einkommen 



48. 

davon Männer 


0,5 

78. 

Betriebseinkommea 


12 UI 


Überbetrieblidie Zusammenarbeit 


79. 

Belriebseink, je 1 000 DM Aktivkap, DM 

59 





80. 

Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten DM 

600 

49. 

im Produktionsbereidi 


Nachbar- 

81. 

Ausgaben für Zinsen, Pachten, 






schaftshilfe 


Mieten 


400 

50. 

im Marktbereidi 


Genossen- 

82. 

Reineinkommen 


12311 




schaft 

83. 

Reineinkommen ohne 



51. 

Beteiligungen am Maschinenring 

— ► 


Abschreibungen 

...DM 

21 517 


Quelle: Institut fQr Iftndhdie Strukturforsdiung, Ftanklurt a, M 
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Betriebsbeispiel 6 


WlrlsdiafUjahr 1971/72 


FAMILIE 


1, 

Zahl der Generationen 


3 

8. 

nebenruflich bewirtschaftet . . , 

Jahre 

52 

2. 

Zahl der Haushaltsmitgüeder 

. Personen 

5 

9. 

außerlandwirtschaftliches Gesamt- 



3. 

davon erwerbstätig insges. Personen 

2 


einkommen 


16 380 

4. 

davon erwerbstätig außer- 



10, 

Mietwert der Wohnung 


4 500 


halb des landw, Betriebes . 

. . Personen 

— 

n. 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 




Reineinkommen 


11 909 


im landwirtschaftl, Betrieb 

. . Personen 

1 

12. 

Gesamteinkommen der Familt« . . 

.. DM 

32 789 

6. 

davon kombiniert 



13. 

landwirlsch. Reineinkommen in 




erwerbstätig 


l 


Vo des Gesamteinkommens 

.. ö/o 

36,3 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner 

. Personen 

1/— 




AUSSERBETRIBBLICHER BEREICH 

14. 

Schulbildung des Betriebsleiters 

Volksschule 

20. 

a u ße r 1 an d wi rtsdia f tl iche s 



15. 

landwirtschaftliche Ausbildung des BL , . 

— 


Arbeitseinkommen des BL 

. . DM 

12 000 

16. 

außerlandwirtschaftliche Ausbildung 


21. 

außerlandw. Arbeitseinkommen der 



des BL 


Handwerker 


übrigen Familienmitglieder 

.. DM 


17. 

hauptberufliche 

selbständig 


22. 

Sozialeinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig 

Schlosser 


gesamten Familie 

.. DM 

4 380 


Betriebsleiters 



23, 

außerlandwirtscbaftliches 



18. 

Pendelzeit (einfache Fahrt) , 

. . Minuten 

20 


Kapitaleinkommen 




19. 

wöchentliche außerlandwirt- 



24, 

außerland wirtschaftliches Gesamt- 




schaftliche Arbeitszeit 


40 


einkommen (Spalten 20 bis 23) . , . 

DM 

16 380 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


25. 

26. 

27. 

28, 

29. 

30. 


Bodennutzung 

Adterflädie ha 

davon Getreide ha 

Dauer- und Sonderkulturen ha 

Grünland ha 

LF Insgesamt ha 

davon Paditfläche ha 

Viehhaltung 


6,0 

47 

9.0 
15,0 

4.0 


31. 

Rindvieh 

GV 

9,6 

32. 

davon Milchkühe 

GV 

8 

33. 

Schweine 

GV 

2,8 

34. 

davon Schweinezucht . . 

GV 

— 

35. 

Nutzvieh insgesamt 

GV 

12.4 

36. 

Nutzvieh 


83 

37. 

Geflügel * 


25 


Kapital Struktur 



38. 

Gebäudekapital 

.... 1 000 DM 

35,6 

39. 

Mascbinenkapital 

.... 1 000 DM 

16,7 

40, 

Viehkapital 


15,0 

41. 

Umlaufkapital 


9,5 

42. 

Bodenkapital 

...» 1 000 DM 

81,0 

43. 

Aktivkapital 

.... 1 OOO DM 

157,8 

44. 

Besatzkapital in Vo 




des Aktivkapitals 

Vo 

48J 

45. 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmaschinen 

I 000 DM/AK 

27,8 


A rbeltswlr t s di a C t 

46. Arbeitskapazi tat insgesamt ...Personen 2 

47. Voll“AK insgesamt AK 0,6 

48. davon Männer AK 0,3 

Uberbetrleblldie Zusammenarbeit 

49. im Produktionsbereidi Nachbar- 

sdiaftshiüe 

50. im Marktbereidi Genossen- 

schaft 

51. Beteiligungen am Maschinen ring — 


Betriebsleistungen 

52. Getreidebau DM 1 710 

53. Hackfruchtbau DM 1 200 

54. Sonderkulturanbau DM — 

55. Bodenerzeugnisse insgesamt DM 2 910 

56. Milch DM 9 840 

57. Milch je Kuh/Jahr kg 3 145 

58. sonstiges Rindvieh DM 4 800 

59. Sdi weine DM 5 400 

60. davon Schweinezucht DM — 

61. Geflügel DM 720 

62. sonstige Viehhaltung DM — 

63. Viehhaltung insgesamt DM 20 760 

64. Betriebseinnahmen insgesamt DM 23 670 

65. Eigenverbrauch DM 4 182 

66. Rohertrag DM 27 852 

67. bereinigter Rohertrag DM/ha 1 632 

68. bereinigter Rohertrag in Vo 

des Rohertrages "/o 87,9 

Betriebsaufwendungen 

69. Zukäufe landwirtschaftlicher 

Herkunft DM 3 370 

70. Maschinen -Ab Schreibungen DM 3 007 

71. Maschinen-Unterhaltungen DM 1 337 

72. Gebäude-Absdireibungen DM 1 426 

73. Gebäude-Unterhaltungen DM 713 

74. Handelsdünger DM 1 500 

75. sonstiger Sachaufwand DM 2 850 

76. Sachaufwand Insgesamt DM 14 203 

77. Dünger DM/ha 100 

landwlrtschaftnches Einkommen 

78. Betriebseinkoinmen DM 13 649 

79. Betriebseink. je 1 000 DM Aktivkap. DM 87 

80. Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten DM — 

81. Ausgaben für Zinsen, Pachten, 

Mieten DM 1 740 

82. Reineinkommen DM 1 1 909 

83. Reineinkommen ohne 

Abschreibungen DM 16 342 


Quelle: Institut für ländlidiG Strukturlorsdixing. Frankfurt a. M. 
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Wlrtsdiaflsjahr 1971/72 


Betriebsbeispiel 7 


FAMILIE 


1 * 

Zahl der Generationen 


2 

8 . nebenruflidi bewirtschaftet . , . Jahre 

21 

2 * 

Zahl der Haushallsmitglieder 

* Personen 

6 

9. außeriandwirlschaftlidies Gesamt- 



3* 

davon erwerbstätig insges. Personen 

3 

einkommen 

DM 

28 800 

4. 

davon erwerbstätig außer- 



10. Mietwert der Wohnung 

DM 

2 250 


halb des iandw* Betriebes * 

* * Personen 

1 

11 . landwirtschaftliches 



5* 

davon erwerbstätig 



Reineinkommen * * * , * 

DM 

28 938 


im landwirtschaflL Betrieb 

. . Personen 

— 

12. Gesamteinkommen der Familie 

DM 

59 988 

6 * 

davon kombiniert 



13. landwirtsch. Reineinkommen ln 




erwerbstätig 


2 

Vo des Gesamteinkommens 

°/o 

48,2 

7, 

davon Hausfrauen/Rentner 

. Personen 

i/— 




AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 

14. 

Schulbildung des Betriebsleiters 

Mittelschule 

20 . außerlandwirtschaftliches 



15, 

landwirtschaftlidie Ausbildung des BL . * 

— 

Arbeitseinkommen des BL 

DM 

22 380 

16* 

außerlandwirtsciiaflliche Ausbildung 


21* außerlandw. Arbeitseinkommen der 




des BL 


übrigen Familienmitglieder 

DM 

4 800 

17* 

hauptberuüidie 

selbständig 


22. Sozialeinkommen der 




Tätigkeit des unselbständig Ab teil ungsL 

gesamten Familie 

DM 

1 620 


Betriebsleiters 



23. -außerlandwirtschaftliches 



18* 

Pendelzeit (einfache Fahrt) * 

. . Minuten 

15 

Kapitaleinkommen 

DM 

— 

19, 

wöchentliche außerlandwirl- 



24. außerlandwirtschaftliches Gesamt- 




schaftlidie Arbeitszeit 

AKh 

41 

einkommen {Spalten 20 bis 23) 

DM 

28 800 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 

25* Adcerflääie ha 

26* davon GeLreide ha 

27, Dauer- und Sonderkulturen ha 

28* Grünland ha 

29. LF insgesamt ha 

30. davon Paditflädie ha 

Viehhaltung 


ILO 

10.5 

9,0 

20,0 

16,0 


31. 

Rindvieh 

GV 

9,3 

32. 

davon Milchkühe 

. GV 

9 

33. 

Schweine 

'* * * GV 

2,8 

34. 

davon Schweinezucht . . * 

GV 

— 

35. 

Nutzvieh insgesamt 

GV 

12,1 

36. 

Nutzvieh 

. . GV/lOOha 

61 

37, 

Geflügel 

Stdc 

600 


Kapitalstruktur 



38* 

Gebäudekapital 

... 1 000 DM 

38,6 

39, 

Maschtnenkapital 

... 1 000 DM 

71,9 

40, 

Viebkapital 

... 1 000 DM 

14,6 

41* 

Umlaufkapilal 

. . . l 000 DM' 

34,0 

42* 

Bodenkapital 

. . . l 000 DM 

108,0 

43. 

Aktivkapital .*.*,,,***.- 

. * , 1 000 DM 

267,1 

44. 

Besalzkapital in Vo 




des Aktivkapitals * 

Vo 

59,6 

45* 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmaschinen 

1 000 DM/ AK 

89,9 


Arbe l Is wirtsdi af l 



46. 

Arbeitskapazität insgesamt 

* * . Personen 

3 

47. 

Voli-AK insgesamt 

AK 

0,8 

48. 

davon Männer 

AK 

0,5 





Betdehslelstungen 


49. im Produktionsbereidi * * . . * Nadibar- 

sdiaftshilfe 

50* im Marktbereidi Genossen- 

schaft 

5L Beteiligungen am Maschinenring ja 


52. 

Getreidebau * . . 


9 276 

53. 

Hackfruchtbau 

...DM 

2 600 

54. 

Sonderkult uranbau 

..* DM 

— 

55. 

Bodenerzeugnisse insgesamt * . . 

-** DM 

11 876 

56* 

Mildi 

DM 

12 480 

57. 

Milch je Kuh/Jahr 

... kg 

3 455 

58, 

sonstiges Rindvieh * 

*., DM 

4 150 

59* 

Schweine 

.** DM 

5 780 

60. 

davon Schweinezucht 

...DM 

— 

61. 

Geflügel 

*.* DM 

28 975 

62, 

sonstige Viehhaltung 

...DM 

— 

63. 

Viehhaltung insgesamt *.*..*.* 

*. . DM 

51385 

64* 

Betriebseinnahmen insgesamt , * . 

.,**DM 

63 261 

65. 

Eigenverbrauch ****.*,*..***.* 

...DM 

4 176 

66 . 

Rohertrag 

...DM 

67 437 

67* 

bereinigter Rohertrag 

DM/ha 

2 212 

68 . 

bereinigter Rohertrag in Vo 
des Rohertrages ***,*,. 4 

,... o/o 

65,6 

69. 

Betriebsaufwendungen 

Zukäufe landwirtschaftlicher 
Herkunft 

...DM 

23 200 

70* 

Maschinen-Abschreibungen 

...DM 

12 951 

71. 

Maschineri-Unterhallungen * * . * * 

...DM 

5 752 

72* 

Gebäude-Abschreibungen 

...DM 

1 544 

73* 

Gebäude-Unterhaltungen 


772 

74* 

Handelsdünger 

.*, DM 

2 800 

75, 

sonstiger Sachaufwand 

*., DM 

3 800 

76* 

Sachaufwand insgesamt 

... DM 

50 819 

77. 

Dünger 

DM/ha 

140 

78, 

Landwirtschafllidies Einkommen 

Belriebseinkommen 

**. DM 

16 618 

79. 

Betriebseink. je 1 000 DM Aktivkap. DM 

62 

ou. 

* ^4»* - 44 p T El 



81. 

Ausgaben für Zinsen, Pachten, 
Mieten , * . * 

*. * DM 

7 680 

82. 

Reineinkommen 

..* DM 

28 938 

83* 

Reineinkommen ohne 
Abschreibungen 

... DM 

43 433 


^ .iri iB iQ 

■ 

r 
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Betriebsbeispiel 8 


Wlrlschaflsjahr 1971/72 


FAMILIE 


1, 

Zahl der Generationen Anzahl 

2 

8, 

nebenruflidi bewirtschaftet . . . 

Jahre 

9 

2. 

Zahl der Haushaltsmitglieder . Personen 

4 

9. 

außer] and wirtschaftliches Gesamt- 



3, 

davon erwerbstätig insges, Personen 

2 


einkommen 

., DM 

14 400 

4, 

davon erwerbstätig außer- 


10, 

Mietwert der Wohnung 

, . DM 

2 100 


halb des landw, Betriebes . . , Personen 

1 

11. 

landwirtschaftliches 



5. 

davon erwerbstätig 



Reineinkommen 


4 463 


im landwirtschaftl. Betrieb , , Personen 

— 

12. 

Gesamteinkommen der Familie , , 

DM 

20 963 

6, 

davon kombiniert 


13. 

landwirlsdi, Reineinkommen in 




erwerbstätig Personen 

I 


”/o des Gesamteinkommens 


21,3 

7. 

davon Hausfrauen/Rentner . Personen 

1/— 






AUSSCRBETRIEBLICHER BEREICH 


14. Sdiulbildung des Betriebsleiters Volksschule 

15. land Wirtschaft! idie Ausbildung des BL . . — 

16. außerland wirtschaftliche Ausbildung 

des BL — 

17. hauplbeiuflichc selbständig 

Tätigkeit des unselbständig AngestelUei 

Betriebsleiters 

18. Pendelzeit {einfache Fahrt) . . . Minuten 5 

19. wöchentliche außerlandwirt- 
schaftliche Arbeitszeit AKh 40 


20, außer landwirtschaftliches 

Arbeitseinkommen des BL DM 14 400 

21, außerlandw, Arbeitseinkommen der 

übrigen Familienmitglieder DM — 

22, Sozia leinkommen der 

gesamten Familie DM — 

23, außerlandwirtsdtaftliches 

Kapitaleinkommen DM — 

24, außerlandwirtschaftliches Gesamt- 

einkc>mmen (Spalten 20 bis 23) DM 14 400 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 


Be triebsleist u ngen 


25. 

Ackerfläche 


25,0 

26. 

davon Getreide 


25,0 

27, 

Dauer- und Sonderkulturen 


— . 

28. 

Grünland 


— 

29, 

LF insgesamt 


25,0 

30. 

davon Pachtfläche 


24,5 


Viehhaltung 



31, 

Rindvieh 

GV 

— 

32, 

davon Milchkühe 

GV 

— 

33, 

Schweine 

GV 

— 

34. 

davon Schweinezucht 

GV 

— 

35. 

Nutzvieh insgesamt 

GV 

— 

36. 

Nutzvieh 

GV/lOO ha 

— 

37, 

Geflügel 

Stck 

— 


Kapital Struktur 



38. 

Gebäudekapital 

, 1 000 DM 

21,0 

39. 

Masdünenkapilal 

. 1 000 DM 

29,5 

40. 

Viehkapital 

, l 000 DM 

— 

41, 

Umlaufkapital 

. 1 000 DM 

13.9 

42. 

Bodenkapital 

. 1 000 DM 

135,0 

43. 

Aktivkapjtal 

. 1 000 DM 

199,4 

44. 

Besalzkapital in ®/o 




des Aklivkapltals 

Vo 

32,3 

45. 

Kapital der eingeselzten 




Eigenmaschinell 1 000 DM/AK 

147,5 


Arbe 11 s w 1 rts ch af t 



46. 

Arbeitskapazilät insgesamt . . 

, . Personen 

2 

47. 

Voll-AK insgesamt , 

AK 

0.2 

48, 

davon Männer 

AK 

0,2 


überbe trieblidie Zusammenarbeit 


49, ira Produktionsbereich 

50, im Marktbereich 

51, Beteiligungen am Maschinenring 


Nadibar- 

sdiaftshilfe 

Genossen- 

Schaft 


52. Getreidebau DM 32 025 

53. Hackfruchtbau DM 

54. Sonderkulturanbau DM 

55. Bodenerzeugnisse insgesamt DM 32 025 

56. Milch dm 

57. Milch je Kuh/Jahr kg ^ 

58. sonstiges Rindvieh DM 

59. Schweine DM 

60. davon Schweinezucht DM 

61. Geflügel DM 

62. sonstige Viehhaltung DM — 

63. Viehhaltung insgesamt DM — 

ö4. Betriebseinnahmen insgesamt DM 32 025 

65, Eigenverbrauch DM 366 

66. Rohertrag DM 32 391 

57. bereinigter Rohertrag DM/ha 1 236 

58, bereinigter Rohertrag in % 

des Rohertrages Vo 95,4 

Betriebsaufwendungen 

69. Zukäufe landwirtschaftlicher 

Herkunft DM 1 500 

70. Maschinen-Abschreibungen DM 4 910 

71. Masdiinen-Unterhallungen DM 2 356 

72. Gebäude-Abschreibungen DM 838 

73. Gebäude-Unterhaltungen DM 419 

74. Handelsdünger DM 6 000 

75. sonstiger Sadraufwand DM 4 750 

76. Sachaufwand insgesamt DM 20 773 

77. Dünger DM/ha 240 

LandwirlschaftJlrfies Einkommen 

78. Belriebseinkoramen DM 11618 

79. Eetriebseink, je l 000 DM Aktivkap. DM 58 

80. Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten DM — 

81. Ausgaben für Zinsen^ Pachten, 

Mieten DM 7 155 

82. Reineinkommen DM 4 463 

83. Reineinkommen ohne 

Abschreibungen DM 10 211 


Quelle: Institut für ländlidie Strukturforsdiung, Frankfurt e. M. 
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Wlrtsdiaflsjahr 1971/72 


Belriebsbeispiel 9 


FAMILIE 


1» Zahl der Generali pnen Anzahl 3 

2* Zahl der Haushaltsmitglieder - Personen 4 

3. davon erwerbstätig insges. Personen 4 

4. davon erwerbstätig außer- 
halb des landw, Betriebes , . , Personen 2 

5. davon erwerbstätig 

im landwirtsdiaflL Betrieb ..Personen — 

6. davon kombiniert 

erwerbstätig • Personen 2 

7. davon Hausfrauen/Rentner . Personen — /I 


8, nebenruflidr bewirtschaftet . * - Jahre 30 

9. außerland wirtschaftliches Gesamt- 
einkommen ... * DM 33 000 

10, Mietwert der Wohnung DM 2 520 

11. landwirtsdiaftHches 

Reineinkommen DM 8 296 

12, Gesamteinkommen der Familie .... DM 43 816 

13. landwirtsch. Reineinkommen in 

% des Gesamteinkommens % 18,9 


AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 


14. Schulbildung des Betriebsleiters Volksschule 

15. landwirtsdiaftliche Ausbildung des BL . .Ldw. Gehilfe 

16. außerlandwirtschafUidie Ausbildung 

des BL Beamten- 

17. hauptberufliche selbständig laufbahn 

Tätigkeit des unselbständig Beamter 

Betriebsleiters 

18. Pendelzelt (einfache Fahrt) ... Minuten 30 

19. wöchentliche außerlandwirt- 

sdiaflliche Arbeitszeit AKh 40 


20. außerlandwirtschafUidies 

Arbeitseinkommen des BL DM 12 000 

21. außerlandw. Arbeitsein-kommeu der 

übrigen Familienmitglieder DM — 

22. So^ialeinkommen der 

gesamten Familie DM 21 000 

23. außerlandwirtschaftliches 

Kapita leinkommen DM — 

24. außerlandwirtschaftliches Gesamt- 


einkommen (Spalten 20 bis 23) DM 33 000 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 


25. 

Ackerfläche 


15,0 

26. 

davon Getreide 


13,0 

27. 

Dauer- und Sonderkulluren 

ha 

— 

28. 

Grünland 


13,0 

29. 

LF insgesamt 

ha 

28,0 

30. 

davon Pachtfläche 


4,0 


Viehhaltung 



31. 

Rindvieh 


— 

32. 

davon Milchkühe 

GV 

— 

33. 

Schweine 

GV 

2.1 

34. 

davon Schweinezucht . . . . 

GV 

— 

35. 

Nutzvieh insgesamt 

GV 

3,1 

36, 

Nutzvieh 

GV/lOOha 

11 

37. 

Geflügel 

Stck 

— 


Kapltalstniktur 



38. 

Gebäudekapital 


27,4 

39. 

Maschinenkapital 

. . . 1 000 DM 

19,7 

40. 

Viehkapital 

. . . 1 000 DM 

4.2 

41. 

Umlaufkapital 

. . . 1 000 DM 

10,2 

42. 

Bodenkapital 

. . . 1 000 DM 

151,2 

43. 

Aktivkapital 


212,7 

44. 

Besatzkapital in Vq 




des Aktivkapitals 

«/o 

29,0 

45. 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmaschinen 

1 000 DM/AK 

32,8 


Arbe it $ wl rts diait 



46. 

Arbeitskapazität insgesamt 

. . , Personen 

2 

47. 

Voll-AK insgesamt 

AK 

0.6 

48. 

davon Männer 

AK 

0,4 


Uberbelrlebllche Zusammenarbeit 


49. 

im Produklionsbereich . . . 


Nachbar- 




sdiollshilfe 

50. 

im Marktbereich 


Genossen- 




schaft 

51. 

Beteiligungen am Maschinenring 

ja 


I DeUlebsleistungen 

52. Getreidebau DM 16 535 

53. Hadclruditbau DM — 

54. Sonderkuliuranbau DM — 

55. Bodenerzeugnisse insgesamt DM 16 535 

56. Milch DM ^ 

57. Milch je Kuh/Jahr kg — 

58. sonstiges Rindvieh DM — 

59. Schweine DM 6 750 

60. davon Schweinezucht DM — 

I 61. Geflügel DM — 

I 62. sonstige Viehhaltung DM ^ 

I 63. Viehhaltung insgesamt DM 6 750 

64. Betriebseinnahmen insgesamt DM 23 285 

65. EigenverbraucJi DM 1 748 

66. Rohertrag DM 25 033 

67. bereinigter Rohertrag DM/ha 799 

68. bereinigter Rohertrag in Vß 

des Rohertrages ®/o 89.4 

BelrlebsauiwendungeD 

69. Zukäufe landwirtschaftlicher 

Herkunft * DM ' 2 650 

70. Masdiinen-Absdireibungcn DM 3 245 

71. Maschinen-Unterhallungen ........ DM 1578 

72. Gebäude-Absdireibungen DM 1 096 

73. Gebäude-Unterhaltungen DM 548 

74. Handelsdünger DM 800 

75. sonstiger Sachaufwand DM 5 320 

76. Sachaufwand insgesamt ..DM 15 237 

77. Dünger DM/ha 29 

Landwirtschaftliches Einkommen 

78. Betriebseinkommen DM 9 796 

79. Betriebseink. je 1 000 DM Aklivkap. DM 46 

80. Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten DM 170 

81. Ausgaben für Zinsen, Pachten, 

Mieten DM 1 670 

82. Reineinkommen DM 8 296 

83. Reineinkommen ohne 

Abschreibungen DM 12 637 


Quelle: InstUul für ländliche Slnikturfor^chung, Fr^nkfurl a. M. 
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Betriebslieispiel 10 


Wirtsdialtsjahr 1971/72 


FAMILIE 


1 . Zahl der Generationen Anzahl 

2* Zahl der HaushaUsmitglieder . Personen 

3. davon erwerbstätig insges. Personen 

4. davon erwerbstätig außer- 

halb des landw, Betriebes . . « Personen 

5. davon erwerbstätig 

im landwirtschaftL Betrieb , . Personen 

6. davon kombiniert 

erwerbstätig Personen 

7. davon Hausfrauen/Rentner - Personen 


3 

1/1 


8. nebenruflich bewirtschaftet Jahre über 100 

9, außerlandwirtschaftliches Gesamt* 

einfcommen dM 21 000 

10* Mielwert der Wohnung DM 2 880 

11. landwirtsrfiafllicfaes 

Reineinkommen DM 19 838 

12. Gesamteinkommen der Familie DM 43 718 

13. landwirtsch* Reineinkommen in 

des Gesamteinkommens ^/o 45^4 


AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 


14, 

15. 
16* 

17* 


18. 

19 , 


Schulbildung des Betriebsleiters Volksschule 

landwirtschafliidie Ausbildung des BL . , 

außer! and wirtschaftliche Ausbildung 

Handwerker 

hauptberufliche selbständig 

Tätigkeit des unselbständig Maschinist 

Betriebsleiters 

Pendelzeil (einfache Fahrt) * , . Minuten 45 

wöchentlidie außerlandwirl- 

sdiaftliche Arbeitszeit AKli 40 


20, außerlandwirtschaftU±es 


21, außerlandw* Arbeitseinkommen der 

übrigen Familienmitglieder 

22. Sozialeinkommen der 


23, außerlandwirtschaftlldies 

Kapilaleinkommen 

24* außerlandwirtschaftiiches Gesamt- 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


25. 

26. 


Bodennutzung 

Ackerfläche ha 


25,0 


Betriebsleistungen 


27. 

Dauer- und Sonderkulturen 



28. 

Grünland 


4,3 

29. 

LF insgesamt 


29,3 

30. 

davon Pachtflädie 


23,3 


Viehhaltung 



31. 

Rindvieh 


11,3 

32. 

davon Milchkühe 


7 

33. 

Schweine 


10,5 

34* 

davon Schweinezudit 


2.1 

35. 

Nutzvieh insgesamt 


21,8 

36* 

Nutzvieh 

GV/IOOha 

74 

37. 

Geflügel 




Kapitalstruktur 



38. 

Gebäudekapital 

. 1 000 DM 

59,6 

39. 

Maschinenkapital 

. 1 000 DM 

43,7 

40, 

Viehkapital 

. I 000 DM 

26,0 

41, 

Umlaufkapilal 

. 1 000 DM 

18,6 

42. 

Bodenkapital 

. 1 000 DM 

158,2 

43. 

Aktivkapital 

. I 000 DM 

306,1 

44. 

Besatzkapital in Vo 




des Aktivkapilals 


48,3 

45, 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmaschinen 1 000 DM/AK 

62,4 


52. 

53. 
54* 
55* 

56. 

57. 

58. 

59. 

60. 
61. 
62. 
63* 

64, 

65. 
66 * 

67. 

68 . 


Mildi 


DM 

12 000 

DM 

2 040 

DM 

6 960 

DM 

— 

DM 

21 000 


DM 

12 420 

DM 

3 000 

DM 



DM , 

15 420 

DM 

4 800 

kg 

2131 

DM 

7800 

DM 

13 750 


A rb e Its wl rtschaf t 

46. Arbeitskapazität insgesamt .** Personen 

47. Voll-AK insgesamt AK 

48. davon Männer AK 


2 

0,7 

0,4 


Uberbeldeblldie Zusammenarbeit 

49. im Produktionsbereich Nachbar- 

schaftshilfe 

50. im Markibereich Genossen- 

Schaft 

51. Beteilig ungen am Maschinenring ....** 


69. 

70* 

71. 

72. 
73* 
74. 
75* 

76. 

77. 


Geflügel 

sonstige Viehhaltung dM 

Viehhaltung insgesamt DM 

Betriebseinnahmen insgesamt , , , * . DM 

Eigenverbrauch ’ dM 

Rohertrag 

bereinigter Rohertrag DM/ha 

bereinigter Rohertrag in 

des Rohertrages 0/^ 

Betriebsaufwendungen 
Zukäufe landwirtschaftlicher 


26 350 
41770 
6 555 
48 325 
1 508 

91,4 


Landwirts dl aftliches Einkommen 


78. 

79. 

80. 
81. 

82. 

83. 


Ausgaben für Zinsen, Pachten, 


Reineinkommen ohne 


DM 

4 150 

DM 

7 004 

DM 

3 493 

DM 

2 382 

DM 

1 191 

DM 

4 000 

DM 

5 567 

DM 

27 787 

4/ha 

137 

DM 

20 538 

DM 

67 

DM 

— 

DM 

700 

DM 

19 836 

DM 

29 224 


Quelle: Institut für lündlldbe Slnikturfondiung, Frankfurt a, M, 
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Drucksache 7/148 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Wirtsdiaflsjahr 1971/72 


Betriebsbeispiel 11 


FAMILIE 


1* Zahl der Generationen Anzahl 

2* Zahl der Haushaltsmilgüeder . Personen 

3. davon erwerbstätig insges* Personen 

4. davon erwerbstätig außer- 
halb des landw, Betriebes , , . Personen 

5. davon erwerbstätig 

im landwirlsdiaftl. Betrieb . » Personen 

6. davon kombiniert 

erwerbstätig . , . * * Personen 

7. davon Hausfrauen/Rentner , Personen 


8 . 

9. 

10 . 
IL 

12 . 

13. 


2 

1 /— 


nebenrufUdi bewirtsdiaftet Jahre 32 

außerlandwirtsdiaftliches Gesamt- 
einkommen. t , * 22 200 

Mietwert der Wohnung *....***... DM l 530 
la n d w ii tsdi a f Ü idie s 

Reineinkommen * DM 19 342 

Gesamteinkommen der Familie » . . « DM 43 072 

landwirtsch. Reineinkommen in 

^/o des Gesamteinkommens Vn 55,7 


AUSSERBETRIEBLICHER BEREICH 


14. 

15. 

16 . 

17, 


Sdiulbildung des Betriebsleiters Volkssäiule 

landwirtschafllidie Ausbildung des BL . . — 

außer landwirtsdiaftliche Ausbildung 

des BL Schlosser 

hauptberufliche selbständig 

Tätigkeit des unselbständig Kraftfahrer 

Betriebsleiters 

Pendelzeil (einfache Fahrt) ... Minuten 15 
wöchentliche außerlandwirt- 
schaftliche Arbeitszeit AKh 40 


20 . 


21 , 


au ß er 1 an d wi rts chaf Ui dies 

Arbeitseinkommen des BL 

außerlandw. Arbeitseinkommen der 


22. Sozial einkommen der 

gesamten Familie 

23. außerlandwirtschafüidies 

Kapital einkommen 

24. auDerlandwirtschaftliches Gesamt- 
einkommen (Spalten 20 bis 23) . , 


DM 

16 800 

DM 

— 

DM 

— 

DM 

5 400 

DM 

22 200 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


Bodennutzung 

25. Ackerfläche ha 31,0 

26. davon Getreide ha 29,0 

27. Dauer- und Sonderkulturen ha — 

2fi. Grünland ha 3,0 

29. LF insgesamt ha 34,0 

30. davon Pachtfläche ha 29,5 

Viehhaltung 

31. Rindvieh GV 5,4 

32. davon Milchkühe GV — 

33. Schweine GV 0,7 

34. davon Schweinezucht GV — 

35. Nutzvieh insgesamt GV 6,1 

36. Nutzvieh GV/lOO ha 18 

37. Geflügel Stck — 

Kapitalstruktur 

38. Gebäudekapital 1 000 DM 38,2 

39. Masdimenkapilal 1 000 DM 16,8 

40. Viehkapital l 000 DM 7,4 

41. Umlaufkapital 1 000 DM 13,3 

42. Bodenkapital 1 000 DM 163,6 

43. Aktivkapital 1 000 DM 259,3 

44. Besatzkapital in Vo 

des Aktivkapitals Vo 29,2 

45* Kapital der eingesetzten 

ELgenmaschinen 1 000 DM/ AK 28,0 

Arb e 1 1 swirtschaf l 

45. Arbeitskapazität insgesamt ...Personen 2 

47. VoU-AK insgesamt AK 0,6 

48. davon Männer AK 0,3 

Überbetriebliche Zusammenarbeit 

49. im Produktions bereich Nachbar- 

schaftshilfe 

50. im Marktbereich. — 


Betriebsleistungen 


52. Getreideb 

53. Hackfrud 

54. Sonderku 

55. Bodenerz 

56. Milch 

57. Milch je 

58. sonstiges 

59. Schweine 

60. davon 

61. Geflügel 

62. sonstige 

63. Viehhalti 

64. Betriebse 

65. Eigenver 

66. Rohertrai 


€8. bereinigter Rohertrag in Va 
des Rohertrages 


. ... DM 

32 036 

....DM 

— 

.... DM 

— 

. ... DM 

32 036 

.... DM 

— 

.... kg 

— 

....DM 

9 500 

.... DM 

1 150 

... . DM 

— 

....DM 

— 

.... DM 

, — 

.... DM 

10 610 

....DM 

42 686 

,,, , DM 

t 325 

.... DM 

44 011 

DM/ha 

1 203 

“/d 

92,9 


69. 


Belrlebsaulwendungen 
Zukäufe landwirtschaftlidier 


51. Beteiligungen am Masdiinenring 



Herkunft 

DM 

3 100 

70. 

Maschinen-Absdireibungen 

DM 

3 117 

71. 

Maschinen-UnLerhallungen 

DM 

1 340 

72. 

Gebäude-Abschreibungen 

DM 

1 528 

73. 

Gebäude-Unterhaltungen 

DM 

764 

74. 

Handelsdünger 

DM 

3 500 

75. 

sonstiger Sachaufwand * . . 

DM 

6 460 

76. 

Sachaufwand insgesamt 

DM 

19 809 

77. 

Dünger - DM/ha 

103 

78. 

Landwirtschaftliches Einkommen 

Betriebseinkommen. 

DM 

24 202 

79. 

Betriebseink. je l 000 DM AktivkaD. 

DM 

93 

80. 

Einnahmen: Zinsen, Pachten, Mieten 

DM 

— 

81. 

Ausgaben für Zinsen^ Pachten, 
Mieten 

DM 

4 860 

82, 

Reineinkommen 

DM 

19 342 

83. 

Reineinkommen ohne 
Abschreibungen 

DM 

23 987 


Quelle: InsUlut für löndHdiß Slrukturforsdiung. Fraokfurt a. M. 
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Deutsdier Bundestag — 7, Wahlperiode 


Drucksache 7/148 


Betriebsbeispiel 12 


Wirtsdiaftsjahr 1971/72 


FAMILIE 


1. Zahl der Generationen Anzahl 

2. Zahl der Haushaltsmitglieder * Personen 

3. davon erwerbstätig insges, Personen 

4. davon erwerbstätig außer- 

halb des landw, Betriebes . , . Personen 

5. davon erwerbstätig 

im landwirtsdiaftl» Betrieb . . Personen 

6. davon kombiniert 

erwerbstätig Personen 

7. davon Hausfrauen/Rentner . Personen 


3 

8. 

nebenruflich bewirtschaftet .. * . 

Jahre 

14 

5 

9, 

außerlandwirtschaftlidies Gesamt- 



3 


einkommen 


21 900 


10, 

Mietwert der Wohnung 


1 800 

— ^ 

11. 

landwirtschaftliches 





Reineinkommen 


5 470 

— 

12, 

Gesamteinkommen der Familie ... 

.. DM 

29 170 


13. 

landwirtsch, Reineinkommen in 



3 


des Gesamteinkommens 


18,8 

I/l 






AUSSERBHTRIEBLICHER BEREICH 


14, 

15 , 

16, 

17. 


18. 

19, 


Sdiulbildung des Betriebsleiters Volkssdiule 

landwirtschaftliche Ausbildung des BL . . 

außerland wirtsdiaftliciie Ausbildung 

Handwerker 

hauptberuflidie selbständig 

Tätigkeit des unselbständig Sdilosser 

Betriebsleiters 

Pendelzeit (einfache Fahrt) Minuten 10 

wöchentliche außerlandwirt* 

sdiaftliche Arbeitszeit AKh 40 


LANDWIRTSCHAFTLICHER BETRIEB 


25. 

Bodennutzung 

Ackerflädie 


4.0 

52. 

26. 

davon Getreide 


3,2 

53. 

27, 

Dauer- und Sonderkulturen . . , . 



54. 

28, 

Grünland 


7,0 

55. 

29, 

LF insgesamt 


11,0 

56. 

30, 

davon Padilflädie 


3,0 

57. 


Viehhaltung 


31. 

Rindvieh 



32. 

davon Milchkühe 



33. 

Schweine 


0,8 

34, 

davon Schweinezucht , , , 



35, 

Nutzvieh insgesamt 


0,8 

36. 

Nutzvieh 


13 

37, 

Geflügel 




Kapltalslruktur 



38, 

Gebäudekapital 


7.7 

39, 

Masdiinenkapital 



40, 

Viehkapital 


0,9 

41. 

Umlaufkapital 


3.0 

42, 

Bodenkapital 


59,4 

43. 

Aktivkapital 


77,7 

44, 

Besalzkapital in Vo 




des Aktivkapitals 


23,6 

45, 

Kapital der eingesetzten 




Eigenmaschinen 

1 000 DM/AK 

17,4 


Arbeüswirtsdiaft 



46, 

ArbeitskapazUäl insgesamt 

, , ♦ Personen 

4 

47, 

Voll-AK insgesamt 


1.4 


BetriebsleistUDgen 


58. 

59. 

60. 
61. 
62. 

63, 

64, 

65, 

66 , 

67, 

68 . 


bereinigter Rohertrag in Vo 
des Rohertrages 


48. davon Männer AK 

überbetrlebMdie Zusammenarbeit 

49. im Produktionsbereidi Nachbar- 

50. im Marktbereidi 

51. Beteiligungen am Masdiinenring 


0,6 


sdiaftshilfe 


69, 

70, 

71, 

72, 

73, 

74, 

75, 

76, 

77, 


Betriebsaufwendungen 
Zukäufe landwirtschafllidier 


Landwirtsdiaflliches Einkommen 


78. 

79. 

80. 
81. 

82. 

83. 


Ausgaben für Zinsen, Parfiten, 


Reineinkommen ohne 


20. außerlandwirlsdiaftlidies 

Arbeitseinkommen des BL DM 12 000 

21. außerland w. Arbeitseinkommen der 

übrigen FamiUenmitglieder DM 

22. Sozialeinkommen der 

gesamten Familie DM 9 900 

23. außerlandwirtsdiaftfldies 

Kapitaleinkommen DM 

24. außer! andwirtsdiaf Hiebes Gesamt- 
einkommen (Spalten* 20 bis 23) DM 2! 900 



, DM 

780 


, DM 




, DM 




. DM 

780 


. DM 

6 840 


. kg 

3 817 


. DM 

6 000 


. DM 

3 000 


. DM 



. DM 




, DM 




. DM 

15 840 


. DM 

16 620 


DM 

2 487 


DM 

19 107 

DM/ha 

1 437 


. Vö 

82,7 


DM 

3 300 


DM 

3 273 


DM 

1 940 


DM 

1 156 


DM 

578 


DM 

1 000 


DM 

2 090 


DM 

13 337 

DM/ha 

91 


DM 

5 770 

ip. 

DM 

74 

en 

DM 

— 


DM 

300 


DM 

5 470 


DM 

9 899 


Quelle: Institut für ländJIdie SlruktuTforschung, Prauklurt a. M. 
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